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Dorroort. 


on  Der  borliegenben  2ei)iift  beafifidjtige  idi,  eine  rursgefafäte 
SarfMIung  be§  ^nDentliunK-  unb  feine*  organijdjcn  ;3uiammen= 
^angeS  mit  ber  Religion  be£  SBolfeS  Sfrael  \u  geben,  od)  habe 
Dabei  Dik-  ^uDentbum  niebt  „an  unb  für  fid)"  im  2luge,  [onbem 
feine  ßsrfdjeinung  in  Der  ©efctjidjte  unb  im  Seben  Der  Hubert.  S>e§= 
iialb  babe  id]  auf  Die  Sxxrftelfung  Der  fouftitutinen  Momente  be3 
oubeutnuins,  Die  cd§>  foldie  in  Der  Nefdncbte  Der  gilben  fid)  er= 
toiefen  Mafien,  midj  befebrünft,  ebne  mid)  in  (i-iir,eibeiten  m  ber= 
Heren.  üDen  Gnngefijeiten  tonnen  immer  anDere  (iin^lbeiten  ent= 
gegengeljalien  merDen.  3>ene  fmutitutinen  Momente  bagegen 
gleiten  vuibepunften,  beut  lueldien  attv  ba%  Neune  beS  Suben= 
tbume  am  Unirüglidjften  übablidt  nnD  bcnribeilr  toerben  taxm. 
^jebe  ©rfdjeinung  Darf  Den  Stnffcntdj  erbeben,  oaiv  man  iic 
t'enne,  bebet-  man  über  fie  nrrbeilr.  (Sine  Religion  iü  311  biefer 
goröemng  borgugätoeife  berechtigt.  3>a3  oaDentluint  aber  bat  fid] 
biefe§  .'ttccrjtiv  feiten  ober  gar  nidn  ]u  erfreuen.  Cr*  mirD  ge= 
lröbn(id)  nur  al§>  $ofie  benübf.  gak  Diefen  (">ebraud)  genügt  e* 
aHerbingö,  iü  e3  [ogar  tuutbeilbaft,  nur  eine  oberffäddidie  nnD 
felbft  aar  feine  .stenntniv  dorn  oitbentbum  yt  befiben.  Cd  ev  aber 
bei  Diefer  berfbmmlid/ji  Wolle  fid)  befdjeiben  mtik\  Darüber 
bürfte  Die  borliegenbe  SarfteHung  5Iuffd)Iuf§  geben. 

33on  Der  "^ofemif  babe  idi  mid)  fern  neilalten.  Tiefe  Sdjrift 
ift  feine  2freitid)riit.  sDafs  ien  lue  unb  Da  iMnnrfucn  bom  ^uben* 
irjum,  Die  iel)  für  unbegrünbet  rjalte,  mit  ©rünben  entgegentrete, 
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berechtigt  nidjt  bagu,  ü>r  biefe  Senetmung  beizulegen,  od]  fiaßc 
gang  cinfad)  baä  93ebürfni3  gefüllt,   au^itfpredjen,   hxk-   Da* 

^liDentfnnn  in,  mtb  biefeS  23ebürfniio  tft  nmjo  erfläriidjer,   je 
häufiger  Dac-  CmDentfinm  nie    ettoaS  Ijingeftellt  toieö,  toa§    c* 

nid)i  in. 

/^"sn  ben  Sdjlamm  Der  frinoien  Sefdjulbtgungen  mtb  S$er= 
ungfinipfungen  be§  Subent^umB  Ijinabgufteigen,  Der  311x11-  ein 
guteä  Ifieü  bon  bem  23ette  auffüllt,  in  Dem  nnfere  gegenhjärtige 
.siuitnrperioDe  iid)  —  foll  man  fageri  DortoärtS  ober  rücfroärB? 
—  betoegt,  fiabc  irii  jdjon  aus  JHütfiicbt  auf  Den  Sefet  Dermieben. 
2Kan  fommt  ntdjt  reinlia)  babei  loeg.  ©iebt  e*  nadj  Deu  äftemung 
be§  altljebräifdien  2prnd)Did)teT*  eine  Qext,  Den  Iboren  311  ant* 
morten,  fo  giebt  e§  Deu  3(niid)t  beSfelben  ©idjter§  Moh]£  audj 
eine,  fic  mit  2tiüidm\'ia,en  31t  übergeben.  £ac-  Sediere  idn'en  mir 
toenigftenS  für  Dieie  XarucÜuna,  i;d;  311  empfehlen. 

SBien  ,  2.  3Iürtl  1902. 


[. 
Die  Familie. 

Sßenn  man  Dem  llrfrnuinie  be£  Golfes  Sfroel  nadjgerjt,  tote 
berfefBö  in  Der  ^ibel  gefdjilbert  ift,  fo  mirD  man  auf  eine  Jbat 
fadie  üof;cn,  toeldj«  biefe  Sdjtlberung  bon  allen  berartigen  ltr= 
funDen  anderer  JÖoIfer  ferjr  bemerkbar  unierfdjetbet.  Xicfc  leiten 
ibren  Urfbomg  bon  \>eroen  ober  Wefeimebern  ab,  toeldje  als 
cinfame  ©rotten  gletdf)  erratifeben  SBIöfet  fyerboiTagcn  unb  bon 
jebem  ,~vamilien;uifainmenbana,e  mebr  ober  toeniget  abgelöst  finb. 
Ober  fie  merfen  Die  natürlichen  $amilienbanbe  abfid)t(id)  bon 
fiel)  unb  madjen  Dasjenige,  toaS  bon  Dem  Stamme  Sebi  nur  bei 
einem  beitiiumten  9lnlafS  gejagt  ift:  „Qrr  fprictji  \u  feinem  33ater 
unb  feiner  flautet :  icrj  babe  i(m  nid)t  aefebeu,  feine  23rüber  fennt 
er  uidit,  unb  bon  feinen  Söfjnen  mein,  er  nicrjtS"  m  ibrer  gruru> 
fät3lid]en  ."Hiditidmur.  Dagegen  mirD  Die  ©efeejicr/te  De*  33oIfeS 
^sivael  auf  fo!d)e  <s>rünDer  unb  ©efe^geBer  ^urücEgcfürjri,  Die  ge= 
rabe  als  #amilienr)äubter,  als  3§äter  unb  flattter,  hervorragen. 
aDie  (Stgenfcrjaften,  toclcr/e  fie  auSjeidjnsen,  liegen  nierjt  über  Dem 
?iiueau  beS  aUtaaUdien  SebenS,  fonDern  mitten  in  Demfeiben: 
eS  finD  [yamilkn-Sugenben.  3J?an  braiirlir  nidji  bis  an  Die 
3d)neeareir,e  Der  SOtemfdc)Itd^fcit  binanuüteinen,  um  fie  m  be= 
greifen,  mobin  aud)  Die  toenigften  ibnen  folgen  fönnten,  fonbem 
ifir  ÜÖefen  breitet  fiel)  m  ebener  lirDe  auS  unb  mirD  ieibft  bon  Dem 
fdjtoädjften  2lugc  toarjrgenommcn.  Tic  cinfadjftc  ^äuSticrjfeii 
bietet  gerabe  genug  Maiuu  für  biefeS  SdjaufbM.  2SaS  aber 
bon  einem  33oIfe  an  Den  Anfang  feiner  (s>efd]id)te  berlegi  toirb, 
aB  Der  Mcim,  auS  Dem  CS  fid)  entmid'elt  bat,  baS  Drüdt  Den 
©runbjug  feine*  SBefenS  aiiv.  Der  itjni  gleidfjfam  angeboren  ift, 
unb  biefeS  ift  bei  Dem  ÜBoffe  0>frael  fein  auScjebrägter  #amilieu- 
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tinn.  Xesfyalb  ift  fein«  lttfprungSo^fdjidjte  nidjt,  tote  bei  anberen 
SSölfem,  eine  .s>ero:n=  ober  JpeXbeugefdjidjre,  fonbem  eine  $a* 
iniliengefajidjre,    eine   ©efdjidfjte   Der   ©rgööter   unD    lirunütter, 

unb  Damit  üeht  im  ;}uiammenbana,e,  bafä  c*  als?  ,,.s>aue-"  Sfrael 
ober  ^afoh,  ober  aU  „MinDa-"  öfarel  in  familiärer  SSeife  be= 
widmet  toirb.  9föan  finbei  biefe  SBegeid^nungen  De*  3SoIfe§ 
Sfrocl  faft  auf  jeber  Seite  foroo^I  Der  erjärjlenben  tote  bex  prophe= 
tifdjen  Schriften,  unb  fie  finb  getoifS  nidu,  uunal  Die  erüere,  mit 
äljnlidjen  femtrifdjen  Stamme&begeidjnungen  ui  bergletdjen.  3)ie 
9lufroEung  btefer  ilrft>rung&  unb  ü-amiliengefdjiäjte  noü^ieht  fidj 
im  erfreu  inidie  üDtafed.  2Mt  babon  entfernt,  einen  troffenen 
Stammbaum  in  bestimmter  Stbfidfjt,  mie  am  anfange  Der  Gnronif 
ober  im  9ftattrjäu§=  unb  Suca&=@bangelium,  Darzubieten,  liebt 
ec-  Der  c?  nobler,  bei  Sortommniffen,  meldie  auf  ba%  Familien« 
leben  93egug  baben,  länger  \u  permeilen,  ielbü  bei  iofdien,  Die 
nidu  Der  iinti"::tninn*acfd)id)te  De*  SSotfeS  Sfrael,  fonbem  Der 
llrgeit  Der  ^cenfebluit  angehören.  %R(m  fann  fdjon  Die  3tn= 
flöge  ?IDam-:-  gegen  (ina,  toomtt  Der  ©atte  Durch.  Die  Sefdjülbigung 
Der  |\-rau  iid]  ielbu  m  entlauen  fudu.  bierbeirednten,  ferner  Den 
33ruber3roift  Mo.uk-  unb  Slbels  unb  Die  3Serfünbigung  .s>anu-  gjegen 
feinen  inner  9?oar).  SSoEenbä  Der  todtau*  größte  Jheil  De* 
erften  SBuajeS,  Der  adjirunbbrrifji'g  .siapitel  tum  in&gefammt  fünf* 
u'g  umfafst,  bietet  nict/r»  anDerc*  Dar,  ak-  toa§  man  eine  ,"va 
milienaddndue,  ober  rüstiger,  |vainiliengeidiiditen  nennen  rann. 
Sie  beninnen  mit  Abraham  intD  Sarai).  Ter  (ir.ähler,  Der  es* 
bis  Dabin  augenfdjeinlidj  eilin  gehabt  bat,  holt,  bei  ibiun  ange* 
fommen,  förmlidj  ^Itbem,  um  ihr:  unb  ihrer  MinDer  (^efd)idite 
um  fo  ausführlicher  berrgufteffen.  Tie  Sebeuturtg  triefes"  @te 
fd)idjtsanfamje£>  t'ann  nidu  beffer  illustriert  toerben,  ak-  Ditrd]  Die 
SSorte  De-:-  Propheten  ^eiaja:  „(Sdjauet  auf  Abraham,  euren 
9?atetv  unb  auf  Sarttrj,  Die  eudi  geboren",  Denn  biefer  tröpflet, 
Der  ]rahrid:einlid)  Der  geit  Dcc-  babploniichen  chilc-,  affo  einer  ; ^ c i t 
angehört,  511  toeldjer  bas*  tfraelitifdje  Sßotf  bereite-  bunbate  bon 
Rainen  einen  Staat  gebilbei  unD  aud)  beffen  geritümmerung 
erlebt  batte,  glaubt  Dorii  nidu  mirffamer  ju  Dem  SSoIfe  fprccb.ü 
Ui  fönnen,  als  iuDem  er,  es  ak-  eine  gamilie  betraduenD,  \u  ibm 
Don  Skttcr  unD  lauter  rebet. 


Unti  luctä  enthalten  nun  jene  #armüenfdjtlberungen  her 
£r)ora,  bereu  §llkx  mir  hier  nid)t  meiter  unierfudjen  malten,  bie 
aber  boä)  geroif§  niiijt  btof;  in  d)ronoa,rapbifd)er  s,)(bfid)t  an  Den 
Anfang  Der  ibora  gefegt  finb?  ©oetfje,  Der  bet'anntlid)  in 
„Tidituna.  unD  äSar)rr)eü''  einen  furzen,  aber  mann  unD  Hebe- 
boH  gehaltenen  iHbrif*  banon  giebt,  bemert't  und)  Der  (Scfyilberung 
bon  Dem  auftreten  Abraham*:  „SSon  mm  an  neben  Die  manntet)-- 
faltigen  g-amilienfccnen  abmeebfetnb  bor  fid)."  3u  Der  1l)at  tft 
faum  ein  33oirfommms>  Denfbar,  meldic*  greube  ober  iKummer, 
Sormenfdjiein  ober  <yinfterni*  in  einem  .s>aufe  uerbreitet,  ba%  l)ier 
niel;t  utr  Spraebe  f'äme,  Deffen  naturroaljre  ©cf/ilberung  nitrjt 
jeDem  Sefer  an§  Axr,  greifen  inüfv-tc.  UnD  Die  Sßerforcen  unD 
Vorgänge  roerben  im  Saufe  ber  ©rgärjlung  immer  menfd)liet)er. 
^Ibrabam  unD  Sarai)  erfdjeinen  Dem  Setradjter  nod)  etroa3  ent= 
liiert,  al*  ob  ibre  (sn'öf;e  Die  2lnnär)erung  niei)t  guliefte:  mir  er= 
fafjren  nidit*  bon  Dem  elften  gauber  iorer  bräutlierjen  Siebe  unD 
ibre*  jungen  ipau^ftanbeS,  beibe  finD  febjon  alt,  tote  ifmeu  Sfaaf 
gefdjenfi  mirD,  feine  (Geburt,  Die  bettoftdjti'gte,  aber  berrjmberte 
Opferung  De*  eingigen  Sotme*  madjen  mein'  Den  (5'inPriuf  De* 
^uf]erorDenttiet)eu,  Der  Durd)  Die  Ta-^mifdienfunft  ©otteB  unD 
Der  ISmgcI  nod)  nerftärft  mirD.  Slber  fdjon  Die  im  auftrage 
^Ibrabam*  unternommene SBrautroerbung  ©liefert,  Die  Seene  am 
Brunnen,  Da*  sJluf  treten  "liebeffa*,  Der  ^amilicnratf)  in  irjrem 
elierlidjen  VHiufe,  ibre  turge  unD  bünbi'ge  Mnnafuue  De*  .\Seiratt)*= 
antraget,  ibre  sAa,eanuna,  mit  3ffaaf,  foDann  Die  geseilte  Siebe 
Der  ©Item  ]u  Den  ;}miÜina,*jöl)nen  @fau  unD  ^arob,  Deren  @nt= 
groeiung  unD  ibre  folgen  -  -  ba^>  alle*  finD  rein  menfd)tid)c  Vor- 
gänge, au^  Dem  Seben  gegictffen  unD  in  [eben*ooller  (Sctjtlbenmg 
feftnebalten.  Xa*  äßunber,  „De*  (Glauben*  iiebfte*  Minb",  tritt 
liier  gang  in  Den  ipintergrunb,  Dafür  tritt  Da*  ^ienfdilirfie  um  fo 
fräftiger  unD  in  eDelfter  Gsrfdjeinung  beruor.  ^ollenD*  in  eroiger 
Ssugenb  ftraiyit  Die  nun  folgenbe  Dteirje  bon  Jyamilienbitbern,  Die 
SSerbung  Cmfob*  um  Dforjel  unD  Da*  medjfetboüe  (Scfyttffal  il)re* 
l'iebltnoÄiolme*.  .s>ier  finD  mir  ;}eua,en  bou  lirtebniffen,  Die 
ein  SSaierrjerg  auf*  tieffte  bermunben,  unD  rjinmieDermn  bon 
folrijen,  Die  e*  auf*  Ijödjfte  beaUufeu,  bon  9JäiIeib  nnb  ffimfyi  er- 
griffen  mobnen  mir  Dem  Traum  „^ofepl)  unD  feine  23rüber"  bei 


bis  ui  feinem  berförjnenben  Ausgang.  2lbcr  felbft  nacbocm  bereits* 
an*  Der  urfbriinglidjcn  ^familicngrabbe  ein  SSolf  nnD  ein  fräf= 
Hges  Staatstoefen  Ijerborgeganüjen  ift,  bleiben  es"  boetj  bor3ugs= 
roeift  gaiTrilienauftritte,  roeldje,  iric  fie  bon  Den  berfdjiebenen 
Crruilücni  mit  23orIiebe  bargeftefll  roerben,  fu  Den  Sefer  am 
meifui  feffeln.  2ßen  inhrt  nidjt  Die  TnlDerin  .s>anna,  Die,  aufge= 
löst  bon  Dem  2d)mer,e  über  ihre  föinberlofigfeit,  in  inbrünstigem 
(lebete  bot  ©ott  (jingefunfen  ift!  Sßicbiel  gärtlicr/feit  liegt  in 
Dem  tröulidien  ßufprud)  ilucc-  (hatten  lilfana:  ,,.\}anna,  marnm 
meinft  Du,  toarum  iffeft  Du  nidn,  maimn  'ift  Dir  fo  meh  $u  Wtuifye, 
bin  \d)  Dir  Denn  nid)t  lieber,  als  ]dm  Sörjnc?"  llnD  meldnc- 
äftutterglütf  giebt  üeli  in  Dem  (M.bete  £>anna§  t'nnD,  narfjoem  ihr 
ein  2cim,  Samuel,  gefcf>enft  morDen  ift!  5$en  nimmt  nidn  Die 
lieblidie  ©rfdjeinung  9httfjS  für  fid)  ein,  nnD  men  ergreift  nidn  Die 
Älage  3>abibs"  über  Den  lob  feines  bodioerrätberiid)en  nnD  Dod) 
fo  hen;  geliebten  Soljnes  Slbfalom:  „üftein  2cbn,  mein  Sohn 
9(bfaIom,  märe  id)  Dod)  ftatt  Deiner  geftorben,  9IbfaIom,  mein 
2obn,  mein  2olm!"  (£3  mürbe  ju  roeit  führen,  moüten  mir  alle 
Die  iyamilienfeenen  austreiben,  roelcrje  Die  Vibel  bes  Golfes 
ofraei  Der  dcaäfirxlt  erbalten  bat.  äftan  Darf  mobl  fogen,  baf3  fein 
anberes  33udj  bes  'Mltertluims  eine  foldje  glitte  gfridj  einDmef> 
botter  AamilienbilDer  anfuimeifen  bat.  SföaS  aber  hierbei  gang 
befonbers?  in*  (s>emiebt  fallt,  ift  erftens  Die*,  bafs  biefe  2d)ilD:= 
rungen  fid)  nidn  o\%  Choeugniffc  Did:terifeber  ^bantane,  fonbem 
als  (Srlebniffe  geben,  nnD  ferner,  Dai*  fte  ieblidn  nnD  einfad)  bor 
getragen  toerben  alme  ^inßufügung  eine*  Fabula  doeet,  einer 
23elefjrung,  9War>nung  ober  Sikrrnüng,  ober  hras  bergleidjen 
läftigcr  ?tbfid)tlid)feiten  mehr  finD.  Tic  uriigettjcilten  ^bat 
üidien  mirfen  Dnrdi  neb  felbft,  fie  fönnen  fid)  in  jeDer  Familie 
ereignen,  fönnen  ui  jeDer  3eit  erlebt  roerben  nnD  finD  tanfenDmal 
erlebt  roorben.  :\'can  Darf  getroft  bebannten:  märe  Die  2HbeI  bi* 
auf  Die  Jvamüienacidiiditcn  berloren  gegangen,  ja  mären  uns 
mir  Die  Der  ißatriardjen  erbalten  abblieben,  fo  fonnfce  man  barans 
Die  (5'tbif  Der  23ibel  roieber  berftellen,  etma  roie  Der  jprjilologe 
,vrcin*hcim  im  17.  ^abrlmnDert  bie  berloren  gegangenen  Elidier 
bes  CiirrtiuS  nnD  Sibius  Dnrd)  Die  Vertrautheit  mit  ihrer  2direib 
art  glürflidfj  ergänzt  bat.     tiefes  reidie  Material  tum  [yamilien- 


gefdjidjien  fann  nun  mabl  a ( 0  ein  Cierebteä  ;>cinini-o  fit v  Die  Wt'dä\- 
tigfeit  bdo  ^-amilienfinnc*  im  33oIfe  Sfrael  bcttaditct  toerben. 
ßättc  Der  friegerifdje  Weift  ober  Die  ^gbliebfjaberei  in  ibm  bor= 
gemattet,  10  mürben  luir  obne  ßluetfcl  in  ber  33i6el  ebenfo  :,al)l-- 
icidic  ®oegjo=  ober  ^agbfcenen  finben,  mie  jebt  infolge  bei  3Sor= 
benKbaft  be§  ,"yamilienfiniK*  #amilienfcenen.  $>n  ibnen  6e= 
filmen  mir  Den  DJieberfdjfag,  bifi  ^rojeftion  biefeä  bcDcutiamcu 
iibarafteraigc*,  Dcv  i-m  Saufe  bei  ;>cit  immer  mer)r  ut  bemufgter 
fittlidicr  ißotenj,  uiv  moralifdicn  unb  relügiöfen  Signatur  De* 
SSoIfe§  Sfrael  iid)  cntmitfcltc.  Tic  iiraciitifdK  #amilie  ift  b:r 
iWutterboDen  ber  ifraelitifdjen  9Migion.  Stotjei  Die  ^afytreidjen 
3?err)crilid^ungen  De*  ,~yaniilicnlcbcu*  in  ber  Sinei,  mie  foldie 
ebenfalls  fein  anDerc*  Sitcf)  ober  2d)rifttbum  aitf§umeifen  bat. 
Ta*  Familienleben  bat  \n  feiner  ©runblage  Da*  (idieleben. 
9Q5ir  fünnen  un*  Diefe*  al*  itnfericn  iittlid]en  2lnfdjauungen  ent= 
fbredjcnb  nur  in  bei  (Sinerje  (SKonogamie)  norfLllcn.  ibeilt 
nun  Die  Sinei  Diefe  9IiTfc|auung?  Verbietet  fie  Die  5jSoIt)gamie? 
9)tan  Darf  Die  elfte  #rage  imbcDina,t  bqafyen,  brenn  man  and)  Die 
nucite  berneinen  uutf*.  Teunod)  liegt  f>iier  fein  SiDcrfprud)  bor. 
(i*  uutf*  bicr  $ubörberft  auSgefbTOdjen  merben,  ma*  ]u  micDcr= 
fjolen  fid]  nod)  öfter  (s>clca.cubcit,  ja  ^öttjigung,  Darbieten  mirD, 
roeil  e*  uid)t  oft  genug  au*a,cf prodien  toerben  fann,  Daf*,  mie 
Der  Xatmub  fid)  au*Driuft,  „Die  Mbora  niebt  für  öngiel  gemadjt 
ift".  Xa*  beif;t  mit  anbeien  Porten:  Tic  Idoia  bat  c*  mit 
Dem  :'Jienfd;en  ]u  tbun,  fie  erblidt  ibren  (Mtungäbcsirf  „nid)t  im 
vmiuiucI",  fonbem  auf  Der  Gh'be,  in  Der  mcnifdjlidjen  (^efedfebaü. 
Sie  fann  mau  Diefe  aber  fittlid)  beben,  menn  mau  nid)t  auf  fie 
eingebt?  Ter  Ihycbcr  uutf*  junädjft  feinem  3ögling  entgegen* 
fommen,  Dann  mirb  Dufcr  ibm  entgegenfommen.  9Iu£  Diefeu 
ßrmögunaen  erfleht  fid)  Die  Stellung  Der  Sibel  yir  5ßoIb,gami)e. 
Csf)ie  Sentenz  lautet:  Tolerari  potest.  Sinn  man  Die  bier  in 
Setracfyt  fouunenDen  ;}mräuDe  fo  fiefyt,  mie  fie  \u  allen  Reiten 
geroefen  finD,  unb  fid)  nidjt  abfid)tlid)  Darüber  täufdjt,  fo  mirD 
man  Diefe  Renten1,  beareiflid)  finben.  Ter  berübmte  italienifcfyc 
Sociotoge  15'  u  r  i  e  0  g  e  r  r  i  fagt:  „£sn  Sirflid)feit  babeu  alle 
formen  Der  familiären  Monftititticn  immer  nebeueiuauDer  be 
üanDcn,  uni)  Da*  ift  und)  beute  mv.ii  fo,  gemäf;  Den  ©efe^en  ober 
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gegen  biefelben,  i>:-  ift  ein  unleugbares  focialeS  factum."  Ter  5JSo* 
pnfarpbilofopb  ßarneri  bemerft:  „Tic  alte  Sßol^gamie  dar  nur 
bk  Jyorin  geraec^felt,  beimlid)  toirb  fie  betrieben."  gragt  man 
ober,  n>o  Die  Sibel  hinaus,  -311  meld;a-  Gsr}eberfafjimg  fie  Den 
:l'iem"d)en  ergeben  teilt,  fo  fann  e§  für  Den  unbefangenen  Sefer 
nidfjt  uoeifelbaft  fein,  Dai*  itjr  Se^iel  Die  (rinebe  ift.  Tiefe  ift 
Dann  im  9Mfe  3frael  nnD  nadiber  im  ^ubienirjutn  Die  Siegel  ge= 
warben.  Tie  ,~vreibeit  ift  fyier  alfo,  mie  mir  nod)  in  betreff  eine* 
anbeten  Momentes  Der  Grtjeberfaffung  ut  beoBadjten  ©etegen= 
beit  baben  werben,  mivffamev  geroefen,  als"  Der.  oiuana,  Der  ijhxrr 
Nefene  fdiaift,  aber  ]u  ihrer  Umgebung  berleitet.  ©3  genüge, 
mit  einigen  .s>inmcifen  ba%  ©efagte  ]u  erläutern.  Ta*  iit  bei 
33ibel  gumeift  gebräudjlidje  üSort  für  „.^ebsweib"  ift  nidjt  be= 
bräifd),  ein  anDenTs,  bebräifdie*,  bebeutet  „JyeinDin".  Tiefe 
Tnatiadic  ipridn  Sän'be.  SSie  Uoy;  fid)  ferner  Der  frfjon  bei  Der  (ir= 
fdiaffnna  Dev  93cibe3  oorfommenbe  2au:  „Tarnm  bertäf£t  Der 
9ftann  feinen  ^ater  nnD  feine  9ftuiter,  nnD  Ijängi  an  feinem 
9Seibe,  nnD  fie  irerDen  ]\i  einem  Jvleiid),"  anberä  erflärcn,  als 
Dnrd)  iHnnabme  Der  9Sorr)errfd^aft  Der  CrinebeV  "?lux  unter  Diefer 
3$orau£fet$ung,  Der  faftifd)en  (Einbürgerung  Der  trinebc,  fann 
man  fid)  überhaupt  Die  ^ablreidien,  bon  Den  Propheten  Dem  ebe= 
lidien  Seben  entlebnten,  oft  fo  rürjrenben  Silber  loirffam  Denfen. 
2tudj  Die  meiter  folgenben  STus^üge  auc*  Der  95ibel  merben  bas 
©efagte  etbärten. 

„oii  Den  fid)  fo  loiDerftrebenDen  iUincipien  unb  9tuf= 
faffungen",  bemerft  3-  a  r  a  n  f  e  l,  „beren  jebe  eine  tbeiüoeife, 
feine  bottftänbige  Serccb/tkumg  beanfpriidien  fann,  wenbetc  fid) 
Die  nriffenfdjaftlidje  tförfdnmg  Den  nerfdiieDenen  ( ©r}c=  i  liefet} 
riebungen  unb  Dem  fid)  in  Urnen  aiiv>fpred)enDcn  ©eifte  ]u.  2an= 
Derbar  genug  Imtrbigte  man  bierbei  Die  lerbe  nad)  D:n  ^rineipien 
De*  3wbentr)um£  famn  eine§  33Iio?es\  nnD  es  gefdjier)i  and)  in 
Dem  äßunbe  [jerborragenber  Scanner  ibrer  nur  lirweibnuna,  al§ 
Der  „eine*  antiquierten  StanDpunfte*".  Tb  mit  Siedet?  2d)on 
Die  Ghfarjrung  bätte  [agen  muffen,  bafä  Dieier  2t.inDpnnft 
Sebensfraft  nnD  ^ebensfä^igfeit  in  fiel)  träne  nnD  Dauer  fein  Sin* 
fornd)  awi  eine  eingcljenbc  Seadjtung  bcrcdjtigi  fei.  Tie  (erbe,  Die 
Aamilie,  bietet  im  ^ubcntlunn  eine  Sidjtfeite,  Die  bon  jeDem  um 


parteiifd)en  Stitge  al*  fo(d)e.  erfannt  mirD.  .stcufd)licit  bei  (*lie 
niiD  ibre  Jpeiligljaltung  mirD  Den  ^uben  von  allen  Seiten  gug,e= 
ftanben,  baf!  X1! nf^clicn  in  Der  Familie  ibnen  fogat  bon  mandier 
Seite  5um  äSortonrf  gemalt.  llnD  Da  Die  SBiffenfdjaft  auä  Den 
(Srfdjetntmgen  ba3  ihnen  äugrwrbc  liegenbe  ^rineip  abmabiat, 
io  [tegt  Dad]  mobl  ber  ©ebanfe  nabe,  baf*  Da*  ^rineip,  in  Welkem 
Die  jüDifdie  libe  mnr,elt,  nnD  Die  Pannen,  nad)  Denen  fie  geregelt 
ift,  nidji  in  Die  bleibe- De*  Stntiquierten,  Dein  mobemen  s-bVmnf*t 
fein  ^iDerftrebenDen  ui  fenen  feien."  SOSie  Berechtigt  Diefe  SBoxic 
finD,  merDen  mir  meiterbin  nod)  §u  jeden  ©elegenljeii  tjaben. 

SCuf  Der  ©nrnblage  De*  efjelidjjen  Seben3  baut  fid)  Dann  Da* 
33e"«:I)äItni3  groifdjen  Grliem  nnD  MinDern  auf.  TarüDer  mirD  nie 
25effere3,  ©rwtblegenbere£  gejagt  merDen  fünnen,  al*  in  Den  eim 
fadien  SSorten  De*  (Gebote*  enthalten  ift:  „(ibre  Deinen  SSater 
nnD  Deine  ÜPmtter!"  9113  eine*  Der  ^ebn  ©ebote  ift  e*  eine  neu 
Den  ©äulem,  auf  meldien  nidjt  Man.  Die  Familie,  fonbevn  Die 
menfd)tid]e  ©efeHfd^afi  bernbt.  (i*  ift  aber  gugleidj  ein  geugniä 
Dafür,  eine  mie  fjobe  Sebeuiting  für  Den  23eftcutb  nnD  Die  @ni= 
micflnna.  Der  ktjteren  Da*  SBolf  0>fracl  Dem  ^erbättni*  jmtfcljcn 
©Item  nnD  .MinDern  bereit*  beigelegt  bat.  li*  märe  eine  £Ijor= 
fjcit,  gu  beftreiten,  Daf*  and)  Da*  beiDnifdje  Slltert^um  ^büofopbjen 
nnD  ©efetgeber  anfumxnfen  bat,  melelje  Die  (ilterimereqruna, 
]uv  ^ftid^t  madjen.  Ter  -ialmnD  entlebnt  fogar  Diefem  .streife 
ein  2dmlbeifpiel  rmblidjet  Pietät.  2lber  Da*  beiDnifd)e  9llter= 
tlptm  bat  feinen  allgemein  anerfannten  SDefalog  gefdjaffen,  in 
melcrjem  Die  ültenmerebrnna,  mit  Der  ©otteSbererjnmg  ,ut  gleicher 
SHgnüät  aboben  ift.  Tie  93eltJertr)ung  Der  (ilterimerebnma,  al* 
eine*  fittliefjeit  |yitnDamentala,efel3e*  ift  Da*  siurDienft  De*  ^olte* 
Öfrael,  Der  Religion  ^ftael*. 

llnD  nun  feben  mir  einmal  in  flüdjtigem  lleberblirf,  mie 
Diefe  Smfdjaungen  über  Da*  Familienleben  in  Den  "IvcDcn  Der 
^ropbeten  nnD  Den  fiebern  Der  SjSfalmenfängei:  ]u\u  sJlu*Dmrf 
gelangen ! 

„Ter  ©irrige"  mabnt  Der  "^rapbet  -  -  „ift  oeneie  :,mifd)en 
Dir  nnb  Dan  SBetbe  Deiner  ^nantD,  gegen  Die  Dn  trenlo*  marft, 
unb  fie  ift  Dod)  Deine  ©efätjrtin  nnD  Da*  28db  Deine*  ^imDe*." 
oii   Den   f,(£tufengefängen"    feijilDert   Der  ^falmift   mit   nnnad) 


abmlidiem  SRdg  ©Kid  intD  Segen  be§  ftcrmtltenlebenB.  „Siehe, 
ein  ©efdjenl  be§  ©toigen  finb  Söhne,  ein  ßoJjn  Die  £eibe*mtd)t. 
93ie  Pfeile  in  De*  gelben  .vuinD,  alfo  Die  Sühne  ber  Sugenb. 
.s> c i  1  Dem  Scanne,  ber  gefüllt  mit  Urnen  feinen  Mödier,  fie  toerben 
nidjf  )u  SdianDen,  menn  fie  mit  [yeinben  veDen  im  Ibove."  UnD 
ferner:  „Xein  3Set6  mie  ein  frudjttrögenber  äSeinftocf  im  Innern 
Deine*  Jpaufeä,  Deine  MinDer  tote  CclbauimSpröfUiime  ring§  um 
Deinen  Jifd).  Siehe,  alfo  ift  ber  fli'ann  gefegnei,  Der  Den  ShÄpyen 
funktet.  UnD  fief)'  .siinDer  bon  Deinen  Einbern,  triebe  über 
Sfrael."  3)ann  toeiter:  „Siebe,  toie  fdljön  iinD  (ieblidi  ift  c*, 
menn  üörüber  jufammentoorjnen.''  ^in  einer  anbeten  Stelle  gießt 
Der  ^ialmift  Der  #reube  am  föinberfegen  folgenben  i'fmöDrucf: 
„liniere  Sühne  toie  Sprüf*lina,e  emtoorgetoadjfan  in  ifuer  ^u* 
genb,  nnfere  üöcrjter  toie  Gsdffäulen  aü§ger)auen,  Da*  Silb  m 
einem  Tempel."  Xa*  .\>errlid)fte  aber.  ma*  von  Dem  glüdflidjen 
3Serr)äItni3  Der  libenatten,  Der  (iltern  nnD  MinDer  \u  einanber, 
überhaupt  Don  Dem  gauber  eine*  non  Der  forglidjen  .\>anb  einer 
flugen,  iiebeooüen  .\>au*frau  nnD  9JJutter  toofylgeorbneten  vuni*'- 
mefeu*  gefagt  toorben  ift  nnD  gefagi  toerben  fann,  Da*  ift  in  Dan 
biblifd]en  Öobgefang  auf  Da*  üöiebertoeib  enthalten,  tooüon  >t  a  r  ( 
v^  ii  eb  e  r  (  „Xie  [yrouenfrage  im  Mittelalter "  i  fonberbarertoeife 
behauptet,  Dai*  Die  Darin  au*a,eipiod);nen  G&ebanten  „in  Der  liefe 
De*  Dentfdien  9§olBgcifte3  fajlummerien",  nnD  Daf*  ibn:n 
„S  n  t  b  e  r  in  f  e  i  n  e  m  „SoB  eine*  frommen  ^eibe*"  fo 
mannen  xHii-*Diitcf  oerlieben  bat",  toätjrenb  ßuttjet  biefen  -ob 
gefang  mir  an*  Dem  bebräifdien  llrtert  Der  „Sprüdie  Salomo*" 
in*  Xeutidie  übertragen  bat.  ,,Ci in  matfere*  SäSdB,  toer  finDet 
e*?  Senn  fdnoerer  m  erfaufen  ift  fie  al*  perlen.  le?*  oertraut 
auf  fie  Da*  ver,  ihre*  Manne*,  nnD  fein  (ehmerb  nimmt  nidjt  ab. 
Sie  ertodfei  ibm  Kuite*  nnD  nimmer  8öfe§,  alie  Jage  ihre* 
Vebm*.  Sie  ficht  fidj  um  nad)  Sßoue  imb  Seinen,  unb  arbeitet 
mit  munteren  vüinben.  Sie  ift  gleich  Dem  .\taiifmann*idiiffe,  Da* 
an*  Der  [yerne  fein  S3rot  brÜrogt.  Unb  fie  ftebt  auf,  menn  nod) 
:'tadit  ift,  nnD  ajebt  Speife  ibrem  .s>auie,  nnD  Da*  £agctoerf  ihren 
Sftägben.  Cmr  Sinn  ftebt  nad]  einem  j^elbe,  nnD  fie  tauft  e*,  von 
Der  jvriirin  ihrer  .\>cinDe  pflanzt  fie  einen  33kin6erg.  Sie  gürtet 
mit  .straft  ihre  ßenben,  unb  ftrengt  ihre  Slrme  an.     Sie  fbürt, 
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mie  ihr  SrtoerB  gut  in,  e§  erlifdu  in  Der  9lad)i  nid)t  ihre  Sendete. 
CUire  vuinDe  ftretft  fie  nad)  Dem  Torfen,  nnD  ibre  Ringer  faffen  Die 
SpinDel.  %jfyte  .\>anD  bvid)t  üörot  Dem  Ernten  nnD  ihre  ,\>änbe 
ftretft  fie  auä  Dem  SHirftigen.     Sie  fürchtet  nidn  für  ihr  Sr>au§> 

bor  Dan  Sdmee,  Denn  ir)r  gangeg  .s>an*  ift  gefleibd  in  .siannefin. 
tebbidje  mod)t  fie  iid),  §8t)ffu3  nnD  SJhtrbur  ift  ihr  WewanD.  @5e= 
fannr  ift  in  Den  I  boren  ihr  Wlann,  meiin  er  fi|t  mit  Den  Slelteften 
bdo  Saribe§.  .\>anDen  madji  fie  nnD  berfauft  fie,  nnD  ©ürtel 
gieBt  fie  an  Den  Mcnaani.  SBSürbe  nnD  ©lang  ift  ir)r  (v>emanD,  nnD 
fie  lad]t  De*  fpäten  £a(jes\  öftren  äftunb  tbnt  fie  auf  mit  2ßei3 
beit,  nnD  Die  Öer)r-e  Da-  SiieBe  ift  auf  ihrer  3un9c-  Sie  Berbadji 
Die  (Mnge  ihre*  öanfc§,  Daf*  Meine*  Da*  Sh'ot  her  £rägr)eit  effe. 
li*  treten  ilne  Söhne  au]  nnD  breifen  fie,  nnD  irjr  9Kann  rühmt 
fie.  SSiele  Süditeu  haben  fid)  mad'er  ermiefen,  Du  ab.\:  gefjfi  über 
alle,  £rug  ift  Die  ^Inmntb,  nnD  eitel  Die  Sdiönbeit;  ein  3&eiB, 
ba§  Den  Grtoägen  fürd;tet,  Da*  merDe  gerürjmt.  Nebet  ihr  bon  ber 
Aimdjt  ihrer  .\>einDe,  nnD  e<o  rühmen  fie  in  Den  Choren  ihre 
JBerEe."  Xa*  ift  Die  aus  Der  liefe  De*  ifraelitifdien  3Solf§geiifte^ 
geborene  buftige  93Iütr)e  Der  (hatten  träte,  Der  ^ranenunirDe,  Der 
MinD:*liebe,  De*  reinften  nnD  büdpten  Familienaüufe*.  Sföa§ 
hier  ejefagt  ift,  hat  fid)  Der  dichter  nidit  an*  Den  gingern  gefogen, 
er  übt  feine  Sd)ünfärberei,  Denn  mit  .\>einDenmad\;i  nnD  3Ser= 
fanfen  berfdjöneri  man  nidn,  nielmehr  merft  man  Dem  s^ilDe  an, 
Daf*  e*  erlebte  SSirflidjf'rit  fdnlDert,  Daf*  e*  nad)  Der  Statur  ge 
malt,  luenn  e*  aneh  al*  MnnftproDiift  Die  freie  Sdjödfung  eine* 
Tid)ter*  ift.  llnD  eben  Diefen  SoBgefang  auf  Da*  ^ieDermeib 
betet  heute  nod)  Der  fromme  |übifdje  A^an*uaTer  am  jjyreitagabenb, 
öebor  er  fid)  mit  feiner  Familie  an  Den  fabbatblid;en  Sifctj  fem. 
So  bilDet  Diefer  ßoBgefang  Dnrd)  feinen  nod)  geltettben  hän*lid)en 
©ebraucr)  ein  an*  Den  älteften  ;>citcn  bi*  in  Die  ©egentuart 
reidienDe*  ^enani*  für  Die  hohe  2ßürbigung  De*  Familienleben*, 
meldie*  Die  gilben  al*  ein  beüiae*  SrBe  iiberfomineii  nnD  ftet* 
bewahrt  haben. 

(Einige  Stid)proben     an*  Dem     rabbinifd)en   Sd)rifttbinn, 
Deffen  äöuvseln  noel)  in  Die  ;,eit  De*   iiiDifd)en  Staate*  hinab 
reidien.  Da*  fid)  aber  über  Da*  fltittelalter  erftretft,  fallen  jeigen, 
Daf*  auf  Diefem  (Gebiete     Der  (itl)if'  feine  llnterbredjnna,,   feine 
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jftüdHrilbung  ftötigefimben  bat,  Daf*  uielmebr  Der  gen>onnen,e  fiit= 
lidje  StanDnnnft  ui  allen  Reiten  behauptet  nnD  nodj  meljr  &e= 
feftigt  imtrbe.  „Sßer  feine  grau"  -  fagt  ber  lalmnb  —  „liebt 
toie  fid)  felbft,  unb  fie  eint  mebr  al*  fitii  felbft,  mer  feine  2übne 
unD  £öä)ter  auf  Den  redeten  28eg  leitet  nnD  fie  im  red)ten  Se&en§= 
alter  nerbeiratbet,  Der  erfährt  an  fidj  baä  Sdniftmort  :  „Tu  bin 
nemif*,  baf3  Deine  Stätte  friebliäj  ift."  „91[Ee§  foinint  bon  Der 
grau",  bemerft  Der  äftibrafdj.  „Sein  .s>aue",  für  Da*  Der  .vmbe 
5pricfier  bib(ifd)er  33orfä}rift  gemäfä  am  ^erfülmnnastaa,e  fiibnenD 
boi  Wott  blatteten  fällte,  beDentet  nad)  Der  SDttfdjna  --  „feine 
grau",  di.  Sofe  nannte  feine  a van  fein  A>an*,  nnD  bon  Dem 
beriibmten  Rabbiner  Csafob  äftölfn,  Der  1427  in  äßaing  ge= 
ftorfcen  ift,  eryiblt  fein  Sdniler,  baf3  er  feine  Wattin  „meine 
■\>an*fran"  angerebet  babe.  „Ter  llnbemeibte  ift  fein  Wenfd)." 
.,Tem  llnbemeibten  feblt  alle*."  „g*au  nnD  MinDer  fall  @inw: 
felbft  über  feine  SßetmögenSber^ältniffe  in  (e?bren  balten."  393e* 
abne  grau  ift,  entbebrt  Der  greube."  „2ßer  ift  üeidj?  Ter  eine 
grau  von  idiöner  ^anbluugShjeife  beiint."  „Sinnier  fei  Der 
:'A'ann  Darauf  beDadit,  feine  grau  yi  obren,  Denn  (Segen  fammt 
nur  Irenen  Der  grau  tn3  .s>an*."  „Oanmer  nebmc  fiel)  Der  3Kann 
in  2ldjt,  feine  grau  ui  fränfen,  Denn  med  fie  leid)t  meint,  ift  fie 
leid)t  flcfiänft."  ©ine  gute  grau  marD  al§  ein  „Kdüd*fnnb"  be= 
U'idmet,  bagegen  lautet  ein  Sbrudj:  „Mk*  Sööfe,  mir  feine  böfe 
grau!"  „Sflk  Jage  be3  Firmen  finD  böfe"  -  bi&  SSi&eltoort 
nebt  auf  Den,  Der  eine  böfe  grau  bat  -  „aber  baä  ''-leben  De* 
A>eri,eiivfroben  ift  ein  ftete*  ©aftma^l"  -  Da*  gilt  von  Dem, 
Der  eine  nute  grau  befitu." 

A>errlid)e  Silber  Der  l^attenliebe  nnD  ©attenireue,  Der 
grauenfTugljeii  nnD  grauengröfte,  Der  Meufebbeit  nnD  be§  Seelen 
aDel*  bat  Da*  ÄiiDentbum  aller  Reiten  nnD  aller  Sänber  aiifm  = 
ireifen.  "))lan  finDet  ilner  mer  fönnte  Da*  [ettgnen?  -  -  and) 
anDermiirt*.  i'lber  d)arafteriftifd)  für  Da*  oiiDentbinn  finD  Die 
Dianen,  Die  neben  Der  güljrung  De*  .sSau*balte*  Die  Sorge  für 
Da*  täglidjc  23rot  auf  fid)  nebmeu,  Damit  Der  ©atte  äJhijje  finDe, 
Dem  StiiDimn  De*  ls>otte*morte*  ebndienen.  Übarafterinifd)  finD 
ferner  Die  grauen  al*  Iranerinnen  Der  religiöfen  Ambition,  6in 
}rair,öfifd)er  (Zelebrier  De*   13,  ^abrbnnbert*  fd)reibt:     „Stan 
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innere  grauen  nid)t  Sßropljetinnen  finb,  fo  finb  fte  Dod)  Die  Joditer 
boro  ^ropbetin  ltnD  großen  9ftännem,  man  fann  iid)  auf  ihren 
SSraudj  uerlaffen." 

2chün  Die  obigen  ^lusgüg«  haben  Daraalian,  Daf*  Der  33c 
f i t3  non  Minaein,  jumal  Söhnen,  al*  Da*  bödme  ©IM,  al*  ein 
„^efdienf  De*  ©hngen",  al*  ein  ,,.v>iminel*(o[)n"  b:trad)tet 
tourbe.  lYr  MinDerlofe  aalt  für  „toDt"  miD  „luneinen*mertir. 
grauen  erblieften  in 'Der  föinberlofigfeit  ein:  ,,2d)mad)",  mie 
anfiel  iid)  av&bmät,  aber  „Die  Kanter  Der  ftinbec  froljlotfet", 
ruft  Die  erhörte  .\>anna  im  (lebete  an*.  3>er  Siefie  yt  Den  Alim 
Dem  entfmad)  Die  anr,erarDentlid)e  Sorgfalt,  Die  man  Den  Säiuv 
lingen,  Die  bor  nid)t*  mmtffdjreccenbe  ^iitbe  nnD  Obferftrilligfeit, 
Die  man  Der  Gsrgieljung  Der  .MinDer  miDmete.  Ter  „.summier 
Der  .siinDcuTu'eliitna."  ift  ein  ftebenDe*  .siapitel  in  Den  [üöifdjen 
äftoralfdjriften  bes  ^littelalter*  miD  in  Dem  Seben  Der  ^snDen 
felbft.  Tai*  jüDifd;en  Altern  fein  Obfer  \u  a,rof;  ift,  Da*  Die 
[eisolidje  nnD  geiftige  Wohlfahrt  ihrer  MinDer  ihnen  auferlegt, 
ift  befannr.  2a  mar  c3  immer,  nnD  Diefer  Familien $ug  hat  fidt) 
im  Saufe  Der  geit  in  Der  Sinnesart  Der  ^iiDen  nod)  bertieft. 
216er  and)  Die  finDlid):  Pietät  ift  feit  Den  iilteften  Reiten  auf  Da* 
forgfältigfte  gepflegt  morDen.  Tic  feltfamften  23etljätigungen 
Diefer  £ug,cnb  merDen  miigetfjeilt.  "Habbt  larfon  fegte  feiner 
^üttter  Die  .vxinDe  unter,  Damit  fie,  al*  fie  einmal  einen  2d)itb 
int  vune  rurloren  hatte,  auf  Diefelben  tretenD,  in*  .\>an*  mri'ut' 
feinen  fonnte,  ohne  iid)  Den  #ü%  m  befdinnmen.  Sßenn  Die 
Gunter  jur  :)inbe  ging,  6eugte  er  feinen  dürfen,  nnD  auf  Diefem 
beftiea  fie  Da*  33ett.  Xie  Gunter  De*  Nabbi  o*mae(  mnfd) 
Diefem,  menn  er  an*  Dem  ^ebrbanfe  tarn,  Die  früjje,  nnD  tranf, 
ohne  Daf*  ^s*mael  e*  mnf*te,  Da*  S©afdjnxtff.er.  ?II§  er  bation 
erfuhr,  nnterfaate  er  Der  Gunter  Den  feltfamen  £runf,  aber  fie 
beflaak  fid)  bar  Dem  Tribunal  Der  Lehrer,  nnD  Diefe  entfcfjieben, 
Daf*  3*maei  feine  Knitter  abmähten  [äffen  muffe:  Die  (i"hrfnrd)t 
bor  Den  liltern  irforDere  e*.  :)iahbi  "sofef  ftanb  auf,  menn  er 
feine  Butter  fonnnen  hörte,  nnD  fprad):  ,,^d)  ethebe  mieb, 
Denn  Die  .s>errlid)t'eit  trotte*  naht."  ^sitDe*  mirD  ui  allen  biefen 
aanif*  anf;erorDentlid;en  23croeifen  Der  (Sliembereljrung  bemert't. 
Daf*  fie  nid)t  Den  taufenbften   ^beil  Deffen  erfüllen,  ma*  Diefe 
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ißfltcfjt  fotbere,  nnD  e*  ifi  eben  io  fchr  ein  deinen-  bon  ber 
lolerair,  Der  ^labbinen,  mie  bon  iorer  unJbegrengten  ^adjadjtung 
bot  Der  9lu£übung  biefer  Sugenb,  menn  fie  einen  Reiben  ein* 
2t£raIon  --  alv  Da*  unübertroffene  Kanter  berfelben  bereinigen, 
liinem  roicfytigcn  llmftanb  muffen  mir  im  Sabinen  tiefet 
:}(b()anblnna,  nod)  einine  SSorte  miDmen.  35pr  bnnbert  ober  felbü 
fünfzig  ^safiren  lieitte  man  ebne  ^meifel  an  Der  jübifdien  ,~yami 
lienfonititntion  Die  3lu§ftcHung  gemadjts  fie  geftattei  Die  G5r>e= 
idicioung,  Darin  [iexjt  eine  SRürfftänbigfeii  nnD  ^unbamertbirifeit. 
.s>enre  rann  man  biefe  9lu§fteffimg  nidit  mein'  madjen,  Denn  faft 
alle  Mnlturüaatcn  baben,  nnD  jroar  trab  De*  (iinfpnid]*  Der 
berrfdienDni  Religion,  Die  ^lnflö*barfeit  Der  (ime  mm  (>>ekb 
erhoben,  li*  liegt  bier  alfo  ber  intereffante  <yaü  bar,  baf*  eine 
Slnfdjauung  Der  iiraeiitijd;en  9Sibd  nnD  De*  ^liDentbmn*,  Die  man 
für  „antiquiert''  erfleht  nnD  Di*analifieiert  batre,  bon  Der  mo- 
bernen  Okfe^geBimg  roieber  aufgenommen  morben  iffe  S5ic 
Ibatfadie  überbebt  im*  bei  äftülje,  Die  sJlnflü*barfeit  Der  Übe 
vom  etbifdien  2tanbpnnfte  an*  ju  rechtfertigen.  2BofjI  aber 
bebarf  e*  einiger  SSorte,  um  ihren  ttrfbrung,  ibre  Jortbübung, 
nnD  Die  [yrage,  mie  fidj  Da*  Familienleben  Dabei  geftaltet  bat, 
ju  erörtern,  llriprünadid)  fannte  Der  SKann  feine  #rau  einfad) 
toegferndfen,  mir  mnf*te  er  ilir  einen  Scrjeibebrief  geben,  mobnreb. 
Die  rjeilige  Wemeinidjaft  mit  ibm  gelöst  mnrDe.  Sßknn  Die  SBibel 
bie  Sdjeibung  Damit  matiuiert,  Daf*  Der  9ftann  an  feiner  $rau 
„etma*  2lnftöf}ige§''  luabraenommen,  aber  bon  .sSaf*  gegen  fie 
erfüllt  ift,  fo  ift  Damit  fein  aa'eblidK*  Gsrforberniä  an*a,efprod]en, 
faiiDem  Die  ^ibel  febilbert  mir,  mie  ein  fpäterer  .sinnftan*Drnef 
lautet,  „Die  Singe,  mie  fie  finD".  Stenn  Der  'Wann  mirD  eben 
leine  jymu  mir  unter  ben  ermabnten  llmftänben  entlaffen.  Xie 
materielle  2iel)erftellnna,  Der  #rau  Dnrd)  Die  fogenaratte  „sie 
tnba",  bie  ber  Simabalpräfibent  Simon  ben  Sdjetadj  bereit* 
im  2.  oabrbnnbert  nor  ber  üblirljen  Zeitrechnung  af*  einen  alten 
(s»ebrand)  borfanb,  Dämmte  jhxtr  bie  äßiHfur  be*  '.Wanne*  ein, 
aber  e*  blieb  ihm,  mie  man  leidit  fiebt,  nod)  binläna,lid)e  Frei 
beit  übrig.  £arf  man  min  bieran*  Den  2d)lnf*  hieben,  Dai* 
bon  biefer  Freiheit  (jäufig  Webrand)  gemacht  mürbe,  nnb  bai* 
Da*  (il)eleben  fid)  in  einem   ßuftanbe  Der  ttnfidjerrjeit  befanb? 
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^cicttv  mürbe  nerfebrter  fein.  Unroeit  bon  bcr  SSefthnmung  über 
bie  (5'befd)eibnnn  finbci  fidj  eine  anbete,  meldie  Dörfer) reibt,  Daiv 
berjenige,  Da-  eine  neue  Jrau  genommen,  vom  Shüeg^bicnfte  unb 
allen  Saften  befreit,  ja  [ogar  au§  Der  2d]lad)treihe  bor  beni 
$einbe  entlaffen  roerben  unb  ein  gang,e§  oalir  frei  fein  fällte,  „fein 
Sßeib  m  erfreuen,  ba§  er  genommen",  beklier  föontraft!  3>orf 
roirb  bie  Gsntlaffung  ber  grau  faft  gang  in  ba§  belieben  bev 
SKanneä  gefkÜt,  unb  liier  finbet  fidi  eine  9Sorfdr)rifi  von  gleicher 
Xianität,  rcddjc  bie  #eier  nidit  don  ^ittcrmodk'n,  üi.ibcrn 
eine*  gangen  #Iiiteriar)res  Dein  3)2anne  al€  förmlfdje  5ßflict)t  auf 
erlegt!  Sßetdjer  Staat  mürbe  heute  einen  [ungen  lihemann  don 
feiner  :Piilitürnflid]t  fclbft  in  jyricbcnvvitcn,  gefdjroeige  roärjrenb 
eilten  .saieaev  and)  nur  für  bientnbgrow^ig  Stunoen  entbinben, 
nadi  bayt  unter  bcr  galanten  ^crpfliditnna,,  bafv  er  fein  Sßefb 
erfreue,  ba3  er  genommen!  9Benn  man  biefe  Mnufdirift  ber 
S?.ibel  licvT,  i fr  man  berfudjt,  fie  für  ein  2tüef  NeiVnei  fdier 
Sdjäferbdefte  m  halten.  Tic  8o£löfung  ber  einen  33eftimmung 
Don  ber  anberen  -  ein  SSerfafjrcn,  ba$  io  beliebt  ift,  unb  ba% 
io  häufia,  m  bem  ^inecfe  angeroenbet  roirb,  mn  bie  Religion  bev 
SBolfeä  ^sfrael  alv  ltimolU'omincnc  95orftufe  liinmftellen  -  ift 
aber  nidfji  juläffig.  33eibe  muffen  mfamrnengerjalten  roerben. 
£r}ut  man  bieg,  unb  erinnert  man  ftcrj  ferner  ber  (teblicr/en  Silber 
uirtlidier  ©attenlicbe,  bie  mir  an*  bem  ifraelitifdien  ^elfvleben 
borgefüljri  haben,  fo  roirb  man  m  bem  rHefuliate  fommen,  bafv 
mit  ber  gefe^Iicrjen  Ungeburibenfyeit  bev  ÜDcanneS  feine  errjebiiaje 
(Gefahr  für  bie  grau  ucrt'nüpft  geroefen  fei,  ja  bafv  liier  ebenfü 
rote  inbetreff  ber  ^olrjgamie  bie  Freiheit  eine  ante  Sföirfurig  am;- 
aeübt  nnb  bas  (iliebünbniv,  rote  ba§>  frcrmilienlebcn  elier  6c 
feftigt,  alv  gelocfert  habe.  -Tic  fdum  'umbin  angeführte  ftrenge 
SBemtiarjnung  ^lalcaehiv  gegen  ba3  ©oti  mißfällige  ,,15'iulaffen" 
ber  (ibenattin  fpriebt  für  nnb  nidit  miber  biefe  3Semmtr)ung. 
^.uberenfallv  müfvtc  man  baraiiv,  bafv  cv  im  Xefaloa,  lieir.t: 
„Tu  foüu  nidit  ftchlcn",  Die  Folgerung  ableiten,  bafv  bie 
Sfraeliten  lauter  2pil3bnbcn  geroefen  feien,  nnb  fo  roeiter,  roas 
funein  SSernünftigen  einfallen  roirb.  Tic  3Mngc  finb  übrigens 
and)  fpaterhin,  nad)  ber  2luflöfung  bev  Staates,  roo  bie  gefet 
lidien  Scbingungen  unberänberi  fortbeftanben,  bie  gleichen  ge= 


14 

blieben.  2lber  hrie  man  über  Die  (Sljefdjeibung  Dadue,  b:meifeu 
S-brüdje  im  lalmub,  mie  Dieie:  „28er  fidi  nnn  feiner  gfrau 
fdjeibei,  ift  oerbai*r  bor  ®ott",  „©er  fkrj  tum  feiner  Sugenb* 
aemoffin  fdjetbet,  über  Den  bergießt  felbü  Der  Elitär  ihränen." 
Xie*  jagt  genug,  momir  naütrlid)  nidjt  au&gefdjloffen  ift,  Dai* 
in  befrimmren  [yäHen  Die  ßrjefdjeibung  für  Den  einen  ober  Den 
anbeten  Der  C£f)egatten,  ober  für  beibe,  nnD  infofern  für  bc& 
Aamiiienleben  nnD  Die  Sirrüdü'eir  im  atigemtfinen  eine  ttnrfüdje 
©obltbat  iü.  2eir  Dem  11.  vsabrbunDerr  iü  infolge  3nnobal= 
befer/luffe»  ein  religiöfeS  Verbot  über  Di:  faftifdje  ^olriaamie 
oerrjängt  nnD,  mir  einer  beüimmrm  2Iu£nar)me,  nur  Die  ein* 
berftänblictje  (ibeid)eiDmia,  geftattet. 

SESenn  man  mm  über  Die  föonftitution  nnD  Die  ^emerrbuna, 
Der  #amilie  im  ^uDentbuiu  ireiter  nidn*  roüf&te,  al3  Die  2dül= 
berungen  nnD  ©runbfä^e,  Die  mir  an*  Dem  biblifd:en  unb 
rafrbimfdjen  Sdjrifttfjurn  ausgesogen  baben,  unb  Die  bi*  jum 
Umfang  eine§  23udje3  uermelm  roerben  tonnten,  ;.o  mürDen 
fic  bimeieben,  öa3  llrrbeil  -ui  oegrürtben,  Dai*  bier  eine  etbnd) 
nidir  ireiter  ui  fiiblimierenDe  ©efanrantauffaffung  bon  Der  libe, 
Dem  ^erbeilrni*  uoiidien  irltern  unb  .WinDern  unb  Dem  |yaini(iem 
leben  überbaupr  bodflegt.  Slber  mir  roiffen  nietjt  blof],  roaS  baä 
^uDenrbmn  über  Die  gamilie  l  e  rj  r  r ,  fonbern  audi,  rooJ  e* 
auf  Diefem  (Gebiete  i  ft  -  -  an*  Der  ©efdjicf/te  — ,  nnD  nieüeidir 
in  feinem  Imnfre  bar  Die  Neidüelue  fo  roie  inberreff  De*  gamtlien* 
iebjt*  gegeigt,  Dai*  Da*  ^nDenrbnm  nidn  einer  binrer  großen 
Aenfrerfdieiben  ausgebreiteten,  Den  3Sorüberger>enben  Die  klugen 
aiifreii;enDai,  prächtigen  A>anDei*au*laa,e  ju  bergleidjen  ift,  gegen 
roeldje  Da*,  ira*  im  ßaben  felbü  bargeboten  miiD  niiD  in  Den 
^erfebr  gelangt,  erbeblid)  abüidn,  fonbern  Daf*  bier  im  Hainen 
unb  Ohrofjen  Serjre  unb  Beben  fid)  beeren.  ?ie*  iü  aber  bei  Der 
Seroertrjung  einer  Oteligion  Die  .s>aitpriadie.  Dftdjt  ma*  auf  Dem 
Saniere  ftebr,  giebt  bier  Den  2hi£fdjlag,  fonbem  Die  (inrid)eiDnna, 
Darüber,  ob  Da*,  ma*  auf  Dem  Rapiere  ftebr,  überbaupr  im  Beben 
jur  33erroirf(ictmng  t'ommen  t'ann,  unb  inmiemeir  e*  tbatfäd)lid) 
jur  SSerroirflicrjung  fommr.  (er*  iü  fein  8ob  für  eine  [Religion, 
lrum  man  bon  ibr  fagt,  fie  üebe  in  fdiminbelnDer  .\>öIk\  fie  fei 
unerreichbar  unb  beffer  al*  ibre  i'lnbeina.er.     @r}er  Dürfre  Der 
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Religion   mir   Dem   llrtbeil   gebient   [ein,    ihre   Slnljängei:   foicn 
beiier  al3  fie.    üföie  man  nun  in  biefem  fünfte  über  baä  Sjiuben 
trjum  benfen  mag,  fo  diel  ift  gen>if§,  bafS  Die  ^uben  ba§>  $a 
liiilLnleben  an  feinet  tiefften  fittlidien  SSurjel  gefaxt  unb  gm; 

bödmen  fittlid;en  üBeöeuhmg  entmict'elt  babeu.  Tic  gilben  be 
[afcen  im  iPtittctaitci  nid)t*  a!3  bav  .s>an*.  ©3  geprie  ifjnen 
^irav  in  Don  meiften  #äEen  roeber  OHunb  unb  33oben,  nodj  ba$ 
(s>ebäuDe,  ba§>  Darauf  e'rridjtet  hxrr;  bennod)  mar  e§  ibnen,  lange 
beoor  biefer  libarafter  be§  \Saitfe*  in  (Snglanb  gefe^Iidj  feftg^ 
fteHt  mürbe,  unb  in  einem  böberen  Sinne,  eine  -  -  [^eftung.  2ie 
bat  iid)  fomobl  gegen  bie  ©emalt  mie  gegen  bie  8ifi  al*  unetm 
nebmbar  ermiefen.  SBoburdj?  Jaburd),  baf3  Familienleben 
unb  Religion  in  innigftem  ^erbaltniv  ftanbeu,  unb  baf*  bie  au3 
biefeffi  33etf)ältni3  gefogene  .straft  imükrmiublid)  mar.  So  bat 
beß  vsubentbum  feine  in-feuner  $mx  nid)t  oerpf(id)tet,  feiner 
Vebre  bie  Sßelt  ui  erobern,  aber  r*  bat  fie  in  ber  M'unft  untei> 
toiefen,  im  A>aufe  unb  in  ber  Familie  fid)  eine  s£>e(t  31t  grünben. 
§n  biefer  Mitnft  finb  fie  nid)t  übertraffen. 


Der  <5otte$gIaube. 

„llnD  'Ssrfüa  fprad)  ]u  Dem  ganzen  Jßolfc:  So  fpridit  bei 
(Steige,  ber  (s»ott  SfraeB:  Senfeitä  bei  Strome*  mohnten  eure 
SBäter  tum  je,  Xeradj,  Der  33ater  iHbrabam*,  nnD  Da-  i&ctter 
:U'ad)or*,  unb  Dienten  mmDen  ©öttem."  Tiefe  im  iöudje  Sofua 
berinDlid)e  Stelle  fonffatievt  mir  einer  ^eüimmtbeit,  Die  nid)t 
anm^n-eifeln  in,  Die  £>errfdjaft  De*  G#ö&enbienfte§  im  SBoIfc 
Öfrael  in  Denen  hi'dieiten  gelten.  äftit  gleicher  ^'eftimmtbeit  barf 
man  behaupten,  Daf*  mit  ber  fittlid;en  .Memtitnieriina  Der  ,"ya 
milie  Die  SScreljrung  eine*  einigen  Chatte*,  Der  ^tonothei*mit*, 
an  Die  Stelle  Der  ÜBielgofcierci  getreten  ift.  Ter  :PionotlKi*mn* 
ifi  an*  Dem  Sdjofje  Der  Familie  ^ert>orgegangen.  Tiefe  toar  bau? 
grünere,  Der  ^intterboDen,  jener  Da*  Spätere,  Da*  Sßrobuft 
3Öir  haben  fcfyon  bei  xi'efpredmna.  Der  jvmnilie  Die  ^emerfnini 
gemadji:  Ta*jenia,e,  ma*  bei  einem  SSolfc  Den  Nrnnbuta,  feineS 
9ö.efen§  bilDet,  Da*  ucrlcgt  e*  an  Den  Anfang,  in  Die  Urzeit  feiner 
@efdjtdjtc.  Xciugcinäf;  feiert  Die  ©ibcl  Abraham,  mie  fic  ibn 
al*  Den  üöegrünöer  Der  ,"s-amilie  binftellt,  and)  als  Den  ©ogrünbei 
De*  :Pconotbei*mn*.    „Tenn   idi   babe  ibn  erleben"  fo   läf*t 

Die  ^ibel  (s>ott  oon  sJlbrabam  fpreeben  -  -  „Daf*  er  e*  hinterlaffe 
feinen  Salinen  miD  feinem  .v>anfe  nadi  ibm,  Da1'*  fic  irabren  Den 
2&cg  e.*  Grtoigcn,  ju  tbnn  Gebühr  nnD  :)ied)t,  Damit  Der  Klinge 
fommen  [äffe  auf  ^Ibrabam,  ma*  er  über  ibn  aü*a,efprorben 
bat."  (s>ort  bilDet  alfo  junädtft  einen  ^lioatbefio,  er  ift  Der 
Üdoü  ;!lbrabam*.  Später  ermeiterr  fid)  Dann  Da*  Geltungsgebiet 
Dl*  9)ionotI)ei£mus  mit  Der  ChtDeitemng  De*  ,"s-amilienfreife* 
nnD  Der  (Saftarfung  De*  [yainilicn=  nnD  Stainine*bemiif*tfein*, 
Gott   irirb   als   ©oti    Der   Sätcr   nerJirt.    Gnbiid)   erreidit    Der 
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^tonotliciviiuiv  feine  bötCigc  Sefeftigurtg,  infofern  ©ott  nunmehr 
al*  ©oft  Sfmelä  be^eidinet  toirb.  Ter  prägnante  SCuSbrudE  De* 
^ionothei*mn*  liegt  in  Den  SBorten  be.§  fünften  Gliche*  De* 
"l'cntataidi*:  ,,.s>öve,  vsfracl,  Der  Steige,  imfer  ©ort,  ift  ein  eim 
5t*ger  (s>ott."  tiefer  (£nttoi<ftungäprocef3,  Der  ja  an  fidj  natitr 
lid)  in,  toirb  bon  Der  üöiBel  felbft,  kx>ie  bon  Den  gefd^id^tlid^en  Ibat= 
fachen  beftäiigt.  Ter  9D?onotfyei§mu.«§  ift  toeber  ein  Minimum 
von  Religion,  tote  mani  gefagt  hat,  noch  hat  man  ein  Riecht,  Don 
einem  ägttotifdjen  ober  femiiifdjen  Wlonotä)d%rmtö  ]u  rcDen. 
@r  ift  allein  boß  ßigentljum  Der  Religion  De*  ^olfe*  oü'aci 
miD  DiiDet  Deren  ^iittcfpnnft.  li~*  ift  aber  audj  im  230'lferleben, 
tote  im  Öeben  De*  einzelnen  ÜDßenftfjen,  ein  großer  llnterfdiicD, 
ob  ein  SSolf  etma*  borfinbet  nnD  ererbt,  loa*  frühere  SSölfer  bim 
terfaffen  haben  nnD  loa*  e*  nur  fortgubilben  braucht,  ober  ob  e* 
alle*  oon  ©runb  auf  an*  fid)  ielber  fdiaffen  rnnfv.  Xa*  ift  fjin- 
iid]tlich  Der  Familie  nnD  De*  ^conotbei*mn*  in  Sfrael  Der  $att 
getoefen.  Tic  iittlidy  Monüituienma.  Der  Familie  toat  fein 
eiiienfte*  !©erl  ÜÜBenn  feine  33orgän{jer  unter  Den  33ölfem  ober 
feine  Umgebung  ihm  Dabei  förDer lidj  getoefen  finD,  fo  gefdjalj  Dies 
bödmen*  Ditrd)  Da*  abfd)recfenDe  SBeifbiel,  Da*  fie  aufgeteilt 
haben.  Ta*  33oIf  ^Mraci  bwt  3eu9e  ber  fdjauerlitfjen  bciDnifd)cn 
Vmltc,  in  toeldjen  Gsltera  ihre  2öhne  nnD  Tochter  Dem  ^euectobe 
preisgaben,  nnD  in  Denen  nodj  anbere  Sd^eufjlicfjfeiten  begangen 
tourben.  (5-*  ift  fogar  felber,  toi'e  Die  Propheten  flagen,  in  Dieie 
.Niiüte  oerftrieft  toorben.  9lber  Die  jeittoeüige  ^adiabimma,  hat 
bei  eingetretener  33efinnung  einem  um  fo  tieferen  nnD  nadibab 
tigeren  xHbfdien  }Uai5  gemalt,  nnD  fo  fdjuf  Sfrael  Da*  Axitio/ 
ibnm  Der  gamüie.  :'(nd)  inbetreff  De*  :Vionotbci*mit*  hat  ^frael 
aufjer  Dem  abidnerfenDen  Söeifbiele  De*  K>ca.cntbcil*,  Da*  ebem 
fall*  jutoeilen  oerfiihverifdi  getoirft  hat,  nid)i*  boajgefunben, 
moran  e*  hätte  anfni'tpfen  tonnen,  li*  hat  Den  :'Jionothei*nni* 
in  getoaltigem  „fingen  mit  ©ott  nnD  ^Jcenfdien" ,  loie  Die  Söibel 
facit,  an*  fidj  gefdjaffen.  Ta*  ift  Sfrael3  unDergänglidjeS  3$er 
Dienft. 

Ter  :lii'onotl)ei*mn*  De*  ^olt'e*  ofraei  ift  aber  fein  5ßrabuit 
Der  Spet'nlation.  Tic  ^biloioobie  hat  bei  Der  :Hn*bilDiina  De* 
monotheiftiidien   (MOttc*bea,riifc*   nicht    m    ©lebatter   geftanben. 


(ir  ift  älter,  als  irgenb  ein  pt)itofopr)tfcr)e5  Stiftern,  ©ort  ift  in 
Der  galten  ifraelitifdjen  93i£»cl  nirgend  ©cgcfiftanb  riiicr  S8c= 

teeisfüTjrung,  fönbem  Da'  ßrfn^rung.     33as  Dabei     baaitvgc* 
fommen  toäre,  menn  §fraä  feinen  ©otte&begriff  pbüoiopliifrhen 
Snftemen  ober  Sdjlagtoorten  fjötk  at'fommoDiercn  muffen,  babon 
fönnen  Ipk  aus  einem  fbäteren  Vorgänge,   bei  nvld)em  biefet 
NKieeeic   eine   grofjc   ffiolfe   fnielte,   eine   SBoqtellung   getoiraien, 
irelite  Die  id)öpferifebe  Ibaf  De*  9§oIfc8  Sfrael  erft  in  ba%  redete 
2id)t  fem.     33ie  bei  einem  gefunben  2ftcTifd}en  Seib  nnD  Seele 
fiefi  cnünicfcln  nnD  )\\  fcfyöner  <eaid)einnna  gelangen,  olme  Daiv 
er  eiroas  von  Anatom::  nerfteht,  ober  roie  eine  2r>rad)e  au&gc= 
bilDet  roirb  nnD  ibien  lyormenreidithnm  entfaltet,  lange  benor 
ihre  (suamntatif  gefcfyricben  mirD,  io  iü  im  SBoIfe  oü'aJ  ts>ort  bor 
aller  Spekulation  über  ilm  nnD  alme  eine  ioldie  Purd)  unmittel- 
bare ontuirien  erfannt  morDen.  ©  o  e  t  b  e  fagt:  „"Bär'  nirfji  Das 
2tuge  ionnenbaft,  fönnt'  e-ö  Die  Sonne  nidjt  erblirfen."     Tieiec- 
für  Die  Srfenntnis  ©otteS  embfänglidje  2luge  batte  baä  SBolf 
ofrael  von  Gfc>tt  empfangen  -  -  „Tir  ift  gescigt  iporben,  ju  er 
t'ennen,  bafs  Der  ©roige  Det  ©ott  iü,  feiner  fonft  aufjer  ibm", 
fagt  Da*  Xeiiteronom  — ,  feine  grofjen  Lehrer  nnD  feine  eigenen 
(Erfahrungen  baben  Dieics  9Iugc  gefdjult,  nnD  enDlid)  bat  Das 
JBolf  and)  Die  moralifdje  Mraft  geroonnen,  Die  erfannte  iinitirbeit 
\u  behaupten.     Tesbalb  Darf  man  Die  ficgreidje  2Iufridjhmg  Des 
:Vionotheisinus  aU  ein  SSerbienft  Der  ifraelitifdjen  Wciainmtbeit 
be;eid)nen,  mas  Der  laopba  ^eremia  bon  ©ott  felbft  beftätigen 
läfst,  inbem  er  ibm  Die  an  baS"   gan^e  3Solf  geridjteten  SBortc 
in  Den  üDhmb  legt:     ,,^di  gcbenle  Dir  Deine  jugenblidje  SMilD. 
Deine  bräutlidje  Siebe,  mie  bu  mir  gefolgt  Dnrd)  Die  SSüfte,  bind) 
nnbeuietev  ^anD."   ^n  gleiten!  Sinne  fagt  Der  :lMiflioii*pbilc^ 
mpb  nnD  Sidjter  ^s  c  h  u  D  a    .\>  a  l  e  u  i  im    11.   ^abrbnnDat: 
„Cime  v>frael  gäbe  e3  feine  Ibora.    Xer  3Soi'3Ufl  3fi*aeI3  griinbet 
fid)  nidn  auf  97iofe,  fonbem  Der  9ftofe3  auf  0>üaef."     irbenfa 
bemerft  Derfelbe  im   „.Niuüiri",  n>o  and)  Die  angeführten  SBSoctc 
iiel)  befinben:     „$&ir  beiden  nid)t  DaS  SSolf  5D?ofes\  fonbem  Das 
SBoIf  ©oiteSV'     Xamit  iü  Dem  SSolfe  aU  foldjem  lein  SScrbienft 
um  Die  sJlnTuditnna  be§  ^lonorbeisinii*  adnibrenDermaüeu    u*= 
gefbroeben.     a'iemak-  in  Da  ivH'id)id)te  iü  ein  ganzes  SSrrff  fo  für 
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eine  öbee  eingetreten  nnD  Darin  aufgegangen.     Tic*  ifi  entfebei 
bertb  getoefen  für  Den  enblidjen  Tnrdibmd]  bes  Monotheismus, 

Denn  nnv  DaDnrd)  f'ann  eine  0>Dee  ba§  bleibende  ©emeingui  einer 
©efanynt'^eit  maDen,  bafä  fic  gang  in  ihr  aufgebt.  Ter  Setoeis 
für  Die  Oridjtigfeit  biefer  Skfjaubtung  6egren5t  fidt  aber  nirbt 
Dior,  auf  Den  btblifdjen  ;>eitranm.  9lu:dj  Da*  3>ubentl)um  bat 
mäbrenD  bes  Der  (&egennxtri  naher  licgenben  ^ernannt*  biefen 
SSetoris  Dnrd)  feine  ©ejenner  geliefert  unD  liefert  ihm  nod)  immer. 
SSenn  ^ereiuia  int  Mittelalter  gelebt  hätte,  ja  menn  er  beute 
leben  toürbe,  fo  Dürfte  er  Der  jübifdjen  ts>efammtbeit  mit  Dem 
felben  DJedjte  ba%  oben  mitgetl)eilte  ebrenuolie  geugnis  geben, 
Da*  er  bau  fnnfnnD,lirair)ia,b,nnDcrt  fahren  Deren  33orfaI)ren  er= 
theilt  bat.  Xer  tbenerfte,  in  unfägtidjen  .stumpfen  PerrbeiDia,te 
n  hxii  nnD  ift  Den  vniDen  ba§  „vmre  Sfrael,  Der  (Steige,  nnfer 
Qbokt,  ift  ein  einziger  ©ort" .  35on  biefer  (ebenbiejen,  bor  aller 
2Iugcn  fiel)  in;  11  u' eben  Den  Ibatfadte  an*  fermn  man  in  Die  öfe 
fd)id)te  Der  Gmtftelmng  nnD  SScfcftigung,  mie  in  Die  meltbiftnrifehe 
SSebeutung  bes  ^conotbei*mn*,  mit  Dem  man  jent  mbxilen  mie 
mit  einem  :Ked)enpfennia,  fpielt,  einen  annd)lnf*reid]eren  G£in= 
bltef  getoinnen,  al*  alle  bemnf*t  ober  iinbemnf*t  bon  borgefafäten 
Meinungen  au%  unternommene  föonfrruftion  einer  .\>eil*a,efd)irbte 
nerfdiaffen  f'ann. 

3>ercn  ma*  jagt  Den  ^uben  Dieie*  ,,.\>öre  ^Sfrael",  ober  nxt£ 
fagen  fie  felbft  Damit,  inDem  fie  c3  noeb  in  Der  IoDe*ftnnDe  al* 
ba§  ^ef'enntni*murt  an*fprerl)en,  mie  es  ibre  SSäter  bor  unbenf= 
lidien  [leiten  an*nefprodten  haben  V  Grthxt,  bafs  öoii  ein  natio= 
naler  dWti,  ein  ^ubercgott  ift?  3n  einem  ungefähr  fedi^ebn 
r)itnDert  o<-ihic  alten,  nad)  jeDer  Der  Drei  täglidjen  sJlnDaebten 
recitierten  Sdjlufägebetc,  ba§>  eiejentlicrj  Der  üJccujaljräliturgie 
angehört,  luoinir  mir  nnv  int  fed)üen  Manuel  befdjäftigen  merDen, 
unD  moran*  mir  e§  bier  bortDegnerjmen,  t'omntt  fotgenbe  Stelle 
bor:  p,28ir  beugen  bas  Maie  nnD  Dürfen  im*  nnD  benennen  bor 
Deut  Stönig  aller  Könige,  Dem  heftigen,  gelobt  fei  er,  Der  au3ge= 
fpannt  Die  Fimmel  nnD  gegrünbei  Die  Gh'be,  feiner  li'bre  Sit? 
ift  im  .Spimmel  nnD  feiner  Mmarfu  Hjron  in  Den  böd)ften  .\>ühen, 
er  ift  nnfer  (9ott,  feiner  fonft,  in  Wahrheit  nnfer  ®önig,  niemanD 
aufecr  ibm,  mie  gefdfyricben  ftebt  in  feiner  Sefjre:     „Uno  Du  foltft 
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crfenncn,  niib  es  Dir  ut  ©emytrje  fiifu'cn,  baf§  ber  Steige  Der 
©ott  (b.  i.  Da-  mabre  ©ati)  in,  im  .s>immel  oben  nnb  auf  ©rben 
unten,  feinet  fonft."  „Stamm  lunfen  mir  auf  biet),  ©roiger, 
unfer  ©ott,  balb  i,n  fdianen  Den  ©lang  Deiner  .sScrilicfjfcit,  baf§ 
Dit  roegräumft  Die  ©ö^en  Don  Der  lirDe,  nnD  all  Die  eitlen  siiml]n- 
gebilbe  gän^Iict)  tilgeft,  aufgnricrjien  Die  ÜEBelt  Durd]  baä  halten 
be3  sJÜlnniel)tinen,  nnD  Daie  alle  ftleifdjgebore'nen  anrufen  Deinen 
tarnen,  Dir  ^r.nirenDen  all  Die  ^-reuler  Der  IrrDe,  Dafv  erfennen 
nnD  einleben  alle  23eroor)ner  beS  CrrDeninnDe*,  naiv  Dir  jid? 
6eugen  muffe  jeDe*  .stnie,  fcfyroören  muffe  leglidje  Sunge.  SSor 
Dir,  a  (£roiger,  unfer  Qboit,  muffen  fte  nteberfmeen  nnD  rjinfinfen; 
nnD  Der  A>errlid)feit  Deinc-o  Hainen*  Den  Sßrei§  bringen,  nnb  fie 
alle  auf  fiel]  nebmen  baä  $>odj  Deiner  v>enid)aft,  oafs  Dn  über  fie 
fjerrfer/eft  halb,  auf  immer  nnD  emia,.  ©enn  Dein  ift  Die  Jperr= 
idiaft,  nnD  in  eroige  Reiten  roirft  Dit  in  livhrcn  malten,  mie  ge= 
fdjrieben  freut  in  Deiner  8er>re:  „Ter  Srofge  mirD  (jerrferjen  auf 
immer  nnD  emia.."  llnD  es  lieir.t:  „Unb  Der  (Sroige  mirD  Mönia, 
fein  über  Die  gan^e  Gsrbe,  an  jenem  Jane  mirD  Der  Gsrotge  einzig 
fein  nnD  fem#2ame  einya,."  3®irb  mm  bier  ein  nationaler  ©ott 
angebetet,  „ein  ©ott"  -  mie  3JJ  a  r  37?  ü  Her  fidt)  ausbrücft  - 
„Den  fein  %$olt  eben  [o  gut  ermöbit  bat,  mie  er  fein  äSolf",  ober 
nidit  nielmebr  ein  iDealer  nnD  urriOerfaliftifd^er  ©ott?  Sie  %vtk- 
mort  fann  nidit  ^etfelrjaft  fein.  2dinntngnafter  nnD  inniger, 
alS  e»  in  biefem  (lebete  gefcrjierjt,  fann  Die  Sbealität  nnb  lininer 
falitäi  De-o  einzigen  ©otte§  idimeilieli  au£gefproä)en  merDen. 
:l'tan  beadjte  aber,  Daie  in  Dem  ©ebete  Stellen  an*  Den  der* 
fdjiebcnen  Hielten  Der  .s>eil.  Scr/rift  als»  üBefräftigungen  rjerange= 
jogen  merDen,  mie  bieg  in  Den  tjebräifcrjen  ©ebeten  überbannt 
)u  geftfjeljen  pflegt.  Polier  hatte  nun  ber  hinter  be»  ermäbnteu 
©ebeteä  Die  9luffaffung,  Dai>  alle  Die  angeführten  Söibelftellen 
oon  einem  ibealen  unb  unioerfalifrifäjen  ©ott  rjanbeln?  Offen 
bar  an*  Der  Irabition!  llnD  mie  roeit  reidit  Dieje  jurüdE?  @» 
irilD  beute  behauptet,  baf3  Der  2ßonotf)ei3mu3  flar  nnD  Dentlid) 
erft  bon  Dein  Sßroprjeien  ^eremia  au3geförocr)en  roorben  fei.  2lber 
Da  jebeint  un§  Der  liinmnrf  .War  ^aiUer*  am  platte :  „llnD  mer 
ifi  Der  ©ott  tum  ^enemiaS,  GstiaS  nnD  äßofeS?  3)te  iMnnuort 
ift  roieber:  Der  ©oti  l'lbrabamv."     SG&ie  bier  Die  IraDitiemvfette 
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iradj  riufmärtv  berooHftänbigt  ift,  fo  ift  fie  natnrlid)  and)  nach 
normativ  31t  ergangen.  3>ie»  befagi  aber:  äftan  hat  im  93oIfe 
ofracl  feit  Dom  2tufFommen  be§  s.Oionotl)eivmiiv,  man  man  $u= 
rnrfa,eben,  ja  toeit  man  mili,  in  Dem  einsigen  (s>ott  immer  Den 
felben  Q&ßil  ucvclnt,  Den  and)  baä  vUiDentbnm  lehrt,  miD  Die*  mar 
nnD  ift  fein  nationaler,  fonbern  ein  ibealer  nnD  nnitHTfaliftifd)cr 
OJort.  Ter  ßntraitflungäprocefä  De*  :Pconotf)eivimtv  betrifft 
nid)t  Den  ©otteöBegriff  fei  Du,  fonbern  beffen  (Mtungggebiet, 
nnD  ^iiivDiiiife,  mie  Der  ©ott  2n>raljam3,  Dev  ©oti  Der  33ätec,  Der 
©ort  3fcael§  bezeichnen  11111  Die  Stationen  biefe§  @ettüng$* 
gebietet,  toeldje  Der  ^conotbciviniiv  auf  Dem  SS&ge  6i3  ]\\  feiner 
boÜTtänbi'gen  2lu§breitung  nnD  Sefeftigung  jurücfgeleoi  Dat. 

Sine  Der  beDemfamften,  ja  Die  bebeutfamfte  Diefer  Stationen 
ober  (irappen  ift  mit  Dem  Hainen  -üftofeä  oerfnüpft.  (Sc  ift  aB 
Der  geiftige  Sdjööfer  be§  33  0  1  f  e  §  Sfrael  \u  betrachten,  nnD  er 
bat  biefe  Scfyööfung  DaDnrd)  noilbiad)t,  Dafv  er  Den  ^lonotbek- 
muä  511111  Inhalte  Dev  ^olfvbemnivtfcinv  gemalt  bat.  Sa§ 
SSerbienft  Dev  V&oiteä  feibft  11m  Den  ^lonothcivmnv,  Da-ö  mir  oben 
I)cmora,eboben  haben,  mirD  Dnrd)  Die  finaniäre  33ebeutung  sJJiofev, 
ber  iibriaenv  feibft  an*  Dem  23oKe  fyerborgegartgen  mar,  nid)t  be= 
einträdjtigt.  Tiefer  fcpöferi'fdjen  Ibat  ift  cv  allein  ui  bauten, 
Dafv  Da*  2SoIf  tron  aller  micDerbolten  Wuffäüe  in  Die  3Siei 
götterei  immer  mieDer  auf  Den  einzigen  ©ott  ^urüdgefornmen 
ift.  nnD  ibn  enDlid)  fiegreidfj  behauptet  hat.  @3  a,efd)icht  nun 
Ejäufig,  Dafv  man  äftofe  nerflcincrt,  iiiDem  man  Die  fpäteren 
Propheten  ethüht  nnD  ihnen,  bcfonDorv  ^eremra,  mie  fdjon  be 
merft  mnrDe,  Die  §lufridj£ung  be§  eigentlichen  ^lonotbcivimiv 
fcinbiciert.  2Cber  bieg  ift  (^efd)id)tvfonftrnftian,  roeldje  auf  eine 
allerletzte  nnD  enbgültige  Etappe  Der  (intmicflnnn  Dev  &otteä 
begriffet  hinanv  milt,  Der  gegenüber  alle  früheren  Stationen  mir 
Sßorftufen  getoefen  fei'n  fallen.  Tic  IraDition  Daneben,  Die  feinem 
berechtigten  liinmanD  begegnet,  begeidjnet  äftofe  alv  Den  „SSaicr 
Der  Propheten".  „llnD  cv  ftanD  ferner  fein  Prophet  in  Sfrael 
auf  mie  ÜKofe,  Den  Der  limine  eifannt,  Stngefid^t  ]u  Stngefidjt.'' 
2ftan  fann  ihn  eben  Deshalb  and)  Den  93ater  Dev  ^lonotheivimiv 
nennen.  s))in  Diefem  Stanbpnnft  Der  IraDition  fteht  Da*  Statur 
gefefc  Der  (imtmicfliina,  nieht  in  SBiberförud).     (er*  ift  im  affgc 


meinen  aarü*  ridjtig,  Dai*  febc  frübere  ;}cit  bon  Der  fpäteren 
überboit  roirb,  aber  trofcbem  in  c*  eine  unanfednbare  TbatfadK, 
Dai*  Die  eigentlidjen  fd)öpferifd)cn  Seifhmgen,  Die  mächtigen  ge* 
fd)id)tlidien  9Tnftöfee  unb  ^mpulie  auf  oabrtaufenbe  tymu% 
rid)ntna,a,ebenD  bleiben.  Tic  gemäe  SSeltgcfdjidjte  operiert  mit 
einer  9tngaljl  berartiger  ^mbulfe,  bte  faiun  größer  ift,  al§  Die 
garjl  Der  ^finget  an  einer  vrnuD,  ohne  Dai*  DaDurd)  Du*  liefen 
Der  ISmtmicfluiig  auieiebobm  mirD.  Ul  o  1  D  e  f  e  bemerft  ein- 
mal: „(53  märe  Dod)  and)  eine  ionDerbare  ßrrferjetnung,  meint 
Da*  frübe  ^lltertbum  bei  Den  Sfroetiien  eine  böbere  Stufe  Der 
rdigiöfen  KntroicHimg  bc^eidpiete,  al§  Die  ipätere  ;}eit!"  s£>ir 
fonriten  entgegnen,  Dai*  Diele  „ionDerbare  ßtfdjeinung"  Dod)  in 
einem  anDcien  ^efenntni*freiie  bon  einem  i'lltertfium,  baä  fid) 
auf  neuir.clmbunDerr  ^ibre  beläuft,  bebauptet  roirb.  98arum 
foüte  Diefe  23ef)aubtung  nidjt  uon  einem  iMltertluun  gelten  Dürfen, 
Da*  fid)  auf  Doppelt  io  oiel  ^abre  erftreeft?  9luf  Die  garjl  Der 
oabre  fommt  e§  ja  bei  Den  roeltgefdjidjtltd)en  "uupulicn  nidit  an, 
[bnbem  auf  ibre  .straft  unb  ibren  inneren  Sßertr).  Sötr  baben  in 
Der  ^IbbauDluna,  über  Die  Familie  Darauf  Ijüngeroiefen,  Daf*  Die 
3uläffigfcit  Der  (e?b:fd)eiDuna,  in  Der  neueren  ßeit  faft  in  allen 
Staaten  flefeblid)  au*a.efprod)in  ift.  Xamit  ift  aber  nur  eine  be- 
reit* bor  ^abrtauienDen  in  Der  Öibel  De*  93oIfe3  Csü'ael  betlaut« 
barte  moralifdjc  unb  red)tlid;e  2lnfdjaung,  Die  man  für  antiauiert 
gehalten  unD  leprobiert  hatte,  roieber  aufgenommen  loorDen. 
So  ift  and)  Die  id)öpferiid)c  Ibat  N.Woie*  Der  geroaliigftc  ^mpul* 
in  Der  ©efdjidjtc  De*  SBoIfcS  "vfrael  geroefen,  Durd)  ilm  ift  Der 
^lonotbeuMuu*  Der  SebenSnerb  De*  ^olfe*  geroorbert,  alle  fpä- 
teren ^ropbeteu,  Deren  SSerbtenft  um  Die  DMtgion  DaDurd)  nid)t 
berringert  loirD,  fteben  unter  Dem  mädjtigen  (eriuDrud'e  De*  Pou 
äftofe  ausgegangenen  ^mpulfe*,  unb  loenn  auch.  Die  ^ad)rid)ten 
über  ilm  erft  einer  fünf  ^olnbunDerte  fpäteren  ;}eir  angehören 
ioiiwn,  fe  mirD  Dod)  er  unb  feine  fd)öoferiid)e  Ibat  Durd)  Die  g-e 
fel;id',tlid)e  9Iu3geftattung  De*  ifiaelitifdien  ^olfc-tbimi*  io  fid)er 
bezeugt,  mie  e*  nur  Durd)  ilm  felbft  bätte  gefdjeljen  tonnen. 

:l'i'it  Dem  auftreten  9ftofe§  ift  nun  and)  Die  merfmürbige 
Grfdjcimmg  eine*  (5igennamen3  für  Den  einzigen  ®öti  oerfnüpft. 
Sei  Der  Berufung  3ttofe§  Reifet  e*:  „(Sott  rebete  ju  :Piofe*  unb 
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ipradj  3U  irjm:  *&)  bin  SföSB^),  iel)  crfdfyicn  iHbrabam,  Sfaaf  unb 
^afob  al§  lerl  Scfjabbai,  aber  mir  meinem  tarnen  AVvi^>  bin  id) 
ibnen  nidu  befannt  geroorben.."     2)i'e  SBortc  @I  Sdjabbai  bieten 
nein   üBetftänbniffe   feine   Sdjröier.igfcit,   fie   finD   Seäricr/ntmigen 
(sHntev  alv  be§  SRädjtigen,  (Steroaltigen,  loerben  aber  and)  einzeln 
in  Der  ÜStbel  für  ©ott  id)leel)tbin  gebraust,  orjne  Dai>  eine  23c= 
tonung   bes"   ©mnbbegriffeS   beaofidjiigi   in.      3>agegen   rennen 
mir  von  beut  amöDrüdlid)  al§>  9came  Watte*  begeierjneten  28ortc 
nur   Die   angefühlten    t'onfonan.tiidien   ^eftan'Dtlieile,    betmögen 
aber  roeber  Die  ^Imöfnradie,  noerj  Die  35ebeittung  Devfelben  mit 
Sidterbeit  anzugeben.      Ter   ritneüe   Webrand)     erfein     biefen 
tarnen  je  nad)  Der  SBofalifation  Dnrd)  eilte  anbete  Segeidjnung 
für  Krntr,   unb  Die  Dentfd;e  lkberfel3itna,   pflegt   fid)   Dafür  bes" 
xJ!möDr  tiefe*    ,,.\>err"    nt    beDienen,    mie   Sutfyer   auf   ©runb   Der 
gyiedftifcfjen  ltnD  lateinifdien  33erfion  gettjan  bat,  oDer  „©Irriger:", 
ireldie*  üBori  bier  a/brandtf  ift  unb  meiterbin  beibebalten  lucr 
Den  fall,  Da  Der  oiifainmenbaita,  Der  Stelle,  in  meldier  ©oti  fiel) 
biefen   tarnen  beilegt,  auf  Die  53ebcutung  De»  eroig   2eienDen 
fd)iief;en  Kif*t.     38enn  bagegen  cingeroenbet  mirD,  Dak  ein  fo 
hübe*  Sütertfjum  für  Diefen  mebr  ober  roeniger  metaplmfifdien 
Segriff  fein  ^erftiinDnk  befaf],  fo  baben  mir  Diefent  liinmanDe 
bereite--     begegnet.     Komi  II  benterft     in  einem     Vortrage: 
„Csfvaei  ift  bn§  einjige  im*  bekannte  23oIf\  meld)e*  nie  eine  s))lv= 
trjologie  gehabt."   Tiefe  Jbatfadie  ift  noctj  merfroitrbiger,  aber 
Dod)    Ibatfad};.    Sdjroierig    ift   Die    angeführte    ßrftärung    De* 
C^otteönamenä  nur  in  etnmoloajfdier  VMitfid)t,  aber  Diefe  Sd)rrric= 
ria.feit  braudji  un§  nid)t  meiter  angufecrjtcn.  Sa§  Dentfd)e  „©ott" 
iü  ebenfalls  cirjtmologifcrj  fcrjrcrierig,  unb  Darb  meif;  jeDer,  irrn* 
Damit  gemeint  ift.     Sföa3  im*  bier  mefentlid)  angefji  unb   utr 
?lu3einanberfe&ung  über  Den  ermannten  ©otte§namcn  überhaupt 
beftimmt,  bas1  ift  Die  rigentrjümlidje  £fyatfüdje,  baf§  Diefer  ©ottes1* 
name,  Der,  rote  mir  jcigen  merDen,  Dam  Dienen  fällte,  Den  ifraeliri= 
fd;en  s.lVoimtbei*mii*  ju  priieifieren,  Ü?fnIafS  geboten  bat,  ibjt  ju 
Derbunfein,  inDem  man  fid)  nämlicrj  berechtigt  glaubte,  Den  ©ott 
:Piofe*  eben  roegen  Diefen  Eigennamens'  auf  ba%  ^ciueatt  eine* 
92aiionöIgotte»,  ähnlich.  Den  ebenfalls1  Dnrd)  Eigennamen  gefon 
Derten   ©ötiern   Der   heibniferjen   Golfer,   berab^nbrüden.     Sßar 
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man  einmal  fo  meit  in  ber  Xenaloation  be§  ©oitc3  SKofeg  gc= 
fommen,  fo  mad)te  es  meiter  feine  2d)mieririfeit,  ju  beraubten, 
bafg!  A\yivs>  einen  finaitifeben  Wanittcrgott  bebeute,  unb  bafs 
Stfofc  Dielen  :\'amen  bon  Den  Arabern  einleimte.  211.3  ob  man, 
menn  Dem  fo  märe,  fpeiterbin,  bei  beiferer  lirfcnntnis,  triefen 
Salinen,  fratt  Um  mit  einer  ©lodole  m  oerfeben,  ni'dji  uielmebr 
auBgenrergt  baben  mi'uDe,  mie  Die*  mit  Den  g-erarcmifdjen  ©ötter* 
namen  gefdjeljen  in.  2lm  enifajiebenften  in  ,<p  e  i  n  r  i  d)  Cr  m  a  1  D 
borgegangen,  Der  juerft  Die  2iusfbradje  „Sjafjbe"  bora,efä}Iagen 
nnD  einfad)  Die  ^eibebaltnna,  bieie*  SBoEteSa  bei  feiner  lleberfeluma, 
^,ablreid)er  biblifd)er  Sdjäften  Dnrd)a,efülnt  bat.  2o  (antet  ).  35. 
Der  erfte  33er§  De*  !  LS.  ^fatm*,  für  me(d)en  halber  Die  lieber 
icUitng.  Darbietet:  „Xanfet  Dem  a>  e  r  r  n,  Denn  er  in  freimDlid) 
nfm."  nad)  li  m  a  1  D:  „Xanfet  3  a  b  b  e '  n,  mal  er  gut  nfm." 
•N>ier  erfdieint  alfo,  mie  bineinejefdmeit,  ein  adieirnnkmoller  dlamc, 
mit  meldjem  Der  beutfdje  Sefer,  menn  er  ibm  immer  nnD  immer 
mieDer  beeteeinet,  Die  SBotftelTimg  PetbinDen  mufs,  Dak  e£  neb  mit 
einen  ifraelrtifctjen  Qeuä  ober  bergl.  banDle.  lim  einen  ifraeliti* 
fdjen  i9fationaIgott  ]u  r'onftrnieren,  ift  Die  Beibehaltung  bc3 
bebräifdjen  ©otte»namen»  in  Der  beutfdjen  lleberfemtin]  aüerDina-ö 
probat.  -Pian  bergegennxirrige  fiel)  aber  Die  Monfeqneir,!  3>a3 
Sßort  2tbam  ift  von  .\>anv  au3  and]  Eigenname,  bebeutet  Dann 
aber  in  Der  35ibel  fd)led)tmeet  äftenfdj.  ©emäfj  Der  35eibeljaltung 
De*  ©orte§namen§  mükte  nun  am!)  Slbam  beibehalten  merDen, 
nnD  es  bätte  biernad)  ).  35.  5ßfalm  144, 3  Dentfd)  nid)t  mie  bei 
(i  m  a  i  D  5U  lauten:  „^alme,  toaS  ift  Der  3K  e  n  f  d;,  Dafv  Dit  ibn 
fenneft",  fonDern  „oalme,  nxt§  ift  21  D  a  m,  Dafe  Dn  ibn  fenneft". 
3Öa§  für  ^ibue  reei)t  ift,  ift  für  sJiDcun  billig.  3lbet  Die  Stbfitcbftät 
Hegt  auf  Der  .s>anD.  Sie  SdjIufSfoIgerung,  Die  fid)  aiiv  trief  er. 
^'etraettima  ergicBt,  läkt  fid)  folflenDermaiVn  yifammenfaffen: 
23ie  iHDam  urfpriinglidj  einnomen  pro]  rinn, mar,  Dann  aber  ein 
appellaliviiin  getoorben  ift,  fo  nerbtilt  e*  fid)  mit  Dem  Worte*  - 
namen  $yp$B£.  9hir  t'ann  natürlid)  bier  bon  einer  (Gattung  nid)t 
Die  :KeDe  fein.  SDJan  fann  and)  Den  [ateinifdjen  ßigennamen 
liaefar  nnD  Den  Daran*  entftanbenen  Dentfdien  Gattungsnamen 
Slaifer  bcrgleidjsiceife  beran>ieben.  Xemnad)  bietet  Der  mebr 
cvnxi^ntc  ©ottc^namc  nidit  Die  geringfte  vutnbbabe  für  Die  Mom 
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ftruftion  eine*  ifraeliftfdjen  5ftattortaIgoifcte&,  ei  ifi  Dielmeüjr  beuifdj 

Hi)[cd)t(iin  bind)  ,,©ott"  ober,  menn  man  Die  ^rüanair,  aitvbrücfen 
mül,  Duvd)  ,,.\>err"  ober  „(Stoiger"  miebermaeben,  toie  man  2lbam 
in  gfeidjer  ^Tofidjt  mir  ©rbenfofyn  ober  2rauba,eborener  m  über 
fernen  pflegt.  So  rotrb  jener  (s>orre*name  im  Ombenrbum  Oer- 
[rauben,  unb  fo  nnb  uirbr  anber*  tft  er  and)  im  SSolfe  ^ü'ael  üer= 
ffanben  morbeu.  -)l\d)t  eine  2reüe  ber  33ioeI  frreitet  betgegen. 

2TC>er  mie  bar  man  fid)  überhaupt  ba§>  iMitffommcn  eine* 
Eigennamen*  für  Wotr  m  erftären?  Tic  2arbe  liegt  unfereS  (h= 
adjtcn*  iebr  einfadj.  äftan  bar  bie  nötige  23emerfung  gemalt, 
baf*  bie  bebräiiebe  2piad)e  fein  SBort  für  „(Närrin"  habe,  ja  baf* 
fie  biefe*  23out  nidjt  einmal  m  bilben  üermöge.  9Äan  Darf  aber 
meirer  neben  mm  bebaupren,  baf*  fie  and)  fein  üBort  für  ©ott  - 
im  ftreng  mono%i[tifdt>en  SSerftanbe  —  befi^e.  9Bo  biefer  ge= 
meint  ift,  muf*  eine  ltmfdjireioung  ut  §ülfe  genommen  roerben, 
mie  „nnfer  ©oit",  „ber  $oti  SfraeB",  ber  „mabre",  „lebenbtge" 
©ott  ufm.  ym  ttebrigen  fonnen  bie  fonftigen  biblifdien  sJlu*brücfe, 
bie  f)icr  in  23etradji  fommen,  ebenfomobl  „unbeilia,"  fein,  nnb 
jiclen  bann  auf  9lbgötter,  mie  „beilia,",  unb  geljen  bann  auf 
(siott,  melebe  lluterfdiiebe  bie  SDßaffora  genau  cegiftriert.  Xie 
SSibel  fpridjt  Oon  „anberen"  ober  „fremben"  ©öttem,  ni'djt  erron, 
rote  man  angenommen  bar,  be*balb,  roeil  au  eh,  brefen  Sßefenljeit 
beiaaneffen  mürbe,  fonbern  roeil  mir  bem  jugeboie  frebenben 
2Bortfdja|e  eine  anbere  Untcrfdjeibung  bon  allgemeiner  ÜBebeuttmg 
-  roenn  es"  üd)  nämlid)  uidn  blofi  um  fpeeieüe  beibnifebe  (&ott 
heiren,  mie  Saal,  l'lfrarre  ufir.  banbelr  -  überbaupt  nidit  gc 
madir  merben  fann.  Tiefer  SRangel  müf*te  aber  m  einer  ; > o i r , 
in  toetdjer  ba%  ^olf*bemuf*rfein  bnreb  bas"  (s>orre*bemuf*ffein. 
ober  biefe*  bind)  jene*  fid]  in*  Tafein  rang,  ma*  ja,  mie  allge= 
mein  angenommen  roirb,  mr  3eit  3ftofe3  unb  unter  beffen  gcroal= 
tigem  (iiufluf*  a.efdxbeu  ift,  al*  ein  großer  llebelfmnb  empfunbeu 
roerben.  .\>ieryt  fommr,  baf*  man  fid)  jetu  and)  rtadj  auf;en  fjin 
bcrftänblid^  nxadjen  rooüte  unb  muf*re.  Wilan  benfe  an  bie  )<\[)l 
reidieu  hieben  unb  sJlu*fpuid)e  in  ber  2MbeI,  bie  gleidjfam  „)u\n 
ivenffer  hinaus"  gefprodjen  finb.  lim  nun  biefem  llebelfraube 
abmbelfen,  gab  e*  nur  eine  •äftöglidjfeit,  nämlid)  bie,  für  ben 
einzigen  Csiotr  einen  nur  biefen  umnii*uerfteinblid)  unb  au*fd)lielV 
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lid)  be^eidmenDen  2fu£bin<f,  Der  feitbem  an  bieten  Steilen  bet 
Öifid  beh  anberen  Seäeidjfrungen  Der  ©ottljeit  glefdjfäm  epere= 
getifdj  &eigefeKt  ift,  3U  prägen.  £af«  et  junädjft  Die  93ebeittung 

eine*  (SigennämenS  erbiclt,  [ag  in  feiner  Singularität,  mie  in  Der 
Singularität  De*  ©egenftanbeS,  Den  er  be^eidmete,  aber  e3  iieir.t 
aan]  unruüorifd)  oerfabren,  menn  man  jept  biefe  23ebeu<tung  feft* 
nagelt,  um  Damit  einen  erflufm  ifraeiitifdxn  (^>otr  ]u  oeremiaen, 
Der  nie  Damit  gemeint  mar.  vnernad)  erfleht  iid)  nun  jhxmgloS 
Die  obenermälmte  Stelle,  in  melier  ©ott  felbit  iid)  mit  Dem  mebr= 
ermähnten  ^tarnen  aufünbigt  unD  (jingufügt,  bafs  er  Den  lirv 
oätem  alv  @I  Sd)aDDai  erfd)ienen  fei.  @3  mirD  liier  Der  präeife 
unb  prägnante  2lu§brlttf  für  Den  einzigen  unb  uninerialiitifdjen 
©ott  proklamiert;  biefe  ^räcifion  unb  $rägnan<5  mofint  Den  am 
Deren  ^e^eidmunaen  ©otte£,  Die  nur  beifpielsroeife  angeführt 
toerben,  aber  bätten  uermetnt  merDen  tonnen,  nidit  inne.  £ym 
©runbe  bat  biefe  SSerlautbarung  alfo  nur  gefd)idjtlicfye  Scbeu* 
tung:  jener  ©ottc&name  erinnert  an  Die  grofee,  Dnrd)  äftofcä  bei 
beiacfüiu'tc  toeltgefdjidjilidjc  llmtnälsung,  unb  er  ift  Deshalb  mit 
einer  (Gloriole  umgeben,  aber  idion  in  Der  23ibel  ielbit  merDen 
Die  JBegeidjnungen  ©ottcS  iammt  jenem  geheiligten  Tanten 
untcrfdjicbslo§  gebraucht,  ja  in  gentfffen  Durdi  ibre  Sßrägnang  bcr= 
üorragenben  (Gebeten  äßöfeä  ielbit  fommt  Dieier  s)lamc  nidn  ein= 
mal  bor.  (Sin  meiterer  Öeroeis  Dafür,  Dak>  Derfelbe  nidit  im  Sinuc 
eines  crflufiu  ifraelitiid;en  ©otte3  ueritanDen  mm  De,  nod)  ju  der* 
ftclicn  ift. 

ätfan  tege  iid)  Dod)  and)  einmal   rlicdicnidiaft  Darüber  ab, 
ma*  man  iid)  unter  einem  fotdjen  (s»ett,  1111D  mie  man  fid)  Die 
ipäterc  SuBIimierung  De^ielben  m  einem  liniuerialütiidien  ©ort 
oorücllcn  fall.     9fö  a  r  SDi  ü  11er  bat  für  Da*  Wcnntni*  De* 
nuar  einigen,  aber  au*id]licf;lid)  iiraelitiidien   ©otteä  Die  93c 
^efdjhüng   „A>em<tbei*mu*"   gefdjaffen.   li  0  r  n  i  1  I    1  -Ter  ifrae 
lirifcfye  *}>rophcti*inu*  1  bemert't  bagu.:  „^ionotiiei*mu*  im  itren 
gen,    reliaiom:mmienid)aftlieI)en    Sinne    hatte    bai    alte    o>Hael 
nidit,   iein  ^almc  mar  nidn  Der  einzige  überbanpt   eriftierenDe 
©Ott  im  vuinmcl  unb  auf  (ehDen,  er  mar  mir  Der  ©ott  varael*." 
li-*  ntiifstc  aber  Dod)  mit  merfraürbigen  Singen  jugegangen  fein, 
loenn   oirael  cinitmai*,   1111D  nod)  Dam  unter  Der  Grinttrirfung 
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SJ2ofe€,  biefen  Stanbfcunft  mirflirl)  eingenommen  hätte :  mir  c  i  11 
Nett,  nnD  Dod)  fein  nnhierfaliftifd):r  ©ott!  ?a*  toär-e  eine  9fru> 
inalie  fonDera.leid]en  geröefen,  Denn  fein  33oIf,  Oon  Dein  rotr  au3 
bei;  Sibel    ober  fonft  maber  miffen,  bat  biefen  Stanbpunft  ge= 
tbeilt,  feine*  hatte  blor,  einen  (s>ott,  fonDem  ©ötter  Die  fdnneie 
äJtenge.     3ugegeben  aber,  Daf*  oftael  nur  „feinen  ^safiue"  ner 
einte;  Da  e*  aber  annabin,     Daf*  Dieier     „nid)t  Der     einzige 
überhaupt  eriftierenDe  (s>att  im  .sSiniinel  nnD  auf  lirDen"  mar,  ja 
[teilt  iid)   fdiliei'.lid)   heran*,   baf§  Der  angeblüdje  \xnotbei*mn* 
ein  Perfappter  ober  uneingeftanbener  ^olptbekmin*  geroefen  in. 
lYnn  Dieier    innoluieir  ja  nid)t  gerabe    Die  SBeretjrung     dieier 
(Söttet,  e*  genfigt  Die  2Inhar)nte  ihrer  terrinenv     SDtan  barf  be3= 
halb  auj  Die  von  ")}(  a  r  SO?  ii  Her  geprägte  ^nneidinnna.  „\Seno~ 
tbei*mn*"  Denen  eigene,  unmittelbar  Oorijer  auggeförodjene  rid) 
tige  xHemerfnna.  onroenben:  „2öir  fpielcn  nterft  mit  Den  38örtem, 
Dann  treiben    Die  S&örter  ihr  Spiel  mit    iiik-."     llnb    meld)er 
ueligiöfc  ober  maraliidx  SESertrj  märe  am  ©rc&e  Di. fem  .sScitothei^- 
mit*  beinmiefien  geröefen.?  Kornil  I  bemerft:   „^ar/be  allein 
vM't'aek-»  ©ort,  Der  nieinanDen  nnD  nidu*  neben  iid)  DnlDet,  Der 
gang  nnD  an*fd)lier,lid)  Diefem  Sßolfe   ni  einen  fein  mill,  Dafür 
aber  and)  Die*  SBolf  gang  nnD  an*fd)liev;lid)  \u  einen  haben  mill, 
Daf*  e*  ihm  ein  reine*  nnD  fromme*  SSoIf  fei,  Deffen  gefammteä 
Seien  and)  in  Den  fdiei'nbar  äufjerlidjften  nnD  meltlidpten  fingen 
ein  h>otte*Dienft  fein  fall,  nnD  Diefer  ©ott  Quell  nnD  .s>art  alle* 
:lied)te*  nnD  aller  2ittlid)t'eit     -  Da*  alle*  muffen  ed)t  nnD  föc= 
eififd)  mofaifdn  WeDanfen  fein."     l}lber  hier  ift  eine  feloffale  Saft 
c\n  einem  fo  fdymad;cn  Diagel  aufgehängt,  Daf*  Da-  ^mammen 
brud)  mmermeiDlid)  in.     ©in  ©Ott,   „Der  nieinanDen  nnD  nidu* 
neben  iid)  DnlDet",  Der  aber  Dennod)  „nid)t  Der  einzige  überhaupt 
eriftierenDe  h>ott  im  .\>iiniuel  nnD  auf  ©rbett'"  ift,  fann  uremög* 
Iid)  al*  „Duell  nnD  \>ort  alle*  :Ked)te*  nnD  aller  2ittltd)feit" 
6etracf)tet  morDeii  fein,  er  miii*te  al§  ein  unuerläf*lid)er  9iagel  er 
fdieinen,  nnD  e*  mar  mirflid)  Dem  alten  ^frael  nid)t  ]u  uerDenfen, 
menn   e*  luieDerholt  berfudjte,   feine  anliegen   auf  uerfd)ieDene 
dläqd  ]u  uertheilen.     SÖir  fraget!  aber  mei'ter:    SSärc  Denn  Der 
Ueberaana,  tram  anneblid)en  A>eiuubei*imt*  nmi  „^lonotbekmu* 
im  ftrengen  miffenfd)aftlid)en  Sinne",  Der  ja  Dod)  fd)lief;lid)  }u= 
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franDc  tarn,  naturgemäßer,  berftänblidjer,  leidster  getoefen,  aü- 
nnmittelbar  dorn  "Jsolrjtbeismii*  au3?  9föan  muffte  bei  blefer 
xMniiafunc  Doranefei3en,  baf^  ber  .vSenotfieisinue  fogufagen  nur 
Dem  SSege  einer  3Kinuenbo=2ici!tation  ^uftanbe  gefomnten  fei :  erft 

urigäfytige  (Götter,  bann  nad)  linD  nndi  iminev  tueniger,  biv  man 
fdjlicfjlid)  mit  Der  äßinbeftforberuna,  blof;  eine*,  aber  au  v  fei)  li  ei; = 
lief)  ifractitifdjen  ©otte»  fid)  aufrieben  gegeben.  Xieier  ()n(-e  fid) 
bann  m  einem  uniberfaliftifdjen  Watt  aümablid)  erraeiteri,  unb 
Damit  fei  erft  Der  miffenfd)aftlid)e  :nconotbek->mmö  in*  SeBen  ge= 
treten,  ©ine  fo  fiinftiidie  .sicuftruftian  fann  man  luo'bl  itad)tväa/ 
(id)  auffteüeu,  aber  Dai-ö  fie  mirfiid)  ftattgefunben  babe,  gegen 
biefe  ?lima()iue  ftreitei  Die  ^an^  ©efdjidjte  be§  3Solfe§  Sfrael. 
25on  £j  e  i  n  r  i  d)  b  o  n  .st  (  e  i  ft  ftammt  Der  finnreidje  Sprud): 
„$?on  Der  .\>öde  mirD  befd)eert  —  ein  latent,  ein  halbes,  flehte*, 
Dod)  Der  Fimmel,  Da-  getoätjri  nur  ein  ganges1  ober  feine*." 
gs  ift  getoifä  fein  blofßeä  latent,  „ein  halbe*,  flehte*"  getoefen, 
Dem  Der  ^Jionotbekmiu*  berbanft  mirD.  Dfoturgemäfjet  unb  Der 
gefcfyidjtlidjen  ^abrbJt  ercrfdredjenber  ift  Die  2lnnal)me,  Daf*  Dar 
Der  Intuition  beffein,  Der  merft  ©ott  erfannte,  Die  gange  beiD 
nifdje  ©öttertneli  mit  einem  3RaIe  in  ihr  Dftdjts  nerfanf,  unb  Daf* 
Da'  etngige,  iDeale,  uniuerfaliftiidK  ©ott  an  ibre  ©teile  trat,  in 
ungetrübter  .sUarheit,  Die  nur  jeitroeiltg  mieDer  berbunfelt  merDen 
fonnte. 

2a  bat  man  iid)  and)  ipaterbin  im  3SoIfe  ofrael,  nad)bem  Der 
^('anatbekiuii*  bwrdjgiebrungen  mar,  Denen  Urfbrung  borgeftellt 
unD  mit  Abraham  nerfnüpft,  unb  and)  Die  rabbhtifdie  IraDitian 
bat  an  biefer  2Infdjauung  feftgefjalten.  S)ie  33ibel  mad)t  in  Der 
Sct)ilberung  Der  l'eben*a,efd)id)te  ?(bral)am*  folgenbe  3Jiitt^ei- 
lung:  „UnD  er  (©ort)  fitbrte  ilm  i  uir  Dfadjtgeit)  auf  Die  Strafe 
unb  iprad):  „(Sdjau  auf  mm  .s>imniil  unD  jcü)Ie  Die  Sterne, 
menn  Du  fie  zahlen  t'annft."  UnD  iprad)  m  ibm:  „So  mirD  lein 
Dein  Same!"  UnD  er  pertraute  auf  Den  Aminen,  unD  Der  reebnete 
es  ibm  an  als"  Jrönrmigfeit."  C5*  fann  getrrifs4  nid)t  Die  Vlbfid)t 
bes  (i'nahter*  getoefen  fein,  yi  fag>en,  Daf*  ©ott  Dem  sJlbrabam 
Die  SRenge  feiner  9todjfommenfctjaft  Dnrd)  Den  Slufdlicf  $u  Dem 
gafjllofen  \?cer  Der  Sterne  babe  jur  2lnfdjauung  bringen  moüen. 
AÜr  Die  blaf]e  liremplififatian     hätte  Die  SBcrfidjerung     genügt, 
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?lbrabam*  9?acfyfofmmen  mürben  fo  ^alUvcid)  roie  bie  Sterne  am 
.\>i  mittel  fein.  ®a£  ift  ein  in  Der  23t6el  febr  geläufige^  33ilb, 
Da*  and)  obne  3)emonf tratton  bcrftänblidj  ift.  SBIofj  be£roegen 
Slbra^cnn  auf  bk  Strafe«  )u  führen  unb  ilm  aufguforbem,  Die 
Steine  ]u  fidlen,  märe  abfurb  gemefen.  Offenbar  foH  mit  bie= 
fein  SSorgang  nodj  etma3  anbereS  gefagt  fein.  Sßir  merben  ba= 
mit  ]u  gongen  be§  inneüen  33organge§  gemacht,  Dnrd)  trddjeit 
merft  ©ott  in  baä  ^euntf*tfein  ber  ^ienfd)beit  eingetreten  tft, 
unb  man  rann  e*  nid)t  genug  öetounbern,  baf3  bie  SEMbel  bi'efen 
SSorgang  nid)t  berfdjleiert  unb  in  ba£  3>unrel  bs§  (^ebeimniffe* 
taudjt,  fonbem  offen  barüber  3^ebe  ftebt.  Stuf  benfelben  üföeg, 
Der  liier  begeid)net  roirb,  berloei*r  and)  Der  kneife  ^efaja,  roenn 
er  ausruft:  „.Cxbct  empor  eure  2Iugen  unb  febet:  SSer  r)at 
bfefe  gefdjaffen?  . C? r,  Der  berau*fübrt  nad)  Der  ;}al)I  ibr  (Der 
Sterne)  .Cxvr,  alle  beim  Hainen  ruft.  SSor  Der  2lflntact)t  $ülTe 
unb  Dem  ©enxtltigen  an  .slraft  bleibt  feine*  an*."  2luf  Diefen 
üBSeg,  Deutet  and)  ber  ^fatmenbidjtet  bin,  tnbem  er  fagt:  „äßenu 
id)  Deine  .'oimmel  febe,  baä  ÜE&erf  Deiner  Ringer,  Sftonb  unb 
Sterne,  Die  Du  eingerichtet;  —  (bann  fage  id)  mir:)  3ßa§  tft  ber 
äftenfdj,  baf*  Du  fein  gebenfeft?  unib  Der  äftenfdjenfoljn,  baf*  Dn 
auf  i()n  fieJjeft?"  ^n  biefen  Stellen,  Die  genügen  mögen,  ift 
e*  Der  gefilmte  9iact)t()tiumet,  d-oat  Dem  angenommen  mirD,  Dal* 
er  mir  feinen  $euergungen  Den  äftenfdjen  auf  ein  t)öd)fte*  ÜEßefen 
binloeifr,  mie  er  um  anbererfeit*  gut  beiuut()*noUeit  (Srfcnntni* 
feine*  eigenen  ^idjt*  niebergmingt,  nxtfjrenb  Der  ^fatutenbid)ter 
ein  anber  Wlal  Dem  £agf)immel  biefelbe  'Italic  gumeift  mit  Den 
SÜßorten:  „Tie  Fimmel  ergäben  Die  Qsfjre  Watte*,  unb  feiner 
>oänDe  ÜESerf  berfimbet  Die  23efte."  Mann  man  bicruad)  nod) 
;}meifet  Darüber  begeu,  Ina*  Der  (Srgäljlet  meint,  menn  er  ?lln\v 
baut  auf  Die  Gsinlabung  ©otte§  ut  nächtiger  Siunbie  in*  ,~yicie 
treten  unb  gu  Dem  geftimten  A>iminel  aufblicken  läf&t?  (Sine 
Variante  biefe*  ^erid)te*  baben  mir  in  Der  Gsrgäljlung  bon  Sfoiob, 
Der  in  einem  £raumborgange  mr  Sftadjtgeii  Den  Fimmel  fid) 
offnen  unb  (&ott  auf  Der  oberften  Sbroffe  Der  Seiter  fielen  fiebt, 
auf  meld)er  feine  Gsngd  auf  unb  nieberfteigen.  Bürger  gefaxt 
unb  gar  uirfjt  traumhaft  ift  Der  Vorgang  bei  ^(brabam.  2E6er  Der 
eine  mie  Der  anDere  luill  offenbar  fagen,  Daf*  burdj  Die  SSerfenrung 
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bei  gfitgcs  in  Den  ftcrnbefäeten  ;)iad)tbimmei  Die  ßrfenntni§  De* 
cmjigen  ©otte§  juerft  au§ge(o$t  Imtrbe.     öarob  bridn,  aue  Dom 

2d)lafe  erhxtdjr,  mit  Der  ^löfclidifeit  Der  Intuition  in  Den  Nur 
c\uz:    „SBaljrlidj,  Der  ©roige  iü  an  biefetn  Orte  nnD  id)  toufSte 
e3  nid)t,"  mä()renD  in  Dem  Rendite  über  Abraham  Dieier,  gleufy 
[am  in  fidj  berfunfen  unb  gang  betoältigt  neu  Der  aufgegangenen 
Er&mttm'S,  iebireiat,  aber  Der  Ih^äbler  giebt  mit  Den  Porten: 
,,unD  er  nertraute  auf  Den  (Strogen"  eine  binlanaUd)  Deutliche  @r= 
fiärung  De*  inneren  SßorgangeS,     Ire  ifl  aber  gan^  im   Sinne 
Düier  biblifdjen  ©rjä^Iunig,  menn  Die  rabbinii"d)e  IraDition  be 
riditet,  Die  33inau£füljrung  Abraham*  in?  #reie  nnb  fein  Stuf* 
Wirf  m  Den  Sternen  babe  begtoerft,  i(m  Dem  (iinflnfv  Der  .\ion 
üellation  )u  entheben.     .\>ier  mirD  aUerbingS  bc&  aftrologifd^e 
Moment  in  Den  Vorgang  hineingetragen,     aber  mie  Dem  fein 
mag,  and)  bierDmeb,  miiD  beftätigt,  mie  man  fidj  bon  alter*ber 
Den  Urfbrun«,  bc§>  äftonoiljdömuä  borgefteflit  bat,  glcidjbiel,  aus 
irehter    ;>eit    bie    beliebte    üammen    mögen:    Der    grenäcnlofe, 
ftembefäete  ^laebtbinnnel  mar  es,  Deffen  ©eljeimfdjtffi  man  m- 
erft  im  SSolfc  ^frael  entziffert  bat.    ÜBäljrenb  Die  anDeren  SSölfer 
Die  Weüirne  anbeteten,  gleidj  föinöem,  meldie  Die  ÜBSorte  in  ein:m 
Stiebe  niebt  in  ;}niammenbana,  \u  bringen  troffen,  begriffen  fdjon 
Die  Stammbätcx  De*  ^olfe*  ^frael  Diefen  ;}ufammenf)ana,,  nnD 
ibre  gefdjärften  9lugen  laben  hinauf  m  Dem  einigen  (&oä,  Der 
über  Den  ©cfrimen  thront,     nnD  bon   beffen   (irbabcnfieit   be 
toältigt,  tarnen  fie  Demuthcmoll  unD  jerrmrfdjd  mm  23eh>uf§tfein 
Der  menfdjlidjen  Mdnigfoit.     @<o  iü  nidu  mfällig,  Dai*  Die  SHbel 
^Ibrabam,  auf  Den  fie  Die  ©rfenntnis  De*  einzigen  ©otteä  jimuf' 
leitet,  Die  Sföortc  in  Den  äftunb  fegt:     „odi  aber  bin  Staub  unD 
9Ifdje",  unD  %cfiob  betauten  lai*t:     ,,^d)  bin  m  gering  für  alle 
Die  ©naben  unD  Die  Irene,  Die  Du  Deinem  .\iueebte  bemieien  bait." 
Äui'3,  irenn  man  Den  2Öeg  nadj  Dem  Urfbrung  De*  :\Voimrbei*mu* 
berfolgcn  mill,  fo  bcrtorifefi  alle,  Die  in  Der  ©tfcel  \u  Sföorte  fem 
men,  auf  Die  Setradjtung  De*  .s>immel*.     Ter  genannte,  bereit* 
im  Dollen  Vidite  Der  (^efd)iebte  üebenDe  ißrobfyet,  $af>lreia>e  ^ial 
men,  Die  itfaturfd)ilberungen  im  23udje  .\>iob  u.  f.  m.  jeigen  biefen 
35kg,  unD  Da  Der  vünunet,  mie  Die  ftgtur  überbauin,  Da*  älteftc 
2?udj  iü,  Da*  Den  90<ieufdjeu  sugänglidl)  mar,  fo  üebit  niebt*  Da' 
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^luimbme  im  SBegc,  bafä  es*  mmal  Die  üBetradjiung  D c c-  ftcrnbc 
[äeten  ^uidnliimmelv  mar,  Die  juerft  ju  Der  35krtterflärurtg  burdj 

einen  einzigen  ©ott  geführt  hat.  3)a3  iir  Die  tiefe  unb  einige 
©ebeutung  ber  ermähnten.  Diefen  ©ott  yir  Irrfdieinuna  brin 
genben,  biblifdien  ^adufeenen,  melebe  ba$  NImlt'  ^frael  in  traDi 
tioneller  jyefttjalhmg  Der  ridjtfcigcn  Sföegfpiri  an  Den  Slnfang 
feiner  @3efd)idjte,  in  Da*  Scbcii  feiner  Urnäter  berlegt  hat.  Ss 
Hingt  aber  mie  ein  fpäter  ^uidiliali  iemr  Grrgäfylungen  aus  Der 
SSorgeit,  menn  Den  ©orten  im  3>euteroiTomium:  „Tonn  ba<o  ift 
eure  iökisrjeii  nnD  eure  (iinfidit  bor  Den  Singen  Der  Golfer,  meldie 
alle  Diefe  Setzungen  ueinebmen  nnD  fpredien  toerben:  üftur 
eine  meife  nnD  cinficfjtige  Nation  ift  Dieie*  grof}e  33oIf"  bon  Der 
rabbinifdjen  £rabition  Der  Sinn  beigelegt  mirD,  mit  Diefer  üfi>eis= 
Deit  unb  liinfielu  fei  Die  35ercdjmmg  Der  Um  lauf  surften  Der  .vSim- 
meBforber  gemeint. 

Mann  mm  abci  bas  böri)fte  üßefen  Demjenigen,  Der   merft 

Da*  53udj  De*  .s>immel*  511  lefen  ueiftanD,  anDer*  al§>  ein  uniium 

faliftifriie*  eifdiienen  fein?     Sßölbt  fid)  Der  vämmel  nid)t  über 

allen  9)tenfdjen?    Renditen  Sonne,  Dftottb  unb  Sterne  nidn  allen? 

15'*  toär*  Dodi  feltfam  geirefem,  menn  Der  jenine,  Dem   merft  Der 

Sinn  jene*  bliebe*  aufgieng,  mgleid)  fo  imitbliel'enD  unb  fo  be= 

fdiranft  geioefen  märe,  Die  2ternenmelt  einem  einzigen,  aber  nur 

mit  Dent  libarafter  einer  immiir.ialen  Slutorität  ber'leiDeten  ©ott 

untermarDnen.    So  ift  e*  aber  in  Der  Ibeit  nidn.     Salomo  fagte 

aemif*  nid)t*  9teues,  nidn*,  hxts  Dem  [jerbeigeftrbanten  SSolfc 

nidn  qeläufig  gcroefen  märe,  al*  er  in   feiner   Sempelnjel^rebe 

aufrief:      „Siebe,   Die   .\>immel    unb   Die  .VMiumel   Der  Fimmel 

raffen  Diel)  nidn,"  unb  ebenfotoenig  tbat  Die*  Der  SBerfafier  bes 

^miie*  ^ona,  menn  er  Diefem  Da*  ^efenntni*  in  Den  Üttunb  tegt: 

„Ten  Snrigcn,  Den  föott  be§  .s>iminel*  fürdjte  ief).  Der  ba3  EDtecr 

nnD  Da*   Irotfenc  gefdjaffen."      ?a*  muffen  alle*  uralte,   Der 

rümmlid;e  ÜBenbungen  gebxfen  fein,  Die  ba3  3SoIf  fannte,  fi'tblte 

unb  gebraute,  menn  e§  fie  aud)  lumDatmal  berleugnete.     3Son 

Dem  leLuermälmten    proplietifdun    SBucfye  bewerft    (i  0  r  n  i  1 1  : 

,  2d)lidner,  al*  etma*  ganß  2elbmierfiänDlid)e*,  unb  eben  Darum 

berrlielier  unb  ergreifenber  ift  ev  im  alten  leftamente  niemals 

aiivaefproelien  uuuDen,  bafs  ©Ott,  eben  alv  Sriiüpfer  D;r  gair,eu 
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23elt,  aud)  jugleid)  ber  (smtt  unb  SSater  Der  ganzen  28elt  fein 
muffe,  beffen  liebenDem,  gütigem  ^aterbenen  alle  üWenfdjen 
gleidj  mibe  üeben,  für  neu  e*  feinen  UnterüliieD  bon  Nation  tenfo 
23eferuttni§  giebt,  fonbem  nur  :l\\mid)en,,meld]e  ev  nad)  feinem 
ßbenbilbe  gefdjaffen  bat.  ^pier  leben  vunea  unD  Sjeremia  mieDer 
auf,  Diefen  beiben  ©röfeten  reid]t  ber  unbefannte  SBerfaffer  be£ 
^i'utlein*  Sono  Die  Jpanb;  in  Die  2pbarenbarmonie  Der  uuenD= 
lidien  göttlidjen  Siebe  unb  be§  nnenDlidien  göttlidjen  SrbartnenS 
Hingt  Der  ifraelitiidie  ^ropbeti*mu*  ait-ö  al3  föitliebie*  ^ennäd)t= 
ni*  oirael*  für  Die  gange  SBett."  ®a§  iü  aHe§  red]t  fdjön  unb 
mabr  gefagt.  SIber  e§  fann  nidjt  genug  betont  merDen:  rceDer 
vSofca  nod)  öeremia  iü  mit  Dem  Stnfbrudj  aufgetreten,  einen 
neuen  ©ott  in  ^frael  m  bertunben,  e»  beDurfte  aitacnidicinlirfj 
uid)t  einer  3Serftänbigung  über  baä  -Bäcn  dVotteS  mnfdien  Den 
^ropbeten  unD  ibren  iiraelitiidien  3uprern,  motr/ten  fie  ftrafeu 
aber  £roft  fbenben,  fonbet»  e3  berridne  Darüber  jrdifdjen  Urnen 
bollftänbige  Mlarbeit:  immer  mar  e§  ber  alte  „©ort  3fatel§", 
Der  tum  Den  SSätern  überfommene  ©ott,  Don  Dem  jroifdjen  innen 
Die  'lieDe  mar,  unb  baS  mar  Der  über  Der  Stemenraelt  trjronenbe, 
erngige,  ibeale  unb  uniperialiüifdie  ©ott  2lbrar}am§. 

SPber  Damit  tritt  ein  Moment  in  Den  SBorbergrunb  be§ 
(s>eiidn*felDe*,  Da*  man  bei  Söefjrcedjung  De*  ifraelitifdjen  äßono* 
tbei*mu*  Pen-  anberen  SHngen,  Die  man  m  feben  fidj  bemübt, 
üteiiiebt  unb  melebe*  Dod)  ba§>  diarafteriüiidieüe  iit.  30Btr  mollen 
Die*  Da*  inbibibualiftifdje  Sftoment  nennen,  unb  fnüpfen  mit 
Dieter  93emerfung  mieDer  an  Da*  im  ©ingange  Diefe*  Mapitei* 
©efagte  an,  baf§  Der  ifraelitiidie  äßonotfjeiSmuS  au*  Dem  Sdjofje 
Der  Familie  Ijerborgegarogen  iü.  9luetbing§  folgt  au*  Der  Qsir= 
fenntni*  De*  einzigen,  umberfaliftifdjen  ©otte§,  Daf*  er.  Per 
Sdjöbfer  unb  eh  balter  Der  ganzen  Süöelt  iü,  unb  Daf*  „beffen  Iie= 
benDem,  gütigem  SBaterrjergen  alle  äftenfdjen  gleidj  nabe  üeben", 
aber  um  Dem  ^nbibiburem  nidit  erft  Durd)  biefe  2diliti'*Tola,erunn, 
fonbem  unmittelbar  Die  Heberjeugung  m  berfdjaffen  unD  in  ir)m 
(ebenbig  m  erbalten,  Dai*  ©ott  f  e  i  n  ©ott  fei,  eine  Iteber^en- 
gung,  mie  fie  in  Dem  mieDerbolten  SluSrufe  De*  ^iatmenDidner* 
bernorbridn:  „od)  fbredje:  äKein  ©ort  biü  Du!",  Dam  bat 
gerabe  Der  familiäre  ©mfdjlag  in  Dem  ©eroebe  De*  ifraelitifdfjen 
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3Rcmoti)tiämü§>  roefentlidj  bcigetuagen  unb  bildet  deficit  eigentlictje 
Signatur.  Ter  UmbecfaliSmuS  ©otteS  fann  ja  für  Da*  o-nDini 
Dmim  in  feiner  §8ebrängni3  ncintf-ö  nid)t  baä  träuenDc  unb  auf* 
rieptenDc  Moment  feine*  ©oäeäfcerouf&tfdnS  bilDcn,  fonbem  oie= 
fe*  liegt  in  Dem  pcrfanlidien  Verhältnis?,  in  meldicm  c*  fid]  ak- 
.Mino  mit  feinem  etotgen  Vater  berbiinben  nvif;,  linD  baf3  ©ort 
nnpriimilid)  in  einem  foldjen  perfönlidien  Verr)ättni3  in  Der  $a= 
milicna,cid]id)te  Da-  ©rgbäter  beruartritt  imb  fo  fid)  bererBt,  baä 
mad]t  Den  bcDcittfamcn  Jpintergrunb,  Den  nie  uerblafvtcn  ©olb 
arnnD  be§  ifraelitifdien  3ftonotr)ä§mu£l  aiiv.  sJiitr  auf  Diefem 
.\>intcra,rnnD  einer  unmittelbaren,  tnbiöibueHen  ©eroif§r)eit  er? 
fdjeint  Der  ^iirnf  im  Seuteronomium  in  feiner  gangen  Vebeutung 
nerftänDlid):  ,,.\tinDcr  feiD  ibr  Dem  ©roigen,  eurem  Watte." 
V'ier  ift  unn  erften  SO^ale  Da*  AiinDidiaftcmerliciltni*  be3  Oftenfdjen 
ju  ©ott  an*a,eipradien,  aber  e*  tritt  plaftiid)  gleid^  einem  v>adv 
rclief  an*  Der  ©efdjicfyte  bernnr.  ©inen  Mammentar  bajut  bilbet 
jene  2lgaöa,  mcldic  Den  Webrand)  Der  (i-iir,alU  in  Den  an  Da* 
a,air,e  Volt  gericr/teten  ©arten:  r/3fdjj  bin  Der  Qjiroige,  Dein  Watt" 
bafjin  erficht,  Dafv,  mie  unter  Jaulenden,  Die  gleid^eitig  ein 
Porträt  anfdjauen,  ein  jeDer  Den  Vliid  auf  fid)  gerietet  roärjnt, 
fo  and)  ein  jeder,  im  Volfe  fid)  perfanlid)  Dan  ©ott  aua,efprad)cn 
gefüllt  babe.  Sn  Diefer  2tgaba  ift  baä  inbibibualiftifdje  ^inment 
de*  ifraelitifdien  DWonot^ei^muS,  Die  Darin  auSgebrücfte  finDlid)e 
2?esie^ung  jede*  ©ingelnen  51t  ©Ott  treffenb  beranfcrjaulidjt.  Ter 
Sfraelit  braud)te  fid)  nid)t  erft,  fei  e§  av&  Der  Wunde,  aber  einer 
befieren  ©evedjtigreit,  ober  felbft  an*  Dem  ©lauben  gleicijfam  eine 
reliaianvpbilalapbiiebe  VrMe  \n  bauen,  Die  ilm  $u  ©ott  fülutc, 
Diefer  mar  fogufagen  da*  fanbare  I5'ibe  {ebesl  liin^elncn,  ba%  bitrcf) 
AamUientrabitinn  auf  ir)n  gekommen  roar,  unb  jeDer  mar  fiel) 
unmittelbar  bemitivt,  Daf*  felbft,  irenn  er  von  ©ott  abirren  fällte, 
er  ibn,  Den  „^armncr/nflcn  unb  ©näbigen,  ben  ßangmütrjigett  unb 
vudduailen",  renin  immer  roiebergermmten  luiirDe,  atme  Dak-  c* 
;mifd)en  Dem  in  2Tufrid^tigfeit  gurüdterjrenben  .\cinde  unb  Dem 
liebennilen  Vater  einer  itellncrtrctendcn,  PermittelnDen  ^nftang 
bedürfte.  „$tage  Deinen  Vater,  er  hrirb  e§  Dir  fnnD  tlmn,  Deine 
Sitten,  fie  meiden  e§  Dir  fagen."  Tiefe  in  ungäfjligen  Variationen 
micberbnltc  ^mroeifung  an\  Die  ^-amilientraditian,  bon  Der  fein 
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aScrnünffiger  bebanpten  iriiD,  bäfs  fie  crft  mit  .s>ofca  ober  9tmo3 
begonnen  bätte,  Die  niclmcln"  felBft  nur  ©lieber  in  biefer  £rabi= 
tion*f'ette  finb,  beftätigt  beß  bobe  ^Utertbmn,  roie  Den  familiären 
llrfpnma,  unb  ßrjctmftex  beö  moninbciniicrjni  ©oüe&gebanfenä. 
2lu3  biefem  ©efiefytäpunft  erriär.en  fid)  ami)  Die  inbibibmtliftifdfcn 
Sßtenbungen  „mein",  „Dein",  „nnfer",  „euer  (s)ott",  ber  ,,©ott 
ber  SSäier",  Der  ,,©o#  öfraelä",  roelcrje  leiuere  Jortnel  gerabe 
bei  Dem  für  einen  Ooräugäroeifen  SSertreter  De*  llninerfali*mn* 
a,eba(tenen  Seremia  am  rjäufigften,  gegen  fünfgig  3Ral,  bor= 
fommt.  9Wan  erfiebt  Daran*,  Daf*  Diefe  SSenbiirtgen  feine  an*= 
feblief;enDe,  noef)  amnaf;lid)e  23cbeutunig  befifcen,  fie  finb  mir  Der 
natnriid)e  sJ(n*Drntf  für  Die  llnmittelbarfeit  De*  3Serrjältniffe£, 
Dnrd)  meld)e*  Der  ^Ü'aelit  für  feinen  £rjeil  mit  Dem  ©djööfer  Der 
9354t  unb  Dem  SBater  alier  äftenfdjen  fid)  nerbnnDen  roufSte.  (Sine 
finnige  ^acic  PermelDet,  Daf*  nad)  Der  Befreiung  SfraelS  aus 
9tegt)bten  felbft  Da*  ,MinD  im  Wntterleibe  Den  gdgefinger  er= 
boben  unb  in  Die  binmeifenDe  Stelle  De*  Sänget  cingeftfmtni 
babe:  „Tie*  ift  mein  ©ott,  id)  roifl  ihn  fd>mi'ufen,  Der  ©ott 
meine*  ^ater*,  id)  mill  ir)n  erbeben."  (i*  liegt  ein  großer  ©e= 
Danfe  in  biefem  ürmgergeig,  mit  meld)em  Da*  einzelne  ^nDimDnnm 
bei  allem  ^emn|*tfein  feiner  sJiid)tiauit  Den  großen  umoerfa« 
liftifd)en  SBeltengoit  al*  Den  ©ott  feine*  ^ater*,  niiD  De*balb 
c\ud)  al*  feinen  ©ott  mit  gleictjfam  angeborener  (s»emif*beit  be= 
widmet.  Tiefer  gingergeig  Deutet  auf  Die  alte  Sßegfpur,  auf 
roelcr/er  ©ort  in  Da*  ^emnf*tfein  Der  -Ptenidibeit  eingetreten  ift. 
Sie  fi'dn't  mitten  Dnrd)  Die  ©efdjicrjte  De*  "iuilfe*  ^fvael,  nnD  Da* 
^nDenrbmn  bat  fid)  Danen  nid)t  abbringen  laffen.  (**  bat,  ma* 
Da*  Sßefen  lernte*  unb  Da*  ^erbältni*  De*  äßenfdjen  $u  ©ott 
betrifft,  nid)t*  jugulernen  gebrauch,  e*  bat  aber  and)  niebt*  der* 
geffen. 


Der  ffienfd)  öa$  (Ebcitbilö  <5oite$. 

(i'inc.  ^Religion  fenn^eidmet  fid)  burdj  i f) vc  Set/r*  dorn  Wien* 
fdjen  fafi  mebr  nod),  al*  burdj  bie  Öetjre  bort  ©ott.  Tenn  „bic 

.\>imme[  finD  Die  VMiumel  De*  Grhügen,  aBec  Die  Gsrbe  bat  er  Don 
üFfrmfa^en  gegeben",  lautet  ein  SBort  De*  i$falmenfänger§.  ©aä  De 
beute!  für  Den  uorftebenDen  Skaj:  Die  8er)re  nein  äftenfdjen  fanii 
man  fontrolieren,  man  fann  ibre  .\>eilfamfeit  prüfen:,  Dam  bietet 
Die  beiuobnte  IhDe  dlaum  unD  ©elegenfjeit  genug,  ^m  ©runbe 
genommen  aber  fontrolieren  beiDe  8er)ren  fid)  gegenfeitig.  Ta* 
vMiDentlmm  grünbet  feine  Ser)re  dorn  ^ienfdien  auf  ba§>  eilte  ®a= 
pitel  Der  Ibara,  unD  e*  ift  be^eiebnenD  für  Dm  in  irjr  malteuDen 
©eift,  Daf*  fie  mit  Dem  SWenfd^en  anfängt.  ^lugenfdjeinlMj  getjt 
h:x  garije  2d)b^funa*berid)t  Der  Ibora  auf  Den  ^c'eitfd)en  büuu*, 
fie  nennt  fid)  De*balb  fdbft  „ba&  ißucrj  bon  Der  6ntfter)ung£= 
t]e)d)idne  be§  Sftenfdjen".  So  h>enigften3  toerben  Diefe  SSorie  in 
Den  nad)ftebenDen  3Ieu§erungen  be3  lalmiiD  unD  De*  ^tiDrafd) 
aufgefaßt,  marin  mgleidj  Die  Sefrre  De*  CmDentbum*  neun  2Jien= 
fd)en  am  prögnanteften  au£gebrüa*t  ift.  9t.  Stfi&a  fagte:  „Xie 
SBorte  „Xu  foßft  Deinen  ^ädjften  lieben  rrrie  Did)  felbft"  bilben 
eine  A>auptrea,el  in  Der  ^bora."  ÜB-cn  2Ifai  fagte:  „2)ie3Borte  „Tie* 
ift  Da*  "Ihi&i  bon  Der  C5mtftebunavaefd)id)te  De*  ÜEßenfdjen"  bilben 
eine  nad)  größere  \>auptrea,el."  „Xu  follft  nidjt  fagen:  SEßeil  id) 
neriiditlid)  gemalt  bin,  fall  mein  ^lädmer  mit  mir  neiad)tlid)  ge= 
mad)t  roerben,  med  id)  erniebrigt  bin,  fall  mein  dlääftkx  mit  mir 
erniebrigt  merDen."  N.  landmma  fagte:  „28enn  Du  fo  banDelft, 
Dann  toi'ffe,  inen  Du  neraditeft:  oiii  Sbenbübe  Chatte*  bat  (£r 
Den  äJienfdjjen  erfdjaffen."  „Xie  SBieberoergeliüng  erlitteneu 
llnredite*  gleist  Dem  23erfaljren  Demjenigen,  Der  beim  ("vleiidp 
fd)ueiDen  fid)  mit  Dem  ÜKeffer  in  Die  eine  £anb  üidu,  unD  Der  Dann 
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jur  Strafe  ber  anberen  \Sanb  ebenfalls  einen  Stidj  berfefct." 
Sine  ädere  IraDitian  läic-r  Den  ^arriardjen  vullel  einem  Reiben, 
Der,  ja  lange  er  auf  einem  gufce  511  neben  bermag,  Die  gange 
Hjora  lernen  mill,  Die  2Infttwtt  ertbeilen:  r,SQ5aS  Dir  nerbaf*t  in, 
tlme  Deinem  9Tää))tm  nid)t  —  ba§  in  Die  gange  Ibara,  Da* 
llcbriae  in  ujre  (irflciruna,,  gelje,  lerne!"  9Bir  haben  in  Den  liier 
jufantmengeftellten  Shtäfbrüdjen  eine  IraDition*f"ette  bor  im*,  Die 
bom  erften  Cuiln'lmiiDeit  bor  Die-  in*  fünfte  nad)  ber  geinölinlidien 
;}eitredniuna,.  binabreid)t.  ©3  in  aber  niebt  ju  uerfennen,  D.if* 
Diefe  ätnfdjaungen  neit  in  Da*  vJllterthum  jurütfreidjen  imD  mit 
Der  gangen  fittlidjcn  Moimitution  De*  Mfe§  Sftael  nnammem 
Rängen.  SBer  Die  rabbinifde  Sitteratur  rennt,  mein,,  Daf*  Die 
Lehrer  Der  ^lifdma  imD  De*  lalmuD  nidn  immer  Die  llrbd\r 
gerabe  Der  entfdieiDenDen  Seine  finD,  Die  fie  borbringen,  fonbern 
fie  meinen*  mir  überliefern. 

:l'('it  Der  ^ei  eisten  lieh  geljt   e*    fjäufig,    um    ein    2d]or>em 
baner'fdie*  Wleidwk-  Darauf  anuimenDen,  mie  mit  Den  SdiilDeru 
an  Den  NitMrtb*bäiifern,  auf  melden  Diefe  fid)  nad)  Den  dürften  be 
nennen,  Die  nie  Darin  einfebren.     2lber  man  fann  Damit  Staat 
madien.  Ta*  ^übernimm  bat  Die*  nid)t  getljan,  inbeffen  in  e*  eine 
uniiinnüf;lid)e  Ilian'arfic  Daf*  im  Dritten  s^iid;;  Der  Ibora  D.i* 
Gteboi  fid)  finDet:  „Tu  fallft  Deinen  .Widmen  lieben  mie  Did)  felbft." 
ii-*  fommi  aber  nodj  Da*  SSori  binm:  „Tie*  ift  Da*  ^mi)  bon  Der 
(intftebmnivnefd)idue  De*  aWenfajen."     Tiefe  beiDen  ©äfce,  mie  fie 
in  Der  oben  mitgeteilten  Irabition  bereinigt  erfebeinen,  beredi 
tigen  m  folgenber  2lufftellüng ;  ?a*  ^übernimm  berbflidjtet  feine 
Sefenner  uir  Widmenliebe  gegen  jeDen  üDienfdjen  al*  faldien,  nnD 
berbietet  Die  23teberbergeltung  erlittenen  llmedite*  ebenfo  gegen 
jeDen  3ftenfdjen  al*  faldicn,  nnD  jroar  be*beilb,  mal  Der  äftenfäj 
Da*  (ibenbilb  QtoäeS  ift,  aber  meil  Der  äftenfdj  ui  feinem  hieben 
menfdien  fid)  ivrbält,  mie  Die  eine  feiner  Jpänbe  jur  anberen.  Sr 
beleibigt  alfo  in  Dem  Wbenmenfdien  Watt  nnD  fid)  felbft,  nnD  ein 
fbredjenb  mbält  e*  fid)  mit  Der  ßiebe£erft>eifung.     ferner  er 
giebt  fid)  au*  Dem  ©efagtew,  Daf*  Die  ©renken  Der  ^äajftenliebe 
nid)t  Dureb  Da*  freuuDlid)e  ober  feinDlidie  Berlin Iten  De*  Widme  u 
beftimmt  merDen  fonnen.     9lu»fdjlaggebenb    bleibt    allein    Die 
K'ertecebenbilDlidn'eit  De*  :Pienfebm,  mie  Der  obengenannte  W 
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bifida  in  ben     „Sprüeb/en  ber  SSäter"    feint:     „Sin    Üiculing 
(®ofte§)   tft  Der  SJcenfcr),  Denn  er  ifi  int  Qrbenbilbe  ©olteg  er 
[Raffen;  in  befonDerer  SteBe  tft  ibm  nod)  funogetrjan  toorben, 
Dafe  er  im  IS'benbilDe  ©otte§  erfdiaffeu  tourbe,  Denn  e*  beif;t: 
„"sin  (ibenbüDe  ©otteg  bat  Gn:  Den  ^lenfdieu  erfrbaffen." 

Verfolgen  mir  nun  biefe  2tnfcr}auungen  mcftoärtä,  um  511 
jeigen,  tote  Diefeiben  aiiv  Der  üttlirrjen  .sionftitutton  be§  3SoIfe§ 
Sfrael  berau*a,ctoad)fcn  finD.  3)er  9todjtoei.§  biefeS  ^ufaminen 
f)ange3  einer  [tttlidjen  Slnfdjauung  bietet  gugtetd)  Die  Garantie 
ihrer  (S'd;tbeit  unD  iebenvuoüen  ^irflidjfeit.  9ftit  Serjren,  mögen 
fie  nod)  (0  erbaben  f.in,  Die  joßufagen  nur  neun  boben  .s'lotfntin 
berab  Pertautbarr  toerben;,  aber  nidit  organifcf)  mit  Der  ©efdjitdjfc 
unD  Der  gefamrmten  GsnttoictTung  eine*  3SoIfe§  bertoadjfen  finD, 
mirD  l)öd)üens  eine  fdjone  3>eforation  öetoerffteHtgt.  Sie  merDen 
immer  titoaä  Mettfjerlidics  bleiben.  Tesbalb  ii"t  Die  ©efdjidjfe  be3 
8SoIfe§  Sfrael  Don  fo  großer  2M)eiiTung  für  Die  Sittlidjfeit  De* 
ieiben  getoefen  unD  für  Die  ßrgte^ung  Der  Sftenfdjrjeii  getoorben. 
Sie  bübet  gteicfjfani  Die  ©rwt'blage,  in  toelcfye  Die  9ftorafoor= 
fdjriften  ber  23übel  eingetoeBt  finD.  3>a3  ©etoeBe  dätte  obue  feine 
(smmblaa,e,  Die  ©efdjidjie,  feinen  üBeftcmb  gcrjaBt,  [a  nidit  einmal 
ausgeführt  toerben  fonnen. 

l'ln  berfef/iebemen  Stellen  Der  23tBeI  befinben  fiif)  bemerfenc- 
toerttje  ßerjren,  Die,  ftatt  in  iuunnarifd)er  ftorat  unD  epiaraminati 
fri)er  .siiH'^c  ba%  Verhalten  gegen  Den  9iebeninenfd}en  ,m  beftim 
men,  tote  e*  in  Dem  furzen  unD  Bünbigen  ©eBoi  Der  ?uid)ftenliebe 
nefdiiebt,  uielmebr  beftimmte  $äUe  mä  Singe  faffen,  DaDurü)  aber 
über  Den  Umfang  Der  oon  Der  £t)ora  Dem  23oIfe  ^xxtd  uir  Sßfücfyt 
gemachten  ,l}(enfd)enliebe  Den  beften  iHuffdjluf*  geben  unD  einen 
liunblid'  in  Die  ^T,,iebuna*metbobe  Der  SiBel  geftatten.  ^siu  2. 
-¥<ud)c  Der  üjora  bem.t  e£:  „So  Du  triffft  auf  Den  Cdpen  Deine* 
iVetnbes,  ober  auf  feinen  ©fei,  Der  irre  get)t,  bringe  ibm  Den- 
felBen  utrüd\"  „So  Du  fiebft  Den  ©fei  Deinem  £>affer§  erltegenb 
unter  feiner  Saft,  unD  Du  tooltteft  unterlaffen,  ibm  (eid)ter  31t 
madjen  ....  madje  e*  <  ibm )  ieid)ter  mit  ibm".  ^n  Den 
„Spriidjen  Salomo*"  finDen  fid)  folgenbe  bierber  gehörige  Stel 
Jen:  „Cb  Dem  jyalle  Deine*  ,"yeinbe*  freue  Did)  nict/t,  unD  ob  feinem 
Sturze  juble  nid)t  Dein  .\>erv     Taf*  e*  nidjt  Der  ©totge  febe,  unb 
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c§>  inif-öfcillt  ibm,  unD  et  toenbd  von  vfym  feinen  ;}orn."  „äßetin 
beinen  jyeinb  fyungert,  gieb  ibm  ^rot  $u  offen,  uni>  toerni  üjn 
bürftet,  gieb  ilnn  SSaffet  ut  trinfen.  Benn  Mobkn  fanunelft  Du 
auf  fein  .\>aupt,  unb  ber  (Sttrige  toirb  ef>  Dir  bergelten."    SEBie  man 

fiebt,  ift  in  Dicfen  ^oridjriftcn  imD  deinen  mir  vom  geinbe  pber 
.Raffer  Die  :)ieDe.  355o  aber  ba§>  SBertjaiten  gegen  Diefe  ein  ber= 
artige^  ift,  tote  e*  bier  borgegeidjnct  toirb,  Da  rann  toobl  über* 
baupt  l)infid)tiid)  Der  3KenfdjenIiebe  nidu*  mebr  )i\  toünfdjen 
übrig  bleiben.  3Me  93iBeI  brängi  jeDod]  ba3  liebeuolle  Verhalten 
gegen  feinen  #einb  Dem  äftenfdjen  nid)t  auf,  fenDern  fie  ergebt 
ilm  Dain,  beStoegen  greift  fie  mr  biremplififation  geräbe  foldje 
Tväiic  au*  Dem  Seben  beraum,  Die  ©elegenljeit  gebend  Die  Seiben? 
febaften  bc§  vuiffc*  imD  Der  Mady:  an  Dem  $einbe  ju  befriebig,en. 
Tiefe  natürlichen  menfdjlidjdn  (Sntbfinbungen  toerben  nidji  ein* 
fad)  ignoriert,  fonDeru  Piclmebr  berücffiäjtigt,  jeDod)  fo,  Dai*  iljrc 
Serütffidjtigung  mflieid)  ibre  ^Vfd;mid)tieuma,  unb  in  ^olno  babon 
eine  liebeuolle  ^ebauDlnna.  De*  #einbe§  berbiifübren  nun*. 
£rcffenb  toirb  Da*  ^lufmalien  Der  Seibenfdjaft  gegen  Den  ^einD 
in  Der  ',tociten  Da-  mitgetljeilten  SBorfcfyriften  mit  Den  Porten: 
„llnD  Du  mollteft  unterlaffen,  ibm  leidner  ju  madien",  ange* 
Deutet.  Tic  Ibora  anerfennt,  Dafv  Der  äJcenfdj  beim  dublier'  De* 
unter  feiner  Saft  erliegenben  <ifel*  feine*  Gaffer*  ymädjft  nid)t 
Daran  benfen  toirb,  boi.mfprina.en  unb  m  beifen,  aber  gerabe 
Diefe*  3ugeftänbni3  muf*  ibn  für  Die  3)cafjnung,  fein  :)vad]ea,efübl 
m  unterDriirfen  unb  \Mlfc  ju  [elften,  cmpfänaUd)  madjen.  Cime 
3toeifel  fpielt  in  Diefe  Acoren  and)  Da*  birbarmon  gegen  Die  I  liiere 
hinein,  melrlK*  an  berfdjiebenen  Stellen  in  Der  sl'ibel  De*  SSoIfeS 
"sfrael  auf*  Gnnbrimglidjfte  yir  ^flid)t  gemadjt  toieb,  aber  aueb 
Diefe  9?ücffidjt  ift  von  Der  ibora  meife  Ejerangegogen,  um  Den  .s>af* 
gegen  Dm  [yeinb,  tocldjer  Der  ^efiber  De*  uerirrten  ober  rrieber» 
gebratenen  ^liiere*  ift,  \n  befd)mid)tiaen.  Terfelbc  i^efidu* 
punft  Du*  liinaeben  auf  Die  menfd]üd)c  :'catur  -  faniint  in 
Den  on^  Dm  „Spriidien"  kigcbmducn  Hebron,  nur  in  anbetet 
Steife,  jur  Geltung.  Taf*  Der  Wen  tri)  bon  Statur  uient  aufgelegt 
ift,  beim  (Stinte  feine*  jycinoe-ö  Die  SdjabenfreuÖe  \n  unter 
Drürfen,  toeife  jeDennann  an^  fidj  felbft  unb  au*  Der  Neidbd)te. 
Sic  mwy  ^':ltnefd)idne,  Die  gefammte  SBeltiitteratut  toicberfiaHt 
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bon  bem  £riumbr)gefcrjrei  nnD  bon  Den  ^uBelrufcn  über  Den  Stur, 
be§  ^-cinDc*.  3trtrfj  Den  junger  unb  Surft  feinet  gfcinbeS  )u 
Killen,  i fr  fein  :Pünfd)  bon  \>an*  an*  gerteigt.  ?e*mea,en  bei 
meist  Der  Sprud)Did)ter  im  enteren  jyalle  auf  Die  ^iif*billiauna. 
Der  Sd)aDenfrenDe  von  Seiten  ©ottc§,  nnD  im  anDeren  ,"yaüe  auf 
Die  23cfcr)ämung  De*  #einbe3  nnD  Den  göttlichen  Söfjn.  ^nbern  er 
mit  Dieien  ^intocifuugen  onf  Da*  :Nad)ea,efühl  getoiffermaften  cin= 
iiedt,  madn  er  e§  nnJrbüDlieb,  nnD  fer/afft  anDererfeit*  Dnrd)  Die 
3ufage  De*  göttltd^en  SofjneS  in  Dem  ©■emütfje  :)ianm  für  Den  @in= 
gang  iroblmollenDer  (Verüble  gegen  Den  #einb. 

2Sir  haben  bier  ein  ü8ilb  Der  eniehlidjen  9tbfi(fjt  aufgerollt, 
bon  meidier  Da*  bibliiYbe  Sdirifttbuiu  erfüllt  in,  nnD  ineldie 
Darauf  binaiivojena,,  Dnrd]  SBerürffti^tigung  De*  ^uKürlidi^ienidi 
lidien  Da*  SSoH  öfrael  für  Die  ftorberungen  Der  Sittliebfeir  em= 
bfänglicf)  $u  madjen.  ÜESir  baben  Diefe  ^icrjärng  Der  %$6tt§> 
ciöierjung  in  ibrer  SSirfung  auf  Die  Monüitntion  De*  libe=  unb 
Aamilienlebji*  nad)a,emieien.  Sie  läf*t  fict)  auetj  in  Segitg  auf 
Da*  Verbauen  gegen  Den  ^ebemnenfdien  unfccjtoer  erfennen. 
Statt  fo^ufagen  bon  oben  anuifainten,  roo  fdion  Da*  (Gebiet  De* 
nebermenfd)iidien  fid)  befinDet,  beginnt  Die  Srgierjungstrjötigreit 
Der  Jrjora  bon  unten  nnD  bei  Den  realen  ^erbeiltniffen,  fie  futr)t  Die 
Seibcnfcc/aften  in  ibrent  ^erfteel'e  on\  nnD  bemüht  fid),  Dnrd)  fTuge 
unb  fanfte  üBet)anbIung  fie  \n  milDern  nnD  Der  Sotmäfeigfeit  De* 
göttlichen  3ittena,efei3e*  \n  unterwerfen.  3ßa§  TuiD  fo  fdjön 
von  Den  Münften  fagt;  „Didicisse  fideliter  artes,  emollit  mores 
nee  sinit  esse  feros",  melcfje  ÜBitfung  Die  Münite  aber  niemal* 
boUftänbtg  utroege  gebracht  baben  -  Diefe*  „eniollire  mores", 
Diefe*  linueid:en  Der  Sitten  roirb  von  Der  rabbinifd)en  IraDition 
gerabe^u  al*  Der  ÜnDnuaf  Der  biblifdien  (Gebote  be^eidmet.  „3>te 
(Gebote  finD  mir  \n  Dem  linDe  gegeben  rooroen,  um  Die  90£enfcr)en 
ni  läutern."  Taf*  Diefe  Slbfidjt  planmäfna,  berfolgi  roirb,  lehrt 
Da*  biblifd)e  Sdniruhmn  De*  ^olfe*  vMrael  auf  jeDer  Seite.  Sehr 
ncfjtig  bemerft  ß  or n i  II  in  feinem  Vortrage  „Ta*  2IIte  lefta 
ment  nnD  Die  Humanität":  „3Mie  Sd))uad)en  nnD  S.iumlofen, 
Söitthxn,  SSaifen,  2lrmcn,  jynrntblingc  roerben  ftet*  anf*  Sfteue  Der 
ßiebe  nnD  Der  ©üte  empfohlen,  mit  Dem  .s>imneife  Darauf,  Daf* 
Sfrael  bonSlegtjbten  her  felbft  roiffc,  mie  e*  einem  fo!d)en  juäRutfjc 
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fei."  2lber  gero.be  auf  biefe  23egrünbung  fommt  e*  banritfäaVid) 
an.  .s>ier  ift  Her  Sßunft,  too  nie  £rjora  angebt  bat,  um  bie 
:liienfei}enliebe,  Die  tlicorctifd)  in  D;t  lA>attevebenbilDlid)feit  be£ 
äftenfdjen  KantnDet  ift,  io  tief  in  beß  $oIf£t*etouf§tfein  ringu= 
fi'ilneiT,  baf3  fie  au3  bemfelben  gar  nid)t  mein"  neridiminDen 
tonnte,  toeil  fie  mit  feiner  a,efel)id)tlid)en  @rfar)rung  fid)  bereinigte. 
^iea.npten  mar  für  £$frael  baä,  tooJ  mir  beute  Den  „IrrbfeinD" 
nennen  mürben.  3öelcr>e  Wefünle  ein  midier  in  einem  SSolfe  f)er- 
borruft,  ober,  feibft  menn  er  imfdjäblidj  gerrrcB^t  ift,  jurMIäf^ii, 
Darüber  fann  fein  ;}meifel  obhxtlien.  (53  finD  mabrlid)  feine 
moblmoüenDen,  Die  Erinnerung  an  Den  „lirbfeinb"  ift  (eber#eil 
geeignet,  Jpaf3  nnD  Oiadjeburft  au§5ulöfen.  ©ang  im  ©ecjenfa^e 
m  biefer  äfnfdjöuung  ift  ^leanuten  DerlMftein,  ber^uSgangäbunft 
für  Dav  Immane2itti.nnefei5  Der^bora  geroefen.  ,,(5inentfrembling 
fojtfft  Du  nid)t  bebrücBen, benn  ibr  feibft  miffet,mie  es  einem  gremb* 
ling  )\i  9^ut|e  ift,  Da  ibr  [yrembiinge  geroefen  feto  in  9I.egbbten." 
„5Beun  ein  $rembling  bei  Dir  fiel)  aufholt  in  eurem  ^anDe,  io 
fallt  ibr  ibn  nid)t  beDrüden.  s£>ie  ein  (iina,eborener  bon  end)  feibft 
foü  end)  ein  [yrembling  fein,  Der  bei  emfj  meiit,  nnD  Du  foüft  ibn 
lieben,  mie  Did)  feibft:  Denn  and)  ibr  feiD  [yrcmblinge  geroefen  in 
^leenrnten."  280311  Dient  alia  Die  Griimeruwg  an  StegtTOten?  lim 
Csfrael  in  Der  95etr)ärigürig  einer  Der  eDilften  Sugenben  jui  be= 
ftärfen,  in  Der  Siebe,  mie  c*  in  Der  feeben  ntitgetr)dlten  Säjrift 
ftelle  amöDrüdlid)  beify,  yt  Dcmjeniaut,  Da'  im  sJfItertbnm  bem 
("veinDe  gleidjgeadjtet  mnrDe,  ja  and)  jebt  nod)  mitunter  ibm 
illeid)aead)iet  roirb,  )u  Dem  ^-reinDen.  Irobmem  Der  JyremDe 
in  Der  Weibe  berjenigen,  Denen  Der  9Jlenfd)  auf'.erbalb  feinem 
Aamilienfreife-ö  fein  ÜBorjIrootTen  jusuroenben  geneigt  ift,  natur= 
aemäf;  ydebt  fammt,  oDer  bielmerjr  eben  Decdialb,  meivt  ibm  Die 
Irjcca  in  Diefer  bleibe  Die  erfte  Stelle  an,  „Der  [yrarabling,  Die 
SBöife  nnD  Die  Sßittroe"  fo  lautet  in  Der  :)iea>(  Die  Weihen 
fabie  roerben  bei  jeDer  ©'clegcnfjeii  Dem  Erbarmen  im tn  Der 
2BoI)Itrjätigfeit  be§  ^iraeliten.  empfohlen,  nnD  e§  ift  für  Die 
•Vaimtiaebe,  roorauf  c3  biet  anfammt,  näiulid)  für  Die  (iebeoolle 
Serjanblung  Dev  [yremben  im  Stilgemeinen,  geroifä  aan;  irre 
lenant  geroefen,  rdcldje  gefefctidjen  93eftimmungen  eftua  in  betreff 
De-öfelben  gfetroffen  iraren  nnD  getroffen  meiDen  mufften.     Ter 
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Sfraelit,  bem  Don  .stinDdcit  an  eingefdjärfi  tourbe,  ben  gfrenibling 
nidjt  31t  bebriiefen,  nidit  31t  Fränfen,  ifm  ju  lieben  mie  fidj  felbft, 
mirb  fd)merlid)  in  iebem  tfalle,  ber  jur  Erfüllung  biefer  33or= 
fdmiften  (Megcnljeit  gab,  erft  fein  bürgerlidjeS  Neiersbud)  aufge= 
fdjlagen  baben,  um  fidj  bamuä  für  leine  Spaltung  :liatbv  jn  er 
bolen:  ibni  mar  ein  innerev  ©efe^s  eingeimpft,  feine  gan^e 
Tcnfumvöart  unb  9tnfdjaung3roeife  mar  non  ^ugenb  auf  ja  baran 
gelnörjni  toarben,  in  bem  ^-rauben  iieb  felbft,  in  feinem  Sd)itffal 
baS  eigene  511  erfennen,  bafä  er  biefen  gar  nidit  anbers  als  liebe- 
bofl  bebanbeln  Fonnte.  So  ert'lärt  iid)  bie  £r}atfaä)e,  baf3  für 
ben  oü'aeliten  gerabe  ber  JYiembe  etgenilidj  ber  J&idjfte  mar,  baf3 
er  im  SBcrbergrunbe  feine*  §ntcreffe§  ftanb,  unb  bai>  bon  ibut 
aiiv  feine  Jlieilnalune  immer  Ineitere  .streife  50g,  um  unfein  bie 
gefammte  ^lenutbeit  311  umfaffen,  mie  baä  am  fdjönften  in  ba' 
'^empelmeilierebe  Salomov  311111  2lu§brud  Fommt:  „Unb  and] 
auf  ben  2lu£länber,  ber  nid)t  bon  beinern  SSolfe  ^frael  ift,  unb  er 
fommt  au*  fernem  öanbe  mit  beine-ö  tarnen*  miflen  —  beim 
fie  merben  boren  bon  beinern  großen  Tanten  unb  beiner  ftarfen 
üpanb,  unb  beinern  au&geftredten  3Jtrme  -  -  unb  er  fommt  unb 
betet  in  biefem  Jpaufe;  bare  bit  im  .s>iiuniel,  ber  Statte  Deine* 
Sibe*,  unb  tbne  aüe->,  um  roa§  ber  2lu§Iänbei  \n  bir  ruft;  b±v 
mit  alle  Golfer  ber  C5rbe  beinen  Hainen  erfennen,  bid)  311  fürchten 
mie  beut  SSoII  öfrael,  unb  bafS  fie  erfennen,  baf*  bein  3tome 
genannt  mirb  über  biefem  vaufe,  baä  idi  gebauet."  ^ciemanb 
mürbe  biefe  Stelle,  menn  fie  felilte,  in  ber  ^eiberebe  bermtffen, 
banbelte  ev  iid)  bod)  um  eine  anv!d]lief;lid)  ifraelitifdje  STngelegen* 
beit,  um  bie  Heiligung  einer  Stätte,  an  meldier  bie  ifraelitifdje 
Kot  teer,  arlmmg  ilire  23etljätigung  finben  füllte,  ir)re  iHnmefem 
beit  aber  beineist,  bafv,  menn  bie  Saite  ber  grömmigfett  in  bem 
Sfraeliten  aiia,eni)laaüt  tourbe,  bie  Erinnerung  an  ben  gremben 
tum  felbft  mitftang,  unb  bafä  biefe  Erinnerung  31t  bem  ftänbigen 
^nbentai  iiraelitud;a  9kligiöfitäi  gehörte.  Xas  bafte  bie  fort» 
mübrenDe  2tuffrifdjung  Des  2lnbenfen3  an  ben  einfügen  ?(ufent- 
Ijalt  SfraeB  in  Slcgbbtcn  bemirft.  Es"  ift  ein  fo  grofj  angelegten: 
3ug  ber  ^clfscniehuna,  ben  bie  Ibora  mit  biefer  Erinnerung 
bemdst,  Dafs  mau  getrofi  bebauptm  Darf,  ei  babe  in  ber  ®e 
fd-,iebte  nidit  feinesgleidjen.    ÜDton  bebenfe:    9legt)bten  mar  ber 
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2d)auplai5  Der  mebrbunPertjübriaem  Sflauerei  De*  SBolfeS  Sfracl 
getoefen,  au-:-  toeldjer  biefe§  befreit  ju  baben,  Die  ©rofttfjat  unD 
ba§>  SSerbtenft  ©otteä  um  öfrael  bilbete,  Ofccmptcu  toor  anberer* 

feit*  Da*  abfdiretfenDe  ^eifpiel  De*  (GöpenDieufte*  unJb  Der  oüa.el; 
loiia,feit  unD  Die  :liütffebr  Dabin  unierfagt:  aber  in  Der  Criinnc= 
rung  mirD  Da*  s^ilD  (icuipten*  von  Dem  ©efet-jgeber  fo  aemenDet, 
Dai*  e*  allein  Die  äßirfung  beroorbnna.cn  nuif*,  Die  ?lnmanD- 
hingen  De*  Stolpe*  unD  Der  llcbcrricbuna,  nicDcruifd)laa,en,  Da* 
füttere  (Mcfübl  Der  (STnicDriauna,  unD  Da-  ,vremDbeit  inad)uier= 
balten,  DaDurd)  Da*  9SoIf£gemüttj  ut  cnueidxn  nnb  e*  für  Die 
ebelftcn  antriebe  embfänglidj  ju  madien.  Tc*balb  Die  immer 
micDerf'cbrcnDe  äftcu)mtng:  „©ebenle,  Daf*  Du  ein  .sinedit  in 
Vlccniptcn  geroefen  bift",  De*halb  Die  SSotfd^rift,  am  [yeftc  De*  2tu&= 
3uge3  au*  3Cegtybten  ungefäuerte  .Studien,  Da*  „v^rot  Der  ?lrmutb", 
unD  Söitterfrauter  ui  genießen,  De*balb  Die  etpige  Sorfjalrtrng  De* 
(vremDeu  al*  eine*  SpicgclbilDc*  De*  eineneu  Sdiitffal*  unD 
Darum  aud)  al*  eine*  (&eg,enftanbe§  De*  ^olilroollcn*  unD  Der 
Siebe,  [yolgeridjäg  muf*te  im  Nahmen  Diefer  ^orfdu'iftcn  unD 
mit  :lii'uffid]t  auf  Die  Damit  benoorften  cruchlidicn  SBirfimgen 
2legt)pten  felbft,  al*  Der  Iräger  unD  2tu3gang&bunft  De*  gangen 
iiru\1uina*Pt'oa,ramm*  Der  Jbora,  eine  gang  anbere  ^eurtbei= 
lung  erfahren,  al*  man  ermarten  follte,  rote  Die*  au*  Der  6e= 
mctr'cn*iucithcu  ^>orfdirift  (jeroorgeljt,  bon  Der  ß  o  r  n  i  II  fagt, 
Daf*  man  fie  „nid)t  lefen  fann  olinc  Heffte93cnjegung  De*.s>enen*", 
■  Der  SSorfdjrift:  „Ten  iMca/opter  foliu  Du  nidit  ocrabidieucn,  Denn 
Du  bift  ©aft  geroefen  in  feinem  Sanbe.  Seiine  .slinDcr  mögen  in 
Der  Dritten  (Generation  eintreten  in  Die  ©emeinbe  De*  .sSerrn." 
Ter  genannte  (.Gelehrte  bemerft  meiter  ju  Diefer  Stelle:  „Sllfo 
felbft  für  eine  (GaftfrcunDfdiaü,  mie  Die  in  ;Hca,pptcn  genoffene« 
mcld)c  Darin  beftanD,  Daf*  Die  2Cegt>öter  fie  peinigten  bi*  auf* 
931ml,  felbft  für  Diefe  fall  D;r  Sfraclit  nodi  Danfbar  fein  unD  fid) 
jenem  SSolfe  oerpfliditet  fübleu.  SG&enn  Da*  nidit  ]um  SWinbeften 
Der  AeinDe*liebe  i,br  nabe  fommt,  fo  müf*te  id]  mabrbaftia  fein 
Teutfd)  oerfteben."  SBÜr  molleu  e*  Dabinaeüeilt  fein  iaffen,  ob 
Da*,  loa*  mit  Der  au*Drüdlidien  83orfdjrift  Der  ,vcinbe*liebc, 
loenn  fie  uidu  blofte  Xct'oratton  fein  follte,  ui  erreidjen  mar,  nidit 
mirtfamer  Du  rdi  Die  Zitate*,  ben9lcgtibtcr  „nidit  ui  pcrabjdicitcn", 
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erhielt  tourbe,  abgefcljen  baoon,  baff  ja,  tote  ermäbnt,  aud)  aiiv 
brütfltdj  borg^fa^räe'ben  toa'r,  ben  grembling  tote  fidj    felbft    ,ut 
lieben,  bei  grembe  aber  mit  Dem  geinbe    gleidjbebeuienb    ift. 
Sßidjrigei  ift  obne  grage,  baf3  bie  gäben  be§  gangen  eti)ijd)en 
:\\l3U\'rfe*  Der  Ibora  an  Den  „(irbfeinb"  anfnüpften,  baf3  biefe 
gäben  fid)  bnrd)  baä  gefammie  religiös  -iittliay  öeben  be§  ofrae 
liten  linburdjsogert,  unb  baf§  fo  obne  äffe  beforatioe  s^lbfidit, 
fonbem  natürlid)  unb  unauffällig,  burd)  bte  ls)efd)id)te  unb  Die 
(Erfahrungen  be3  $8oIfe§  unb  bic  Darauf  begrünbete  33olf3er 
n'eljung  an  fittlidjei  (Midjtvfrei*  gefdjaffen  tourbe,    bei    tum 
allen,  bie  nur  irgenbtoie  ba%  fliitleib,  ba%  3SobItooITen  unb  Die 
Siebe  bei  Sftenfdjen  aufjei  ilner  Familie  beraitvforbern,  tum  ben 
^liieren  angefangen  biv  binauf  yi  ben  üföaifen,  üföitttoen,  Sirinen 
unb  nid)t  udet.u  yt  ben  gremben  bud)fräblid)  aufgefüllt     mar. 
ÜESaS  beifdjitägt  e§  bagegen,  toenn  Die  unb  ba  eine  barre  üöeftim- 
inung,   bie  buvd)  bie  SBerljälrmffe    fid)  aufbrängte,  eine    biefei 
•äftafdjen  burdjtbradj,  unb  toeldfye  Serecfytigung  bat  ein  Semüljen, 
ba§>  emfig  unb  obne  be'iedjtigten   WntiiD   llnterfd)iebe  ätotfdjcn 
„SSoIfSgenoffen"    unb    ,,^iebenmenfd)en"    beroorjud)t,      um    bie 
Sftenfdji'itliebe  bei  £b/ora  berabyibri'ufen,  ba  bod)  alle  SJlenfdjcn 
nad)  bei  8ef)t*e  bei  Iboia  al§  @b&tbilber  ©otteS  einanber  iilcid] 
juadjten  finb.     SM'e  eine  nid)t  -yi  kftreitenbe   Ilmtjadie,     bafi 
Stegttoten;  ba%   „üau*  ber  Sflaoeret",  in  me(d)em  ^fvael  alle 
Dualen  uno  äftatfem  be3  3>rudfe§  erbulbet  batte,  al3  eine  Stätte 
genoffener  unb  ginn  2>anfe  beifcflidjtenbei  ©aftfteunbfd^aft  bin 
aeftelit,  unb  baf£  in  SSerbilnbung  bamit  bei  jebev  (&eIegeTu)eit  Da- 
gremblmg  bem  SSolfe  al£  ba%  2piea,elbi(b  feine*  eigenen  ©djid 
ials  Dornehalten  unb  barum  feiner  Siebe  empfohlen  toirb    -  biefe 
eine  Ihatfadie  reidy  bin,  bie  ^ebanptuua,  yt  ledjtferiigen,  bafä 
bie  :Otenfdienliebe,  toeldje  bie  Religion  De*  23oIfe§  CMvael  gelehrt 
bat   unb  tooran  ba$  ^ubeutbum  feftbält,  mabl  in  SESoiten,  aber 
nid)t  beim  (Reifte  nad)  übertroffen  toerben  fonnte.     Cb  fie  that 
fäd)lid;  janal*  übertroffen  tourbe,  biefe  grage  bürfte  feiner,  ber 
bic  ^eibeiKniefd]id)te  ber  ^ubeii  fennt,  yi  bejaben  fid)  getrauen. 

Söienilge  SBorte  finb  im  Sabinen  biefer  llnteiindmna,  error 
berlid),  aber  aueb  auäieidjenb,  ber  „s'luveriuabltljeit",  toeldje  bie 
Xhava  bem  SSolfe  "sfrael   uieit'cnnt,  Die  ibr  töjätfääjlidj  jufom? 
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mcnbe  23ebeutung  jugutoeifen.  ßine  3uriiiffefeung  anberer  3SöI= 
fer  innnloieri  fte  nid)t.    £)te§  ejrgiebt  Tief)  aus"  Dem  äö&efen  ©öttes\ 

al*  be§  lic&cüoKcn  5ßater3  aller  :Pienfd):nfinDer,  unb  ane  her 
©oiteMjenbälbltdjftett  ber  Unteren.  9lber  für  tue  Jbora  toädjft 
SttteS  unb  Siebes"  aiiv  D:m  (Erlebten,  ctu§  Der  (Srfa^rung  fjemu3> 

unb  fo  berfjält  es"  fid)  and)  mit  Der  Au*ermcibltbeit.  Cime  ein  ge= 
miffe*  Selbftbercmf§tfein  rann  uxDer  Der  einzelne  9Kenfdj,  ttodj 
ein  SSo-If  fid)  behaupten,  (i*  ift  ir)r  9ftitfgrat.  2Mie  ©efdjidjte 
aller  (Reiten  lefn't,  Daf*  iid)  jeDe*  SSolf  für  au*ermäb(t  gehalten 
bat  nnD  bält,  iinD  e§  jeugt  fdion  bon  bober  2e(bfterfenntnk\  menn 
es  offenbare  2d;mäd]en  nnD  gebier  nidfjt  and)  für  SSor&üge  anc- 
giebt.  Xa*  germf3  begrünbete  5elbftbemuf*tfeiu  De*^olfe*onael 
batte  fein  Mourcftin,  moDnrd)  e§  aar  Slugartung  gefdjü^t  tourbe, 
in  Der  fortmäbrenDcn  (Srmnerirng  an  feine  etnftige  ,Stucd)tfd)aft 
in  STeglipten,  an  feine  .stneebtfdmft  (ätoties\  Daran,  Daf*  „nid)t 
feine  eigen*  .straft  nnD  Die  Stärt'e  feiner  \Sanb  ibnt  all  Diefe*  33er= 
mögen  ermorben".  @in  berartigeä  Morrcftio,  meldjev  Die  Xampf= 
fpannuna.  De*  2elbftbemufvtfein*  regelt,  bat  fein  anbei;*  3Sotf 
nnD  feine  anDcre  Religion  aufunreifen,  äftii  Der  Daran*  fid) 
ergebenben  2elbfterfenntni*  uifammeneiebalten,  mar  Die  9tu&er= 
mäbltbcit  De*  üßoIfe§  Sfrael  gcroif§  nid)t  Der  sJlu*Drutf  Der  lieber* 
Inbunq  ober  Gt'tnbilbung,  fonDern  nidmebr  De*  „noblesse  oblige" 
De*  2xAmuf*tfein*  oon  Den  boben  Aufgaben  nnD  fd)mer:n  Sßfliüjten, 
oa*  Don  Dem  ^emuf*tfein  Deifen,  ma*  e*  mar  nnD  ma*  e*  mollte, 
niebt  \u  trennen  ift.  Ter  „.stneebt  ©otte§",  mie  Sfrael  oon  Den 
^repbeten  genannt  nrirb*  batte  ]u\n  erftenmale  Dem  ©orte 
„Sinedtf"  Den  Abel  oerlieben,  Den  bieu*  ©ort  feitDem  in  getoiffen 
.streifen  beibehalten  bat,  aber  Dem  SSolfe  öfrael  mar  e*  mebr  ba= 
nun  ju  tbnn,  ein  .stnedu  \u  fein,  als  Den  2lbel  geltenb  \u  mad}en, 
nnD  Deshalb  ÜanD  feine  Au*ermiibltbeit  mit  feiner  Anfd)auuuq. 
oon  Der  K>ottes.'benbilDlid)feit  aller  äJJenfdjcn  unb  feiner  9Jlcn= 
fd;enliebe  nid)t  im  äBiberfprud},  fonDern  in  ooüfommenem  Irin 
flang. 

Sooiel  über  Die  fo  oft  mikmerftanDene  nnb  mif*Deut:te 
NJ!u*ermübltbeit.  ©idniqer  ift  Die  Grfdjeinung,  mie  Die  ©rinne* 
nmg  c\n  STegrjtoten  uidit  als  gefdjtdjtliaje  Antiquität,  fonbern  als 
etbtfd)e  Xireftioe  ibre  SBirhmg  and)   im   ^ubentbiim   fortfefct. 
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„3&ei  ba%  "licdn  bes  Cremten  feugt,  beugt  Da*  Nedtf  (Lottes," 
fagi  ber  £almub  mir  Segug  auf  Die  Strafrebe  be§  Sßrobljeten 

äftaleadji  gegen  biejeniejen,  Die  „llmedit  tbnn  Dem  ,~yremblina.  unD 
mid)  nid]t  fürdjten,  fbridjt  berGroige  Der.\>eerid)aren",  momit  alle 
toefentlidj  Die  SB-eeinträd^tiguug  be§  [^uemblittgS  al§  eine  33er- 
füubigung  miDa-  Qbott  6e3eidj.net  ftrirb.  Tic  rabbinifd)e  IraDitian 
bar  Die  fdjöne  Sage  übei liefert,  Dafv  nadi  Dem  Untergänge  sJ>l)a= 
raeö  unD  feine§  ^eere§  im  ÜDleere  audj  Die  Engel  an  Dem  von 
ÜDJofe  unD  vMrael  erhobenen  §ßrci3gefang  fidi  beteiligen  toollien. 
?a  habe  ©ort  ihiun  bie§  mit  Den  üESorten  unterfagt:  „Sie  (s)e= 
fdjäbfe  meiner  .s>änDe  berfanfen  im  äfteer,  nnD  ibr  molkt  Devfjalb 
lofrfingerc?  ^U'ael  mag  mir  lobiina.cn!"  -  -  Mann  man  zarter 
nnD  finniger  Die  natüriid;e  $reube  De*  23ebrü<fteu  über  Den  lln 
teraana,  be£  SebrüdferB  nnD  <ycinDee  mit  Dem  Sdnmnc  über  Die 
gerftöruna,  eine§  libcnbilDcv  ©otte3  berm'nben?  2$ie  febr  mnfv 
nid)t  Diefer  Sännen  jene  ^-renDe  mäßigen!  Xiefer  ©ebaure 
fontmt  and]  in  Der  Sitte  gum  2lu§brurf,  baf3  am  £age  bor  Dem 
NlHT,aebfeüe  Die  (SrftgeBorenen  faften  gur  ncrjobnciiDcn  (irinne- 
rung  an  Die  in  Der  ^acfyt  be@  2tu£3uge§  von  ©otte&  vuino  ge= 
töDteten  ä'gtyprlfdjen  (ürftgefiotlenen.  2a  tiefe  <viird)en  bat  Die 
(irinnernna,  an  Stegfybten  in  Der  Dteligion  3>frael3  gebogen,  nnD  in 
ibnen  ift  Die  Saat  be3  -Pi'itieiD*  nnD  be§  Qrrbarmen3  fo  frtterjtbar 
aufgegangen,  baf3  Der  lalnutD  Die  i-'armberu'nfeit,  Die  ^olm 
ttjätigfeit  nnD  Di:  .\ien(d}beit  al-ö  Die  Drei  .stemneieben  ober  .siarni- 
naI=Sugenben  Sfraelä  bezeichnen  fann.  S)iefe  iibarat'tcrcio,cn  = 
fdjafien  haben  and)  außerhalb  be§  ^uDenthmmö  fteljenbe  mibe 
fangene  ^enrtbeiler  immer  Den  oitDen  jugefbrodjjen.  SBie  Der 
9fteberfdjlag,  Den  Die  Sflaberei  in  Stegtjbten  in  Der  ^ibel  mrüd 
gelaffen  bat,  nid)t  an*  Der  iHnipornnna,  m  vafe  nnD  :)iad)[nd)t, 
fonbern  im  ©egent^eil  an*  Ermahnungen  gegen  Den  v>orb  nnD 
llebermntb  nnD  mr  ^ctliätigung  licbeooüer  ©efinnung  gegen  Den 
#rembling  nnD  ade  s-lvDrüeften  beitebt,  fo  bat  audj  Die  lange  Sei= 
Den-;-neKl)iebte  Der  ^itDcn  im  Sföifctelalter  fie  mir  um  jo  mehr 
angoeifert,  an*  Dem  Schiffbruch  ihre*  materiellen  £>afein3  ihren 
©lauben  an  Den  einzigen  ©ort,  ibr  Familienleben  unb  ihre  9ftcn 
tebenliebe  ju  retten.  Sie  baben  bierin  eine  Kraftprobe  obne 
©IciÜjen  an  Den  £ag  gelegt.  üESfenn  ibre  Amine  unocilcn  bor  oii 
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giimm  fidj  ballten  —  fie  tonnten  fie  übrigen^  nur  in  Öer  lafdie 
mausen  — ,  fo  mirD  Darüber  fein  Vernünftiger  fidj  berJtftmbern. 
3«  bennmbem  iü  im  (^geniljeil,  baf§  fie  fidj  bon  Dem  Irn'lben 

.s>aie  ihrer  Umgebung  bon  Der  bürdj  bie  Inora  ifmen  borgeseidj* 
ncien  Söegfbur  einer  hoben  ©efinnung,  einer  auf  Die  Pflege  Der 
eDelfren  Jper3en3regungen  abyelenDen  Sebensridjtung  nidu  ab= 
orangen  liefen.  (53  feien  liier  nur  einige  Seme  au3  Den  „Spri'ufjen 
Der  Leiter"   angeführt,  unb   jnxrr  foldje,  mo  dorn   „3Kcnfdjen" 
Die  rlteoe  in,  fo  Daiv  Die  Deliebte  Unterteilung  be£  $oIf£=  ober 
OMdubenägenoffen  beim  beften  SStHen  nid)t  möglid)  iü,   3.  §&.: 
„^enrtbeile  jeDen  9)&!nfd}en  ruadj  Der  guten  Seite."     „©mbfange 
[eben  Oftertfdjen  freimDlidi."     „9J2if§gimft,  Seibenfdjaft  niiD  3J£en? 
id)enbai>  bringen  Den  äJienfdjen  bon  Der  SSelt."     „9umm  [eben 
9ö?enfdjen  mit  [yreuben  auf."     „©rufte  [eben  äKenfdjen  juerft." 
r,5Ber  iü  werfe?   Ter  bon   [ebem   ^A'enulien   3etjre  annimmt" 
„38er  iü  geehrt?    2er  Die  :üuimf,en  ehrt,  Denn  e£  beif]t:  Sie  midi 
ehren,  ehre  idj  irieDer,  unb  Die  midj  oendjinöben,  roerbön  neradi 
tet."     ssiev  fommt  irieDer  Der  (Gebaute  jum  §IuSbrucf,  baf3  man 
in  jeDem  äßenfdjen  baä  ÜbenbilD  ©otreä  ]u  erbliefen  (jat.     Sin 
SSdfer  fegte  feinen  Schülern  Die  $rage  001 :     r,2SeIdjie§  iü  Der 
gute  35Seg,  an  Dem  Der  Flenid)  fcühalten  fott?"     Unb  er  erfennt 
Den  5ßrei3  Demjenigen  Sdniler   ut,   Der  antmortet:    „(Sin  mitev 
.\>er.v"    28a3  Hegt  nidji  alle-0  in  biefet  Furien  unb  bünbigen  2lnt= 
njort!   llnD  nxr§  fehlt  nid)t  alle*  Darin!  SSeber  Da*  nationale 
nodj  ba§  fonfeffionelle  Moment  giebt  Den  2tu3fd)Iag,  Denn  e-ö  iü 
nur  bom  :l\'enfdien  Die  Siebe.     2Bir  muffen  aber  bemerfen,    bafä 
Die  „Spriidie  Der  SBäter"  nidu  etma  eine  antiquarifdje  Seltenheit 
iinb,   fonfoem  fie   bilDen   einen   integrierenben   Seftanbirjeil   De* 
[übrfdjen  (^ebetbndie*,   beSfelben  ©ebetbud)e§,   meldie*   Stellen, 
irie  Die  folgenben  enthält,  Die  an  Die  }toeitaufenb  ^satjre  alt  finD: 
„(Gelobt  fei,  Der  fidj  Der  Qsrrbe  erbarmt,  gelobt,  Der  fidj  Da-  ©e* 
fdiüpfe  erbarmt,  gelobt,  btr  Denen,  Die  ihn  fiirditen,  fegcnSboHen 
2or)rt  ertbeilt,  gelobt,  Der  elpüg  lebt  unb  immerDar  beftebt,  ge= 
lobt,  Der  erlöst  unb  errettet,  gelobt  fei  fein  SRamc!"     Cba:  „(ir 
fpenDet  Sicrjt  Der  (5tDc  unb  Den  auf  ihr  äBoJjrrenben  in  $3arm 
hern'nfeit,  1111D  in  feiiur  ©üte  ber^üngi  er  tägtidj  baS  SdjöbfunigS 
merf."     ?eva,leidien:     „iMllev  pieiiet  bidj  unb  alle*  oerherrlidn 
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bid),  unb  alle*  fpridtf:  Meiner  ift  [jeilig  mie  Wott."  „Wen,  .\>err 
aller  (^efd)üpfe,  gefegnei  nnb  gelobt  int  9ftunbe  aller  Sebenben 
u.  f.  )u."  Tiefe  mabllov  avß  beut  jübifdxn  ©ebctbudfjc  fjerau&gc 
griffenen  Steilen  bemeifen  Den  auf  baä  Sffigemeine  geridjteten 
Sinn,  für  meldten,  bei  aller  Betonung  be§  ^erhültniffev,  in  mel 
dient  Sftoel  fid)  yt  Wotr  betradtret,  biefer  bad)  umädift  Der  2M* 
tenfdiüpfer  unb  Der  l'llierbarnter  ift.  Terfelbe  nmfaffenbe  ©e 
fidttvpnnft  fem  int  in  bvn  für  ba§  Webetbnel)  au§getoäf)Iten  nnb 
einen  integrierenben  ^eHanbtbeü  beäfelben  bilbenben  ^falmen 
nnb  propnetifd'en  Stellen  nun  ^liivbrmf.  SSir  füfjren  nur  Wenige 
^eifpiele  an:  „Tie  .\>intntel  ergäljlen  bie  (er  live  ©otteS,  nnb  fetner 
.s>änbe  üBerf  netfünbet  bie  ^efte."  „"Werfet  nnb  feitet,  baf§ 
gütig  ber  ©toige  ift,  .s>eii  beut  äftanne,  ber  bei  ilim  fid)  birgt." 
,.:\\tlie  ift  ber  G£n>igc  beneit,  bie  a,e:brodienen  .\>enenv  finb,  nnb 
betten,  bie  nieberqefdilagenen  ($emütf}e£,  bilft  crv."  „23om  .s>hm 
nie!  blieft  ber  (Sftrige,  fielit  alle  Sßcnfd^enftnber;  Don  ber  Stätte 
fcine§  Sit?ev>  [djaui  (efv  c.uf  all  bie  ^emoliner  ber  Grrbc,  ber  in#ge= 
fantint  idre  ^perjen  gebilbei,  ber  nterft  auf  all  ihre  Tbaten." 
t,(&näbig  nnb  barmberya,  ift  ber  (£hxge,  laitqntütbiq.  nnb  grofi  an 
vntlb.  ©ütig  ift  ber  (Stoige  gegen  Stile,  nnb  feilt  (errbarmen  ift 
über  alle  feine  äBerfe."  „Teilt  Neid)  ift  ein  Neid)  aller  OrWüv 
feiten,  nnb  Deine  .\>errfd]aft  getj-t  Dnrd)  alle  (suMd)(ed)tev.  (er* 
ftüüet  ber  (ermiqe  alle  Sinfenben,  nnb  riditet  auf  alle  lsiebenqten. 
9111er  9tugen  fdtanen  empov  gu  Tiv,  nnb  Tu  giebft  iiineit  ilire 
$afyrung  \uv  rediten  ;^cif .  3>u  üffneft  Teilte  VHinb,  unb  [ättigft 
alle*  Sebenbige  mit  Sofylgef allen."  „Ter  Nedtf  fdtafft  Den  ®e 
brücften,  23rot  giebt  bm  hungrigen.  Ter  ßtokje  löst  bie  0>e-- 
feffelten.  Ter  ©luige  niadit  fehen  bie  Slinbem,  Der  ©ftrige  viditet 
auf  Die  Gebeugten,  Der  Gsroige  liebt  Die  (s>ered)ten.  Ter  Steige 
fet)i;l3t  Die  ga'emblinge,  SSaifen  unb  Mittlren  erl)iilt  Gt,  aber  ben 
SKkg  ber  gfrebler  frünnnt  C£r."  Tlan  müfvte  bünb  fein,  ober  fiel) 
[o  ftellen,  um  nid]t  ju  feben  tniD  jugugeben,  baf§  in  biefen  Saturn 
eine  Die  9ö>elt  unb  bie  :Vienfd)lieit  nnifaffenDe  2uibadji  )un\  2lu£= 
Dnuf  t'omnit.  Tiefe  unb  $at)Ireidje  anDere  ülinlidie  Sär>e  toerben 
aber  feit  ^alirtanfenDen,  miD  inerDen  beute  nod)  bon  Den  ^uben  in 
ihrer  ta'glidjcn  ^üuqenanDadn  gebetet,  ^abrliel),  21  f  a  r  j  a  b  i 
JR  o  f  f  i  ,  einer  ber  berübinteften  jübifdien  (s>elel)rten  in  Italien 
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Inäfjrenö  beä  1<>.  ^alnbunDert*,  Durfte  behaupten:  „Täd)X  blof] 
für  bie  regierenben  Ferren  unD  innere  $reunbe,  ionbern  für  alle 
93eh>oImer  be§  (rrDbadec-  beten  mir  gu  unfernt  (^ott,  baf§  er  ibu:u 
Ofrtabc  mmenDe."  SBerflocfjit  man  nun  aber  Die  Hebebolle  Grrm 
nerung  an  Den  äföenfdjen  um  Allgemeinen  mir  Der  AnbadjiJ!,  in 
tonnte  Die  SSirfung  nid)t  auebleiben,  in  Dem  93eter  mabre  unD 
hrirfTidje  9ftenfdjenliebe  yn  metfen.  2ie  prägte  ftdj  Dem  .s^er^cn 
um  fo  tiefer  ein,  je  öfter  es  bagu  angeregt  murDe.  3>ie»  gefd^ 
nidjt  Mm";  Durd]  ba%  liebet,  femDern  audi  Dnrd]  Die  satjlreictjfen 
^coralidniften,  Die  ]u  liefen  sugleidj  ak-  eine  fromme  £anbluinig 
unb  ak-  ein  SSergnügen  angefelicn  murDe.  3Jkn  Darf  aber  nid)t 
bergeffen,  baf3  Diefe  Sdjriften  nid]t  bloß  unter  Xrucf  unb  3Ser= 
folgung,  fonbem  oft  and)  bei  Dem  geuerfdjdn  (obernber  3d)ei^ 
terbaufen  abgefafst  murDen.  Xa  mar  e§  mobl  natüilid),  baf§ 
$uineilen  and)  ein  jomigeg  SBort  ober  eine  einfctyränfenbe  3hi£= 
legung  ans  Der  $eber  fam.  Sßir  ieben  tia*  an  Dem  bereits  oou 
Der  äJttfdjma  nnD  £ofefta  borgetragenen  l'ebriai;.,  in  toeldjem  Die 
3ftenfdjenlii2be  De*  ^ubent^imt^  alme  ;}meifel  am  glänsenbften 
begengt  in,  Dai>  nämlid)  aud)  Die  frommen  unter  Den  ^cidu= 
inDeit  Der  einigen  Seligf«ü  tbeilbaftia,  feien,  ^m  OKittelalier 
(laben  mand)e  jüDiid;e  (s>e(ebrte  unter  Dem  ÜinDrurf  bitterer  ©r* 
fafjrungen  fiel)  berfudjt  gefüllt,  btefe  Anfdjauung  ju  bemängeln, 
auDer;  aber  maren  ftanDbaft  unD  freifinnig  genug,  fie  troü  aller 
HnbilDen  uneingefcfyränfi  aufredet  ut  erbalten.  ;]  u  n  3  bat  in 
„3ur  ©efcfyicfyte  unD  Literatur"  Die  oerfdüeDenen  äKeinungen 
:lienne  baffieren  (äffen,  unD  er  fommt  ut  Dem  2d)(uffe:  „2o  ber* 
fünDet  mdbreuD  ehre»  Zeiträume*  bon  1800  Sauren  unter  einigen 
fiebrig  Stimmen  Die  übedntegenbe  Hälfte,  an3  Den  boHgüItigften 
Autoritäten  küchenD,  Die  Anerfenttung  einer  göttlidjen  Siebe 
unb  (sJered)tint'eit  für  a((e  äföeinfdjen,  unb  mir  nernenmen  btefe 
Sotfdjaft  überall,  mo  man  nur  Die  v>nD:n  m  Ellbein  f'ommen  ut 
[äffen  beginnt."  SCBiU  man  fid)  aber  überjeugen,  mie  innig  unD 
uncruflö3lidj  Siebe  unD  ^armberynfeit  gegen  ieben  äÄenfdjen 
mit  Dem  ^'übernimm  bermadifen  finb,  Dann  lefe  man  ba§  ,,S3ud) 
Der  ,"romm;n",  baä  im  fimteriten  aller  finfteren  v>obrbunDeue 
De*  Mittelalter*,  nämlid)  im  breigeljitten,  eniftauDen  ift,  unD  ba§ 
mit  feinen  Sefyren  über  ba3  Verbauen  gegen  Den  :>iebenni;nfd)en 
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illeid)  einem  feudjtenben  9Jteteor  von  ber  allgemeinen  Tnnfelbeit 
abftidjt.  „renn  fromm  ift  bieie*  23udj  Dnrd)aitv,  unb  .uuav  ttidjt 
in  bem  befd)ranften  fonfeffionelfen  2$etftanbe,  fonbem  in  Dem 
allgemeiner,  reinuer  unb  ebelfter  Humanität.  @§  bariieri  baä 
SJjema  „Siebe  Deinen  9?äd)ften  toie  bicE)  felbft"  an  Den  berfebic 
benften  Stießen  nun  in  §Inroenbung  auf  Die  berfdjiebenften  3Ser= 
Iialtniffe,  nnD  fctjlägt  Dabei  Jane  an,  taue  fie  nirgend  gartet  er= 
fTungen,  nirgend  tiefer  embfunben  iinD."  £)te  ßeöüre  biefe§ 
93u(^e§  imD  anDerer  äfmUdjicn  ^nfialtv  DtlDete  gletdjifam  ein  ^eini- 
gung^bab  für  Den  jüDifdien  Sefer,  toorin  et  Den  £af3  nnD  Die 
äSeradjtung,  taomit  ifm  feine  anber^gläum'gen  ^titmenfeben  be- 
warfen, bon  fid]  abmitfd)  unb  feinen  Oötanben  an  ©ort  nnD  an 
Die  ^lenfdibdt  ftär)Ite.  ÜE&o  man  glaubt,  Da  liebt  man  and).  Ter 
eine  ©laufie  aber  ift  bon  Dem  anbern  nad)  bei;  Seilte  be»  ^nbem 
rfuims  nid)f  )u  trennen.  (Sine  alte  Srabition  beridjiet:  2W3 
©oit,  mie  ba3  nucite  33udj  Der  Irjora  etääljlt,  31t  üDJofe  fbrad): 
„2iel)e,  idi  merDe  bor  Dir  bort  auf  bem  pfeifen  am  .vSoreb  ftefm", 
Da  Wollte  er  ibm  mit  Diefen  Porten  fagen:  „9tn  jeDem  £rte,  wo 
Du  Die  Spur  menfditidier  jvüfte  mabmimnift,  Da  ftelje  id)  bor  Dir." 
£5ieje  Srabition  enthält  nur  eine  anDere  3GSenbung  be§  Biblifdj.cn 
Sa£e§:  „%m  Irbenbilbe  ®oüe3  hat  (Sr  Den  ätfenfdjen  erfdjaffen," 
unb  Die  Auslegung  be*  bibttfdien  (M)ote£:  „Siebe  Deinen  $Tää)= 
ften  mie  Did)  ielbit."     Mann  es  eine  beiiere  aeben?  — 


IV. 

Das  Dtcsfcits  unö  bas  3enfeit$. 

Bit  aitffalienb  ift  bei  Mangel  einer  Deftimmten  llitfrcrblidi= 
feit*iebre  in  Den  beilinen  2d)riften  be*  3SoIfeö  oirael,  al§  baf§ 
er  nid)t  (nitre  bemerft  h>erben  fallen.  üBeber  von  ber  Jyortbauer 
bei  Seele  nadi  bem  Hohe,  nod)  von  Dem  einigen  Seften  übcrfiannt 
nerlanten  in  jenen  2diriüen  nähere  Angaben.  $ftn  ©egeTtfafce 
311  biefer  &eiTtacr)Tafftgüng  5es  ^enieit*  fteln  Die  ftart'e  Seiommg 
Des  Tie*ieit*,  meld;e  jene  nod)  anffaüenber  madn.  5Üfan  bat 
auf  Nrnnb  biefer  Sachlage  angenommen,  baf§  ber  llmterblidv 
feit*a,lanbe  von  ber  Religion  öeS  9SoIfe§  oünel  tbatfädiüd)  aus« 
gefdjloffen  geroefen  fei.  Wl  a  r  X  u  n  d  e  r  ipridn  in  feiner  ,,^k- 
febidne  be*  VUtertrium*"  bie  äTieinung  au3,  baf3  bei  Der  Jeft* 
fteHung  be£  in  ber  ^bara  botgefdjri  ebenen  Ritual*  „Der  (&egen= 
f a  15  gegen  bei*  äa,nptüd)e  2Befen  nidit  untorrffam  getoefen  fei",  nnb 
er  fniipfr  hieran  bie  roeitere  Semerfung:  „Tiefer  ©egenfafc 
luar  fo  ftarf,  baf*  baS  ßefte  2  tuet'  ber  ägnptifdjcn  Religion,  ber 
Wiaube  an  bie  gartbauer  ber  Seele  nad)  Dem  £obe,  an  ihr  ©r 
iradien  a 1 1 c-  bem  £o>be  m  neuem  geben,  tum  ben  öfraeliten  nidir 
aufgenommen  mürbe.  3Son  ber  SBorforge  2legrtf>ten3  für  Die 
Seiten  jeigt  fiel)  feine  Spur."  3ftü  gletdjer  ^eftimmtbeit  fagt 
(£  D  n  a  r  D  3K  e  v  e  r  in  feiner  „is>efd)id)te  De*  sJllierthum*"  uon 
Dem  llnfterbliel)feit*a,Iauben,  baf*  er  in  „^frael  nädig  fehlt. 
Smmer  ift  ihnen  (oen  Propheten 'i  has  irbifdie  Sieben  oa±  eim 
Sige,  baä  ^nDimDuum  mir  ein  ©lieb  Der  Nation.  Da*  materielle 
^Amlcrgehen  De*  ^olfe*  Da*  leine  ;}iel,  Da*  Saline  ihm  getoär/ten 
mirD,  roenn  e*  jur  rechten  Lrinfidrr  gefommen  ift  nnD  feine  ©iht= 
ben  abgebüfei  bat." 
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So  ftetjt  benn  nun  aber  in  23arjrr)eiit  bie  2ad}c  nid)t.  Seit 
ber  ocit  br§  15t  it*,  urtb  gumal  in  ben  festen  Öafjrfjunberten 
be£  jübnfcrjeu  Staate^,  finben  irrir  bie  3bee  nein  eitrigen  Seben 
( in  meutern  SfuSbrud  mir  bie  $ortbauer  Der  Seele,  Die  jenfatige 
Vergeltung  irrie  Die  ^lufcrftebuna,  gufammenfaffen)  mit  genügen* 
bei;  rcutirrfifeit.  unb  jroar  fo  auggefbrodjen,  bafS  e§  nid)t  ben 
l5inDnuf  mad)t,  al|  ob  Damit  etnxt§  Sföeuef  ober  Sntlejntes  ge= 
[agt  ioorDcn  märe.  9rirgenb§  irrirb  ibr  miDerfprod)en,  nirgenö§ 
finDet  fidj  eine  Spur,  Die  Darauf  [d)[ief',en  läfvl,  baf§  fie  gegen 
einen  SBiberfbrucf/  rjätte  burcfjgefe'&i  merben  muffen.  2lucrj  Die 
Sabbugäer  fdKinen  nierjt  Die  JvortDaner  Der  Seele  nad]  Dem  lobe, 
fornDent  nur  Die  Üfuferftelnmg  geleugnet  ',11  baden.  Temnad) 
mnfy  ber  llnfterbliitifeitvguiiibe  ;,nm  ^eftanbe  ber  von  altervfjcr 
überlieferten  rcligiöfen  Vorfrcuimgen  gebort  baben,  unb  biefe 
9Sermutr)ung  irrirb  tr)eil3  mbireft,  tbeile  Diret't  bef tätigt.  ;))u= 
näd)ft  Ditrd)  Den  allgemeinen  (ibarafter  Der  Dteligion,  ioeldje 
burdjtoeg  bie  Heiligung  bei  SefenS,  bile  2lnfjänglicrjfeit  an  ©ort 
unb  Die  ©elbftaufo^ferung  für  ©ott  gur  Sßflicrjt  madjt.  2Sir  er- 
roäfjnen  nur  Die  im  Steuteronom  unb  im  33ucrje  öofuci  fünf  %Jlal 
mir  geringen  2lenberungen  mieberbotte  AunDameutalnorfdjrift: 
„Tu  follft  lieben  Den  ©irrigen,  Deinen  ©oit,  mit  gangem  ^ergen, 
mit  ganger  Seele  unb  gangem  Vermögen."  midien  Sinn  hätte 
ev  angefierjr»  biefer  ^orberung  gehabt,  Da*  „materklle  ©obier= 
neben  De*  SSoIfeS"  als"  baä  „lebte  %\d"  in  SluSfidjt  ]u  ftelten, 
roenn  es"  jeDen  SlugenblidE  ©efafyr  lief,  au$  l'iebe  51t  ©ott  mieber 
aufgeopfert  11t  merben.  ©ort  mürbe  in  biefem  Aalle  mit  ber 
einen  vuinb  gerbaljrt  liaben,  ims"  er  mit  ber  anbereu  mieber  toeg* 
genommen  bärte.  2lucrj  befdmeibt  ba§  „irbijdie  Beben"  in  ber 
Religion  be3  Volfes  Sfrael  obne  grage  mebr  einen  .sireis  bon 
Sßflidjien,  al§  bon  ©enüffert,  unb  ift  beffen  Sßürbigung  obne  bie 
Ch'gänsung  eine*  einigen  SeucnJ  gar  niaji  benfbar.  üDcufs  man 
nid}t  biefe  C5rgänrUtng  bon  felbft  rjingubenfen  ,ut  ben  Porten 
Des  $falmenfcmgers:  „Itufere  ßebensjafme  finD  fiel^ig,  unb  \ 
roerm  es  bod)  fommt,  adjigig,  unb  Darin  Drängt  fid)  (SIenb  unb 
llnbeil  — "?  hieben  biefen  inbireften  Stn^eidien  eine*  noibam 
Denen  nniVrbtid)feit*glaitbens  finben  [idj  aber  in  Den  (jeüigen 
■2d)rifteu  bes  Mfes  ofraet  aud)  Direfte,  oon  Der  2dmpfung*  = 
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gefd)id;te  an,  toeldje  ben  äßenfdjen  nie  C^bcnbilö  böotte*  be^eidi= 
net,  big  ui  beut  2ii)lui*mort  be£  Sßrebigers:  „£er  Staub  felirt 
3uk  @rbe  gutücf,  toie  er  getoefen,  unb  Der  (steift  febrt  ui  CsJoÜ 
,uinuf,  Ser  um  gegeben."  3Wan  bat  alfo  feinie£toeg§  bie  toiffen* 
fdiaftlidie  ^ereajtigung  ut  ber  fummarifdjen  (5-rflärung,  baf3  ber 
©Iaube  an  ein  Senfeitö  in  Sfrael  uäüig  gefehlt  Ija&e,  miD  bafS 
e§  bon  feiner  Religion  blofj  auf  baä  Tievfeit*  nermiefen  marben 
fei.  ©amii  brängi  [idj  aber  um  fa  imabtoeiSlidjer  bie  grage  auf, 
meebalb  bie  ^eiligen  Sdmiften  be3  3SpIfeg  Sfrael  lief;  nid)t  au3= 
fübrlid)  über  bie  Itnfterblidit'eit  unb  ba3  jenfettige  Seben  au& 
fpredien.  ?afv  biefe  ;}itrütfljnltuna,  eine  abfidytlidfrc  mar,  Dürfte 
bie  nadptebenbe  ^etrad^tung  ergeben. 

Ter  ^lufentbalt  in  beginnen  bilbet,  mie  mir  gefeben  (jabert, 
baä  gefd)id)tiid)e  Subftrat  ber  ifraelirifdjen  G'tbif.  ^nbeüerfeitS 
mirb  beginnen  -  nur  biefe*  r'ommt  junädtft  in  ^etradjt  — 
alv  abfd)reefenbev  Söeifbiel  bingeüeilt.  „#todj  bem  Jbun  be§ 
Sanbeä  l'legppten,  barin  ibr  gemalmt  ()abt,  qanbelt  uid)t,"  beitjt 
ev  im  Dritten  ^udie  ber  Ifjora.  3>te3  genügt,  um  bie  SBeljaup* 
hing  gu  rechtfertigen,  bafe  bie  :)ieligion  De*  9SoIfe§  ^fvael  fidj 
:,u  ^legnpten  in  ©egenfa^  fteüte.  3Ran  barf  barin  alierPingv 
t'einevinegv  einen  bloßen  ^nitament  nid)t  StanDpunft  erbiirfen, 
bau  meldiein  au*,  tote  oben  bemerft  murDe,  „bc&  befte  Stütf  Der 
ägiiptifdien  Religion,  Der  Glaube  an  bie  Jyortbaner  ber  Seele 
nad)  Dem  £obe,  an  ibr  lirmadien  au3  Dem  loDe  311  neuem  Sieben, 
bon  ben  Sfaaeliten  niebt  aufgenommen"  roorben  fein  joH!  "Isient 
man  fiel)  Diefe*  „bette  Stütf"  genau  an,  fo  begreift  man,  bafv  bie 
Religion  be§  3SoIfe§  ^frael  ihm  Den  Zutritt  bermeigerte,  unb 
man  fommt  and)  auf  Den  ©runb,  Der  fie  51t  biefer  Haltung  be= 
ftimmte. 

3Sie  mir  bavjenige,  toa3  mir  tum  ^legnpten  minen,  unnein 
aiiv  Nrabftatten  t'enneu,  fo  bilbeten  biev  unb  ber  lab,  ber  ut 
u)nen  unb  bind)  fie,  mie  man  annabin,  511  einem  anberen  öeben 
führte,  reebt  eigentlid)  Den  iUiittelpunft  Der  ägbptifdien  Religion 
unb  SebenSauffaffung.  3)a3  Senfeit^  bilbete  aber  nur  eine  jv£rt= 
febung  De*  riesfeits,  ba  man  aniialun,  bafg  Der  ;\»toiinli  im  an 
bereu  Sieben  bieielbe  Stellung  ber'leibe,  biefelbe  Sefdjäfttgung 
treibe,  biefelben  ^eDürfniffe  babe,  mie  im  irbrfdjen  Beben.     ?e*= 
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tialb  traditete  man,  Den  Seidmam,  fo  meit  es  angieng,  ut  erbalten, 
Damit  Der  SBerfroibcne  feiner  (sHieDmaf;en  iidi  bebienen  fönnc, 
man  öffnete  ber  Fannie  fmnboliidi  :l\'imD  nnD  klugen,  bamit  bei 
Verstorbene  fpreeben  nnb  jenen  fönne,  man  gab  ibm  Slbbilbungen 
bpn  ©er&rjfdjafren  nnb  2peifen  mir  in  Den  Sarg,  berfarj  Die 
©rabfermmer  mit  ©emälben  Don  Vergnügungen,  Sagben,  93aII= 
fpielen,  längen  nfm.,  inDem  man  annabin,  baf*  ber  SBerftorbene 
bnud)  magifdje  #ormetri  alle  Diefe  Figuren  nnD  ©emälbe  ner 
mirflid)en  nnD  fid)  fo  ein  Seben,  mie  ev  e§  im  3>ie»feit§  geführt 
ober  erfebnt  batte,  m  berfdjaffen  benmöge.  2lbei  6i§  \u  Dieier  in 
fo  roben  formen  fid)  Deroegenben  ©lücffeligfeit  batte  ber  33er= 
ftorbene  auf  feiner  $arjrt  bk  fdimeriten  .stampfe  ut  Defteben:  e§ 
aalt.  Die  böfen  Tämomn,  (Schlangen  nnD  .stiofoöilc  abuimebren 
nnD  fieb  Der  3ftttroirrung  guter  ©eilfter  bei  biefen  Tamofen  ,ui  ber= 
fid)ern.  Taut  beDurfte  ev  Der  ^ertrantbeit  mit  Den  Hainen  biefer 
3®efen  nnD  Der  ©egenftänbe:,  Die  mit  innen  in  SBerbinbung  gie? 
Dad)t  mürben,  Der  £unbe  oon  Gebeten  nnD  Sefd)roörung§forimeIn, 
mit  meldien  Die  böfen  ©elfter  abuimebren,  Die  guten  ut  gemtnnen 
nxtren.  9lHe  Die  bievanf  begüglidjen  fragen  nnD  Stnttoorten,  ©e= 
bete  nnD  <yorimeln  entbeut  Da*  lotenbnd),  melebev  man  Dem 
Jäten  mitutaeben  pflegte,  Damit  er  im  SenfeitS  al*  ein  .\htn= 
Diner  erfdjeine,  nnb  menigüen*  bn*  elfte  Mapitet  nutfvte  Der  3Ser= 
ftorbene  nriffen,  Damit  er  am  Jane  feinem  Vegrä'braffeS,  beim 
^litv-tieten  äul  Dem  ©rabe  an  bei  toeftlidjen  Pforte  Der  llnter= 
roelt  e§  benagen  tonne,  um  fofort  liinlafv  ui  finben.  „SSiffenb 
Diefe-ö  .stapitd  auf  ©rben",  beifjt  eä  am  (Sdjluffe  Devfelben  im 
Jotenbitd),  „öfter  e§  anvfnbrenb  in  ©djlrift  auf  Dem  Sarfobtjage, 
hrirb  er  beroortreten  am  £age,  nnD  eintretenD  in  feine  Molimina,, 
hrirb  er  nidu  jurücfgeroiefen,  nnD  e§  mirD  ibm  gegeben  Speife 
nnD  Iranf,  biel  Iv(eifd)  auf  Dem  lifd)  De*  9to,  er  arbeitet  in  Den 
gelbem  Der  $Iur  oon  2taru  (be§  Sßorabiefeä  i,  mo  ibm  .\ioin  nnD 
SBeijjen  gegeben  mirD;  er  lebt  frifd),  mie  er  lebte  auf  Der  Gsrbe." 
„Tiefen  (Gebiet  mar  geftaltet  mie  nnfere  lirDe  nnb  äbnelte  bor 
allem  Dem  Telta,  ein  ")i\l  fIof3  Darin,  Der  fid)  in  jarjlreidje  2Irme 
tbeilte  nnD  niele  unfein  bilDete.  Xie  loten  ar.en  nnD  trauten, 
gtengen  auf  Die  Sfagb,  tampften  mit  ibren  [yeinDen,  erfreuten  fid) 
mit  if)ren  [yiennben  am  ^rettipiel,  opferten  Den  ©Ottern,  futjren 
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auf  Den  Kanälen  fpa^icren  ufm."  23ebor  aber  Der  33erftorbene 
nadj  Der  ilebertomburrg  jjarjlretdjer  ©efarjren  unb  .sSinbcmtffc  urc 

eigentlichen  (MM fei infeit  gelangte,  batte  er  ein  iotcngeridit  \n 
befterjen,  baä  im  125.  .starutel  be3  £otenbudje§  gefdfjtlbed  ftrirb, 
unb  bei  tbeldjem  er  nadj  borauägefdjitfter  Sobbreifung  be§  bor* 

fibcnDen  Watte* .Cfirie  ^ablreidie  2ünben  mit  ber  ©rflärung  an= 
gufürjren  Iiarte,  bafs  or  fie  nidjt  begangen  fiabc.  SB  t  e  b  e  m  a  n  n, 
auf  beffen  Schriften  „Tie  Religion  Da-  alten  Sfegrjbter"  unb  „Tie 
£oten  unb  ibre  Dtödje  im  Glauben  Der  alten  Slegrjbter"  Die  bor= 
HclienDe  Tarfteliung  banptiäcblid)  berurji,  unb  auf  Die  mir  ber= 
toetfen,  fagi  bon  biefem  „negativen  SünbenbefennintS",  „baf§ 
c*  niiv  jßigt,  auf  einer  ttrie  l)o()cn  Stufe  Die  nioralifcfyen  3(n* 
fdjauungen  in  ^legDpun  ftanDen,  unD  von  meldjer  langen  ffieibe 
nenrerflidier  ^liaten  Der  3ftenfcrj  fid)  fernhalten  nuiK-te,  maßte 
er  fid)  Hoffnung  Darauf  madien,  in  Da*  Meid)  be3  Cfirk-  etn= 
gugerjn".  2lu<dj  Die  auf  lnandjm  Captin  b;finDlid)en  SKoral 
fcrjriften  „ermalmen  mm  Stubfum  Der  äSetSrjett,  gut  SWfjtung  unb 
33euer)rung  Der  liltcrn  unb  SSorgefe^ten,  jur  Sacurrjersigfeit, 
$rägebigfeit,  ^efd)eiDenbeit,  ^brlid)t'cit,  Mcujdilieit  unb  är)n= 
Iid)em". 

2Senn  nun  and)  Die  #orberungen  Der  Sittlidifeit  Durd)  Die 
SSergegenhxirrigung  be§  £obe£  unb  Der  uermutbeten  [enfeftigen 
Vorgänge  juitoeilen  lmterftübt  roorben  fein  nrögen,  fo  ntufä  Dod) 
Der  gan^  .sUmipler  Der  evaiiatalagifdjen  ^antellungen  Der  alten 
SS&egrjbter,  wovon  Die  obtge  Säuberung  nur  einen  fdjtaadjen  Se* 
griff  giebi,  unb  Der  au*  rolv~finnlid)en  ?lnfd)auungen  brnn  3en» 
feit*,  au*  ,"iird)t  unb  8mgft  bor  böfen  ©elftem  unb  nrilben 
Ibieien  unb  an*  anDerem  Aberglauben  fid)  mfammenfeiue,  auf 
Die  2luffaffung  vom  ?ie*fcit*  unb  Die  gefanmüe  ^ebeu*baltuna 
Den  beDenflidmen  (iinfluf*  geübt  haben.  Tiefer  3tcflcr  Der  oen- 
feikmarftelluugen  auf  5a|  bksfeitige  Scben  ift  aber  in  Der  3teü= 
gion  eine  .\>auptfad)c.  Selber  baben  mir  eine  2d)ilDernng  biefeS 
Meflere*  in  Den  uns"  jugänglidj  gemefenen  ©djriften  über  ba%  alte 
9tegbbten  uergeblid)  gefudjt,  nielleidn  läfSi  fie  fid)  aiuij  gar  nid)t 
beluerfftelligcn.  Da  Die  meifte  Belehrung  über  ba3  alte  sJlegnpten 
am  (mäbern  gefdjöbft  mitD,  Die  ja  felbft  in  Dem  bombier.  Der 
Cvv'nfeitvuarftellungen  Den  mid)tigften  Sßlcaj  einnahmen  unb  mel)r 
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Die  9Tuffaffung  nein  eroigen,  ai*  vom  irbifdjen  Seben  aufbellen. 
Wlan  bergeffe  aber  nid)t,  Daf*  Der  (Sinroirfung  Der  5enfeit§bot= 
ftelfungen  auf  bieSeben&xuffaffung  Der  alten  StegtTOter  fein  ®egen 
getoidjt  Diivd]  Die  fonftigen  relfgiöfen  lHnfd)aiinnncn  DerfefDen  ge 
boten  tourbe.  hieben  Der  reieblid)  au3geftatteten  ©ötterTOelt 
fonnnt  bier  mefentlid)  Die  Ibienierebrnnn  in  öetradjt.  ^n  Dm 
brädjtigen  Tempeln  tourbe  baä  lebenbige  beiliae  ifn'cr,  mie  (ielfn* 
berid)tet,  eine  .staue,  ein  3tffe,  ein  MretoDü,  ein  Vßod  ober  ein 
vuinD  oerebrt,  ibm  galten  Die  Opfer  nnD  ©ebete,  Denn  man  be- 
trachtete e§  al3  ^nforporation  Der  (Gottheit,  e»  tourbe  De*dalb 
and)  für  nnfterblid]  gehalten,  nnD  man  bottgog  an  [einer  Fannie 
biefelben  ©ebräudje  mie  an  Der  menfd)lid)en.  Smmer  ift  e§  alfo 
Die  Senfeitäborfteftung,  toelcfye  felbft  binfid)t(id)  Der  Tbiere  Den 
d)arat'teriftifd)cn  Gsinfdjlag  in  Der  2luffaffimg  Dom  Xie*fel't*  b\U 
Dete,  nnD  Da  ba%  ^cnfeit*  ba%  Dnntle  Gebiet  ift,  }o  mnf*ten  Die 
SBorftellungen  Daoon,  Die  Da*  gefammte  ^ebtn  beberrfd)ten,  notb 
toenbig  and)  Diefe*  oerbimfeln.  TaDnrel)  mar  nid)t  an*a,efd)loffen, 
Daf*  man  fid)  and)  im  alten  Slegrtoren  Da*  ßeben  fo  anflenebm  al§ 
mögtidj  \u  machen  fiufjte,  ja  foaar  ^u§gelaffenr)eiten  trieb,  luie 
Denn  Die  ftete  3&rgegentoärtigung  De*  lobe*,  ;.  23.  in  ^eftgeiten, 
ioldie  Dem  Qsrnft  Dc*felben  ganjj  entgegiengefe^te  Stimmungen 
beroorrnft,  toa§  au§  berübmten  Sdjilberungen  Derartiger  33or= 
aäna,:  befannt  ift.  8äf3t  Dod)  and)  Der  ^roobet  Die  bon  Dem 
Untergänge  beDrcbten  (immobiler  bon  ^erufalem  in  Den  9htf 
ausbrechen:  „liffen  nnD  trinfen  mir,  Denn  mora/:n  ftevben  mir!" 
Taa>a,cn  tonnten  Die  in  Da*  täaUd]e  8eben  oon  allen  Seiten 
(jtneinragenben,  mit  tanfenD  Sdjrecfen  berfmibften  Öenfeir»bof* 
üeifnnaen  unimöglidj  jene  greube  am  ©afein  auffommen  [äffen, 
Die  Da*  ßeben  De*  Seben3  mertl)  finDet,  Die  inmitten  Der  Sdjtoan* 
hingen  De*  Xafein*  Den  ÜDfcenfdjen  im  (Wcitfjaemidn  erfiäft,  fein 
Streben  beflügelt  nnD  ofjne  )ueld)e  niemal*  etma*  (Mrofje*  im 
Tienüe  Der  :\\\'nfd)()eit  f)eruoraebrad)t  toorben  ift.  &>ir  gebenfen 
bier  einer  ^emerf'nna  De*  ^almiiD,  Die  betagt,  baß  Der  Greift 
(Quitte*  über  Den  SDtatfdjen  nid)t  bei  trauriger,  notf)  bei  trager, 
fonDern  mir  bei  beiterer  Stimmung  fiel)  Oerablafie.  Crine  toirf- 
lid)e  jyreuDe  am  Seben  f'ann  aber  nid)t  befielen,  loenn  finftere 
oenfeit*uovfteÜnnnen,  mie  fie  im  alten  ^leanoten  f)errfd)ten,  Den 
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Stfenfdjen  in  ihrem  SBarmfrafe  fcülialtcn.  3KufSi«  nun  nidfjt 
bie  Religion  be§  3SoIfe§  Sfrael  Darauf  bebadrt  fein,  baäfelbe  au§ 
biefem  93annfreife  IjerauSgureifjen,  nnD  rannte  triefe  ?Ibfidu  anber§ 

nollführr  toerben,  al*  Ditrd]  Die  ^nrüd'Dränanm]  Der  Senfeitsbot^ 
ltellnna.cn  nnD  Die  rHidnung  Der  ©tbanfen  auf  bas  Dafein?  :Ftan 
berfdjiebt  ben  (s3cfid)repunfr,  menn  man  in  Der  ?(bmeienheir 
näherer  Angaben  über  ba&,  ma*  nadj  bem  öeben  Den  äßenfdjen 
cuuarter,  einen  Mangel  Der  (xüitqcn  ©djriften  be§>  3Mfe3  ^fracl 
crblid'r,  Da  c*  bielmetjr  ibr  ^erDienft  ift,  Den  äfteTtfdjen  allerem 
über  bc&  Seben  felbü  aujjjcHarf  ]ü  haben,  ^n  biefem  "Imnfte 
ipürt  man  Den  (SrbgefäjmacF,  lrddicr  Der  Religion  oirael*,  hrie 
gutem  iivinen  anhaftet.  Der  fid)  in  2ht£ft>rüdjen  Euiibgiebt,  urie  in 
Dem  De*  Tciitcro=ocfaia :  „Sftdjt  umfonft  bat  Crr  fie  (Die  CrrDc  i 
gefdjaffen,  yun  ^enumnen  bat  G?r  fie  eingeridjtei''  —  ein  2Bort, 
ba§>  2diammai  in  Der  äftifetma  für  feine  23er)auptung  anfübrt, 
baf§  Die  (rrbe  gefdjaffen  fei,  Damit  Da*  DK-emfä^engef^Iö^t 
iid)  auf  ibr  ausbreite  — ,  ober  in  Dem  STuäfümdlje  De*  Sßfalmen* 
Didier*:  „Tic  CrrDe  bat  Cr r  Den  :Pienid)en  gegeben.''  Xttrdi  foldje 
Sfnfd^aungen  erhielt  Da*  menfdjlicfye  Xaiein  erü  eine  fefte  ^'aii*. 
Tie  cReltgion  ^fiacl-*  bat  nidit  blo%  Den  .\>imm;l  für  Die  ?Jcenfdv 
beir  entDerfr,  ümbem  aucrj  Die  lirDe.  £Tuf  Diefen  2ranDpnnfr  Der 
^ctraduuna.  nern\ict  Da*  gefaimrnie  bibliidie  2d)riftthum. 
2dion  Die  ^batiadie,  bafsi  ©all  mir  Vorliebe  Der  tebenbige  ©oä 
genannt  hrirb,  erhält  unter  biefer  SBeleudjtung  erhöhte  5Bebeu= 
hing,  tote  Der  mcfjrfadje  .vSimnei*  Darauf,  oaf§  Da*  33olf  Die 
Summe  (^ette*  uernammen  babe  nnD  am  Sebcn  geblieben  fei, 
Dai*  iid)  alfo  feine  ©efürdjtung,  biefen  Umgang  mit  Dem  £obe 
befahlen  \u  muffen,  nid)t  beftätigi  babe,  offenbar  Darauf  Deredmct 
toar,  Dem  SSolfe  eine  anDere  Sebensauffaffung  beigubringen,  al* 
Die  alten  2legrjfctet  unter  Den  gefd^ilberhen  Umftänben  baben 
fonnten.  2Md)er  8trt  aber  Diefe  Öebensauffaffung  mar,  erbellt 
an*  Den  Daium  banDelnDen  Satten  Der  iöjora,  toie  an*  Dein  De-: 
:>.  ^udie*:  „UnD  toafjrei  meine  Sämlingen  nnD  ^oridiriftcn,  Die 
Der  Flenid)  tbne,  Daf*  er  Durch  fie  lebe",  mobei  \u  benierfen  iü, 
Dai*  Die  ermahnte  üCrnrnimg,  naaTffcm  Ihun  beimpfen*  m  ban- 
Deln,  faft  unmittelbar  Diefem  2ai3c  noraufaehr,  fotoie  an*  Den 
öfteren,  an  Da*  3SoIf  genuteten  2lufforbenmgen,  für  fiel)  nnD  feine 
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>u\id)fammen  Da*  SeBen  gu  ermeiblen,  tnbem  Die  23eoBadjtung  Der 
%$ova  al*  „beß  SeBen  unD  ba3  ©ute",  ilne  ^idjtBefoiIgung  ba= 

geg^tt  al3  „Dm  £ob  unD  baä  Hebel"  tx^eidmet  toirb.  sJln*  Diefer 
8eBen£auffaffung  Ijeraug  laffen  fid)  Die  nad}fa(genDen  ©ä^e  au§ 
Den  $falmen  begreifen,  mefrfje  alle  eine  SüBjTCeifung  beg  SeBenS 
enthalten)  mie  fie  im  alten  iHegppten  unbenfbar  mar:  ,,3'rfj  toanble 
tun:  Dem  (Steigen  in  Den  ©efilben  De§  2eBen§",  nDea:  ,,$dj)  toerbe 
nid)t  fterben,  fonDern  [eben,  nnb  Die  Saaten  be§  ©folgen  bier= 
runben",  aber  „9lM}t  Die  loten  loben  Den  Gsnrigen,  unb  nid]t 
Die  in  Die  (SruBe  fahren,  mir  aber  mallen  Watt  pfeifen  Dan  je&t 
an  nnD  in  (imigfeif",  aber  „@r  meibt  imfere  Seele  beut  SeBen 
unD  leiht  unfeten  7s itf>  nidji  manfen"  n.  bgl.  m.  ®ein  Sad)= 
funbiger  mirb  in  biefen  VerlautBarungen  eine  s^eiT)errIid)itnii 
De*  „materiellen  3ßoI)l  ergebene"  ober  eine  Befcfyränfunig  Dan 
Sofjn  unb  Strafe  auf  Da*  iribifdje  Tafein  nnb  eine  Verneinung 
Der  Unfterbtidifeit  erbiiefen,  mobl  aber  Darf  man  behaupten,  baf§ 
biefen  SoBpretfungen  De*  8eBen§  Die  Slbfidjt  gugrambe  liegt,  beß 
3JoI!  Sfrael  an*  Dem  ^aunr'reife  ägi]ptifd)er  C\enfeit*tunftetfnngen 
iKrausuirrinui,  nnb  if)in  eine  Sluffaffung  turnt  SeBeri  emjuflöjjen, 
bie  Den  £ob  nid]t  fürdjtet,  ilm  aber  and)  nicfjt  31t  fürdjten  Braucht, 
toeil  fie  Da*  Tafein  über  ifm  erbebt,  inDem  fie  Dem  sDtenfd>en 
(Megenbeit  gjebt,  e*  mit  ctuigüm,  unbetaä'niglicfyem  vsnbatt  an*- 
güfütten.  Xie  Religion  ^Ü'enl*  bat  Da*  SeBen  gegen  Den  loD  an*- 
gefpielt.  Ta*  tft  Der  ^sntiait  Der  Seben*freube,  metdje  in  Den  oben 
angeführten  Saturn  gum  ^(n*Drnef  fenntnt,  bie  and)  einen  djaraf= 
tevinifdien  ©runb-jug  De*  ^ubentlmm*  an*nmd)t. 

reinfei  ben  ;}mecfe  Dient  ein  anbere*  ^eftreben  ber  Religion 
£frae(*,  nämtid)  Die  UnterDrüehtng  aller  SSorftellungen,  Die  man 
unter  Dem  begriffe  De*  ^Iberglanben*  -mfammenfaffen  fann.  Ta* 
ältefte  bibtifefje  Sdnifttlmm  in  angenfdjeinlid)  uan  Der  ?lbfid)t 
erfüllt,  Die  WeDanfenmelt  De*  Golfes  tum  Öerttrttgen  3SotfiieEu.n= 
gen  färmlid)  reingufegen,  nnD  biennit  Berühren  mir  eine  Seite 
jene*  Sdnifttlmm*,  tum  toeldjer  e*  am  meiften  Demunberung*- 
mürDig  erfdjeint,  gumal,  menn  man  in  l'Hecrmung  nebjt,  baf*  alle 
fpäteren  ^etigwnSfdjöpfungen  auf  biefe  ^orftetlungen  eingegan- 
gen finD,  menigften*  mit  iljnen  pat'ticrt  bjaben,  ©t'r  fonnen  biefem 
^egenftanb  bier  iridjt  Die  an*fü(irtid)C  "iunanDlnng  angebeiben 
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[äffen,  Die  et  berbienen  mürbe,  unö  muffen  m\ä  auf  nadjfteljenbe 
^rcbeuiungen  befdjränfen.  2rf)on  Die  nadiDrücflicrje  SBetoramg 
einen  unbilblidfyen  ©atte&berefyrung  urtb  Die  ftrenge  SBeftrafung 

Der  bilblidjcn  befolgt  am  legten  (*nDc  Don  ;}mecK  Die  nafürlidie 
Neigung  Des  menfdilidien  ©emütlje3  ,-ut  fiiberftitiöfen  3$or= 
ftellungen  an  ber  SSurgel  ab)ufdmeiDen.  ,,^bi  nabt  feinerlei 
$efrali  gJeben"     -  roa3  Diefe  unfcfyeinbaren  äBorie  Der  SBibel  6e= 

Deuten,  begreift  man  ein,  irenn  man  beDenft,  toie  leidji  Die 
:Pienicf)en  geneigt  finD,  übernatürliche  „WeUaltcn"  31t  jenen, 
meldjen  Anlauf  Die  Orte  finben,  an  mehuen  berartige  SSifionen 
angebltcj  [iaj  ereignet  baben,  unD  mie  febi  baburrfj  allerlei  s3kr= 
tranigen  ber  (skmütbei  23orfd>ub  geleiftet  miiD.  ferner  fommt 
biei  Dei  fpaifame,  man  fann  lagen  nebenfädilicbe  ©ebraudj  be§ 
&>unbcrs  in  ^etiadn.  3m  ^Hntatciidi  roirb  fein  Warntet  auf 
übernatürliche  SÖcife  gebeilt,  fein  loter  lebcnDig,  fein  siUiuDer 
febenD  gemacht,  e§  roerben  feine  böfen  (deiner  aufgetrieben. 
!p  e  r  D  e  r  Bemerft  treffenb  von  Der  Srgä^Iung  Des  ruidrmacs 
ber  Sffaeliten  Durd)  Das  äßeer,  Tic  fei  fo  plan  unb  einfad)  geba(= 
ten,  bafS  man  meife,  nid)t  Der  iiumDerbaie  Vorgang,  fonDein 
Das  ^reislieD  jur  SBerijerrlidwng  (Lottes,  Das  Darauf  folgt, 
werbe  als  .\>auptfadii  bingeüellt,  morauf  Das  übrige  nur  bbrbe= 
reite.  Xasfclbe  läfst  fidj  bon  anberen,  in  Diefe  Kategorie  ge= 
flörigen  (inäblnngen  iagen,  mobei  ui  bemeifen  in,  Dafs  nadj 
:0t  a  i  m  o  n  i  D  e  s  mandie  xi^unDabeiid)te  nur  Iroumooigonge 
fd)ilDern  motten.  35er  2agenforfd)er  o  u  l  i  u  s  ^  r  a  u  n  bat  in 
feinen  „^ifiorifdjen  8anbfd)aften"  Die  ^cbauptung  aufgeftellt: 
,,(5s  ift  niviit  Das  mmbefte  Neriit,  norausyifel.ieu,  alles,  toeß 
Durd)  rabbinifdie  IraDition  aufbemabrf  mitrDe,  fei  millfürlidies 
Jpirngefdinft  unD  jünger  als  Der  biblifdie  £ert.  Xer  biblifdie 
iert  ift  eine  mcblberedmcte  i'lusmabl  aus  ung(eid)  größerem 
Sagenborratb,  unD  läfst  alles  beifeite,  Inas  abenteuerlich,  über- 
mäßig, beiDnifd),  mit  Dem  (Glauben  an  einen  einzigen  (Sott  unbea> 
einbar  ift."  31  n  Diefer  ^'ebauptung  ift"  unüreitig  Die  ©ahr- 
nebmuug  richtig,  Dafs  Das  „?lbenteuerlid)e"  unD  „llebennäfuge" 
mii  fagen  nicht  aiisgcfdiicDen  muiDc,  fonDein  niemals  noi= 
banDen  mar,  unD  jnxtr  nidit  in  Dem  gefammten  „biblifdien  lert", 
fonDern  im  ^entateudi.  Tiefe  (intbaltung  non  Dem  8Cbenteuer= 
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lidien  ift  ein  biel  511  toertig  beacfyteieä  .siriterinm  be3  heberen 
Siliert,  Da  Die  iibriaen  ifraetitifdien  nnD  anbere  3^eligimx§irrfun= 
Den  je  jünger,  befto  abenrenedid;er  nnD  mntijcnreidjer  finb.  XHitd) 
Wplbefc  hebt  an  Der  Don  ihm  fo  Denannten  ,,(%imDfd)rift" 
fjerbor,  baf§  fie  nur  eine  „grcinge  Stenge  non  SMjrübomcw:* 
pbi*men  nnD  Dan  mtytfyologifdjem  Apparat"  anfmeife,  nnD  er  er» 
flaut  biefe  Srft^einung  mit  Der  ^emerfung:  „23on  poettfdjem 
Sdjtoung  finb  in  Der  (Srunbfdjrift  nur  toenig  Spuren;  ba§  ÜBerf 
ift  burdjauä  profaifd)."  2tber  biefe  ßrflärung  beDarf  felDft  einer. 
Die  atteften  Sdjrifien  finb  itt  allen  Sitteraturen  poetifd],  nnD  Der 
„profaifdie  Ion"  mar  für  Die  ©runbfdj-rtften  jüngerer  3Mttttanen 
fein  .vnnDernk",  bon  Dem  „lmuboloajfdKn  Apparat"  Den  ane- 
nliireifenDiten  (Stefiramfi  ]u  machen,  ^ur  Der  sJ>eniatcurf),  int'b 
jtoor  burdjjtoeg  in  Dem  brofaifdjen,  mie  in  Dem  poetifdien  Ilieil, 
leint  einen  ^nrivimiv,  wovon  Die  übrigen  btblifdjen  3d)riften 
erbeblid)  abited)en.  Setbft  Die  ^rnpbetcn,  mie  ^efaja,  (rvebiet 
nfm.  beDienen  iidi  aiivfdimeifenber  SSifionen,  tote  fie  im  ^entateudj 
nid)t  uorfommen,  Die  jüngften,  tote  Samt,  3)antel,  toerben  immer 
mimDci  barer,  11m  nidit  }it  faaen  uutnDcrlidjer.  si>an  Den  Urfim= 
Den  [päterer  £Migion3fdjb^fungen  gar  nicfyt  ju  reDen.  2Ba§  für 
eine  ?lbiirf)t  berfulgte  nun  baä  ältefte  bibltfdie  3rfjriftttjum  mit 
btefer  bier  mir  fnr,  [fixierten,  Die  3Serfteigung  in§  tlebernariir- 
iid)e  mtkjlidjft  uenneiDenDen  Haltung?  Tafe  Die  Sbt&e  gegen 
Sfcegfybien  nnD  Den  Qsinfluf3  be§felben  auf  Die  Tenfungsart  be3 
Mfe3  Sfrael  fieb  febrte,  erbeut  befonberä  au3  Dem  18.  nnD  10. 
.'uapitei  be§  3.  23udje§  Der  Ibora,  an  Deren  Stnfang  nnD  linDe 
ait^Dri'td'lid)  auf  iHeanpten  ( aHerbingS  and)  auf  Manaan,  julefct 
aber  mieDerbott  mir  auf  bog  erftere  >  23e$ug  genommen  mirb,  nnb 
Deren  lleberfdnift  Der  fcfyon  angeführte  2at3  bilDet:  „Hub  mabret 
meine  2at3iina,en  nnD  meine  ^oruiniften,  Die  Der  äftenfdj  tbne, 
Dafv  er  Dnrd)  fie  lebe."  SH II ma  n  n  fagt  von  Den  ermäbnten 
Stücfen,  „man  fönnte  fie  füglidj  an*  Der  mofaifdjen  oeit  felbft  ab- 
leiten, fo  febr  tragen  fie  in  altem  Da*  ©ebräge  De*  büdiften  2üter= 
tbmn*  an  fid).  ^Denfaü-ö  baben  fie  ttodj  am  meiften  Die  ältefte 
Ueberlteferung  toörtlidj  erbatten,  nnD  menn  irgenbtoo,  fo  muffen 
in  Diefen  Reiben  nod)  antbentifd)e  3Äofe=9Borte  fterfen.  Sie  mit* 
faffen  nitJjt,  mie  Die  fpäteren,  mit  Vorliebe  einzelne,  fonbem  alle 
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Seiten  De*  8eben£,  namentlich.  Die  ftitlidj=*eligiöfe,  mie  boJ  Der 
fonft  bct'anntcn  2lrt  be»  Propheten  -äftofe  am  meinen  angemeffen 
ifr,  nnD  fenen  im*  in  Den  Stanb,  diele  Der  toicfytigften  @runbfä|€ 
nnb  STnorbnungen  al3  uralt  $u  fonf tarieren."  So  ridjtig  bo§ 
Unheil  ift,  baä  in  Diefen  xtapiteln  „noefj  anthentifdje  3Kofe=2Borte/4 
erblicfi,  [o  finD  bodj  Die  „namentlidj  Die  [ittlid^religiöfe''  Seite 
De*  Öeben§  berührenDcn  ä3orfdjriften,  gefdjiäjtlidj  genommen, 
fe.  h.  inae  Die  Mf^ergielrnng  betrifft,  nidjt  Da*  üKhcfytigfte  in 
Diefen  STbfdjratten.  Xa*  ift  oiclmchr  in  bm  nacbücbenDcn  3Sor= 
fünften  enthalten:  „Zsfyc  follt  nidit  beim  SBIui  effen;  ihr  follt 

nid)t  an*  Schlangen  nnb  nicht  an*  äBoKen  Deuten llnb 

Crinfdmittc  nm  einen  5£oten  follt-tbr  nidn  inadien  in  euren  Seib, 
nnD  ^IcLndnift  fallt  ihr  an  eudj  nidn  inad)en.  ^sdl  hin  Der  (fmige 
.  .  .  SBenbei  end)  nidu  Den  ^eidimorcin  nnD  Den  üESetefagern 
51t;  fnehet  jte  nidn  auf,  Daf*  ihr  end)  Durch  fie  beninreinigt.  Sdj, 
ber  Gtotge,  bin  euer  ©ott."  Tiefe  ^orfdirtftcn  finD  audi  in  Da* 
3>euteronomium  aufgenommen  nnD  merDcn  hier  loeitcr  au£ge= 
führt:  /ßBerai  bu  fonnnft  in  Da*  Sanö,  Da*  Der  Cr  m  ige.  Dein 
(sknr,  Dir  giebt,  fo  lerne  nidu  Den  Greueln  Diefer  SSöIEer  glcid)= 
tlmn.  15"*  fofl  nidu  gefunden  merDcn  unter  Dir,  Der  feinen  Sohn 
nnD  feine  Sodjter  Durch  Da*  $euer  führt,  Der  3ßaljrfagerei  treibt, 
ber  an*  D:n  SSioIfen  nnD  Schlangen  Deutet,  nnD  ein  Sauberer, 
nnD  ©eifteebanner,  nnD  Der  ©efdjtoörung  befragt,  nnD  ein  2Bei&= 
fager,  nnD  Der  Die  £oten  befdurört."  £jiier  ift  allcrDing*  nicht 
mehr  auf  9legtytoten  93e§ug  genommen,  Dafür  aber  fdilicfu  Diefe 
Weibe  mit  Dem  ihre  SCbfidjien  mfammenfaffenDen,  bebeutfamen 
Sfßorte:  „©ang  foliü  Du  fein  mit  Dem  Gsftrigen,  Deinem  ©otte." 
(§3  ift  nr.eifclle*,  Daf*  mir  in  Diefen  SSorfdjriften  redn  eigentlid} 
Die  Mernfcine  nur  nn*  haben,  mit  toeldjen  urfprünglldj  Der  geiftige 
©runb  nnD  üöoben  De*  Sßolfeö  ^frael  gefäubert  nnD  ebcnfomobl 
für  eine  reine  (sHUte*crr'enntni*,  mie  für  Die  Deifeiben  entfpre 
dienDen  SittlidU'rit*iuuicbriftcn  allerem  empfänglidj  gemadjt 
toerben  follte.  Xenn  mcDcr  jene  nodj  Diefe  tonnten  Da  gebeüjen, 
mo  Der  :l'ienfd)  iim  Tie*feit*  mie  im  v-enfeit*  fid)  böfen  ©elftem 
preisgegeben  mahnte,  iro  Damonifdie  OTdjte  ihn  umgarnten  nnD 
ihm  /"yiirdu  einjagten,  mo  Die  (Gefahren,  Die  einft  Der  ^erftorbene 
511  beneben  haben  mürbe,  ihre  Schemen  fd)on  in  Da*  Sehen  bor- 
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amömarfen.  SSie  iebr  muf&ten  nid)t  Dmd)  Die  ^fynborffrellungen 
imD  &efürtf)tungein  alle  möglichen  gauBer=  unD  Sefdjtoörung&= 
fünfte  Beförbext,  unb  mie  Beftoimtnen  mufSte  nidn  ba%  menfdjltdje 

Nemütf)  unter  Dem  franfen  ®entifd)  von  Superftitionen  merDeu, 
Die  von  allen  Seiten  auf  Davfelbe  einftürmien  unb  e3 'Belafteten. 
So  uttb  uid)t  anberä  inniv  e*  im  alten  2Eegfybten  getoefen  fein, 
unb  loenn  man  bebeuft,  baf3  bei  liBerglauBe  mit  allen  feinen 
liiiuetbeiten  Die  furditbarfte  Warftf  mar  unD  ilft,  meld)e  Die  äften* 
fd)en,  felBft  aufgeflätte,  botmäßig  ntadite  unb  noef)  ntatijt,  fo 
neminnt  man  Die.1  lieber jeugung,  baf§  Der  £Berfud£j,  fie  jtufttitgen, 
toaS  Dod)  mit  Den  ermannten  äSorfdjrtften  unD  auDereu  nlmlidjen 
beabüd)tia,t  murDe,  Die  Ilrora  unjo  in  einer  If-rbabenbeit  setgt, 
marin  ibr  feine  anbete  rcliamfe  ©ruttbfdjrift  ejleid]  fommf,  unD 
Dai>  e3  nur  eine  \o  ntärfjtig  iinpulfinc  ^erfönliepfeit,  mie  mir  utt§ 
äftofe  ooruellen  Dürfen,  unternehmen  tonnte,  neben  Der  23efret= 
ung  au£  Der  materiellen  .stned)tjd)aft'Die  unenDlid)  größere  au* 
beut  2f lauen iodK  De*  ^BergIauBen3  an  Dem  3SoIfe  ofrael  31t 
bottbringen.'  Xiefe  ^freiunavtbat  -maxljte  aber  Die  ;}itrüd> 
brängung  Der^nad)  Der  Sefdjäftigung  mit  Dem  ^enfeif*  Ijim 
neiigenben  Spekulation,  meld)c  bag  (\a\\]t  celtgiöf«  Xenf'en  unD 
STjun  Der  alten  iHeompter  beberrfdite,  jur  bringenben  ?totf)men= 
bigfett,  Denn  gjetabe  nun  Dtefer  Seite  [auDen  Der  3>ämoncngIaüBe, 
Der  loteufultitv,  Die  .if)icTiieuefmntg  unb  anDere  Superftitionen 
if)re  mädjtigfte  görberung.  So  tit  ß  gefommen,  baf§  fid)  Die 
"4>cü.  Sdiriften  be§  3SoIIe§  ^fracl  über  Die  gortbauet  Der  Seele 
nad)  Dan  ^obe  unb  über  anbete  ecnfiatoloaj (die  Momente  nidjt 
nälier  anblaffen,  unD  and)  biniid)ttid)  Der  SBorforge  für  Die 
Seidjen  nidjt3  borfdjreiBen.  Ta|>  Die  elftere  nidjt  Dernetnt  murDe, 
ergiebt  fid)  au3  Dem  gangen  Snftem  Der  Religion  Sfrad§,  mie 
au*  5ablreiel)en  öiMifdjen  Sfrtbeufungen,  Die  feinere  aber  Durfte 
ntrjti]  Der  Pietät  überlaffen  merDeu.  Tie  Religion  Csiraelv  moltte 
Ttoiljgebtfimgeu  bog  i^olf  bou  Der  lirforfdjitna.  beS  SBerBoraenen 
ablenfen,  fie  feinte:  „?a-ö  SBerBorgene  ift  De-ö  (Steigen,  unfereS 
©otte§,  aber  ba%  OffenBare  iü  unfer  unb  unferer  ürnDer.  Bi3 
auf  ctoig,"  unb  biefeu  9i6fidjt  eutfpred)enD,  murDe  fie  eine  9Mi* 
gion  bee  SeBen3,  nid)t  im  Sinne  De*  materiellen  2M)Iergelj)en£, 
and)  niel)f  im  Sinne  Der  lirtiattuna.  Der  Station,  fouDeru  eine» 
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iieben*,  ba%  Dnrd)  Die  SBeffiätigung,  ber  bödmen  fittlid&en  2ln= 
ftnüdie  cje^eitigt  merDen  unb  beffen  äRtttdpunft  allein  Wort  fein 
foHte. 

Slber  biefe§  $beal  eine§  allein  auf  ©oti  gefteHten  8eben3 
[djeiiette  fjäufig  am  Seben  ielbü,  b.  b.  an  ben  ba-fübrerifd)en 
Sintoirfungen,  Die  ba§>  Beben,  in*beionDere  Der  ^erfebi  mit  Den 
beiDnifdien  Golfern  mit  fid)  brad)te.  ium  Said  tpirb  beridjtet, 
baf§  et  Di;  lotenbefdimärer  nnD  Sßaljrfager  ausrottet«,  er  ner= 
fiel  aber  mlent  felbft  biefetn  STberglauben.  ^ollenb*  Der  ®önig 
?Jienafdxb  richtete  Da*  gange  2lrfenal  De*  (Sfö^enbienfte»  nrieber 
auf,  „nnD  füfirte  feinen  2ouu  Dnreb  Da*  Reiter,  unb  beutete  aus 
SBolfeu  nnD  an*  Schlangen,  nnD  trieb  lotenbefdimörnna,  unb 
SSafjrfagerei;  er  tbat  tnel  33äfe§  in  Den  9lugen  De*  ©ftrigeni,  tun 
i(m  ]u  f'rünf':n".  (i*  ift  beaduen*meatb,  tote  bier  mit  ber  Cpfe 
rung  De*  eigenen  2o(me*  Die  berfdjiebenen  Superftittonen  in 
einem  9TtIjem  ermäbnt  unb  mit  jener  idianertidnten  SBerirrung 
auf  eine  Stufe  geftcHt  toerben.  Xie  ;}iiiammenftellnna.  bat  obne 
^rage  ibre  gefcr)icr}tlid^e  pftycfyologifdje  SBegrünbung,  unb  fie  nrirft 
unebenem  ein  Sdjlaglidji  auf  bie  .\?öbe  ber  Stnfdjauung,  von 
toeldjer  an*  Diefer  ^niammenbana,  bereit*  friib-eiTia.  err'annt 
nn-b  in  Den  oben  ermannten  finden  Sa|en  au§gefprodjen  tourbe. 
Xi*balb  nerfeblen  audj  Die  "^ropbeten  nidjt,  gegen  Den  Multu* 
ber  ;]anberei  nnD  Sßolfenbeuterei  &u  eifern,  mie  äßidja,  Palmin, 
vsefaja,  Der  (entere  fiibrt  nn*  in  einem  befonDeren  „SSortrag  über 
Siegtypten"  nod)  einmal  in  jene  .\>od)iebnle  De*  iHberaJanben*, 
inDem  er  fpöttifdj  fdjilbert,  tote  Die  Slegttoter  in  Dem  über  fie 
bereinbredienDen  ^trüfgexidjji  „Befragen  Die  trotten.  Die  SBauify 
lebner,  nnD  Die  ^efdimörer,  unb  Die  SSteiffager".  Tie  iHntbentie 
bei  biblifdicn  Säuberung  bon  Dem  ^anberr'nitn*  in  Stegfypten 
toirb  aifo  and)  Dnrd)  Den  gemimten  5ßrppfjeten  beftätigt,  unb 
toenn  mir  jeden,  tote  enifittlidjenb  Diefer  Mnltn*  fron  aller  ha- 
gegen  gertdjteten  91bmaljnungen  fclbü  im  "'i>ol.tV  oirael  getoirfi 
bat,  fo  Dürfen  mir  folgern,  Daf*  e*  in  Segtfpteh  minbeüen*  niriit 
beffer  getoefen  ift,  unb  e*  fdieint  nn*  nerfeblt,  an*  Dem  mit* 
geseilten  „negatiben  2ünDenbefenntni*",  Da*  Der  Söerftorbene 
ablegen  mnf*te,  ju  id)liei;en,  „aur  einer  tofe  beben  Stufe  Die 
moralifdien  Slnfdjauungen  in  2tegrjpten  ftanDen".  9?odj  Der  lebte 
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Der  5ßro#jeten,  3KaIeadji,  fdjtaringt  [eine  3ud)trutbe  über  Die 
„3cmberer  urtb  SSerbutjIten,  unD  Die  ^(fd)fd)mörenDen  unD  Die. 
irddii  norentualten  De*  8öf)nier3  Soljn,  unD  Die  2Bitttöen  nnD 
SSaifcn  Drücr'en,  unD  Die  llnredn  tliun  Dein  ftrembling  unD  und) 
nidir  fürduen.  inriebr  Der  (Steige  Der  vwrfdiaaren".  ?(ud)  hiev 
ücben  Die  Qauheveu%xeibmjbeti  obenan,  nnD  e§  muffte  mohl  Die 
Erfahrung  beinten,  ibnen  Den  enteil  Sßlafc  in  Der  rHeifie  Der 
2ünDer  auuimeiun,  Denn  Die  ;]aii_bert'ünire  bilDeten  Das  JHüft* 
jeug  Der  $crfi'un-iing,'unD  ibre  Pflege  machte  au  allen  Sdjanb- 
tbaren  fä^jg,  toe^balb  fcfyon  Samuel  Den  ltngeljorfain  nnD  Die 
^iDenpenftiat'eir.  Deren  Saul  fid)  gegen  ©ott  fdjulbig  madjte, 
nid)t  fdjärfer  geißeln  tonnte,  al3  baburdj,  Dai*  er  fie  „SiinDe 
Der  3öuberei",  nnD  „(s>öl5cn  nnD  ^erapbfmDienfr"  nannte. 

•hiermit  glauben  mir  Darnetban  ]\\  baben,  Dal*  Die  SMigion 
De*  SBoIfeS  Sfrael  mir  Der  ;}urütffiellung  De*  ^Vnfeit*  Die  &e= 
freiung  De*  SebenJ  bon  Den  iiadirue.ifigen  (JtnmirFuna,en  eine* 
mir  Aiirdn  nnD  Sdjrecfen  berbunbenen  Vmlru*  De*  lobe*  nnD 
Der  loten,  mie  er  in  Slegtjpten  beimild)  mar,  beimed're,  unb 
baf*  Derfelben  §lbfia}t  and)  Die  $eramji)ftmg  De*  ?lberglaubcn§ 
Diente.  Te*balb  iaj*t  fid)  Die  SBibel  auf  Die  e§djatologifct)en  3>mge 
nid)r  näber  ein,  meil  Die  2pefu(arion  über  biete  2>inge,  moni 
Der  ^cenfd)  bon  Dfatur  geneigt  ift,  Die  flare  Socfteflimg  bon  DeiTK 
äStefen  nnD  Den  Aufgaben  De*  2 eben*  getrübt  nnD  Dem  2lber? 
glauben  £Ijür  nnD  Ibor  geöffnet  baben  mürbe,  .ftotfi  ein  Setjr= 
fau  Der  ^tifdma  lautet:  „Sev  über  folgenbe  biet  Singe  foet'u- 
liert,  Dem  märe  beffer  gefctje'rjen,  menn  er  nie  auf  Die  iiVtt  ae 
fommen  märe:  ma*  oben,  ma*  unten  ift,  ma*  onfangg  mar  nnD 
ma*  ^iiletjt  fein  mirD."  tiefer  2ats,  ynnaf  Die  üBamung  bor  Der 
[vorfd)unn  natf)  Den  (eisten  üDingen,  tonnte  in  Der  2Jibd  freben 
al*  Einleitung  nt  Den  angeführten  derberen  aibergläubifa^er 
Sßraftiten,  fo  fehr  ift  er  geeignet,  al*  Sdjlüffel  für  Da*  3Ser= 
ftänDni*  ihrer  Haltung,  ober  richtiger,  oitrüdbatütim,  fjimficf)t= 
Iid)  Der  Da*  ^>n|eit*  betreff enDen  fragen  m  Dienen,  feenrt  nun 
and)  Da*  OmDenrbnm,  mje  Der  £altnub  nnD  bejonDer*  Da* 
Eabbaliftifdje  ScTjriftiljurn  De*  9Ritteläfter@  bemei*r,  in  feinem 
fünfte  fid)  fo  lehr  btm  -feiner  Umgebung  bar  becinfluffen  laiica, 
mie  in  Dem  fünfte  De*  9Tbergujuben£,  ma*  bei  Dem  Tieroor- 
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ragenfo  tnfefiiöfen  (iharafrcr  Dcvfclbcn  begreiflidj  ift,  unb  mo= 
ruber  mir  an  anderen  Orten  au*führ(id)  geljanbelt  baben,  fo 
jeigt  cv  Dod)  anberetfeit§  and)  auf  biefem  (Gebiete  feinen  immit= 
telbaren  ^ufammenbana.  mit  Den  utfbrünalidjen  grunblegenben 
Sbeen  ber  Religion  Sfraefö.  Stertn  eine  Slnfd^auung,  mie  fie  in 
Dem  l'ebrfaü  De*  ,,.s>ereiil)amineiv"  aufgefbrodjen  ift:  „Haeresis 
esi  maxima,  opera  maleficarum  non  eredere"  i  „(v»  ift  Die  größte 
.vidieret,  an  öte  ©eure  Der  bereit  nidjt  31t  glauben"  l,  ift  im 
vsnDentfntm  ninnalv  nerlaurbari  morDen,  ift  überhaupt  im 
CsiiDentrjinn  unDenf'bar.  ^m  ftriften  ©egenfa^je  jü  biefer  ?(nf= 
Heilung  üefu  Die  ?fnrmort,  Die  nad)  Dem  Salmub  ein  berühmter 
deiner,  :li.  (ibanina,  einer  grau  gab,  Die  ifm  beberen  ju  malten 
erfiärte:  „Sßenn  Du  mac-  aiivmriduen  oermaoH,  [0  ttju'S,  e§ 
ftebf  a.efd) rieben:  „Cr*  giebt  feinen  anf;er  3am."  sDantit  Hebt  nidjt 
im  ©iDerfprndi,  Dafe  grofje  ©eleljrte,  bon  Der  9ftenge  Der  Unge= 
lebrten  nidjt  ju  reben,  an  Den  böfen  SBIicf,  an  bänumffdje  ©in» 
flüffe  1111D  .\>ererei  -  menn  Die  2ad)e  nidjt  gar  ui  bunt  mar  — - 
geglaubt  baben,  aber  es  gefd)ab  Dies,  fojufagen,  aw  eigene 
Miedmung,  -,1t  berbinblidjen  Jyormeln  baben  fidj  Diefe  Sßribat* 
meinungen  nie  entmidelt.  Rubere  grofje  ©eleljrte  maren  eben 
mieDer  anbetet  Meinung.  33iele§  ift  überbieS  nur  bilbltdj  m 
berfteljen,  mie  Der  „2atan",  Den  man  fid)  ab:-  eine  ^erionififatioii 
be§  böfen  triebe*,  aber  Der  inneren  Selbftanflage,  De*  böfen 
©etoiffen^  ui  Denfen  hat,  Denn  einen  „leibhaftigen  Xeufef"  hat 
beß  vMtDentbiun  nie  üatuiert,  nnD  fo  bar  man  fid)  and)  Den  Zobeä' 
engel  unb  anbetet  m  erftären.  2$a3  aber  ba3  penfeite  betrifft, 
fo  bilDen  Die  [yortbauer  ber  Seele  nad)  Dem  lobe,  Die  ienfeitige 
53eloI)nung  unb  iBcftrafung,  famie  Die  iHuferüehitng  Der  loten 
©runbleljren  beS  ouDentrjum*,  bagegen  finD  5ßatabie§  1  ©an 
@ben)  unb  .vuitte  (©eljütnom)  —  nom  Fegefeuer  ift  überbanpt 
nid)t  Die  "liebe  —  immer  nur  boetifdje  x?lnvbrücfe  für  Suftönbe 
gemefen,  auj  me(d)e  fid)  tiefer  einutlaiien  mit  ber  :0iabnung 
„©ang  folift  Du  fein  mit  Dein  Gührigen,  Deinem  ©otte"  nid)r  ber* 
einbar  erfd)ien.  9Dtan  fanb  fid)  herfümmlid)  in  Setreff  Der  ©e= 
beimnifie  be§  3enfeit3  mit  Dem  ^ropberenmorte  ab:  „.stein  2luge 
l)at  fie  gefeljen,  aufjer  ©ott  aliein",  nnD  bat  nie  Den  SSerfudj  ge= 
toagt,  Den  man  al3  einen  fafrilegifdjen  (Singriff  in  ba%  äöalten 


65 


©ottes?  betradnet  baben  mürbe,  jene  (Mjeimniffe  ju  enthüllen, 
gefdjmeige  finntidjen  JBorftcHungen  betdon  boa,matifd)c  Xignität 
gu  nerleiben.  2Bet  mottte  leugnen,  bafs  bas  öubenittjum  mit 
biefet  Stellung  511111  O^nieits,  melebe  es  trab  [emeiliget  lieber» 
fluttjung  dem  fremben  Suderftitionen  feftgetjatten,  unb  bie  es, 
abgefeljen  von  einzelnen  fabbatiftifdjen  Sdjtiften,  bador  bemabrt 
bar,  iid)  in  mimifdjen  2ebuuiriuereien  über  Die  knien  3Mnge  ju 
derlieren,  gang  auf  bem  uon  bei  £r)ora  eingenommenen  Stanb= 
dunfte  derblieBen  in':'  SaSfel&e  gilt  aber  auet)  Don  ber  .\iciiv= 
feite  bes  23ilbes,  don  bor  Stellung  ,311m  Tiesfeitv  ober  jum 
Seben.  SSenn  bajc  oitbentbiun  fidj  erhalten  bat,  fo  i fr  bies  nur 
babiud)  gefdjerjen,  bafs  es"  bei  dön  Der  idota  gelehrten  SeHens1* 
auffaffung,  bie  man  richtiger  Sebenäfunft  nennen  Dürfte,  treu 
geblieben  ift.  3>as  ^ubentfjum  in  der  ©iofdora  liefen  ben  g£ 
iebiebdirben  ^emeis  für  bie  UnfticfytjältigMt  ber  im  Eingänge 
biefei  ?tbfdjnittes  mitgeteilten  unb  meitderbreiteten  9lnfid)i,  bie 
Religion  Sfradä  baue,  mie  <i  b  11  a  r  b  9)c  e  rj  e  v  fag't,  „baZ 
materielle  3S;orjIa"ger)en  be§  33oI£e3  als?  ba%  letetc  ;,iel"  f)inge= 
;,  bas  „irbifdfjc  ßeben"  märe  ihr  ba%  einzige,  ba§>  önbidibuum 
lr.äic  ihr  nur  „ein  ©lieb  ber  Nation"  gemefen.  Söenu  fjiermü 
überwandt  erroas  gefagt  fein  fad,  fa  tonnte  es  mir  bie§  fein,  bafs 
bie  ermähnten  iDiomente  bie  ,\>anptfaf'taren  unb  gleicrjfam  bas 
(berufte  bei  Religion  bes  Golfes  öfrael  gemefen  mären.  Tiefe 
§tnnar)me  fann  aber  dar  ber  ©efdjicrjte  ber  ^uben  bie  ^robe  nid)t 
ben.  Tenn  in  ber  2tfafdoia  baben  bie  gilben  dorn  „maie= 
tielien  Sßiorjlergerjen''  fo  gut  mie  gai  nieijt*  eifabren,  ihr  „irbif 
Qehen"  bina  in  Der  Suft,  als  „Nation"  hatten  fie  längft  )u 
eriftieren  aufgetjört.  2  t  ein  t  h  a  1,  ben  obnarb  lÜu'rj'cr  ]elbit 
febr  boeb  ftellt,  [1  übet  ba§>  leiuere  Moment  in  ber  5ßro= 

arammfdyrift  ,,.\>aman,  Sileam  unb  ber  jfübifer/e  vA\ibi" :  /vsn 
Wahrheit  unb  im  vamerften  mar  Sfrael  niemals  ein  ^olrT  e§ 
mar  nie  etroos  anbete*,  al|  ueme  in:  eine  9Migtono== 

genoffenj  out  fa  lange  äujerfidj  aitdi  ein  äSotf, 

alv  c  nbe  er.uwn  merben  mitfstc.'^Srokbem 

bat  i'id)  bas  unb  baben  mit  ibm  bie  Suben  fidj  be= 

bau.ptet.  £as  cigentlicf)  erbalunbe  Clement  mar  eben  für  bas 
oi'.bentbinn  basfelbc,  bas  fidj  als  folajes  bereite  in  ber  DtcHcjion 
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SffmelS  bemalm  hatte,  jene  Slnfidjt  dorn  Seben,  boren  abäquate 
jyormet  in  ben  uralten,  nu^rermähmten  ©orten  enthalten  ift: 
„Unb  roafjret  meine  Satzungen  itnD  Sßrfdjrtften,  bie  Der  37fcenfdj 
tf)ue,  bafs  er  babnrd)  lebe/'  3&ie  mir  am  ßnöe  be§  erften  XHb= 
frfjnitte*  gejagt  fiaben,  baf*  bie  Sefenner  be§  Sttbcrrf^uinS  im 
^aufe  unb  in  ber  Jamilie  jid)  eine  eigene  3Mt  fdjufen,  fo  formen 
mir  oiefen  l'lbidmitt  mit  ber  iVmerfung  jtfyliefcen,  bafs  fie  im 
engften  ?(nfd)lufv  an  Die  angeführten  ©orte  überrjaupt  ein  eigc= 
ne§  Seben  iid)  fonitruierten.  SMefe§  Seben  oermodite  jidi  bie-  5Ü 
ben  fjödjften  Sofien  ber  ©eltbetradjtung  31t  ergeben,  rooijin  toeber 
bie  3eitlid>en  JKnfcdjtitngen  reidjten,  nod)  Sobe^geDanfen  ilive 
Schatten  hxrrfen,  fonbern  auf  toetdjen  rurjige  ^citerfeit  nnb  8^ 
frieOenf)cit  Sidjt  nnb  SBärnte  oerbreiteten.  Ter  ^etrad>hmg  biefer 
eingigartigen  Sebensfunft,  51t  roeldjer  baä  Subentfjum  feine  SBc=> 
feimer  fjeranbübcie,  foll  ber  närfiue  iHbfdmitt  geioiDmet  fein. 


Die  £e!jre  mt&  6a$  Cebett. 

„Semen  unb  lehren,  bemahren  nnb  tfntii"  bie  Sorte  ^oik§> 
—  in  triefet  Formel  ift  ber  ^fliebtenfreis  be»  ^efenners  be§ 
oubenthums  umfd)rieben.  Vom  (Glauben  ift  barin,  tote  mau  fiebt, 
nidjt  Die  Webe.  Senn  and)  ut  Derfrfjiebcneri  Reiten  bou  Perfrbi:De 
neu  großen  Seinern  beS  oubentbum*  OHaubensartifel  aufgcfteHt 
mürben,  fo  haben  biefe  bod)  niemals  tanouifdie  ober  binbeube 
©elhing  erlangt.  Somit  natürlich  bie  ^ebeiiiunn  be*  (Glaubens 
al§  ber  ben  9ftenfdjen  butd;brina,enben  nnb  beftimmenben  reli 
giöfen  ©efinnuna,,  bie  aber  .^er^en.viadie  in,  nidn  oa-füru  mirb. 
om  K>ea,entbeil,  gerabe  meqen  ber  hoben  SSeranfdjIagung  be§ 
©[aubens"  in  bem  bier  angegebenen  Sinne  -  ein  Sab  ber  Iva-- 
bitton  lautet:  „Nott  oerlangt  Da?  .vSer,"  -  bat  man  iid)  Dagegen 
geüreiubt,  [ein  ÜESefen  burd)  Marmeln  ]\\  erfe&en.  Ter  (Glaube 
behauptet  aber  nur  bann  um'  in  bem  sAVaf;e  feinen  Serth,  menn 
nnb  in  melebem  ÜDtofje  er  mit  bem  Streben  nadjj  lirt'enntnis  öer= 
fuüprt  ift.  Xesbalb  mirb  in  ben  ^-eiligen  Sdjriften  be»  Golfes 
ojrail  biefe  mebr  als  jener  betont,  om  fünften  35udje  ber  Iljora 
beifu  es  -  -  Die  2 teile  bri'uft  ba$  bier  angebeirtete  Verhältnis' 
me'Ieidit  am  beiteu  aus  — :  „So  foili:  Du  beim  beute  rrfenneit 
unb  ut  .s^er^en  nebmen,  bafs  ber  (imune  ©ott  ifi  in  bem  Fimmel 
ba  oben  unb  auf  triDen  bier  unten,  deiner  fünft."  Wuti  ber  Prophet 
£afea  ruft  aus:  „lluti  [äffet  uns  ert'ennen,  [äffet  uns  traeliteu,  \\\ 
ert'ennen  ben  Gftoigen."  Weitere  Anführungen  iinb  üBerflüffig. 
35ie  (SrfemrtmS  aber,  ihre  Vertiefung  unb  Verbreitung  fanu 
natür(id)  nur  burd)  Semen  un'ö  Sehren  bemiiti  toerben.  darauf 
mürbe  beim  fdion  in  alten  Reiten  ber  größte  Aiacbbrucr'  gelegt. 
011  ber  erften  Anfpradie  (Lottes  an  ^ö\ua  beirjt  e§:  „?iirf)t  mei  de 
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Die*  23ucrj  Da-  Xtjora  bon  beinern  äftunbe,  niiD  Du  follft  firmen 

Darüber  Sag  unb  ^iadu,  Damit  Du  beobachten,  ju  tlnm  gang  10, 
nrie  barin  gefdjrieben;  berai  Dann  mint  Du  Diirdifiiiiucn  Deinen 
üBcg,  nnD  Dann  mim  Du  Wlücf  fyaben."  3>er  erfte  Der  ^faimen 
ruft  benrtjenigen  .\>cü  ]i\,  ber  „an  Der  Sljora  De*  ©totgen 
feine  Suft  hat,  nnD  Der  über  feine  Ifuua  finnr  %aq  nnD  ^tadit". 
vm  einem  anDeien,  Dem  1  19.  $falm,  beifu'  e3:  ,,^d)  ergäbe  midi 
an  Deiner  Srjara",   „Xeine   iftora  in  man  Gn;gö|eTt",    „SGSäre 

.  Deine  Shora  meine  Ghrgö^ung,  Dann  gierige  idj  unter  tri 
meinem  Qslenb",  „9Büe  liebe  id)  Deine  Thora,  Den  ganzen   Sag 

e  mein  Wefprärf)"  11.  f.  m.  SBürbe  e*  mobl  hinein,  Der  Da* 
33ort  Ibora  )inn  erffon  SO^alc  in  btefen  Srfiriftfteffcn  licet,  aber 
feine  SBebeutung  nidjt  fermt,  glaubhaft  Diinfen,  Dai*  e§  beuifcf) 
Dnrcb  „Wefefc"  roieberpgcben  märe?  Sie  ftaatlidjen  C^eieiv 
i  vi  muh  innen  in  äffen  Crjren  —,  «fret  r)at  man  je  aehürt,  Daf* 
Cnncr  „feine  Suft"  Daran  ach.ibt  hat '^  2ötr  formen  im*  allenfalls 
rorftellen,  Dai*  ein  Wid/ier  oDer  föecrji§bcfli|"fcner  jeitrDeilig,  an* 
kminmtcri;eranlafinna,,  Darüber  „finntSag  unb9?aajt",  aber  Der 
cingcflcifdjtcftc  Surrft  mirD  [ie  nid)t  feine  „©rgöfeung"  nennen, 
nidit  bon  Der  A'iebe"  m  Urnen  idm-armen,  noefj  „Den  gangen  Sag" 

n  feinem  „öefbräerje"  magert.  S'ronDcin  ift  Die  Sfjora  a(* 
K>.id3  beseitigtet  morDen,  nnD  shxtr  Dem  Den  aueebneb  febreibenDen 
vsnbeiT,  meldie  aber  mit  Diefer  Benennung  ottertbar  nur  Den 
autoritativen  (iliarafter  Der  £f)ora  Der  beiDniidien  Sßelt  Deren 
3}orircuimg  gemäfj  mm  23erouf£tfein  bringen  moüten.  Tenn  [0 
lbirb  in  Den  axamäifdjcn  llrfnnDen  Der  33ücf)er  Xaniel  nnD  (r*ra, 
alfo  non  nicbtjiiDiicber  Seite,  Die  jübiime  Religion  tpie  Der  tyrlai* 
De*  Mönig*  glcidjmä&tg  „liefen"  (Dath)  genannt.  £>ie»  batte 
aber  jut  gfolge,  Daf*  Die  £r)ora  nnD  Da*  oubentnmn  außerhalb 
De*  iebteren  [0  berftanben,  ober  bieimebr  mifäbeiitanben  Würben, 
als  ob  and)  ibr  innere*  SBefen  in  Der  &egeidjnung  als  De*  ©e 

•  aufgkrtge.  Ter  begriff  De*  ©efer^eS  ober  De*  ©efe^Iid^en 
hol  immer  Den  23eigefti)macE  De*  Starren,  Streunen,  vmrten, 
ma*  von  Dem  A-reibcitsbcmnisiiein  De*  9flenfti}en  übel  empfunoen 
mirD,  man  es  fiel)  nun  um  ein  ^aturgefet,  ober  ein  ©ott  nute- 
febeiebene*  ober  ein  mcnfd)licbes  liefen   banDeln.   Tiefe  Gngen= 

■[  De*  (s»efebe*  mürbe  nun  and)  Der  Sljota  beigelegt,  nnD  mie 
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ein  nidit  glüdticg  a.eiuübltet  Miaute  oft  i^onfcqitenjcn  bat,  Die 
buud)  ben  Gtegenftanb  [elbft,  an  torfdjjem  biefer  Warne  harter,  gar. 
nid)i  motiuiert  [inb,  fei  eugieng  es  and)  Der  £fjo>ua.  ?lnr,erbalb 
Des  onDentbiun*  imirDe  es  üblidj,  Don  ilir  a l -ö  Don  einer  „Saft  be8 

jes"  5U  leben.  9Ba§  alfo  cinfrnmls  Don  Dem  ^faimenDiditer 
eine  „Suft"  genannt  hrotben  luar,  ba£  foHtc  nun  eine  u."a(t" 
fein.  (Sine  merfnrürbigere  SBerfelynmg  bpj  Unheil*  über  eine 
2aä,:  in  beffen   :    ■  ntrjäl   ift  n>oI)l   in   Da-  ®efd)icfjte 

nirfjt  pgrgeformncn.  Tief:  ^rfernung  i ■•juüIu  aber  güj  Werfen 

],  meldie  ibrerfeit*  nricbcu  auf  eine  nidit  glücfttcrj  geDxtrjlte 
3.-'eneniTiina  jutrüffgefjt.  Xfyaaa  tieifjt  ctlimologifcrj  nidit*  anbeut», 
llnTTann  nidrtS  anb  cc§  fjciften,  als  ^Srfruc".  ?ev  £pntd)bid)ter 
faiit:  ,..\>öre,  mein  3olm,  Di:  ^urijt  Deinem  SSateus,  nnD  (afie  nidit 
Don  Der  £f)oua  Deiner  äRuttcr."  3StetCeidt)t  ift  liier  mit  ^Ibüdn  Die 
ifjora  Der  iOtititer,  al§  Der  9kp  uäfeniantin  Der  SJtilbe,  gegenüber 
Dem  ftuengeuen  Sater  beigefeilt.  UnD  ein  anbei;  3ftal:  „SMe  Xtjora 
bes  äßeifen  ift  eine  Quelle  De*  SebcnS,  ausutroeidKii  Den  Sdjfttt* 
gen  be»  -iooes."  £)af3  in  beiDen  Werfen  Unna  nidit  ts>efefj,  fem 
Dem  Setjre  nnD  ^elebntna,  beDentet,  liegt  auf  Der  .vSanb.  Xerfelbe 
Tirfna*  jagt  Don  Dem  Sieberroeioe,  bafä  „Die  Ibora  Der  Siebe"  auf 
ibrer  Bunge  [ei.  äSem  tonnte  einfallen,  hier  Da*  2$out  ©eferj 
311  fubftituieuert?  Sie  £f)oua  ift  alfo  als  Sefjue  Derftanben  luorDen, 
nnD  Diefe  9£uffaffung  madn  es  begreiflich^  bafs  Die  3Scuticfung  in 
biefetbe,  nrie  ihre  Ausübung,  eine  Suft,  eine  GugÖfeung  genannt 
tourbc,  mas  nidit  Der  galt  beitte  [ein  fönnen,  menn  fic  als  eine 
Vau  empfunöen,  als  Sluöb'uucf  gcfetjlidjer  Strenge  nnD  .\ 
erntjienen  toare.  tiefer  2luffaffung  entfpridn  and)  Der  Snrjo.lt  bei 
Tfyova,  Der  \)mv  jum  grofjen  £r)citc  andi  ©efe^e,  Opfeugefetje, 
itrafreditlidie,  einilrerbtlidie,  polheilidie  u.  f.  m.  in  fidj  begreift, 
^mt  grojjen  Ibeile  aber  an*  etfjifdjen  SBorfdjriften  nnD  finnreidien 
lir,älilima,en  an*  Der  SSergangenfjeit  beitebt.  Säe  STn-jierjungafrttft 
btefer  Partien  nnD  Die  DaDnrd)  getoeefte  Pietät  übertrug  neb  Dann 
aud)  auf  Die  gefeklidjen  23eftimntungcn,  überhaupt  auf  Den  ®e= 
famintinlialt,  nnD  fo  leben  mir,  mi.  Der  t  L9.  ^falm  mit  augen- 
fdjeinlidjer  2lbfidjtlicrjfeit  unter  9(nhxnbung  einer  ungemein  reidjen 
^fjrafeologie  Die  2Sorte  ($otk$,  [eine  iMusfonirfio.  (Gebote,  ;))eiuv 
niffe,  K>cfeoe,  :Kediu\  befalle  11.  i  DJ.  nerbarlidit,  Die  er  alle  unter 
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Dem  ßfefammtöegriff  Der  Jljora  bereinigt.  \\  @  m  a  1  b  fagf  tuwi 
biefem  5)SfaIm,  Denen  2tbfaffung  er  in  Die  3eit  SfraS  fem,  er  fei 
„roegen  Dieter  fteten  ©egier/ung  auf  Den  ^enrarend)  merftmtrbig". 
$icrfnriirbiger  aber  ift,  bafS  6  to  a  1  D  Da*  fa  oft  in  biefem  ißfalm 
Dörfommenbe  SSort  „%fyom"  burdjtoeg  mit  „®efefe"  üfcertmgt, 
mäbrenD  er  im  enten  5ßfalm,  Den  er  in  Die  nadjbabibifdje  3eil 
fe^t,  Die  oben  mitnetbeilte  Stelle  fo  berbeutfdjt,  baf§  Der  lidner 
bemjenigen  £eü  ^it ruft.  Der  „Suft  an  SatjbeS  Sel)r*  bat,  über 
fein:  Setjre  nadninnt  Jag  nnD  fftaäft" .  SSeim  man  nid;t  einer 
$efdjid)t£fonftritftiün  3U  Siebe  überfein,  Dann  iü  niäjt  ein^m 
fehen,  roesrjalb  Die  „'Jrjora  Watte*"  im  119.  Sßfafon  Das  „Qtefefc" 
nnD  im  erfreu  Die  „Setjre"  fein  fall,  ßime  imbefangene  Betrachtung 
gelangt  m  Dem  :liefuitate,  DufS  Die  Jrjara  iinma-  alz  Sefnx  auf= 
gefaxt,  bafS  fie  gelernt  nnD  Heiter  gelerjrt  tourbe,  maui  jatjlreidje 
Stellen  aiivDri'uflid)  nnD  nadiDri'uflid)  aufforbern. 

©3  giebt  in  D:r  bebräifdien  95ibel  eine  gange  :)ieibe  uerfdiie- 

bener  SfaSbrücfe  aus  bcrfdjiebenen  Reiten,  lueldje  auf  baS  „Semen 

nnD  Seiten"  binmeifen  nnD    Daefelbe  als  eine  Der  baur>tfäd)lid)ften 

»ugungen  Der  religiöfen  ©efinnung,  fotoie  als  baS  mcfentiidjüe 

:l\'ittel  jun:  (ehbaltuna,  nnD  Sefeftigung  Der  :Kelia,ion  be^eidmen. 

Sdum  Die  oben  mitnetbeilte,  ©ott  in  Den  äßunb  gelegte  SBeifung 

au  Sofua:  „Tinin  m:id;e  Di:-:-  93udj  Der  Jfjora  bon  Deinem  äKunbc, 

nnD  Dn  follft  finnen  Darüber  Jag  nnD  Ofacr/t",  ferner  Die  gleichfalls 

bereite  enuiibnte  Stelle  auS  bem  elften  5ßfalm,  in  roeldjer  bcx 

Herriefen  mirD,  „Der  an  Der  Jfjora  beS  ©tragen  feine  Suft  bat, 

nnD  über  fein:  Jfjora  finnt  Jag  nnD  ^ladu",  enb(id)  jafjlrridje, 

nur  nmt  Jfjerl  bier  angeführte  Stellen  au§  Dem   110.  5ßfafm, 

Deffen  SMdjter  Die  Jfjora  fein  „'iiaimen",  fein  ftete»  „(sk-ipiä-ii" 

nennt  -     alle  Diefe  Sleufeerungen  Dürfen  botfj  roofjl  als  Seireife 

Dafür  angefefjen  merDen,  baf£  ju  Der  $eit,  auS  toelctjer  fie  ftam* 

men,  Die  Jfjora  bereits  ©egenftanb  eifrigften  SernenS  unb  2ef>ren£ 

-  Denn  nur  Die*  fann  tiod)  mit  Dem  Sinnen  Darübe i  Jag  nnD 

vJiad)t  gemeint  fein  —  getoefen  ifr.  Slucfcj  Die  Jfjora  felbft  ner 

breitet  fid)  über  Diefen  5ßunÖ.  ^m  jroeiten  SBudje  inirD  gelegentlich 

Der  liiniemma,   be§   5ßef|actjfefteS   Dem   SBater  ringefdjärft,   Dem 

Salme  Die  SSeranlaffung  Dec-feiben  ju  fagen,  mit  Der  SBenterfung, 

„Damit  Die  Sefjre  beS  Groigen  in  beinern  27hmbc  fei",  gernci  r: 
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bafefijft  in  einem  ©efprädje  groifdjen  äßofe§  unb  -^X^tlno  Darum  bic 
Diebe,  baf§  „bic  (Mefe^e  ©otte3  unb  feine  Sehren"  beut  SSolfe 
funbgetijan  aber  erläutert  toerben  fallen,  toa§  fid)  nuav  umäcf)ft 
auf  bie  ©ntfdjdbung  bon  Oftedjt&fragen  bezieht,  in  meiterem  Sinne 
aber  and)  bie  öffentliche  üöelefjrung  einfdjliejjt.  ^m  britten  23udje 
mirD  al§  eine  Der  Aufgaben  Der  Sßriefter  ihnen  noraefdmieben, 
„;n  lehren  Den  .Minbern  öfraelä  alle  Die  Sa^ungen,  Die  Der  ©roige 
ihnen  Dnrd)  :Ptofe*  berfunbei  bat".  Sie  eigentlichen  .Mnnftan* 
Dritrfe  für  Semen  ( laniaD  )  ltnD  Sebrcn  ( liimneD  ),  lue(d;e  e*  feit 
Dem  abblieben  finD,  fommen  yierft  im  Teitteronominm  Dar,  unb 
hier  merDen  beiDe  £f)äiia,Jeiten  Dem  SBoIfe  am  naeJ)briuflief)ften 
einaefdiiirrt.  g.  39.:  „vune  ^U'ael  Die  3cU3una.cn  unb  Die  33öt= 
fduirten,  Die  id)  beute  bot  eueren  Cbren  rcDc,  Daf*  ihr  fie  lernet 
unb  beobachtet,  fie  m  tbun".  Ober:  „2icbe,  id]  babe  end)  gelehrt 
2afcunacn  unb  ^otfdjriften,  mie  mir  geboten  Der  GSroige,  mein 
(snm  ...  So  bcioaljrct  unb  tbmt  fie,  Denn  Da*  ift  eure  2Sei§r)cit 
miD  eure  Giniidjt  bor  Den  2tugen  Der  SßöIJer  u.  f.  m."  feiner 
beifn  es  Dafelbft  bon  Den  „Porten  C^ottcv" :  „Sekret  fie  eure 
.scii.Dcr",  unb  ein  anbet  Wlal,  abne  ^nraenbuwg  be§  MimftaiK- 
Drude*,  öod)  in  gleichem  Sinne:  „Tn  f o  11  ft  fie  einfdjärfen  Deinen 
•MinDan  it.  f.  m."  Tie*  finD  mobl  untrügliche  Beugniffe  einer  au§= 
gebreiteten  Sern-  unb  Schrtluitiafcit.  Ten  Darauf  oegüglidjien 
.MiinUausbrütfcn  begegnen  mii  bei  Den  ^ropbctm,  in  Den  ^falmen 
unb  in  anDeren  Sdn'iften  De*  23oIfe3  "sfrael.  %m  8.  .Mapitcl  De* 
oefaia  lefen  irir:  „imiDc  ein  Da*  ;Vnani*,  berfiegle  Die  Sefjre 
i  Choral  bei  meinen  ßefniingen  I  be  SimmuDai )."  oemnia  [agt 
im  31.  Kapitel:  „llnD  fie  mciDcn  nidtf  ferner  leinen  (  jelamDn ) 
Giner  Den  Strtbern,  unb  ein  ^eglidjer  feine  ©ruber  alfo:  „(i-rfennet 
Den  (fmiaen,  Denn  fie  alle  merDen  mid)  ernennen  nfm."  ferner  Der 
felbe  ^rapbet  im  32.  .Mapitcl:  „llnD  man  lehrte  ( lammeD  i  fie  bom 
frühen  äftotgen,  miD  immer  leinte  man  fie,  aber  fie  boren  nid)t, 
;}nd)t  anzunehmen."  Ter  anDa'e  ^efaja  [agt  bon  fid)  im  50. 
.slapitel,  Daf*  ©oä  ibm  eine  3un9e  F"E  Scbrlina.c  l  Simmitbitn ) 
unb  ein  Cor,  ,-ni  bordien  mie  Sefyrfinge,  oerlichen  (nbc,  unb  er 
hjei§fagi  im  ~>4.  .Mapitcl:  „Sitte  Deine  .MinDcr  merDen  Scbrlinae 
(Simmube)  De*  ©feigen  fein."  Ter  Sßfalmift  ruft  im  34.  5ßfahn 
an*:  „.Mommt  ber,  .MinDcr,  bort  auf  mid),  Die  tfurd)i  De*  GhMgen 


lebte  idi  aid\  ( atatnebdjent) ,"  unD  ^tfalm  94:  .,.<?cii  Dom 
Scanne,  Den  Du  jüdjtigfr,  ihriger,  unD  aus  Deiner  £I)ora  le. 

mDennu  i,  loäbrcnb  im  119.  ^falm  bei  Jfusbrurf  für 

Denier  (Welambvm),  mie  in  Der  Gbronif  D;r  für  Sdjüler  <  £al= 

miDi   geprägt  in.  v£on  biefen  mebrermäbr  tnftausbrüden 

fernen  unD  teuren  flammen  ancfj  bi<  Ialmub= 

.i,  oDer  fd)led)tiDea,  £alim  :  Jfbfunft  don  Der 

Reibung  gcirefaten  2ern=  unD  Öeljrtljaiigfeü, 
meldic  eben  Die  „Üebre"  nun  Otegenftanb;  bauen,  Den  gegebenen 
9iad)ireüen  3ufoIge  nicf)t  bcureifelt  :  cum. 

33ir  fjaben  un3  Die  3Künc  nidjt  derbriefjen  laffen,  biefe  ?iad)= 

..  Die  nod)  nermeint  irerDen  fönmen,  511  fammeln, 

geeignet  unD,  Die  juerft    don    b  e  i.-  orte    unD    feitban    mit 

immer  größerem  ^adjbrurf  unter  ^mrenDuna^einee  reidjen  ge* 

leinten  Apparates  bzfyxu)  a  beleudjten,   als  06 

nad)  Dem  babnloniidjen  Sril  Die  Religion  D:*  Joffes  Sfrad  Don 

ben  ?tad)füinmen  keiclben  derdallfjorni  :  '        auf 

biefem  SSege  uiitanDc  gefommene  ^robuft  fofl  ba%  Subenilwm 

fein.  3Kan  formuliert  bfcfe  x'lnfidn  attii  "  nan  einen  ®egen= 

fat?  ftatulert  jnrifdjen  Dem  propbetitdvn  ^fradittSmus  unb  Dem 

angebtidj  pon  (rira  unD  Steuern ta  tfen  3>ubai3mus\  ^m 

:ibe  iü  biefe  STnftdjä  uralt,  nur  mar  fie  f rüber  nidn  tdiffen? 

ftlidj  aufgepu^t.    I  ber  2lpoffcel   Paulus   baut   Darauf 

feine  föonftruftion    Der  .\>eits:  cts  aber  bei    ibm  Die 

..  „locldje  unaufgebetfi  über  Dem  alten 
■mein  [fegt,  roerai  fie  es  lefen",  Das  ttnrb  jetu  Sfra  unD 
:mia  in  Die  2d)iibe  gefdjoben.  (i  b  11  a  r  D  3J2  c  n  e  r  faf§i 

ter  II  uteri  udrnna,  über  „Die  Snrftef)ung  Des  5uben= 
tbume"  in  Den  ©orten  jufamjnen,  bafs  Da-:-  lauere  „von  bei 
Sinfüfyrung  E  jes  Durdi  (ffra  unD  ^iebemia  im  ^afyrx  445 

d.  libr.  bis  auf  Den  heutigen  lag  DÖHig  unoeränDert  erütiert, 
mit  all  ben  (sJebred)cn  und  llngcftcucrliiifcitcn,  aber  aud)  mi: 
äietberoufskn  rüdffid&tslofcn  Energie,  roeldje  ibm  nidn  burdj  fyiit* 
fälligfeiten,  fonbern  don  Slnfang  an  innemobnen 
unD  treldjc  mit  Dem  0>uDentbiun  fogleidj  audj  feine  notbmenDia,c 
Gxgänsung,  Den  onocnfiais,  erzeugt  [jaden"  1  2.  222 
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.\>ier  ifi  aine  ftattlirbe  :luibe  Don  ^djctubtungen  tbeil*  ge* 
beimnkmoli  angebeutei,  tbeil*  offen  an*a,eiprod)en,  toobon  jebe 
einzelne  Pnrd)  Die  (^>efd)id)te  beä  "siiDenUmm*,  Die  DaDnrd)  erHärt 
toerben  foü,  loiberlegt  mirD,  mir  eiOTgefdjIoiffen  Die  öemeifung 
über  Den  ^ubmjajg,  Der  angeblid)  bind)  Die  geroaltfamen  ^.b- 
foiiDeritna*noiid)riften  ßfroJ  begrünbet  morDen  fein  fall,  Dev  aber 
in  Dev  ®egenhxrrt,  in  melcber  Die  ^uben  fieb  fo  toemg  abgefonbert 
baben,  Daf*  ibnen  in  triefet  .ySinfidit,  mie  ©retten  fagt,  „311  rbnn 
faft  nidn*  mel)t  übrig  bleibt",  erjer  gröfjer,  aHerbing3  Da  mir 
einmal  an*  „gauft"  eitieien  —  „nitf)t  fdjöner  geworben"  ift. 
Ter  ^tiDenbaf*  bat  fid)  immer  menia,  gerunTmecf  nm  Die  „23e= 
fdjneibitng,  GmtrjoJtung  bon  2el)meinefleifeb  1111D  äbnliebe  2ßintbei> 
lidifeiten  beim  liffen"  (90?er)er  Daf.  >,  er  bat  aiufj  box  benjenigen 
Silben  nidit  fcali  gemadjr,  Die  fid)  über  Diefe  rinne  öinincggcfcüt 
baben,  nnD~Die  ^anhing  c\ui  ?intiod)o*  (efpipbane*,  Jacitn*  nnb 
vSiiPenal  i  Daf.  'i  berfängjt  fd;on  gar  niebt.  Tem  ?(ntiorf)o*  mar 
atterbing3  Da*  Sdimeinefleifd)  febr  an*  .ua",  geroaemm:  er  bat 
Die  :Ptarti)rer  üleafar  nnD  Die  :l'iuttcv  mit  Den  fieben  2ül)nen 
blof;  roegen  Der  „lintbalümg  bom  S.'bmeinefleifd)"  Den  £ob  ;r= 
reiben  [äffen,  anDererfeito  bilDete  Diefe*  aii*fd)lief;lid)e  Biotin 
ibte*  :Wartmiitm*  für  Die  öftlidje  nnD  toeftlidjc  .sti'rdie  hm  $£>'m= 
bernig,  Die  (benannten  alä  Sancti  Maecabaei  ;n  betefjren,  £axitit3 
aber  nnD  ^ubenal  iraDen  nfjmerlid)  jtoifdjein  gilben  nnD  'ibrift.n 
einen  UntetfdiieD  gemault  baben,  menn  übetbaupt  Damals  febon 
ein  änr.erlid)  merfbarer  }mifd)en  ibiun  borfionben  mar.  ±oa) 
genug  bom  CmDenhaf*,  Der  in  einer  miffenfebaftiidien  Un 
fud)img  billig  an*  Dem  Spiele  bleiben  fodte.  dagegen  lebrt  Die 
©efdjidjte  De*  vUiDentbnm*  feit  1900  $?ar/ren,  Daf*  c*  and)  ebne 
Den  ^ernfalemer  Multue,  obne  Cpfaritnal  nnD  obne  Die  Aimf- 
tionen  Der  ^rieftet,  fnr;,  obne  „Die  religiöfe  ^t'afd)inerie", 
meld):  Den  ^uiDen  ^aläftina*  „bon  einem  ^tieffa'  an*  Der  babp 
lonifdjen  Xiafpora  mit  .vntlfe  Der  äftadjt  De*  perfifd)en  :h'eid);* 
aufge^lmmgen  morDen"  (Daf  226  ff.  i,  \u  befteben  bermag.  QZ3 
fann  biernad)  jeDenfall*  niet)t*  Unbiftorifdiere*  g.ben,  al*  von 
einem  „feit  I  l.")  b.  ©r)i".  bi*  auf  Den  bentigen  £ag  ballig  nnoer- 
änDeiten"  ^liDentlmm  )\\  reDen,  aber  anDererfeit*  jeigt  Die  ©e= 
fd)iel)te  De*felben,  Daf*   „Die  religiöfe  ^tafd)inerie"   bei  aller  il)r 
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ül)ne  $rage  innemobnenPen  ©efoeuiung,  unb  bei  allein,  ma*  Gsfra 
Dafür  aetban,  bodj  nidn    feinen  8eben§nerb    auägemadjt,  feine 
Vitalität  begrunbet  fjat. 
.     2Ba§  hxtr  e*  Denn? 

"Kenn  man  nid)t  mir  einem  Sdjeuleber  bor  ben  2lugen  Die 
i-ibel,  befemberä  Die  SBitdjer  ©fra,  flcfiemia,  Die  ISbranif  unb 
Die  (eisten  Propheten  burd)ftübert,  um  boJjemge  nid)t  ut  feben, 
tooJ  hierüber  ?(uffduuf*  c\dxn  fünnte,  menn  man  femer  Der 
jüDifeben  TiaDition,  Die  Dod)  bei  einem  angeblidj  unbcränDcrten 
Subentbiun  al§  eine  Quelle  erfreu  9$ange§  befrachtet  merDen 
füllte,  nid)t  oerädjtlid)  Den  dürfen  febrt,  bann  bietet  bie  sXntmort 
auf  Die  norfrebenDe  [frage  feine  SäjrDierigreit. 

"))lan  bat  Dan  Den  Deutfdien  Stegen  De*  borigen  3afn'= 
bunbert*  gefagt,  Die  2diuim:iHer  hatten  fie  getooraten.  So  Darf 
man  and)  behaupten,  Daf*  Die  ?lufriebtuna,  be§  -?Mtbentbum*  nad) 
Dem  babi)(onifd)en  e?ri(:,  mie  feine  ©rrjaltung  in  Der  2>iafbotü 
ben  2d)ulmeiftern  uerDanfi  mivD.  3Mefe  nermitteften  aber  and) 
bie  Kontinuität  jroifdjen  Dem  ^nbentbnm  unb  Der  Religion 
3frael§.  23i§  anf  Da*  3  a  In"  <>2^  Iäf*t  fid)  Die*  nad)meifen,  Denn 
ba%  reitteronominm  bezeugt,  mie  mir  gefer)en,  eine  ausgebreitete 
Sern?  unb  Seljriljätigfeit,  Deren  Cbjeft  Die  Ibora  ober  Die  Sßortc 
Q&okteä  firtb,  unb  in  Deren  Pflege  e§  eine  Der  .\>auptaufa,abcn  Der 
Religion  nnD  eine  Der  mefentlidien  toxbgeouirgen  religiöfer  ($e= 
finmtng  erbtid't.  §Tu3  Der  ^eftimmtb:it  aber,  momit  Da*  SBudj 
anf  Diefe  Stufgaben  hinmei*t,  iaf*t  fid)  [djliefjen,  Daf*  e§  Damit 
f'eine*mea*  etma*  9iene*  fagt,  fonbern  nur  etma*  bereit* 
^eftebenDe*  mit  ^iad)Drutf  betont.  Tod)  läf*t  )id)  Darüber,  mie 
über  Die  5lrt  unD  Seife  Damaliger  Sern  unb  Serjrtrjäiigfeit, 
uid)t*  halbere*  ermittein,  SD^ag  fein,  Daf*,  mie  Die  Irabition 
beliebtet,  „uierft"  jeDer  3Sater  uigleidj  Der  2d)ulmeifter  feiner 
MinDer  irar  unb  fie  f,33jora  lebrte",  ober  Daf*  in  siuiff*=  unb 
[yeftberfantmlungen  jrfyon  in  alter,  3eit  Die  Sßriefter  al*  Lehrer 
auftraten,  baf*  fie  „Die  vaitcr  Der  ehfenntni*  iraren  unb  man 
Süjora  Hon  ihren  Sippen  fuebte",  mie  Sftaleadji  fagt  -  -  anber* 
märe  e*  ja  überhaupt  nidjt  erflärlid),  Daf*  Der  s^rapbet  ;Vid)arja 
um  500  uid)t  blof;  von  Der  Ibora,  fonbern  and)  neu  Den  „alten 
Propheten"  mie  von  einem  befannteu  unb  anerkannten  reHajöfen 


Gemeingut  reben  tonnte.  5>iefe£  ©emeingut  tourbe  eben  in  unb 

bon  Dem  SSoIfe  auf  Dem  Stege  Der  ^Mehrung  erhalten.  Tic  mehr- 
fache Berufung  ;}adiarja*  auf  Die  alten  Propheten  jetgt  aber 
aiidi,  bafs  jröifdjen  feiner  unD  Der  früheren  ;,dt  eine  ununtei 
brodjene  Montimiirär  beftanb,  Dafc-  man  Demnad)  Fein  ;Nedn  bat, 
Den  prophetifd\n  3fraeliiü&mu3  gegen  Den  oubaicmutv  luie  etmac- 
.s>öf)ere$  gegen  ^inbertoertfjigeä  aiivmfpielen.  äftan  bat  biefeä 
^eibältniv  fonftruiert,  um  baä  ^übernimm  bon  Der  Diret'ten 
Erbfolge  ratdj  Der  Religion  ^fraels  aitvuiidialten,  meibrenb  Dod) 
bem  oiiDentfmm  allein  Die  lirbaltung  Der  Ihora  unb  Der  Pro- 
pheten, alfo  Der  Nrunblagen  für  alle  au3  Dem  ^übernimm  abge= 
jtoeigten  Religionen,  PerDanft  toirb.  3n  Wahrheit  iü  and)  ba% 
angegebene  ^crbältnic-*  Durch  nidne-  begrünbet,  beim  bafS  Die 
^trmbeten  nidn  eine  neue  ^ebre  bortragen,  fonbern  gcraDem 
eine  bereits  oorhanDenc,  überlieferte  boirausfeten,  für  meld:: 
fie  blofj  ein  beffereS  93erftäribrri&/  eine  reinere  unb  habere  x?l rif = 
faffung,  foirie  eine  gehriffenfjaftere  (Erfüllung  foroeui,  fieht  man 
bei  ihnen  überall.  ^InDererfeit-ö  Ijaben  mir  and)  bei  ihnen  2litbeu= 
hingen  Der  attörbingä  ja  immer  im  .\>inrcrgrunbc  ftebenDen 
Sdjulmeifter  nadjgeroiefen.  @3  mar  Daher  feincvmcgv  etioa*  gang 
Detlev  unb  Unerhörtem,  aU  (sfra,  "A'cbeinia  unb  anbete  ©enoffen 
bei  Der  ^eugrünbung  be3  :Kcid)ev  aic>  iuilt'cdchret  öffentlid)  auf= 
traten  unb  Die  „Ibora"  —  Dahinter  ein  anbereä  23uct)  m  ber- 
muthen,  als  meld)Cv  immer  fd)lednmcg  fo  beif;t,  liegt  fein:  3Ser= 
antaffung  bor  —  Dem  3SoIfe  twrlafen,  „Deutlid)  mit  Zugabe  öe3 
Sinuc*,  fo  baf§  üc  Das  ©diefene  berftanben",  aber  C5fva  hat 
Damit  Den  Duid)  Dac-  (iril  abgerufenen  gaben  micDer  aurgenom- 
men,  er  hat  baburdj  Die  Religion  mieDerum  c\u\  il)tc  natürlidie 
BafiS  geftdit,  inDem  er  Dac-  ^cruänDuis  ihrer  ©rnnbfdjriften 
im  iBolCe  uerbreitete,  unb  eben  megen  Diefer  ttrieberaufgenoirane* 
neu  unb  im  grofeen  Stile  ausgcbilDetcn  ^ebrtbätigfeit,  nidu  aber 
toegen  be§  ^cmpclbaus  unb  Der  Neueinrichtung  Des  Cpfcrrituals 
unb  Der  piieüerlid]ji  Junftionen,  mirb  er  tum  Der  £rabition 
Diefer  llmftanD  fprid)t  23änbe!  al3  Der  ,3ieberbegrünber  Der 
£f)ora"  gefeiert  unb  mit  äÄofes  auf  eine  Stufe  gcüeüt.  Taiuit 
hat  Die  Irabition  ben  Atcrnpunft  ber  Ihätigfeit  unb  ber  33ebeu= 
timg   6fra§  getroffen,    mofür  Die    Jvolge'.eit    ein    nodj    bemeis- 
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fmftigeues  3eu9n^  abgelegt  bar,  als  es  Die  iBibel  überhaupt  m 
lhun  uermodne.  Tenn  „Semem  unb  Seipen",  ober  mie  e§  in 
ber  lifiavafterinif  @fra§  in  beut  nad)  ihm  benannten  SBudje  heii;t, 
„bas  lirforfdien  ber  Thora  Wattes",  mar  mahrenb  be§  23eftanbe3 
unb  in  nod)  höherem  ©rabe  nadi  ber  .^eriroruna  ber  patiiitinem 
unten  \>cilsanftalr  bie  anbere,  borforglidj  gleichfalls'  uon  Crua 
mierer  erriehtete,  ittTgerftörDare,  an  feine  Sdiolte  etebunbeuc,  ober 
ba§  2eBen§eIement,  burdi  meldie*  bö§  ^übernimm  feine  Gviften^ 
behauptete.  Tiefe  Setoerifyung  be§  8ernen§  unb  Serjrens"  hat  ihren 
-Juebafdilaa,  gefunben  in  ber  Seftintmung,  baf§  man  au§  einem 
©ßtÜesrjaufe  ein  SefjtljauS  madien  barf,  cXkx  nidit  umqefehrt, 
ja  bafv  man  ein  (Gotteshaus,  heilige  Nerütbe  unb  felbft  £f)ora= 
vollen  uerfaufen  barf  mr  Örhaltuna  uon  2du'dern,  mie  beim 
fdjon  auf  bie  „'Piänner  ber  großen  2?nnagoge"  ein  Tenffprudi 
jurücfgefüfjri  irirb,  in  bau  btt§  Ütahnmort  norf'ommt:  „Stellet 
diele  Sdfüler  auf!"  2o  hübet  ba§>  Semen  unb  kehren  ber  Ihora, 
ober,  für1,  gefagt,  ber  £alimtb,  ber  minbeftens*  taufenb  ^ahre 
Düi  feiner  febrinliaien  [yirieatng  fdmu  in  lebenbtger  üSirfiamfeit 
beftanb,  bie  95rucBe]  meiehe  beti  ^übernimm  mit  ber  SSergangenljeit 
perbanb,  unb  über  meldie  e§  burd)  alle  ^äbiliehf'eiten  ber  fpä-- 
tereu  ;leit  feine  liriueir,  rettete. 

Sie  ÜBcbeutung  be§  lafrmtb  io'l  hier,  fo  meit  e§  erforberlieh, 
unb  in  bem  rliabmjn  bieies  Kapitels  mögliccj  ift,  auäeinan 
gejefci  merben.  Xabei  ift  an  ben  laimub  a  1  -:-  (Ganges  )u  benfen, 
meldies  burdi  eine  einheitliche  lenbeir,  ober  feinen  ©eift  mfam= 
mengetjalten  mirb. 

lis  giebl  in  ihm  [oßufagen  eine  llnterftrömuna,  unb  eine 
Cberftrömuna,.  ^enc  mirb  repräfeutiert  burdi  bie  medpelnben  ©in* 
bri'ufe  bes  au&geberjnten  Zeitraums,  über  ben  er  fid)  erftredt,  in 
meldjien  fid)  bie  Reiten,  benen  fie  eutftammen,  roieberftnegeln,  bie 
aber,  mie  biefe  felhft,  nur  antianarifehen  SBertf)  haben.  Xie 
Cberftrömung  mirb  gebilbet  bitreh  bie  leitenben  celigiöfen  unb 
etrjifcfyen  ©runbfä&e,  meldie  aud)  bie  ©runiblagen  ber  Religion 
Öfraels  maren,  hier  aber  auf  neue  ^erbältnine  angetoenbet  unb 
in  mannigfach,  neuer  iöeteudjilung  enYbeinen.  (Sine  ^luslefe,  meldie 
bloü  bie  ben  Stempel  ber  3eit  ober  ber  :)ieaftion  gegen  biefelhe 
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an  fid)  trageroben  9(cuf;erungcn  ausfudjt,  rann  fo  toenig  einen  rieb- 
tigen  ^taüüab  für  Die  JBeurtljeihmg  De*  @an$en  abließen,  tote 
Die  cinfeitige  wuorbebnna,  foldier  Meinungen,  in  benen  Die 
;,eitlid)en  Cnnbrücfc  übertounben  nnD  in  einer  hofieren  Harmonie 
ausgeglichen  finb.  (Ss  ift  aber  Danfbar  anguerfennen  nnD  berbient 
SBctounberung,  Daf*  Die  boHftänöigfte  ^•eDanfcn  nnD  rNebefreifieit 
jeDe  OKeinumg  m  Sorte  rammen  (äf*r,  nnD  baf*  jeDe  nur  Die= 
jenige  STnerfenniing  erfangt,  auf  meldie  fie  Dnrd)  ihren  inneren 
SSerttj  Stnfprudj  bar.  Einleben  Der  ^erfon  giebt  eä  hier  nidn :  Die 
Diebner,  Die  bier  auftreten,  refnitieren  fid)  an*  allen  Stänben 
nnD  23eruf§Haffen,  dorn  einfadmen  Arbeiter  bi*  ju  9lbrommIingcn 
fürftlidjen  ÖeBIütes.   So  bietet  Der  ^afnuiD  ba§>  getreue  23ilö 

i  ebenfo  ttefgerjenben  tote  uanfangreidjon  geiftigen  JBetoegung, 
toeldje  baz  onDentbmu  nnD  feine  SBefennet  felbft  in  ;)eiten  a 

ter  grfiorrung  bot  Der  Gsrftorruna  bemabrr  bar.  Tie  ange* 

ten  Momente  rechtfertigen  Den  SSergleidj  mir  einem  äßeere, 
Der  [)äufig  auf  Den  lalmub  angetoenbet  toirb.  Ticie*  33ilb  cur* 
fpridn  aber  and)  feinem  finfrnierenDen  ^mranDe.  Sin  Srjftem 
läfst  fidi  Daran*  rticr/t  getoinnen,  btefes  toäre  eben  Die  (Srftarrung, 
toelcfye  gang  gegen  Die  9?atur  be£  JaimitD  frreiret.  2  iben 

^ermd:..  btefer  2(rt,  bon  Denen  Der  grofjartigfte  Der  .stober  be* 
^toimoniDe*  ift,  nidn  berrjinbem  rannen,  bafS  Der  Inhalt  unter 
Der  c  Slommentatoren  nnD  Manrrauerfiften  toie  Csis  in 

Der  Sonne  fofort  toieber  in  Den  fliiffigen  Urguftanb  jurüdfgieng. 
%6ora  ift  ls>efci3,  uod)  Der  lolmnD  —  beiDe  finb  ihrem 
innernen  ©efen  nach  Die  gelernt  nnD  gelerjrt  | 

■Sftan  erfierjt  hieran*,  Daf*  Der  ^erfml),  eine  „Ideologie"  an* 
JalmuD  ju  i'onfrrnieren,  nur  mifäglütfeu  muffte. 

Ocarfj  biefer  allgemeinen  (iharafterifrif  toirb  es  begreiflich 
inen,  bafs  toir  Die  üßebeutung  De*   lalmub   wnäcfjft  nad) 
Der  rHiriuung  fef titelten,  Daf*  er  Die  Aufrichtung  eine*  Autoritativ  "Z 
nnD  ^iidmabenglanben*  unmöglich  gemacht  bar.  ,92acl)beui  Die  J^, 
ßerjre  öottes  Den  SOlenfdjen  eingeljänDigt  nnD  utgängttct)  gemadjt 
ift,  fann  e*,  toas  ihre  9luffaffung  nnD  Auflegung  betrifft,  eine 

.  fung  auf  ein 
nidn  mebv  ge6en.  Als  eine  Der  beiben 

.nDen  (Meijrtcn  für  Die  JHicfjtigfeit  feiner  Meinung  fid)  auf 
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bte  CriufdiciDiuui  bei   „Stimme  von  oben"    i  ^atl)=,stol)    Derief 
imb  biefe  ben  §tu§fdjlag  ju  feinen  ©unften  gab,  entgegnete  bin: 
anbete  mit  ben  SSorten  bei  ^eiligen  2duift :  „-Tic  ßetjte  ifi  nidrt 
im  Fimmel".  ^tierjt  genüg  barmt,  enäbit  bte  2ä"gc  bettet,  ©oä 
fToBe  511  biefem  mittrügen  auftreten  geläct)elt  unb  bemerft:  „2Mrte 
2önne  haben  mid)  übermnnben."  3m  Sinne  biefet  Sage  erfdjeint 
ber  Streit  feibit,  inioferne  et  geeignet  in,  bte  ©abrbeit  $u  Sage 
ju  fötbem,  al§  bav  ße&en^ptingip  bet  Serjte,  unb  bort  ben  9ftei= 
mingen  ber  fidj  befampfenben  ^etirbünfer  JpiHel3  unb  Sdiammai? 
roirb  gefagt:  „^teie  rote  jene  bri'ufen  Sic  ©orte  bes  feßeruStgen 
©otte§  aus."   93ei  ber  burdj  bie  oeränberten  SBerfjältniffe  ge* 
fdiaffenen  ^iotbroenbigfeit,  neue  Sefrintnrungen  ju  treffen,  iudtfe 
man -im  GnnrTange  mit  Dem  (Reifte  ber  Ifiora  $u  bleiben,  roaS 
nur  babnrd)  möglich  mar,  baf§  man  ibren  SBotüaut  flüffig  erhielt. 
äftan  änberte  jroat  ben   lert  nidit  —  feiner  ©t^altung  rourbe 
Pieimetir  bie  peinlidiite  (Sorgfalt  pgeroenbet  — ,  aber  für  ben 
;,ired  ber  Slireltegung  ober  STitpaffung  fonjefttmerte  man  mit 
Seitfitigfeit  neue  Sefearten.  Tiefe  SSetflüffigitng  De*  Wertes    ober 
bie  freie  SSetjiigung  bari'tber  ift  nid)t  immer  riditig  g^toürbigt 
morben.  Gs  b  11  a  r  b  9K  e  D  e  r  meint  in  feiner  2d;rift  über  „bie 
(5ntftet)ung  Des"   ouDentnums"    ipöttifdi,   baSfelbe   hätte    „harte 
^uiffe  )\\  fnaefen  oermodit",  unb  beruft  fidj  auf  bie  bnrdi  vnlfel 
etfolgte  sHufbebimg  De*  praf'tifd)  unhaltbaren  Sd^ulbenerlaffe§ 
im  2abbatbiabr  (2.  210).  M  biefem  „^utffefnatfen"  bat  e§ 
feine  :liid]tigfeit,  aber  e*  berbient  nidit  2pott,  foribem  bödme 
Serounbernng.  .vxitte  man  e§  nid)t  berftanben   ober  nidit  geroagt, 
mit  ben  „flaren  äBötten  bes*  (s>efebe*"  fiel)  atic-einanbermfeben, 
bann  roürbe  man  biefe  Sßerftöifung  geroifS  getlabelt  unb  bagegen 
eingeroenbet  baben:  „Ter  SBudtftabe  tobtet,  aber  ber  Weift  madit 
lebenbin."     ^n    gleitet    Sßeife    bemert't    (£-  b  11  a  r  b    .M  ö  n  i  g 
(„feuerte  ^riinipien  ber  altteftamentarifdien  Mritif"  1    m  bem 
„Verfahren  ber  Srjn&goge,  bei  biet  Südjern  De*  eilten  £eftament§ 
hinter  bem  beriefen  ihre*  2d)liti*perfe*  ben  oorlebten  SöerS  m 
mieberboien" :  „?a*  ift  aber  eine  unaeted^tferttgte,  pofitioe  9Ute= 
ration  be§  altteftamentarifdien  ©anlaute*."  ?tber  ftatt  fidj  ben 
.Mopf  ber  Stmagoge  roegen  biefet  unb  eihnlidier  freier  VHinDhabitm 
gen  be»  lerte*  m  jerbtedjen,  fällte  man  bie  itnabljängigfeii  uon 


SQSott  unb  93udjftafien,  Die  Darin  mm  2tu§brucE  feunmt,  bielmefjr 
anerf ernten. 

oii  Dem  öorliegenbän  gutte  banDeit  e*  fiel)  Daniin,  mit  Dan 
festen  33etfe,  ber  eine  „büfe  ^cvlautbanunV  entbälr,  Die  33or* 
tefung  De*  93in^e§  ober  Mapitclv-  nid)t  5U  b;fd)üef]en,  roeü  uer= 
uneben  werben  fall,  Daf*  Der  üble  li-inDrmf  in  Dem  ©entüttje  be§ 
Bnnürei*  ytri'ufbTeibe.  S>a§  ift  getoifS  eine  gartfinnige  Ciinvidi- 
hmg.  Te*baib  Die  s-h>ieDer()o(nna.  be§  unmittelbar  borbera,eben 
bat  3Serfe§.  Ter  lert  felbft  erfäbrt  DaDnrd)  feine  Alteration, 
©ob!  aber  märe  Die  .sMaa,e  über  Die  Alteration  Dort  ana,ebrad)t, 
too  man  auf  Dem  2ßege  Der  Sulegoirie  frembarttge  religiöfe  3Sm> 
fteuungen  unb  öefjd&egriffe  in  Den  äBortlaui  be§  eilten  Tcfta- 
mente*  ju  (fünften  De*  „Damit  erfüllet  luerDe"  bineinaetraaen 
f)ai.  dagegen  bat  Der  £almub  allerbing§  graut  gemalt  unb  Den 
Sudjftafcen  gegen  Da*  Einbringen  eine*  frembariigen  (Reifte*  al§ 
[Riegel  borgefdjöbert. 

Crine  weitere,  nid)t  gering  anpfdjlagenbe  ^ebeutuing  De* 
;TaImiiD  lieat  in  feiner  33telfetttgfett  (s>leid)  Den  bunroffopiiVben 
Subftainen,  tueldie  Die  ,~yeud)tia,t"eit  Der  itma,ebenben  öufi  an- 
Rieben,  bat  Der  lalmuD  faft  aüe*  imD  jeDe*,  loa*  bei  Den  Golfern, 
unter  Denen  Die^nDen  fid)  aufbielteu,  Oorfam,  in  Den  ^ereid)  feiner 
^etrad)tuna,  gebogen.  ©§  giefci  fanm  ein  (Gebiet  menfel)lid)er 
T(iiitia,feit  unb  menfd)lid)en  9Büffen§,  Wooon  nidvt  ^eitauDtbeife 
in  Da*  religiöfe  ©efüge  De*  £almub  eingefprengt  finD.  Tiefer 
UmftanD  uerleibt  Dem  lalmub  ein  mnfinifdie*  Au*ieben,  aber 
e§  Würbe  DaDnrd)  beim  Stubium  De*felben  Da*  onterefie  fellvt 
für  Jyernliea,enDe*  getoedö  unb  Die  S&eoBad^hmg^gaBe  gefdjärft 
dJlan  fioftc  fid)  nid]t  blof,  beim  lalmnD  Natu  für  alle  ÖeBemS* 
berijälttmffe,  fonDem  er  fefärjtgiie  and)  Dayi,  fid)  in  allen  uired)t 
ju  finDen.  ©tu  jüDifdie*  SprücbWort  lautet:  „Au*  einem  ^aebnr 
(einem  TalmuDbefliffeneu  i  fann  man  alle*  maeben."  Tuie* 
Sprüd)Wort  hat  fid)  in  Der  K>efd)idite  Der  Suben  taufenbfaeb,  bfr 
Walnbeiter.  S35fr  erinnern  an  Die  viblreidien  ^bilofopbon,  Sterbe, 
Wihoncmm,  ^intnenuitifer,  vJiatnrTorfd]er,  Staatsmänner  ufnx, 
Wetdje  Die  ©efdjtdjte  Der  Stuben  aufunr.ifen  bat.  Tiefen  äftäninern 
ber  ^iffenfdiaft  reiben  fid)  ebenfo  oiele  an,  Die  fid)  mit  ©rfolg 
bnrd) ■  gcmcvbliitc,  inDnftrielfe,  finanzielle  nfm.  £f)ärigreit  gettenb 
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gemacf/t  baben.  Ta*  toar  idian  )u  einet  ;|;it,  in  roeldjer  Der  £al= 
mub,  roenn  nidn  Die  einige,  fo  Dorf)  Die  bauprfädilidv'e  23itbung§= 
quelle  Der  oitDen  mar.  kandier  Durfte,  roenn  er  felbft  längft 
Den  ©lanfcn  feiner  SBäter  uerlaifen  darre,  auf  Der  .v?öbe  feiner 
ßrfolge  firf)   im    Stillen   eingefterjen,   baf3   er  Diefelben   feinem 

inen  Jalmubftubium  unD  Der  DaDurdj  geroonnenen  3$erfa= 
tilität  511  perDant'en  fmrre.  Xem  oberfläctjlidjen  SSetradjter  er= 
fdreinr  Der  lalmu.D  einfeiiig.  ^barfadiiid)  i[t  er,  rtrie  bier  gesägt 
mürbe  unD  tote  Menner  jugieBen  roerben,  Dielfeitig  unD  gur  9SieI= 
feirinfeir  anrcaenD.    -Tiee  ifr  bon    Den  ^ttben    felbft  $u    ir)nem 

Den  oft  reifannr  toorben.  äßan  bar  Die  im  £almub  att&ge= 
fprod;ene  SSetbömmg    Der   „fremDen    SifiMffenfdjaften",  Die    nur 

c  Dem  Sinfluffe  g-emiffer  ;}eiteriebciniina,en  erfolgte,  aHjju 
ernfr  genommen,  loeibrenD  Die  SSeften  in  Dicfer  rHirfmma,  firf)  mir 
bem  £almttb  au&einanöerjufe^en  mnk-ren,  roie  e§  Der  Salmub 
mir  Der  iliora  getljan  batre. 

feeben  gefdjilberte  Sebeutung  be§  £almub  mürbe  Dnrrfi 
eine  formale  @igenif)üntlicr}feit,  näm(id)  Die  Diatefrifdye  ^ietboDe 
be§felben,  unteiftüiu  unD  erböbr.  Xnrrf)  Diefe  toarb  man  fdjon  bon 
fniber  Sugenb  auf  \u  ridjtigem  unD  tfcfem  Teufen  angeleitet, 
man  geroörjnie  fid),  in  rafrf)em  lleberbücf  baä  ©feidje  mie  ba§ 
Hnrerfd)ciDenDe  an  Den  Srfct/eimmgen  toafyrsundtjmen.  ©13  unb 

irffimt  toaren  Die  (eriaenfd;afteu,  toelcr/e  in  Der  Dtegel  bie= 
jeniejen  befaf;en,  Die  firf)  fleijjig  Dem  lalmubftubium  toibmeten, 
Criaennuafren,  toelcrje  ibren  Kennern  in  alten  l'ebencmerbältninen 
unD  auf  allen  ßtefiieteh  be3  3Biffen£  m  ©nie  famen. 

üv  Darf  aber  nidn  überfeinen  merDen,  bafs  Der  £almub  in 
feinen  agabifdjen  Skftanbirjeilen  and)  Dem  K>emütbe  reirfic  ^lab-- 
rung  bietet.  hieben  Dem  £alntttb  übte  Diefe  SSrtrfung,  unD  jroat 
in  nod)  größerem  äftafte,  Die  umfangreiche  agabifdje  Sitteratur 
ober  Der  äftibrafdj.  2Iitdj  biefer  meist  Die  uornefimlidiften  Der 
3üge  auf,  Die  mit  an  Dem  Silbe  De*  XatnuiD  beruoraeboben 
rjaben:  Die  33ielfeitigfeit  unD  Die  reidie  Seobadjtung3goJDe,  me(d)e 
Da*  Sntferntefte  berair,iebr  unD  für  üeligjöfe  ober  erbiidfe  üöe= 
lerjrung  nuubar  mad)r,  ÜBi^  unD  Sdjarffimt,  roelcrje  Die  ?l'ehniia> 
feiten  ueridiieDener  lehidieiminaen,  fomi:  Die  Unterfdjiebe  ähn= 
lieber  auf  eine  oft  frappierenDe  äßeife  berporbeben.  vier  rommt 


aber  nodj  bium  bie  erftaunlidje  9ftenfdjen?enntm3  unb  bot  allein 
bie  (sHeid)ni*rebe,  Die  öon  liier  au*  and)  auüerljalb  Do*  ^suDcn= 
tbum*  meite  Greife  gesogen  bat.  Ter  iDttbrofdj  bübete  ben  Gsin* 
fdfjlag  Da'  aa1tie*bienftlid)ein  Vorträge,  aber  and)  Den  (&egenftanb 
Der  ^rinatleftüre.  3n  il)in  fud)te  nnD  fanD  man  ChTioluna.  itnD 
Erbauung,  £roft  nnD  Anregung,  in  ihm  eröffnete  fid)  eine  geiftige 
äöett  mit  einer  gfütte  feffelnDer  (iTid)einuna,en,  metd)e  Die  un= 
frennDlidien  (iinDriitfe-  De*  irbifdjen  Tafein*  öergeffen  (icfjcn. 

Tie  lunftenenDe,  mcnngleidi  furg  gefaxte  Tarftelluua,  toirb 
genügen,  um  einen  begriff  Danen  ]u  neben,  ma*    Da*  „fernen 
unb  Seljren"  für  Da*  Sßefisn  nnD  bem  23eftanb  De*  ^uDentlnnn* 
bebeutet.  5>ie  a,efd)id)tlid)e  ^etiadjtung  De*  ^uDentfium*  erblid't 
Darin  Die  eine  feiner  ^ebeiK->beDina,una,en.  Tic  anbete  ift  Da*  „!©£= 
mähren   nnD    Ihun".   23eiibe  33etf)ötiigungen   Der  religiöfen   @te 
finnung  ergangen  einanDer,  [o  ghxtr,  baf*  bie  ©rforfdjung  ber 
Iliora  ai*  bie  höhere  betrad)tet  mirb,  med  unb  iniofern  fie  \ui 
STusübung    Derfelben    anregt.    3>ie    au*übenbe    Religion    ober 
Da*  praftijd)e  ^ubentfjuim  feilt  fid)  öor  allem  im  2ittlid)l)anDelit 
betätigen,  aber    e*  erftreel't    fid)  auf    alle  ÖebenSäufeenmgen. 
'\'id)t*  ift  fo  geringfügig,  baf*  e*  nidyt  burd>  ben  Stempel  Der 
Religion  nerebelt,  baf*  bnrau*  nid)t  eine  ^eyebuna,  auf  ©ort 
gehxwmen  merDen  tonnte.  Ta*  ift  bie  C^unbanfdjauung,  meldie 
Da*  öraftifdje  ^uDentlmni  unb  bie  D:mfelben  getoibmeten  Zueile 
De*  Salmub  burdr,iebt.  Sie  finbet  einen  entfpred)enben  lHu*Druel 
in  Der  Sage,  Daf*  XaniD,  al*  er  Da*  ^-unDameut  für  Da*  .s>eilnv 
tbum  legte,  öon  Den  beruorquellenDen  Waffen lutlien  auf*  ^euf'.er 
fre  bebrängt  toorbem  fei  utr  Strafe  Dafür,  baf*  er  gefagt  hatte: 
„Öefänge  finb  mir  Deine  Wefefce."  Xie  ^lutlien  feien  erft  §irrücfge* 
treten,  al*  er  auf  Den  jftatfj  ^d)iumbel*  einen  mit  Dem  göttftapi 
tarnen  beidmiebenen  2djerben  in  biofelben  gerooirfen  l)abe.  vuer 
finb  aua.enfd)einlid)  jjuei  iHmVbauuna.en  öon  Dan  "liefen  unb  Der 
SBebeutung  Der  Religion  einanDer  gegenübergestellt.  üDie  eine  ift 
Die  rein   geiftigie  Wottecmerebnma,,   mekt:   Die  nraftifdien   2Sor= 
fd)riften  Der  Religion  bilblidy,  al*  „Wefänge"  auffaf*t,  fie  lebiq,-- 
iid)  öom  Weiid)t*punfte  ber  ^oefi;  betrad)tet    unD  fie  auf  biefem 
Sfikge  berftüdjtigt.  15*  mürbe  angenommen,  Daf*  Die  Religion  bei 
biefer  23er)anbtung  in  fritifd)en  9lugenbliefen  De*  SefenS  nidit  ben 
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DtüdRjali  biete,  Den  fie  bieten  lott  itnD  fann.  2>as  9SeIIenft>ieI 
poettfrf)ex  Sluffaffung    aenxibrt    augendimc    ^Ibmedivliina.,  aber 
.s>a(t  unb  2id)cri)cit  getoäljrt  e3  nidit.  Tiefen  ©ebanfen  mill  ber 
eine  Süeil  ber  angeführten  Sage,  bie  ber  lalnutb  mittbeilt,  jum 
STusbrudE  bringen.  ?ie  anbete  2luffaffung  ber  Religion  ift  bie- 
ienige,  toeldje  auf  einen  2dierben,  b.  h.  auf  ba3  .\Ueinfte,  dterjng 
fügigfte,  ben  göttlid^em  Hainen  fdireibt.  S&ei  biefer  2luffaffung  be= 
hält  man  ©Ott  näher  bei  ber  .vSanb,  inbent  man  jeDe  3ebön&= 
äufterung  auf  ihn  bedient,  unb  baf§    biefeS  33erljältni§  :liidu^ 
fdfynur,  Stärfung,  £roft,  SBeiru^igung  im  hohem  ®TXtbe  )u  ge= 
mähren  geeignet  ift,  braucht  nidtf  bemiefen  m  merDm.  2>ie  ©ie= 
idiidite  ber  ^uben  ift  Dafür  ein  nnunterbrodiener  ^emeiv,  beim 
menn  man  ltad)  ben  llrfadien  forfd)t,  auf  meldie  bie  lirfdieimma 
mrntfmfuhren  ift,  bafe  bie  Rubeln  unter  ben  fdimieriaüen  3$er* 
hättniifen  Staub  gehalten  unb  eine  föruerlidie  unb  geiftige  35er 
faffung  fid)  bemabrt  bauen,  bie  fie  befähigte,  bei  ?fnbrnd)  bev 
neueren  ;]eit  fofart  an  aßen  Mnftnrbeftrebimnen  Iheif  .yu  nehmen, 
fo  mirb  man  eine,  nieüeicfjt  bie  meienilid)fte  biefer  llrfadjen  in 
ihrer  ber  Religion  in  jeber  :liid)tnna,  nnterfteliten  SebenS^altung 
erfennen.  ©abei  ift  in  Setradji  m  hieben,  bafS  ^ablreidien  viun'- 
fdiriften  in  Diätetiidier  unb  Imajenifdier  .s>iniid)t,  fomie  in  betreff 
ber  Gsrftieljung  jut  aftäfeigfeit  unb  (i-inidiränfnna,  be§  finn(id)cn 
Seben§genuffe§  unleugbar  eine  gmfee  Sebeutung  mfommt.  lieber 
liaitpr  ift  e£,  toie  bereite  bemerft  mnrbe,  Dornebmiid)  ber  er;ieblid)c 
(Sinflufg  biefer  aSorfdjtiften,  meiner  ibre  Stellung  innerhalb  bev 
"MiDentfnnnv  beftimmt.  liin  ^'ehrfab  ber  flabbtuifdjen   Irabiiion 
lautet,  bnf*  bie  be&  Öeben  regelnben  (Gebote  mir  in  ber  ?lbiidi: 
nerlantbart  mnrben,  bie  3Jienfdjen  m  läutern,  ibre  Setbenfdjaften 
]\\  mäßigen,  ihre  ©efinnungen  ju  reinigen.  Sie  ^Befolgung  biefei 
^orfdiriften   ift  alfc   n^niffermar.en   eine   ^ropäbentif   für   bcS 
leine  ;}iel  ber  [Religion,  für  ben  StanDpunft  ber  ifrfenntniv. 
leim  bafv  auf  bie  I5"rfenntniv  @otte§  ber  .\>aitptnad)brmf  ticlc^t 
mirb,  bafs  bie  rclia.ii.ife-  Set^ätigung  nidjt  in  ber  mianunenbaiuv 
lofen  Hebung  >mlreidKr  liiinclbeitcn  fid)  nerlieren,  metmebr.  in 
ber    p)Ufanmienfaffitna,    berfelben    sur    Einheit  ber    (iTfcnntni* 
©oiteä  il)ren  \Söljcpunft  erreid)cn  fod,  ift  ebenfo  gemifv,  mie  ev 
iiemifv  ift,  bafv  biefer  Stanbpunft   ohne   Jene  STnleitung  nidjt 
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allgemein  aTcitfn   unb  nod)  toeniger  allgemein  bebanotet  toerben 
fann. 

2113   ein    midniger   ganot   iü   aber   bierbei    ber   celtftiöfe 
begriff    ber   „^freube  an    ber  frommen  ^artblung    i'simcha- 
schel-Mizwa)"äii  bmnfdjlagen.    Ein    Verüanbniv  be»    ^uben- 
tTuims  in  ofine  3Serftänbnig  Dieüv  begriffe*  unmöglid).   Unter 
bem   Mangel  bec-feiben   [eiben    jene   Xarfteüungen,   meldje  ba§ 
jiibiuiie  Öeben  alä  ein  felbftaitälerifdiev,  marteroollev  fdülbem. 
toeil   fie    bon   Der   33ora nvfeniing   ausgehen,    als     ob   Die   33e 
folgung  ber  baä  Seben  cegelnben  Sorfdjriften  eine  fröre  23eun= 
ruhiguug  herbeiführe.  2ßäre  bie*  ber  juill,  tote  hätte  ak-bann  bic 
■v>bee  ber  ,.,"renbe  an  ber  frommen  vHinblung"  entüehen  unb  311 
midier  ^eb.nnmg  gelangen  fönnen,  toie  e§  tbatfädilidi  gefdjdjen 
in?  ü-ö  nebt  fidj  ni  allen  Redten  eine  uimerfennbare,  fttHe  v>eiter= 
feit  bnrd)  baä  Innenleben  ber  Suben,  bie  gerabe  bom  ber  Religion 
auögieng,  unb  Die  felbft  Durdi  bie  uncrträglidiüen  äußeren  Trana 
fale  nidn  getrübt  toerben  fonnte.  ,~\-röblidi  fein  iü  für  ^af)Ireicr)e 
9fn(affe  ein  ausDrücnidie*  religiöfev  (Gebot,  bav  idjon  bon  ber 
23ibel  borgefdjrieben  iü,  toie  Iranern  in  biefen  fällen  ein  reli 
giöfeä  Verbot.  Scr  Sabbath  toirb  nidn  als  ^fdjtoerbc  empfunben 
toegen  beffen,  loa*  er  unterfagt,  fonbern,  toie  ibn  fdjon  ber  Uoeite 
Sefaja  nennt,  ak  ein  „Vergnügen"  toegen  beffen,  toa£  er  getoäljrt. 
Sie  „ffiringeffin  2abbath"  iü  feine  bidueriidie  gfätion,  fonbern 
SBirflidjfeit,  nur  barf  man  [ie  nidn  in  bem  umfangneidjen  tab 
mubifdjen  Folianten  biefes  :\'amenv  auffudjen,  mohl  aber  fann 
man  dir  in  ber  nnfdieinbarüen  ^ebaufung  begegnen.  3Me  fvreub. 
aber,   meldie  bie  frommen  Vorbereitungen,  Verneinungen  unb 
Hebungen    bereiten,   leikn   (Grübeleien,   (Geuuffensbebenfen    unb 
2dnoermüthigfeiten  nidn  aiiffommen,  toie  foId>e  gerabe  bort  Icidn 
entüehen,  too  fid)  ba3  oeligiöfe  S3ebürfni§  nidn  in  regelmäßigen 
frommen   x^rändien    nnb   linthaltfamfeiten    entlaben    tarnt.    Ifv 
fudu  fid)  bann  gkid)    unregulierten   ,y(uivläufen    feine  eigenen 
Sege  nnb  Datiert  bie/Jvühlung  mit  bem  Üeben;  Sdimärmerei  unb 
:l\nüif  gemiimen  bie   Cberhanb,  nnb  unter  ibrem  Sdjletet  er= 
fdieint  bem  getrübten  Sluge  bav  irbifdie  ©afein  ak  ein  Sommer* 
tf)a(,  aiiv  meldiem    nur  bie  SMtflucfit    erretten    fann,  überall 
üarren  beut  geängfteten  ^enfajen  bie  2ünbc  nnb  ibr  STntoalt, 
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ber  Xeufel,  entgegen,  felbft  über  Den  staubet  be§  ©tjelebens  öc- 

üretfen  ffe  iure  bnnffen  statten,  imb  in  Dom  fteten  .stampfe  mit 
ihnen  nimmt  Der  37£etifdj   ut  felbftgnäleriidien  Ueßungen  feine 
3nflnd)t,  meldie  Da*  Jvfcifrfj  abtöDten  ltnD  jebes  SSerlangen  nadj 
(Statuts  in  ifim  eintiefen  f offen.  (5"in  oon  foldjcn  9lnfdjommgen  6e= 
nerrfcfiie*  Xafein  Dürfte  aßerbtng§  afv  ein  marteiöoffcs  511  ( 
jetdjnen  fein.  Xa*  ^nbentfunn  bat    ibnen  Ditref)    Die  fronm 
SBräudje,  in  Denen  ba%  reltgiöfe  23ebürfni§  feine  Sefriebigi 
finben  lärm,  einen  Siegel  borgefcfyoben.     Sie  berbienert  alfo  ni.v: 
„■fönnbcrfidifeiten"  genannt  511  merben,  jinnof  menn  man  biir. 
nimmt  bafv  fie  Da*  oubentfnmt  and)  oor  llnbegreiffidjfeiten  y. 
'diübt  baben,   Die  nieffeidit  mit   größerem   rHedtfe    „$hinberlidr 
feiten"  p  nennen    mären,  äüng  man    fid)    andi    Dax-  ^eben    im 
^itben  trjum  bitrd)  Gntbebrnngen  belüftet  Denfen,  fo  legt  eä  bodi 
Der  S3ernunft  feinerfei  Jnxtng  auf.  ^itfrfig  bat  biefe£  SBerljältni* 
vs  c  a  n  3>  a  u  1  erfäT*t  mi'D  feine  Meinung  in  einem  Briefe  an 
feinen  jübifdjen  Jyrennb  (imannef  CemunD  Dom  pbilcfopbr 
2tanbpunft.e  au*  fofgenbertmaf^en  au*geDri'uft:    „Sföenn  einmal 
Die  moralifd)e  Ergebenheit  gegen  Den  Sdjöbfer  Dnrdi  ein  rot) 
ficfjco  getdjen  au*bredien  foff:  fo  ift  Die  SE&ar)I  be*  ;}eid)en*.  : 
jebe*  .sUuperlidie  gleitij  imenDlidi  meit  00m   heutigen  nfr: 
gleidjgültig,   1111D   nuifdien    lanfmaffer  nnD   ^efdmeibnng, 
jhrifdjen  Dem  haften  am  dn'iufidxn  unb  Dem  2d)manfen  am  }übi= 
fdjen   Sdiabba*   ift  al*   f  ö  r  p  er  I i  d)  e    .s>  a  n  D  1  n  n  g 
llnterfd)ieD,  aufjer  Daf*  Die  let.uere  (Zeremonie  ein  menig  ai 
nebmer  ift.   "Xlnc  1  iiberbolt  Darin  nnfa'e,  Daf*  : 

einsige  theoretiidK  eiffiditeit  mTbTlontraDiftion  ioie  untere 

forbert.  Crin  ^bifofoph  t'ann  leidjtcr  ein  lalmuDiit  afv  ein  £  . 
rboDor'fein."  ^n  Der  ifiat  mirD  man  bei  einiger  Sitterarurfennt 
nie-  fe'fbn  in  Den  Reiten  De*  ^citielafterS  nnD  bei  ioldien  Wärmt 
Die  gemif*  Die  (ierenumialporfdiriften  De-:   oiiDentluun*  pünftlid- 
beobaditet  baben,  iHniiduen  begegnen,  Die  an  äfufflärung  nidirc- 
'11  miinfdien  übrig  [äffen,  ©in  Stutor  jener  ;,eit  fagf:  „Xie  auf= 
riduige  93ufje  brandit  feine  Fürbitte  Der  .^eiligen,  nadj  Der  gor: 
lidien  SSerfidjerung,  baf*  Der  in  Wahrheit  ju  ibm  ^nnuffebr 
angenommen  mirD;    Der  erheucfjclten  mitten    meber  lobte    unb 
.^eilige,  nod)  ^i'enfdieii  nnD  Ümgel."  Ü  i  p  111  a  n  Ti  ü  f)  f  f)  a  u  ■ 
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j  c  11  (  14.  öl). »  fd^neiBt:  „SBiet  fidj  an  bie  ^eiligen  menbef,  glaufct 
crittoeöer;  fic  müßten  ©öti  erft  non  bem  ©efdffienen  in  .slenntniS 
icöcit,  ober  fie  feien  leieirier  m  überreden.  23eibe§  in  ein  Strtöjimt. 
/  CU'be  ^tittterfdiaft  injtjdxn  Dem  JDienfdjcn  und  bem  2ef)üpfer 
haben  innere  Reifen  abflemtefen;  fid)  an  Jvürfprc^cr  menben 
fühlt  ui  Jeiifettlinni  nnb  (^öbenbienft.  Sollten  mir  im*  tiefer 
in  ^CTaJeidmna.en  nnb  ^lbmäauna,en  einlaffen,  fo  mürbe  e§  fid) 
am  CrnDe  l)erau*ftelien,  bafä  e*  leidjter  in,  mit  bem  ^ubentBimi 
bic|en  obet  jenen  ©enuf*  fiel)  m  oeriaa,en,  ak~  mit  anbeten  ")ie 
liaienvn  Tiefen  oDer  Cscne*  311  glauben.  ?lber  es  ift  nid)t  Dieie* 
CrteS,  foidie  i*era,[cid)e  air.itftcllcn.  9ciir  ba$  (Sine  fei  in  biefem 
;Vnfammenbana,e  bemerft,  baf*  einer  ber  fetbftänbiaüen  Sßfytlo« 
foppen  be§  ÜRittcInltcrs  nnb  einer  ber  t)eroorraa,enbften  ber 
neueren  gcri  aiuj  Dem  Sdjofte  Des  oitbentbum*  Ijerborgegangen 
in.  2ßas  mobl  Dafür  fpridu,  Daf*  in  ihm  ba§>  .\>anpta.emirf)t  auf 
Die  tirfenntni*  gelegt  mnrDe. 

llnD  Die  3abli'eid)en  jüDifdien  Xenf'er,  Sterbe.  ^Iftronomen, 
iPtqtfyemqfifer  be§  ^iittelalter*  maren   lafmubiften,  ober  bod) 
00m  lalnuiD  beramiebilDet.  #aft  alle  aber  fpre'dien  bonn  laimub 
mit  ^erelirnna.  £te§  märe  nidit  Der  #dü  gett>efen,  menn  er  trmen 
ak-  ein  SKerf  Dofl  leerer  Tüfteleien  nnb  .sUeinitifeitvfrämcreteii 
erfebienen  märe,  mafür  er  bäufia,  —  fagen  mir,  au*  Hnfenniuiv 
ausgegeben  mirb.  Sie  „JvreitDe  an  ber  frommen  .s3anbfung" 
bilbet  and)  liier  Den  alleimiigen  Scfylüffel  311111  3Setiftanibni§.  39ic 
man  fid)  freute,  Die  religiöfe  ^orfdnift  au*3uüben,  fo  batte  man 
and)  feine  [yreube  Daran,  über  Diefelbe  31t  Di*fntieren,  alte  Ira 
Dhionen   lrnrDen    in    betreff    ifjrer   inftgctlieüt    nnb   mute   ^e 
merfnnaen   mnrDen   an   Diefe   Wittneituiigeii   gernübft,   bie   fa? 
fuiffijdje  :bi'etfioDe,  an  Die  man  von  Der  ^nri*pruDen,3  ber  gehröfmt 
mar,  fanD  and)  bier  ^InmenDunn,  imD  fo  bat  fid)  um  mand)e 
biblifd)e   SBorfdjrift   ein   an*   tanfenD   fein   gewonnenen   gäben 
beirebeitDe*  „©etoe&c"   (Masechta,  textus)  geDtlbef.    ©in  fold)e* 
ift  3.  39.  Der  umfangreiche  ^raftat  2abbatb,  von  Dem  mir  oben 
geftorodjen  baben.  25tenn  man  ibn  fiebt,  fo  fd)ütte(t  man  mobl 
~o^n  .stopf  Da^ii,  bafs"  an*  Dem  einfachen  bibfifd^en  (^kbot,  ben 
2abbatb   311  feiern,  ein  gefcfylagener  jvoliobano  entftanben  ift, 
man  Derajkn  aber,   baf*  bie  ©efe^e   1111D  SSerorbnungen  über 
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so 

Die   Sonntagsruhe   DieÜcidir   einen   nodj   größeren   :)ianm  ein= 
nehmen,  a&er  rDeniget  intereffant  finb.  3BSt  fünnen  Den  aSergleid) 
toeiter  foinnen,  mac-  Dem  ^erftänbniS  be§  ©egenftanbeS,  Der  nne 
biet  befdjäftftjt,  nur  förbetlirij  fein  toirb,  wobei  mir  un3  aber  auf 
juerreidiifdie   ^crbältntffe   befdfcäitfen.      Ter   ©emifdjtnxtarenr 
ra-idiienxr  muf3  am  Sonntag  feinen  Saben  fdjliefjen,  Die  Sigar= 
rentrafif  Dagegen  nntfe  geöffnet  bleiben.  SSte  ift  e3  min,  toenn, 
tote  e.v  auf  Dem  Sanbe  hänfia,  Der  ahU  ift,  beiDe  ©efdjäfte  fidi  in 
einem  unb  bemfelben  Sahen  befinben?  Siefer  föottifionsfalt  mürbe 
\  in  Den  öffentlichen  blättern  Defprodxm,  er  ift  and)  mahrfdxiniid) 
Dnrd)  eine  3Seroxbnung  erlebigt  morDen.     Xeraleidien   fragen 
mufvten  natürlich,  and)  in  betreff  Der  2abbathfeicr  auftauchen. 
Solche  unb  äfmlidic  SSertjanblungen  bilben  Den  Inhalt  Dev  bor= 
genannten   ^raftatev,  Denen  Umfang  nadi  Dieier  9lu§dnanber= 
fejntng  nidu  mebr  bencmDiid)  erfdjeinen  toirb.  Gsbenfo  unb  au* 
benfelben  llriadien  ift  Der  Umfang  änberer,  bon  anbeten  reli= 
giöfen  33eftimmungen  hanDelnDcr  taiimiDifdien  Iraftate  unb  Der 
an  Diefelbe  anfniipfenDen  halad)iid)en  Sittetaiur  m  afläreu.  .\>ier 
.iber  ift  nodi  Der  hndjtige  Umftanb  in  Faradn  m  neben,  bafs  e£ 
fidj  um  Die  Ihora,  nm  (smrtev  SSort  banDelte.  Sie  „jyreuDe  an  Der 
frommen  Jpanblung"  fonnre  fid)  Da  oft  nidu  genug  ibnn,  man 
bectiefte  fidj  in  Die  religiöfe  SSorfdjrift  um  ihrer  felbft  mitten, 
Denn  ein  2ai5  Der  Trabition  (antet  •  „gorfdj*  nur,  Du  mint  fd)on 
Riegen  Der  o-orfdiuna,  Solm  empfangen."     Snbem  man  aber  [o  Die 
SBorte  Der  Ibara  in  ibren  tiefften  liefen  ergrünbete,  mnrben  and) 
Die  foftbaren  2ittlid)t'eitvlehren  gehoben,  Die  gleid)  ^erlenidmüren 
baä  „Nemebe"  Der  talmubifdien  IDisfuffionen  Durdrjehen.  üföas 
aber  Den  nerbeir.enen  Sotjn  betrifft,  bon  Dem  in  Dem  foeben  er= 
mäl)nten  2aise  Die  :lieDe  ift,  fo  ift  Der  lauere  nur  paränetifdi  51t 
ivrftehcn,  al3  allgemeine  Slufmunterung,  unb  er  liefert  einen  iBe= 
meiv  Dafür,  mie  febr  man  fid)  bitten  nrufs,  jeDe  SteuBerimg  mie 
einen  Duaberftein  ju  betrachten,  Den  man  in  ein  Softem  einbauen 
fann.   Ter  93egriff  Der   „A-renbe  an  Der  frommen  JoanDlung" 
fdjltejjt  Dnrd)  fid)  felbft  au§,  Dafv  man  fic  um  Dev  SoIjneS  mitten 
ooilführt,  fei  es  be§  biegfeitigen  ober  [enfeitigen,  mie  Denn  ein  2at3 
in  Den  „2nriid)en  Der  SSäter"  lautet:   „Ter  Soljn  Der  frommen 
^anblung  ift  Die  fromme  /panblung",  D.  b.  er  liegt  in  ihr  ielbü. 
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Cr»  mirD  jem  nun  ]\vai  aiuii  außerhalb  bc»  ouDentbum* 
anerkannt,  Daf*  Di;  3ittlid}f citc->noifd)iiftcn  Der  talmubifdjen  unD 
agabifdjen  Sttteratur  bereite  bon  ben  älteften  [übifdjen  Sdirifb 
gelehrten  bei  ihrer  §lu£[egung  ber  23ibel  borgetragen  unb  $ur 

X.'eben*rid)tfrtinur  borgegeicfynet  tourben,  unb  bafS  in  Unten  ein 
NrunDHorf  Der  OMigion  unb  litbif  gegeben  ift,  in  Dom  fid)  alte* 
borftnbet,  toorauf  and)  fpätcre  celigiöfe  unb  ethifdie  Styfteme  Den 
dimerpunft  gefegt  hoben.  (£§  mirD  aber  (jinsugefügt,  unb  Damit 
glaubt  man  Die  SBIöfee  beg  ftjubentbumg  m  treffen,  baf§  fid)  neben 
Diefen  iSittlicpf eits  legren  audi  pieleg  Stnbere  finde.  To*  ift  ridrHg, 
aber  ädjiig  ift  andj:  ei  finDet  fid)  Daneben  biete*  Rubere  n  t  d)  t. 
Ilnb  menn  mit  feuern  Die  Ritualien  gemeint  |tnD,  fo  finD  unter 
Tiefem  Die  ünbeqreifltcqfeiten  \a  uerfteben.  Wiegt  aber  blof;,  Dai* 
jene  borganben  nnD,  jonöern  and),  Dal*  biete  ntdrt  oorbanDen 
finD,  ift  für  Da*  ^ubentgum  tfiaraftetiftifd).  $>er  in  einem  (Mta*= 
Haufe  filit,  füll  niefit  nadVJfnberen  mit  Steinen  merfeiy^Ta*  ^uben= 
flmm  ift  par  Die  Steinunirf:  gebiogni  --  e*  tränet  )id)  mit  Der 
Öefyre  De*  lahmiD:  „Xie  gebemütfogt  merDen  unb  nid)t  mieDer 
Demiitbinen,  Die  nid)t*  ermiDem,  menn  man  fie  befd)impft,  bem 
Denen  gilt  Da*  s£>ort  Der  Scfydft:  „Seine  (.©otteS)  ftreunbe 
finD  mi;  Dev  Aufgang  Der  Sonne  in  ihrer  .\>errliri)f"eit"\— ,  aber 
e*  benign  red)t  mittelaltertid),  menn  and)  5Tb  olf  .fi  a  r  n  a  d 
in  feinem  „Gefeit  De*  (ibriftentlnnn*"  in  Die  berfömmtidie,  fällige 
DKanier  nerfeiüt,  uir  Irrgöliung  De*  [enteren  Da*  ^übernimm 
bei'abmDt'i'ufen,  mo*  überDie*  für  ilm  nm  fo  unnötiger  mar,  af* 
er  behauptet.  Die  ^rebigt  vsefu  fiitire  „in  eine  vuibe,  oon  mefeger 
ihr  ;,,ufammeul)ano  mit  Dem  Subcntlium  nur  noii)  a(*  ein  [otferer 
erfdjeint".  3Str  enthalten  nn*  jeDer  Sföeimmggäufeerung  über  Diefe 
•Ahaugtung,  Da  man,  um  fie  auf  ihre  :)iid'!igt'eit  $u  prüfen,  Die 
ringcljenbfte,  Ditrd)  felbftcinDige*  StuDium  geimonnene  föenntnfö 
Der  ausgebreiteten  taiuiiibijdjen  unD  agaDifd;:u  ^itteratur  beüben 
muf*,  auf  Die  mir  feinen  jfnfpntrfj  ergeben.  i?lber  fobiel  .stenntntö 
befibeu  mir  Danon,   um   nu*Drürte  mie  Die   „^erftetnerung   Der 


^toral  im  Ritual"  unD  anbere  übnlirge  mit  Jviig  unb  Wedn  al* 
Ifntfteltung  De*  in  jeuer  Sitteratur  neranfdjauliditen  jüDifd)en 
Gebens  be1, eidmen  )i\  Dürfen.  Sßtr  haben  oben  Darauf  ginge* 
toiefen,  unb  Die  gair,e  (s>efdiid)te  Der  ^uDen  beüritigt  e*,  Daf*  Die 
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9ftoraI  nidit  nie  fdunadio  Seite  Der  Suben  in.  Sic  Blühen  c£,  maö 
nie  .^eiligfeit  Der  Übe  ltnD  be§  i$amiüenlebtri&,  toas  Die  (ilterm 
oerehrung  unD  Die  .Minbenurfjt,  Die  £ülf§bereitfdjafi  itnD  SSoIjk 
tbätigfeit  betrifft,  mit  Den  Sefennern  aller  anDeren  Religionen 
fubm  aufnehmen,  binfidnlid)  Der  (ininalmung   uir  ©aiienpflege 
tihb  gur  fcetjonung  Der  Ifjiere  finbet  Dax-  üllte  Jeüament  nnD  Der 
ZaimuD  manne  ©orte,  Die  man  im  (imangelium  Dergcblirfj  fndit, 
Völlerei  unD  Irunfüidtf  unD  bei  Den  gilben  feiten  anzutreffen, 
nnüdimörtlid)  Dagegen  in  ihre  äßäfjigfeit  al§  eine  birefte  golge 
Der  rituellen  Sebenäfyaltung.  darüber  fann  man  fid)  (eidu  aiiv 
Der  jüDifd;en  Sitteratur  belehren.  Sa  bagu  bebarf  e§  nid)t  einmal 
Der  Sittemturfenntni© :   Diejenigen  berliner  ^uDen,   Denen  baä 
Ritual  heilig  in,  merDen  idimerlidi  Den  liinDnuf  madjen,  al§  ob 
ihre    äftoral    Darin    oetfLinert  fei;    .s>err    .\>  a  r  n  a  d    braucht 
fidi  alfo  nieht  ern  mit  Dem  b;fd;merlidKn  ZaliniiDftuDinm  m  bc= 
mühen,  fonDern  et  Darf  fidi  nur  unter  Den  ^UiDen  in  Berlin  uiii-- 
fehen,  um  fid]  ju  über  mengen,  Dak  feine  Slnfidjt  oon  Der  „9Set> 
fteinerung  Der  äftoral  im  Ritual"  Den  thatfaehüdien  SSerfjältniffcn 
nidjt  entforidn,  unD  er  mirD  alsbann  mohl  audi  tum  Dem  ettoaä 
fpöttifdKii  llrtheil  uiriidfommen,  Dak  nadjträglidj  Rabbiner  unD 
Theologen  Da*  oom   „2anD  unD   2dmtt"   be§  Rituals  oerun- 
reinigte  SSajfer   „Deftiüieren"   —     eine  Semerfung,   Die    mau 
Ieidit  mit  Der  ©egenbemerfung  parieren  fann,  Dak  er  felhft  Diefe-ö 
<siefdiaft  am  (Sbangelium  oornimmt.   Xem  fei   jeDorf),  mie  ihm 
motte,  mir  unfererfeitv  haben  e§  mit  feiner  SeftiHation,  fonDern 
nur  mit  Der  fad)iid;en  Sefdjreibung  m  thun,  unb  irenn  mir  bei 
Diefer  Beitreibung  ein  33üb  neu  Dem  oraftüdien,  alfo  and]  Dem 
rituellen  ^uDentbum  gegeben  haben,  mie  c3  mahrheitc-gemär,  auc- 
gefehen  hat  unD  auc-fiebt,  Dak  nämlidj  Die  liebung  Der  rituellen 
SSorfdjriften  herfömmlid)  nidjt  al*  eine  Saft,  fonDern  aU  eine  Suft 
öon  Denen,  Die  ihr  obliegen,  betrachtet  mirD:  fo  Dürfen  mir,  foH 
unfere  Beuiireibung  nidit  mangelhaft  fein,  Die  Sleufeerung  eine* 
fehr  bemorragenDen  talmuDifdien  Lehrer*  be§  •">.  ^ibrbunDertv, 
be§  R.  Simlai,  nidrt  übergehen,  momit  er  fid)  über  Den  Weiammt-- 
fomoler  Der  oentateudiiidnn  (Gebote  aiivforidn.  Vorher  aber  [ei 
bemerft,  Dak-  Der  genannte  Rabbi  Die  9tn3aljl  Diefer  (Gebote  auf 
ßl3  beziffert.  Sarin  finb  einbegriffen  Diejenigen,  Die  fidi  auf  Den 
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CpfcrfuHitS,  auf  Die  Sßriefter,  nur  D.n  ®önig  begeben,  Die  alfo 
mir  für  einen  f'lcinen  .st'rei*  uraftifelx  Sebeutung  batten,  unD  jem 
eine  foldie  überbaupt  nidjt  mein-  (laben,  ferner  fömmiltcr)e  ßibil=, 
Straf*  unD  ^olr,ei  (belebe,  Die  aueb  nur  im  jübiferjen  Staate- 
mefen  (Mtung  Mafien,  enDlidi  Die  etbüdieu  unD  Die  auf  Die 
WottevDerelinmn,  ben  Sabbatb,  Die  [yeiertage,  Die  9raf)rung  unD 
^l'clmliaV*  Müglidien  fueufifeb  rituellen  (Gebote,  bereu  (Rettung 
nidn  an  eine  beftimmt-e  ;,eit,  und)  an  einen  beuiininten  Ort  ge 
bunDen  in.  Tic  im  elften  9hrgenblicf  rablüffenD  grofce  ;]abl  öon 
(Miötcn  erfebeint  mitbin  fofari  nerblüffenD  Hein,  irenn  man,  rote 
ee  billig  ift,  Die  2fngar)I  Der  ißaragrafcfje  Der  in  einem  beliebigen 
Staate  geltenden  (Mebiammlmifleu  unD  auf  Die  ^efigion  he 
u"tg(idjcn  SBefthmnimgen,  unringerecrjnet  Die  etbifdien  ^orfdiriften, 
um  Die  Der  mobeme  Staat  [iaj  nfijf  fiuninerf,  Dagegen  fi oft. 
9tad]  DTejer- ^Hnaiivfdiiefiina  führen  mir  nunmehr  Die  ä&orte 
:'i.  Simlais  nadj  ihrem  rocfentiicrjen  Jsnrjalte  an:  „2crf]*lntnbert 
unD  Dreizehn  (Gebote  mürben  Dem  93?ofe  aufgetragen.  Ta  fam 
TaniD  uub  reDir,ierte  ftc  auf  elf.  Tann  trat  Sefaja  auf  unD 
reD:r,ierte  fie  auf  \eäß.  fJc id;a  mieDet'imt  reDuuerte  fie  auf  Drei. 
SSieöerium  Sefaja  reDuuerte  fie  auf  jinei,  enblidj  .sxibafuf  nur 
auf  Da*  eine:  „Ter  ©eredjte  lebt  in  feinem  Glauben".  3Sir  baben 
e§  uoi*ge3ogen,  um  Den  ^ufannnenbana.  nid)t  ,ui  unterbredien, 
Die  (Gebote,  auf  meld::  nactj  Da-  Sfteinnng  Simlaie  Die  biblifeben 
Tutoren  aar  viabafitf  Den  moiaifeben  Mompfci;  teftringierien,  nidjt 
unter  Den  betreffenDen  Tutoren  anmfübren,  tragen  fie  aber  hier 
naeb.  Civ  finD  naeb  Dem  Wortlaute  bei  (s>  r  ä  b,  (Mrrnd)te  Der 
gilben,  tV,  ;;.  STufl.,  3.  244,  insgefammt  folgenbe:  WraDbeit, 
Mcrcdjtigfcit,  Wahrheit,  Sdieu  aar  ^erleumDuna.,  Bosheit  uno 
^cieiDiauna,  bes  Jfttdjften,  33eracf)tung  De*  Sdileebten,  5Berer}iimg 
D;c-  ;h>ürbia,cn,  föeiligbathmg  Der  linDe,  uneigennü£r§e.§  9Iu§leir)en 
ohne  ßins  unD  (i-ntbaltuna  von  ©eftedjung.  SSanbeln  in  ©e* 
recfjtigfeit,  Spredien  in  NraDbeit,  SSeracfjtung  De*  @igerrnit|e§, 
Die  A>anD  tum  33eftect}ung,  Da*  Cljr  tum  böfer  Grmflüfterung,  ba% 
?htgc  von  bäfen  (belüften  frei  balten.  :)i:ebt  üben,  ©orjltfjctligfcii 
lieben  nnD  in  3üd^Hgfert  leben.  :)ied)t  hüten  unb  Sftilbe  üben. 
.\>ier,u  rammt  Dann  raxrj  Dav  alle*  Uebrige  umfaffenDe  2&ort 
.\>abaf'ufV.   „Ter  Nereebte  lebt  in  feinem  (Glauben".  3Bie  man 


nein,  befinbet  fidj  unter  Den  angeführten  ©eboten,  bon  melden 
nadj  Der  Meinung  Simlak-  je  eine  befrnrante  ^liivifil  in  Den 
?fugen  Der  uerfdiieDenen  biblifdjen  Tutoren  Die  Summe  äffet 
Religion  au&madjhe,  nidit  ein,  fa<$e  nidu  ein  ritueffe§  ®eboi  unb 
nar  fein:,  aber  nicot  Die  geringfte  Unfagräflidjfett!  3a  felbft  Der 

Life  in  Dem  2at?e  aus  vabafuf  mirD  nirf)t  näher  befini 
Der  okreefite  toirb  nidn  auf  ein  Stymbolum  cingefdjmorcn,  aufter« 
bau  entipridn  Der  gebrauchte  fyebräifdje  STuSbrucf  nidit  einmal 
unferem   „Inlauten",  fonbem  mehr  Der  inneren  [veftigfeit  unb 
3uberläffigfeit,  D:r  £reue  unb  rlieDlidifeit,  bon  Denen  aller: 
angenommen  hrirb,  Daü-  fie  in  Deut  religiöfen  Qkmufstfein  ihr 
AiinDament  haben.  3Me§  ift  alfo  mirflidi  eine  „Xenillation'  .  unb 
^nxtr  eine,  Die  fidj  feijen  [äffen  fann!  35on  irent  ftamlmt 
Sßon  einem  jübifdjen   Sdjriftgeleljrten,   bet  bor  kdr.elv.- 
fahren  gelebt  hat.  UnD  too  in  fie  aufbewahrt?  §m  lau 
Crr  hat  nichts  .\ut5criidiev  in  ihr  gefunben.  Gieße  fie  fidj  in 
gangen  ^cenidiheit  braftifdj  Durdmihren,  Dann  fönnten 
fefefammlungen  in  Den  Sßabierrorb  gehxxrfen  hxrben,  Die  Kriege 
hriirben  aufhören,  Da-:-  93anb  bes"  ,~vrieDen-:-  imirbe  alle  ÜDcenfcbjen 
umfdjtingen*,  unb  es  u-ürDe  nur  (Sine  Religion  geben,  unti 
märe  in   Wahrheit   Die   Religion:    „Ter  Gferedjtc   [ebi 
Otfaubens!"  3Ifor  freilief)  ift  biefe  „Xeftillation"  nur  ein 
Theorie  —  immerhin  Darf  man  angefidjtl  berfelben  jebent  unbe= 
fangenen  ^eurtheiler  Die  ßnifdjeibung  Darüher  anheimgeben,  ob 
a>  a  r  n  a  rf  :l\edit  hat,  irenn  er   <  baf.  I    bon  Der   Stellung   Der 
alten  Slabbiiien  $u  Dem  SScfentlidjcn  Der  Sieligion  fagt:  „Ge 
bei  ihnen  beidmvrt,  getrübt,  uenem.  umrirffam  gemacht  unb 
um  feinen  Srnft  gebracht  burdj  taufenb  Singe,  Die  fie  auä"  für 
Religion  hielten  unb  fo  miduig  nahmen,  mie  Die^armberiafeit 
unb  Dac-  (v>eridn."  3Mefes  Unheil  ift        e-:-  thut  un§  lei: 
fagen  ^u  muffen  —  bon  Der  oberften  Cbaflädie  abgefdjöbft.  ?ie 
Wahrheit  ift,  bafs  Das  gefammte  ouDenthum  in  (Sine  Sbitee 
läuft  —  -  Da*  ift  Die  SSorfdjrift  De-:-   „.stiDDufdi  ha =Sdjem" 
Heiligung  De-:-  göttlichen   9ianr:ns\   unb  mit  rliiuffidn  auf   Die 
SBcbeutung  Diefer  SBorfdjrift  Dürften  mir  eigentlidj  unfere  fot 
auägcfbrodjene  Semerfung,  Dak-  Die  bon  Simlai  hehauutcr';  JWe= 
buftion  aller  Gebote  auf  (£in  (s>ebot  nur  eine  fdjöne    if] 
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geblieben  in,  rebbgiern.  ?enn  rliarjädilidi  befielt  eine  joldje 
:)icbur'tian  in  bem  t'ulminicrcnbcn,  9HTe§  überragenben  ©ebotc 
bei  Heiligung  be£  göttlichen  Namen*,  meldte  ber  -äßenfcrj  Dura- 
Heiligung,  ja  Skrgöttlicfyung  feines1  gangen  Sebensinrjaftes  uer- 
itrirflidjen  fall,  Die  aber  nur  burd)  bas  gleidje  Streben  Der  ge= 
fammten  :Dicnfd)hcit  ucrmirflidit  roerben  fanu.  SBefk^t  man  bon 
biefem  .\hilminarioiK-bnnn  aiiv  bas  oubentbum,  mic  man  Stäbte 
bon  Sergen  ober  Ibü.rmen,  nidit  aus»  S&infelgäf3crjien,  betrachtet 
mcunalcidi  and)  Diclo  bagu  gerjönen,  Dann  toirö  man  es  richtig 
roürbigen,  aber  and)  begreifen,  weshalb  es  bie9tegel  aufgefteHt  bat. 
auf  baß  .st  leimte  ben  gÄttlirrjen  tarnen  \u  fdneiben.  2Scwn  „Mir 
bufrfj  ba^dicm"  aber  fagen  mir  mit  !l'  a  3  a  r  u  ß  (  Tic  @tf)if  bec- 
ruibentbums,  2.  197):  „SJlan  fanu  e3  fdjlanfroeg  alß  ben 
r'übnuen,  cibabcnftcn,  befeligenbffen  unb  gnabenreid^ten  ©e 
banfen  be^eidwen,  Daf3  ts>ott  ber  iUMieüige  burd)  ben  üDJenfdjei 
gefertigt  toerben  fall,  ras  „Cuii  mill  gerjeiliigt  merben"  (Sebit 
22,  32  unb  Sject).  20,  41  unb  fünft)  ift  ber  bödme  Segriff  int: 
baß  ebelftc  ©ort,  baß  von  meufdilidicr  Qunaß  gerebet  moiben  ift." 
liniere  9Cbftct)i  mar  es\  in  biefem  .slapitel  ;u  feinen,  mas 
bie  an  Den  SCnfang  Desfelbcn  gefreute  Formel  „Semen  mir 
Serjren,  ^ernähren  unb  Ilmn",  marin  ficrj  ber  Inhalt  bes 
iübiidicn  Sebens  mfmnmenfaffen  laflt,  uad]  ihrem  gefct)icr)t= 
Heften  llrfbrunge  unb  in  ibrere  gefdt>idt>ilidt)en  Entfaltung  be= 
Deutet.  Unb  nun  rammen  mir  nad]  einmal  auf  bas*  an: 
6nbe  bev  borrjergerjenben  Atapitels  bon  ber  Seben^funft  ©c 
fagte  jurücf,  )u  meldier  bas*  oiibmtbum  feine  Sefenner  tjeram 
bilbete,  unb  auf  bie  Gslemertfce,  iiik-  beneu  fie  befterjt.  li's  bat  ja 
allcrbinas  feine  Sdjrmerigreit  für  ben  ^liduiuDen,  bas"  Cmbcuthum 
•,11  ucmebui,  b.  h.  in  ben  äerftreuien  unb  lerftreuenben  (Singei 
fjeiten  ben  böd)ü  einfachen  inneren  .st'ein  berausyifinben,  ber 
baß  föange  yifammenbält,  au-o  Dem  fidj  baß  ©ange  entmirfelr 
bat  unb  erflärt.  Slber  ir»o  in  ber  SSelt  giebt  es"  eine  (Srfd^einung, 
toelcfje  nid)t  biefclbc  Sdjrmerigfeiit  bes"  ^emmiDniiics  barbietet,  bei 
roeldjer  man  uirfvr,  um  e§  yt  erlangen,  yi  ihrem  Mein  borbringen 
inüfäte.  ^eldie  anbere  Religion  mmol  tonnte  fid)  hiniiditlidi  bei 
(iinfad)bcit  unb  .sHarhcit  ihres  Oflrunbriffes  mit  bem  ^tbenjtfvum 
'  meffen?  SBenn  bie  alten  'Kömer  bas  ^ubentbum  für  eine  Alfter- 
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jceligion  fjioltcii  nnb  von  ber  -s^ipersijitio  judaiea"  fpradien,  ffl 

mirD  Darüber  fein  sI?a;iiü_nftiflcr  mit  ihnen  redjten.   Sie  hxtren 
•<peiben,  nnD  bic  .\ilnft,  Die  srmfer/en  ihren  nnD  Den  jübifdjen  2ln* 

fdjmiungen  gähnte,  -innr  fo  tief,  Dofs  ihnen  Die  festeren  nidu  ner- 
ffänblidi  merDen  fonnten.  (S§  mint  aber  fein  oortheilbafte*  Sidjt 
auf  Das  Mittelalter,  meldies  ba3  vveiDenthnm  übetjminben  unD 
Der  bebräifd)en  33iJ6eI  fo  Diel  ju  nerDanfen  hatte,  meim  e§  gfeidi= 
mobl  bc&  vsiibenthnm  ehenfo  benrtheilte,  mie  Die  ritten  Konter  e§ 
batrtbeilt  hatten,  getrrifS  aber  aitrf)  Die  heniYhenDe  .lieligion  De* 
Mittelalters  benrtheilt  haben  tourben.  Tie  MetboDe,  baä  ^itDcn 
ihitm  nad)  (Einzelheiten  unD  ^leinVrlidifeiten  m  benrtheilen,  hat 
fict)  jebod)  menig  gemtbert  nnD  reidn  immer  nod)  hin,  es  grünblid) 
ut  oerfennen.  Steffen  SK<f  fdiarf,  unbefangen  nnD  moblmolfenb 
genug  ift,  in  Die  Jiefe  ui  Dringen,  Dem  bietet  ba§  gefdjidjtlidjc 
iutDentbmn  Dasfelbe  2d)anfpiel  Dar,  meldie*  Die  (s>cfditd]tc  Der 
ihierifdien  nnb  pflanglicrjen  Organismen  gemährt,  Die  im  Mflinofe 
itm*  Tafein  Die  ut  ihrer  Seibfterbaltnng  iio-thmenDig.cn  ©igen* 
fdiaften  aus  fid)  entmiefe(t  haben.  ,"yür  Da*  oitDentbum,  Da*  einen 
nnOerglcidjlidicn  Mampf  ui  beftehen  hatte,  trat  an  Die  Stelle  Der 
oon  jenen  Organismen  itnbemnfst  au*gcbilDeten  Stfnttiroejr  Die 
behniist  gefef/affene  .„Umzäunung".  Man  ift  Darin  oielleidn  u; 
meit  gegangen,  lim  Darüber^  2id)erc*  311  fagen,  müfste  man 
miffen,  mos  ohne  fic  an*  Dem  ^nbentbimt  geroorben  märe.  9SicI= 
leid)t  märe  es  in  Diefem  jyaüe  ein  Sßetrefafi  gleidi  Den  oormelt 
l'idjen,  im  .stampf  tiimS  Tafein  unterlegenen  Organismen,  Die  mir 
nur  in  Diefem  ^nftanDe  fennen.  ?lber  als  fehenDiger  Organismus, 
meielxr  ball  ^nDenthnm  ift,  Darf  Dasiclbc  Da*  SBerbienft  für  fid; 
in  ^Infprnd)  nehmen,  Den  reinen  Monotheismus  nnD  fiftlidien 
TsDeengehalt  Der  Religion  ofraels  ohne  ^eimifehnng  oon  llnbe 
greiflidifeiten  mirfiam  nnD  frnd)tbar  al*  feinen  innerften  .stein 
bemahrt  \u  'haben  Dnrd)  Die  Seben&funft,  511  Deren  ?Iusbilbung 
e§  felbft  feine  ^et'cuncr  angehalten  nnD  loeldic  mir  in  Diefem 
Kapitel  Daryiftellcn  ocrfiutt  haben. 


VI. 

Die  Hoffnung  für  Me  ätifunft. 

„(Ss  merDen  tage  tommea"  -  -  mit  biefen  SBorten  öetlueifen 

bie  ifraeiitifdicn  ^nmbeten  baä  SBoIf  auf  Die  ;}nfimft.  ^eremia 
allein  bebten!  fid)  ifner  fünf; icfm  3ftal.  (Sin  artberer  sJlu*briuf  bon 
gleidjer  Sebeutung,  ber  im  ^entateud)  imb  bei  Den  *}>ropneten 
im  ©angen  jtoölf  2JtoI  fid)  finbei,  ift  „Da*  ©mbe  Der  Sage".  Sdjori 
biefet  2prad)aebraud)  beroeBt,  Daf*  Die  fürjrenben  ©elfter  be§ 
S8oIfe§  Sfrael  ibre  Mi&e  in  Die  ^nfnnft  richteten.  CD  fie  Dabei 
Die  nädifte,  Die  fernere  ober  fernfre  im  8luge  batten,  ift  gletcfc 
gültig.  Gs3  genügt,  Daf*  fie  nidn  bom  Sage  unD  für  Den  Sag 
lebten  nnD  iptrften,  Daf*  fie  bon  Der  ©egenroart  niemal*  au§= 
gefüllt  maren,  nnD  ba3  ift  and)  natürlid).  38er  oninDftünenD  nnD 
ridjtunggeBenb  in  Die  ßeit  eingreift,  rtrirb  felbft  tum  ihrer  2tra 
mung  immer  meiter  fort-,  immer  höber  elmbotgetragen,  unb 
roenn  er  audi  fein  Tafein  Der  ;}eit  jum  Cpfer  bringen  muf§,  fo 
lebt  Dod)  Der  £>rang  in  Die  gerne  nnD  nadj  ber  .\>öbe  in  feiner 
Sdjötofung  fort.  Cr*  ift  geroifl  nidn  ohne  tiefere  2H>fidjt,  bafS  bie 
Sinei  Siran  unb  äftofe  auf  SergeSrjb'Ijen  ibren  ©eift  aiK-naudjen 
läf*t.  2er  Vorgang  ueiiinnbilDlidit  Da*  Streben  nadj)  aufmürt*, 
melebe*  mit  Dem  Streben  nadj  noimcirt*  gfeidijBebeutenb  ift,  Da* 
ihrer  rdiöpfitno,  innernnbut.  Tie*  ift  Da*  treibenDe,  imbulfibe, 
fernmirfenDe  äftomemt  fn  Der  Religion  3frael3,  Da*  ibr  angeboren, 
unD  Deffen  ?(u*Driuf  Der  ^umbeti*mu*  ift. 

3Bo  man  Den  Sßentateudj  auffdjlägt,  in  allen  beDeutfamen 
Kebeftüdfen  De*feiben,  mögen  fie  au*  taeldjer  Bert  immer  ftam= 
men,  eröffnet  fid)  ein  sJlu*blirf  in  entlegene  fernen,  unb  ein 
urcenblidjer  vunnont  Debnt  fid)  uor  Den  Slugen  De*  8efer&.  ©t  fjat 
nie  Die  (Sntbfinbung,  Daf*  er  Die  SdiilDeruna  von  Vergangenem, 
SIBgefcrjtoffenem  bor  fid)  habe,  uiednehr  übevt'omiuf  ilm  Da*  ©e= 
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füljl,  oI§  ob  er  von  ben  äöogen  ber  Diebe  in  eine  ferne  ^nfinüi 
fortgetragen  tnerbe.  Tiefen  GHinbrocf  machen  Stellen  mie  ber 
Segen  ^atobß,  Die  grofjem  Strafreben  im  Dritten  nnD  fünften 
23udje,  Die  Dieben  ©ileams\  Der  Sdnnanengeiang  äftofes  nnD 
beffen  ^bfdjiebsfegen.  Tenfelben  liinbrntf  bringen  Die  meinen 
mopbetifdien  Dieben  hcruor.  lie  offenbart  fid)  hierin  einer  Der 
roefentlidjften  3üge  Der  Dleligion  3ftoeI§.  :\\'an  rannte  fagen, 
venu  Der  Slusbnwf  nid)t  abgegriffen  märe.  Die  Religion  Sfraelä 
ift  immer  mir  gurunftsreligton  getoefen. 

9tu§  Diefer  Anlage  allein  fdum  lief;e  fid)  Der  93egriff  be3 
„ÜTfceffias"  nnD  Die  Tbatiad)e  erflären,  Daf-ö  er  einer  Der  ©runb* 
begriffe  Der  ifraelitifdien  Dleligion  getoorben  ift.  Ü-*  fam  aber 
im  Verlaufe  Der  (s>eid)idite  bes"  SBoIfeä  ^fracl  Der  boütifdje  nnD 
materielle  Dtiebergang  nnD  enDlidi  Der  bötlige  Untergang  binm, 
:;rdi  biefer  Segriff  immer  mebr  fnbuairjiert  mnrDe.  Sa  bat 
fidj  im  ^übernimm  bie  Hoffnung  auf  bc&  einftige  (iridieinen 
cine§  periünlid)en  :IV,ffiav  aus  bem  runne  Tanib  Ijeraitsgefrilbet, 
Die  natürlich,  je  fdimeier  bie  geiten  nnb  je  größer  bie  Seiben 
mürben,  immer  mebr  in  ben  3Sorbergrunb  trat,  aber  audj  babnrdi, 
baf3  ibre  Erfüllung  ©egenftanb  aftrologiidier  nnb  anbetet  9Je= 
redjnungen  mürbe,  immer  mebr  bon  ifirein  ibealen  Gfiarafrer 
;inbüf]te.  Sdion  ber  ^almnb  fagt  bec-balb:  „Ter  ©eiff  möge 
Denjenigen  anc-gebtaien  merb;n,  bie  bcS  ©nbe  beredTnenT77~Ti<:fer 


energifdje  graten  gegen"  eine  aIITitengI)enige  nnb  materiafiuifdie 
JCuffaffung  einer  ber  erbabenften  Sbeen  De*  ^iiDembmn*,  bem  fid) 
bie  heften  aller  Reiten  anfcr/Ioffen,  blieb  nidit  ebne  IßMrfung. 
Tiefe  ^Dee  mar  aber  and)  in  fid)  felbft  ftarf  nnb  mäditig  genug, 
fid)  bon  ben  seitlichen  ©inflüffen  immer  mieber  lovmläfen  nnb 
al*  ;}iifitnfrefioffminn  be§  oiibentfmm*  fidj  ju  bebanpten. 
9Bie  Hellt  fid)  mm  biefe  bar'.-' 

liinerfeit*  als  eine  ^iePererftelinng  SfraelS  nnD  feine* 
einftigen  jeuifalemiid)en  A>eiligtl)mn*,  anbererieit*  aU  bie  3Jer= 
.  Itdinng  eine*  bie  gair,e  ^i'enniiheit  einigenben  nnb  befeligen* 
ben  v^eltf  rieben*.  21m  prägnanteften  finb  biefe  ;}iifimft*geDanfeit 
m*gefprodun  in  ben  ibentifdien  Stellen  bei  ben  ^eitgenöffifdjen 
Propheten  "sefaja  nnD  :Wd)a,  meldie  Diefelben  nielleidrt  einem 
Dritten,  älteren  Propheten  einleimt  baben.  9Tber  fdnm  bie  Sfiat- 
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fadje,  bafs)  biefe  ^unbgeramgen  bei  Den  freiben  genannten  $ßro= 
pljefen,  unD  $n>ar  gleidjlautenb,  novfoinnun,  bezeugt  ibre  biito 
riidie  ©idninfoit,  ibre  brogramintaiifcrje  SBebeutung.  „UnD  ge= 
idieben  toirb  e»  in  fpaten  gleiten  (eig.  am  @nbe  Der  Sage),  Da 
toirb  aufgerichtet  fein  Der  53erg  be§  .s>aufe*  be3  (Steigen  über  ben 
beugen,  unb  er  überragt  Die  ^nigel,  unb  e*  ftrömen  \n  ifnn  all  Die 
Sßölfcr:  Unb  Diele  Nationen  merDen  yeben  unb  fpred)en:  ©oblan, 
lauer  un*  hinaufgehen  nun  93erge  De*  iimia,en,  ;,uin  §aufe  De* 
Öodejo  ^afob*,  Daf*  er  un*  lebre  nou  feinen  Sßegen,  unb  hrir 
JnanDeln  auf  feinen  s^faDeu,  menn  nun  ^ion  mirD  Die  Öerjre  cmz-- 
gefjcn,  unD  Da*  äBori  De*  (Sbjigen  boni  $>erufalent.  Unb  er  torörb 
riditen  -nuifdien  Den  Golfern,  unb  entfdieiDeu  bielen  Nationen, 
unD  fie  merDen  ftumpf  madjen  ihre  2d)merter  ut  ©idjeln,  unb 
ihre  Sangen  ut  :Hebenmeifevn.  ^idit  mirD  erbeben  SSolf  gegen 
3k)ff  Da*  2dimert,  unb  nidu  lernen  fie  fürber  Den  ®rieg." 

Cfme  ;,ir.oifcl  berfülgten  biefe  ©orte  umadift  eine  aftuelle 
Slbfidjt,  Denn  Stftualiiäi  ift  Die  ^HrtnDiumm*fel3una,  De*  5$TOpfye* 
ii*inu*  unb  feiner  SSirffamfeit,  unD  su  jener  Bett,  in  meiner  Da*1 
rlieid)  CsuDa  Der  affurifdien  ©eltmadit  botmäfiig  mar,  unb  jeDen 
9lugenblic!  bau  ibr  gleicrj  Dem  :)ieid)e  ^fracl  berfdjlungen  merDen 
t'onnte,  toaren  Die  angeführten  SSorte  geh>if3  geeignet,  af*  ©orte 
3itr  ;]eit  Dem  Könige  unb  Dem  SBoIfe  äftuirj  unb  Sroft  einsu* 
flögen.  Slber  Da*  ift  eben,  mie  mir  früher  bemerft  babeu,  Da* 
libarafteriftinfie  Der  brnbrjetifdjen  Siebe,  Daf*  fie,  menua,leid)  Durd) 
Die  geitereigniffe  neran(af*t,  einen  imenblrdjen  $origxnni  eröffnet, 
Dai*  Der  nun  ibr  angefdjlagene  San  in  alle  Seiten  fortflingi  unD 
Daf*  e*  nur  einer  geeigneten  0>elea,enbeit  beDarf,  ihn  mieber  laut 
anfdimeflen  gu  machen.  9?ieimanb  mirD  bebaupten  molfen,  Daf* 
Die  oBige  Sdjilberung  eine*  ©eltfrieDen*,  Die  geroeiSfagie  Um» 
inanblung  Der  .Siriea*maffen  in  barndofe  SBerfgeuge  jemal*  bi* 
gui  gegenwärtigen  gdt  nermirflid)t  toorben  ift.  Sie  ift  e*  uielleiebt 
in  Der  ©egenroari  am  meniipteu.  2lber  anDererfeit*  baben  Die 
^-'rieDen*Defrrebuna,en  Der  ©egemhxrrt  Den  ©arten  oefaja*  unb 
:\\'id)a*,  in  meldien  jene  23efrr.eBungen  ibren  älteften,  febmuna 
uollften  unD  präeifeften  sJlii*Driuf  finben,  Inieber  ungeahnte  i1 1 1" 
tualitiit  berfdjafft.  Nim,  eben  biefe  ©arte  geBen  aud)  eine  35or- 
fteßung  bon  Dem  meffianifdjen  Zeitalter,  aber  bon  Dem  ^ufunft* 
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ibeal,  ba§>  bie  [Religion  Sftaelä  aufgefteflt  unb  Tai-;-  Subentfmm 
als  E>eilige§  ^ermüdnnis  übernommen  bat.  äßan  fann  es 
toifs  nid)t  als  anäquiert  begeidjnen. 

Stofg  biefeS  ^nfimftsiDeal  bon  Den  genannten  ißrotobeten 
mit  Serufalem  unb  Denen  .s>eilia,tbnm  neifnüpft  toirb,  fann  nur 
begreiflidj  erfdjeineiu  S3  mürbe  unlbegreiflidj  [ein,  toenn  biefe 
©erfnüdfung  unterblieben  märe.  3>amal§  beftanben  aber  nod) 
Serufalem  unb  fein  .\>eilia,tbnm  in  boller  Stütze,  lim  mieuiel 
melir  miliare  ibre  Qetft'önmq  ibren  v£>ertb  erbeben.  SSit  kniffen 
ein  ©ut  erft  uedjt  ju  idxiüen,  toenn  mir  eä  berloren  baben.  £ies 
erflärt,  baf3  jene  3Serfnübfung  in  Der  golge  nod)  fcfefrigt  tourbe, 
unb  Dais  in  Der  SSorftettung  D:s  OmDenthums  Die  SSerfammlung 
Der  Xiaipora  im  Sanbe  ihrer  SSäter,  toie  Die  SSieberaufridjtung 
be3  Xxilicunums  in  Serufalem  Den  jldjtbaren  Slusbnuf  Der  ;-|n= 
fitnftsboffnima,  be§  ouD;ntl)iims,  Dec-  jübifdjen  ^u'üianismns 
bilDet.  2ehen  mir  unä  aber  Die  angeführten  Stellen  aus  ^aja 
unb  ")?l\d)a  genau  an.  Dann  fann  es  uns  nidit  entgegen,  Da1"- 
in  Dem,  toas"  liier  bon  Dem  ,,.s>anie  be§  Stoigen"  ober  Dem  ,,.\>an;e 
beS  Q&otteä  ^afobs"  gejagt  iü,  jidj  meientlid)  um  ba%  ßteiftige 
tjanbelt.  (i-s  iü  Die  A'ebre",  ba$  „SSort  ©otte§",  Die  Dort  ibren 
2it5  baben,  beren  3Serfunbigung  unb  redne  2tu§übung  bereinft 
Die  Nationen  anheben  unb  in  ibnen  Den  ÜSunfdj  ermetfen  toerben, 
biefe  iMebuma  in  fidj  anfmnebmen,  unb  auf  Den  bon  iln 
toiefenen  5ßfaben  ju  toanbeln.  SSir  baben  aber  aus  Der  33?it= 
tlieiluna,  Simlais  im  boirigen  .stapüel  erfahren,  marin  nadj  Der 
äfteitumg  biefe§  tafmiiDüdien  ^'ebrers  Der  ^ropbet  9Rid)0 
2nmmj  Der  Religion  jufammenfaf^t:  „(5t  bat  Dir  funD  gctlian, 
a  97fatfdjf,  toa§  gut  iü;  unb  tooJ  forbert  Der  limine  bon  Dir,  als: 
auf  ."liedu  balten,  Siebe  üben,  Demüthia,  toanbeln  bor  Deinem 
<v>ott."  3Q3ie  aber  Diefer  Prophet  Die  ©lütffeltgfeit  Der  3"fmift 
ans  biefen  in  Der  Religion  Sfraelä  niebergelegten  ©runbtoabr= 
netten,  ibrer  Sfaertennung  unb  (irbebnna,  jur  ^ebensridnidmni' 
ableitet,  )o  gefdjieiji  Dasielbe  in  einer  Siebe  3efajas\  in  meldier 
junädjft  Der  einftige  $rieben§guftanb  in  büDeneidxr  2inmt\ 
idiilDert  mirD.  „@3  mobnt  Der  SBolf  mit  Dem  Sanrme,  nnD  Der 
liger  [agert  neben  Dem  Sööcftein,  unb  ®alb  unb  junger  ßeu  unb 
Gambier  mfammen,  unb  ein  Keiner  Atnabe  leitet  üe.  Unb 
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unb  $är  irdDen,  e<8  lagern  ihre  jungen  miaminen,  unb  ber  ßeu, 
mie  ein  :KinD,  frifst  Strot).  Unb  e3  Spielt  ber  Säugling  an  bem 
Öodje  ber  Gatter*  in  Die  &ör)Ie  be3  23afüi3fen  ftccfi  feine  £anb 
baä  entroötjnte  föinb.  Sie  tfnut  fein  Seib  unb  rieten  nid)t  SSa> 
berben  an  auf  meinem  gangen  ^eiligen  Serge."  9T6er  Di;  Ihiadie 
miD  (SrEförung  biefeS  in  fo  [ebrjaften  Farben  gefdjilberten  einfti- 
neu  gricbenS  roirb  am  Sdjluffe  Der  3Serr)ei§ung  anneneben, 
.renn  Poü  iit  bie  ©cbe  Der  eh't'enntniv  be£  gtoigen,  inie  SGßsaffer 
Die  üDJeeresiiefen  beDect'en."  Süfo  and)  liier  iit  Die  (irfenniniv 
(&oite%  Die  33orau§fe&ung  Der  3SernrirfIict>ung  Der  bon  Dem  5ßro= 
Pbeten  berrjeifeenen  ©Iücffeligfett.  ©eftrifS  befar,  nun  aud)  biefe 
Säuberung  ihre  für  Den  STugenblid  beredmete  bolitifdje  2Ifrua= 
lirät,  infofern  iie  Den  mit  Der  Regierung  4pi3fta3  berfnnpften 
Hoffnungen  2lu£örudE  gab,  aber  roer  tooEte  leugnen,  bafs  Die 
hier  eröffneten  2£u£blitfe  auf  ein  fünftigeS  ©atte3reidj)  beute  noi) 
ebenfa  af'tnell  fino,  mit  gleitet  ©ehxtlt  baä  ©emütrj  ergreifen, 
hrie  aar  fünfunbgroanjigrjttnbert  Sauren,  al§  iie  berlautbari 
tourbien.  Xaefetbe  gilt  bon  Den  fdjlidjüen,  aber  entfdjiebenen  2Bor= 
ien,  mit  toeldfyen  Radiär  Ja  beß  ©otteSueidj  berfünbet:  „Ter  Gsroige 
roirb  ®önig  fein  über  Die  gan^e  Gsrbe,  an  Diefem  läge  toirb  Der 
Steige  einzig  unb  fein  9Zame  einzig  fein."  Tiefen  (^otteenidi, 
bau  nodi  femmen,  biefe  3ufunft§r>offniwtg,  Die  iid)  nodj  erfüllen 
fall,  iie  finDen  ihren  2tu&brudE  in  Der  Söegeidjnung  be§  „meffiani 
fd,;u  Zeitalters",  unb  Diefem  haben,  rote  Der  launiiD  bemerft, 
„alle  Sßtetsfagungen  Der  Propheten  gegolten". 

Tiefe  äfteffia&ibee  Der  [Religion  3frael3  unb  nadvmal*  bell 
SubenttjumS  rannte  naturgemäß  nur  nniuerfaiiftifd)  fein,  unb 
Die  angefür/rten  brabfyetifdjen  SteCOen  beiueifen  e*.  £nrd)i  nid)tv 
toirb  Der  SSorhmrf  Der  lirr'litiitutät,  meld)en  man  gegen  biefe  beiDen 
feligiöfen  2d)öpfima,en  erbebt,  bon  Denen  Die  eine  an*  Der  am 
Deren  fid)  eniroicfelt  r)at,  fa  beftinnnt  raiberlegt,  mie  Dnrd)  Die 
^teffiac-^Dee.  3Ran  bemürji  fid)  bergebenä,  gu  beroeifen,  Daf*  man 
im  vMiDentfntm  mir  auf  einen  politifcfjen  äJfceffioJ  gehofft  habe. 
Xie  Sßolitif  getjört  überhaupt  m  Den  ^inponDerabilieu  in  ber  ©e= 
fd)id)te  De*  SSoIfeS  oiraet.  %n  Diefer  bebeutet  Die  [Religion  Süffel. 
Ta*  mad)t  ibren  einzigartigen  ISbarafter  an*.  SSor  Willem  erflärt 
fid)  DaDurd)  Die  Srfd^einung  unb  iBebeutung  De*  5J3rodr)eti§mu§. 

0 
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Stimmt  man  Die  Dtegierung©3eit  XaniDe  aus,  ic  giebt  es  feine  in 
bei  (s>eid;id)te  bes  SSotfeS  Sfraet,  bon  Der  man  bebamnen  tonnte, 
bafS  in  ifjr  Die  bolitifdjen  Jßotensen  eine  dlöik  gefbielt  bätten. 
.sianm  dar  f i et)  Das  :)ieid;  fonfolibiert,  fo  verfällt  eS  and)  toieber, 
linD  Die  getrennten  rlieidie  toerben  anDerm  äftädjten  bohnäfeig 
unb  gefjcn  \u  örunbe.  sJ>ki  inunei  bps  sScil  in  Der  StaatSflugfjeit 
ober  in  Der  ÜBaffenmadjt  gefugt  toirb,  Da  erid)ein;n  Die  Propheten 
auf  Deiii  Sßlan,  unb  jenen  Dicfen  Sefrrebungen  Die  Berufung  auf 
(3ott  entgegen.  "))lan  fann  biefleidjt  iitcraiic-  Die  8er)re  abgießen, 
bafS  ein  Staat  DnrdrDie  Religion  allein  nidn  befteben  fann,  aber 
.'Die  ÖJefdjicrjte  Des  3SoIfe£  Sfracl  ift  and)  in  ^abrb.it  nur  eine 
icligiöfc  (s>eid)id)te.  9tm  toenigften  fönnen  Die  angeführten  v£;iv= 
fagüitgen  eines  gruseligen  3u1"tanbes,  tote  man  iid)  D:nielb:n 
nur  in  einem  meffianifdjen  Zeitalter  i-:rmirflid:r  Denft.  [ebiglicb, 
Dnrd)  politifdje  Dfikffidjten  beranlafst  teorben  [ein,  toenn  fie  and) 
nad)  Diefer  9?icr)tung  ilire  SSirfung  übten.  Sine  etoige  ^abrbeit 
ift  an  feine  geit  gebunben,  toirft  jeDad)  m  allen  Reiten,  fem 
feben  toir  min,  tote  Sefaiä  unb  ÜDJidja  neu  einer  geit  [bredjen, 
in  toeldjer  Der  SBerg  beS  JpaufeS  D;s  ßtoigen  tum  allen  Golfern 
aufgefuej^t  toirb,  Die  Den  ©rang  embfinben,  bafelbft  bas"  SSort 
öotteS  m  nernebmen,  um  in  feinen  Sßfaben  nt  toanbeln,  unb  toie 
&oit  alv  2d)ieDvrid)ter  auf  Dem  ^eiligen  Serge  tbront,  um  Die 
Streitigfeiten  Der  Golfer  \u  fdilid-.ten,  Die  DaDnrd)  Der  Segnungen 
eine§  altgemeinen  j^riebenS  tbeilbaftin  toerben.  o"  Diefer  2ei)il 
berung  einen  bolitifdjen  äßeffias  angebeutet  m  finben,  ift  merjr, 
al§  ein  ÜntDeefertalent  fid)  mtranen  Darf.  3Me  ^ropbeten  toerben 
nad)  ^rembetenart  bon  Dem,  toaS  Der  StugenblidE  ibmn  eingiebt, 
Dnrd)  ibre  eigene  ©egeiftmmg  in  nnenDlidie  fernen  fortgeriffen. 
2o  ift  e£  and)  mit  Der  3Serfunbigung  beS  ©otte§reictje3  bei  ;,a= 
ebarja.  2In  Dem  nniuerfali'tifdien  libarafter  Der  probbetifdjen 
i'Jteffiav  ;\Dee  ift  biernael)  nid)t  m  nneifeln. 

2>a3  3Kerftoürbige  aber  ifr,  bafS  Die  Uniberfatität  Diefer 
Öbee  gerabe  in  Der  Xiafuora  immer  merjr  herausgearbeitet  tourbe, 
obtoorjl  eS  erflärlid]  getoefen  märe,  toenn  Die  gerftreuung  unb  Die 
Seibens^eit,  toeldje  Damit  für  Die  gilben  anbracr),  eine  enabenige 
'  bränfnna  Diefer  ^Dee  r)erbeigefür)rt  bätte.  £af£  eS  nidn  ge 
fdiab,  betoeist,  bafs  Der  StfenfcbbeitSgebanFe  im  ^nbentbum  nidii 
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5ii  untciDnirfcii  mar.  STnbci'eufeitä  barf  man  bietfetd^t  behaupten, 
Daf*  bie  Sftifsfjanblung,  roelcfje  Die  gilben  in  Der .  SBten!\ä)fydi 
erfuhren,  gerabe  öagu  freitrug,  biefe-n  ©ebanfen  \u  beleben,  info= 
fern  man  jimi  Irofte  für  Den  2lugenBIicE  eine  berfere  ; ^ 1 1 f 1 1 1 1 f t 
unb  natürlid)  anel)  eine  freffere  flienfriioeit  fidt)  bo'ifbiegelte.  Sag 
Sanie'fdje  SSort,  Daf*  e3  feinen  größeren  2d:mei,)  nebe,  a(*  im 
llnglütf  Der  ;}eit  Des  bUfnfe*  iidi  )u  erinnern,  bat  feiner  mebr  all 
Die  3ubcn  erfahren,  aber  Der  obtimtftifdje,  beitere  gug  Deijelben, 
Den  mir  an  einer  anbeten  Stelle  Diefer  2cf/rift  an*  D:r  DMigion 
feiler  erflärt  baben,  bklt  ihre  ©liefe  nid)t  bei  Vergangenen  glittf- 
lid;en  Reifen  feft,  fonDem  lenft:  fie  and)  auf  eben  folcfye  fünfiige, 
Die  man  fierjea'  erbaute.  3ißerbing§  merDen  im  lalmub  and) 
Meinungen  ausgefbrodjen,  melcbe  Die  9D£effia£=$>bce  nid)t  gerabe 
bon  einem  grofjen  ©eficfjtsbunfi  auf f äffen,  ].  33.  Die  Rainung, 
bafä  btefe  Sföeü  unb  Die  ; ^ c i  1  De*  ^üfüa*  fiel)  nur  bttrerj  Stufrjörcn 
beö  SrucEeä  Der  trbifdjen  Regierungen  unterferjeiben,  ober  baf§ 
Der  „2of)n  SaniD*"  eilt  Dann  erfdieine,  trenn  man  an  Dar  C£r- 
[öfung  r.ernueifie,  aDer  trenn  Die  ^odjmüt'rjigeu  in  ^fwef  aar 
böten,  aDer  matn  ba%  gange  Bciialter  entmeDer  ciu§>  [auter  Säjulbi= 
gen  ober  au§>  lanter  Unfdjulbigen  freftefje  it.  bgl.  m.  216er  biefe 
unb  anbete  Meinungen  Dvi'ufen  ^ugenfilicföftimmunigen  au§,  ober 
Dienen  ^ugenblicf&abftdjtien,  mie  fold; j  im  ^Srcbigtcrt  oerfolat 
merDen.  Sagegen  befifeen  mir  eine  atttaritatiue  niiD  umfaffonib: 
SarfteHung  De*  ^nbaltc*  Der  £0tefjta$ibee  in  Dent  für  Da*  9?eu* 
jabr*feu  beftimmten  £Jaubtgefrek',  lukte*  einem  Der  beruor 
rageubften  talmiibtfdjen  Sefyrer  an*  Dem  3.  oidn'bnnbert  \wy- 
nl)rieben  trirb,  unb  moran*  tuir  bereit*  einen  längeren  2Iu§3ug 
im  2.  .Siapitcl  mitgeirjeitt  baben,  roo  berfeibe  im  gufammienrjangc 
mit  Den  materanmfnbrenDen  Steifen  nad)a.ele[eu  merDen  man. 

.\>ier  aber  muffen  mir  einen  2£ugenbltcf  berfoeilen. 

Sa§  ^cettjabtvieit,  Da*  befanntlid)  am  elften  De*  iiebenten 
Neonat*  (Xifdjri)  begangen  mirD,  iit  mit  biefem  Tanten  in  Der 
heiligem  Schrift  nielu  eimäbnt,  obmobl  fie  gelegentlicrj  von  Dem 
„Anfang  De*  Cmbre*"  rebet.  jyür  Da*  ermannte  Saturn  iü  ein 
[yefftag  angefe^t,  Der  „öebäct/tmätag  De*  ^oiatinenblafeu*''  oiber 
„Sag  De*  ^oianmnblaien*"  genannt  mirD.  Sie  inibere  Seben 
hing  De*  lages  mirD  nid;t  angcgicbcw,  Dad)  fdjcirit  er,  nad)  Den: 
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Sufamnten^angc  51t  nrrbeilen,  von  £aus  aus  als"  Anfang  ber 
SSörbereitung  für  Den  am  ^eimren  beSfelben  Monats  angefe&ten 
SBerföfynungslag  benimmt  toorben  va  fein,  meld)e  Sebeutumj  er 
jciu  -tfmtiädilid)  bjim.  TOit  einer  befariberS  feierlichen  Segnung 
be£  Sage3  bar  Gfra  feine  £f>ätigfett  nie  „SBieberbegrünber  bet 
Jhora"  eingeleitet,  nun  Der  Sag,  rorrb  in  Dem  33eridjte  über  biefe 
geier  als  ein  ^eiliger  Jan  begeidjnet.  ^ebenfalls  bat  er  nie  93e= 
nenmmg  aU  9£eujaljr£tag  erfr  im  ^nbentlmm  empfangen,  mtb 
feine  33ebentung  aU  Sag  ber  SSeltfdjöpfung,  ber  Erinnerung,  be§ 
Werirftfs,  ber  inneren  Irinf'ebr  nnb  93ufje  ifi  eru  im  ^nbenrhnm 
au&jebübei  njorbem.  3ftan  h>irö  aus"  bieten  Angaben  entnehmen, 
baf3  unb  irevbaib  biefer  Sag  nidjt,  hrie  es  fed  anDeren  Feiertagen 
ber  #aH  ift,  mir  bestimmten  lireianiffen  ber  ©efdjiajte  be3  SSolfeä 
Sfrael  im  ;]iifammenliainie  frebr.  2ln  bie  Stette  ber  (lifroriid)en 
Segielrnngen,  bie  ifua'  9la&m  nad;  ben  Cibaiaftcr  ber  ^eianberheit 
an  fid)  tragen,  tritt  bas  attganein  aftenfdjlidje,  nnb  bi:  Xtjatfadjc, 
Daiv  bc&  oiibeiuluim  einen  feiner  größten  Feiertage  auf  biefe 
breite  2fafis  geftcHt  bar,  fann  mahl  als  ein  Setoeis  bafür  gelten, 
baf§  es  bon  bem  iinmerialiftifd;:n  2tanDpnnfr,  toeldjen  Die  oben 
angeführten  nnfiianifdien  Sßieiffagungian  Sefajas  nnb  3Jcidja§  ein 
nebmen,  nid;r  abgettridjien  ift.  Sa  biefer  Staitbpunft  tfi  burdj  bie 
^cicr  bes  ^cttfdjöpfungstages  erft  redji  herausgearbeitet.  Sie 
Bcit  ber  Grfdfriffung  ber  3ßelt  fennr  nur  ben  äJZenfdjen.  SSoan 
ÜDccnfdjen  beginnen  and)  bie  ntiMalterlidjen  Sßoefien,  an  melden 
fid)  bi:  3[nbäa}tigen  am  5)ceujaljrsfefte  erbauen.  2Iudj  ber  tibarat'= 
rer  Dieies  Sages  als  göftlidjer  (v>:ridns  nnb  Grinnemngstag 
bringt  e§  mir  fid;,  bafs  feine  Sebeutung  auf  bie  gange  :Ptenfdibeir 
anseiebelmr  miib.  Sßie  nun  biefer  lag  einerfeitä  an  ben  Uranfang 
;nri'ufmeisr  nnD  ba3  Sohlten  bee  alfmädjtigen  nnb  gütigen  9ök 
unters  bind)  bie  /"vhid)t  bei  Reiten  mittelft  ber  Grimtcrung  uer 
folgt,  fu  lenfr  er  anoererfeits  bie  Sulbadjt  in  Die  Qufunft,  nnb  io 
iriib  auf  natürliche  SBeife  bem  9ftejfia§=©ebanfen,  Der  Hoffnung 
3frael£  auf  feine  Ssöieberljerftetiung  nnb  bie  ©iebererridmma,  be§ 
[crufalemifdjeii  £>eiligtljums  Stusbrucf  gegeben.  ?iber  biefe 
;')iifiinftvboffni!na  empfängt  eine  alln. meine  95ebeutung  im 
Sabinen  Der  Die  gan#e  äftenfdjffjeit  umfaffenben  ©ebete,  ans 
meliien  mir  mmnubr  einige  Steilen  anführen : 
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„So  laife  fonnuen,  Sroiger,  nnfer  ©oft,  librfnrdn  bot  Dir 
über  alle  beinie  ©efdjöbfe,  nnD  Sang«!  bor  Dir  über  alle*,  tooJ  Du 
erfdiaffen,  auf  baf3  Didi  ebrfürduen  alle  ©efdjöbfe,  imb  bo>r  Dir- 
ndl neigen  alle  SSefen,  unb  fie  alle  roerbeti  e  i  n  33unb,  beinen 
Söilfen  m  tfjun  mit  gangem  .vvr,en,  toie  mir  erfetmen,  Gsroiger, 
unfer  ©ott,  Dafv  Die  .s>errid)an  ift  bei  Dir,  Die  ^uidit  in  Deiner 
.vrnnb,  unb  Die  Mrafr  in  Deiner  :Hediten,  nnD  Dein  92ame  eibaben 
über  ade-?,  roa3  Du  gef (Raffen." 

3Bit  fragen:  Mann  ö§  eine  fdiimere,  erhabenere  unb  immer 
faliuifd]ere  3ufunfr*lunfnuna,  geben,  a.U  fie  liier  in  Dem  SK&tnfdje 
aiKniefpradien  ift,  Dai>  alle  :\Venielien  e  i  n  93unb  roerben  mögen, 
Denen  Viitt  baä  genteinfaim'e  23efrreben  bilbet,  Den  äöiuen  @otte§ 
bon  gangem  Jpergen  ui  erfüllen!  Cime  Dieie  (Sirrigung  aller  3Jcen= 
fdj-en  in  Der  (SrfüHunig  De*  göttlichen  SSiflenS  fann  fidj  Der  SSer= 
faffer  biefer  ©ebete  Die  2£iebergebürt  SfraeB  nidn  Denfen.  Irr 
giebt  Daber  Der  vmffnuua,  auf  Dienlb:  erft  an  jroeiter  Stelle 
9fu*brucf,  roie  and)  in  Dem  nadiftebenDen  ©ebete  Die  3teir/enfo.Ige 
Der  ©ebanfen  bon  Der  allgemeinen  SJcenfdjrjeit  an?  -  unb  311 
oirael  im  83efonberen  —  übernebt. 

„linier  ©oti  nnD  ©oü  unfer  Leiter!  C  regiere  über  Die 
gange  SSelt  in  Deiner  A>errliei)feit,  nnD  erbebe  Didi  über  Die  gange 
lirDe  in  Deinem  tvUan>\  unb  ftrarjle  auf  in  Der  ^radjt  Der  vmbeit 
Deiner  äftajeftät  über  alle  ^emobner  Deine*  @rbballe£,  nnD  er- 
fennen  möge  jeaUebe*  ©eftfjöbf,  baf3  Du  e*  gefcfyrffeii,  nnb  e§ 
erfalue  ieglidjeä  ©ebilbe,  bafä  Du  e*  gebilbet,  nnD  e3  foredie  alle*, 
Ina*  CDent  bat  in  feiner  :\'afc :  Ter  ©hrige,  Der  ©ott  ^frael*. 
ift  ß'önig,  unb  fein  rlieidi  nxtKet  über  Wte§>.  ^eilige  im§  Durd) 
Dein:  (Gebote,  unb  laf*  unfer  Ibeil  fein  Deine  Serjre,  fättrge  un§ 
tum  Deiner  ©üte,  unb  erfreue  un*  bind)  Deine  \MHfe!  Unb  läutere 
unfere  $er#en,  Dir  in  SBarjrrjeit  m  Dienen,  Denn  Du,  0  ©ott,  6ift 
roarjr,  nnD  Dein  Sott  ift  toafjr  unb  eroig  beftebenD.  ©elobt  feift 
Du  Steiger,  ®önig  über  Die  gange  Srbe,  ber  (jeiligi  Sfrael  nnD 
Den  Xag  Der  ©riunerung." 

g§  ift  nielieidit  nidn  gang  überflüffig,  Darauf  aufmerffam 
m  madien,  ira*  biet  an  einem  Der  beiliauen  Feiertage  ^itael  für 
fidi  bon  Der  ;}ufunfr  erbofft  unb  tum  ©ort  erbittet.  Ü*  ift  nidn  Die 
Seltberridiaü,  rote  man  nodj  uielfad)  glaubt,  fonbetn  Die  Sßräro* 


fcrjocr^  Dir  in  %>abrfreit  ]u  Dienen"  / 
idit  eriiticrenbcn  Weljeimfdjriften,  fon=| 
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gati&e  lautet:  „läutere  unn 
So  Hebt  c-ö  nid)t  In  Den  nie 
bau  in  bat  affgennein  äugänglidjen  jüDiidien  ßtebetbüdjeru»  Denen 
jmnejft  Die  lleberiemma.  beigefügt  ift.  Siefetbe  Sitte  fittbei  firii 
nnd)  in  Der  Siturgie  für  Die  Sabbatb:  nnD  Feiertage,  nnD  in  etroaä 
anberer  ftaun  im  täglichen  Webet,  fie  crbält  aber  am  9Jeujar)r§= 
tage  crljöf)te  93ebeutung  int  oitfammenbanae  mit  Der  Die  gange 
^c'enidibeit  umfaffenben  Stnbadjt,  in  toeldjer  i>iotr  als  Der  2tfl= 
hxtltenbe  gefeiert  mirD,  Der  aller  feiner  ©efdjöbfe  gebeult  nnD 
feine*  bergif£t,  mie  bie§  iit  Dem  unmittelbar  anfdfjlief;e\nben 
GJebet  au^geförodjen  iit: 

,.2u  gebenfft,  ma*  gefdjeljen  ifi  tum  Crftrigfeit,  unb  hah  dar 
Slugen  Die  ©efd^ötofe  alle  feit  9Tribeginni;  bor  Dir  finb  offenbar 
alle  Wef)eimniffe,  nnD  Die  Jvülle  alleä  Verborgenen  feit  Der  üföelt* 
fdjöbfung.  ®ein  SSergeffen  giebt  e§  dar  Dem  Inrone  Deiner  .\> 
Iid)feit,  nnD  nid)tv  einigest  Deinen  dürfen.  Xn  bin  eingeben!  alle* 
o.efdiebenen,  nnD  fein  Gfefdjobf  ifi  Dir  entri'uft.  2ftle£  liegt  äffen 
nnD  befannt  aar  Dir,  Etoiger,  unfer  ©ott,  Der  fdjauet  unb  bfidet 
biv  anv  ©nbe  aller  Reiten,  J&nn  Dn  fi'iiuü  berbei  Die  feftgefefcte 
;',eit  Der  Erinnerung,  Da  bebadn  mirb  jeglidjer  ©eift  nnD  jeglidje 
Seele,  nnD  Dn  Did)  erinnerft  Der  jyütle  De*  Neiciiebjncn  unb  Der 
SÖefen  9Äenge  in  nnabiebbarer  ;-}anl.  Vom  Uranfange  an  bau  Dn 
feldiev  ntnDa,emad)t  nnD  aormalv  geoffenbart.  JDrefer  Sag  iit  Der 
beginn  Deiner  2diopfnna,  ein  Qteibäd£)tnt£  De*  erften  2Selten= 
taa,e*.  „Gsin  feftgefefetex  Jag  für  oüael,  ein  (s>erid)t*taa,  De* 
©otte3  ^afobs"  i  *ßf.  81,  5).  Unb  über  Die  Sänber  hrirb  an  ibm 
Der  Sbrudj  gefällt,  mo  Da*  Sdjroert,  nnD  roo  Der  triebe,  hw  Der 
junger  nnD  too  Die  jyülfc  malten  foll.  Unb  Die  ©efd^ööfe  irerDen 
an  ibm  beDadn,  toer  am  Seben  bleiben  aber  Dem  £obe  berfatten 
foll.  935er  mirD  an  foldiem  Sage  nidu  gemuftert!  Sie  Erinnerung 
an  jeDev  ©efdjöbf  fammt  aar  Did),  eines  öegtidjen  £r)un  nnD  fein 
3Serf)ängra§,  um*  (inner  mit  feinen  Schritten  betraft,  ma*  für 
2lnfä)läge  nnD  Sßläne  Der  ^ienfd]  in  fid)  tränt,  toa3  ein  Validier, 
feinen  blieben  folgenb,  ausführt.  a> c 1 1  Dem  Spanne,  Der  Did) 
nidu  Derajivt,  unb  Dem  JJtenfdieniobn,  Dir  an  Dir  feftbält,  beim 
Di:  Did)  fitdien,  merDen  nid)t  üuaiidjeln,  unb  Diejenigen  irerben 
nidit  ui  Sdjanben,  Die  auf  Didi  bertrauen.  3?as  ©ebädjtnis  aller 
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©cfcfjöpfe  gelangt  uor  bid),     unb  bu  bitrcf)forfd)cft  ba§  Zimn 

2Bie  man  fiefjt,  ift  in  biefetn  ®eMe  nur  neu  Dem  ©eftfjb'bf 
©otte£,  bau  Dein  äföenfdjen  unb  ^u^d;enfal)nc  bie  3iebe.  (£3 
Ixribb  alfö  nidit  auf  Der  einen  2 e i te~TTön  ^  ra  e I "g e  1 P v o cfj e n ,  unD 
biefem  gegenüber  bun  Den  „llna.luubia.en",  hri'e  in  anbeten  DMi= 
aionen  bie  Rubelt  genannt  merDen,  Denen  man  mir  Diefer  §&e= 
jeidjnung  felbft  im  lebete  nodj  einen  vneb  uerfept,  [onbem  ba§ 
Stiief  fd)lief;t  in  bielfagenber  ^ufammcnfaffumi,  Dellen,  moDurel) 
man  allein  im  ©eridjte  Q&o&teä  befterjen  fann,  mit  Den  SBorten: 
„Tie  Did)  Indien,  toerben  nidit  ftraudieln,  unD  bieienigen  merDen 
nidu  pt  SdianDen,  Die  auf  Did)  Dertratien".  5>a3  gilt  für  jeben 
Sftcnfdjen,  un.D  Damit  ift  in  uniuiTfaliftifdjcin  Sinne  ber  SBeg 
De  widmet,  auf  u\'(dyein  Die  äßenfdjen  pt  Dem  (innen  23unbe  fid) 
bereinigen  muffen,  bar  Den  üESiflen  ©■otieg  pun  9Iuäbrud  bringen 
foil.  Tiefer  bier  entmidelte  ©eibanfe  ift  aber  von  edper,  alt= 
[übifdjier  .\>erfunft.  (Sr  finDet  fiefj  in  Dem  "^fahnenmerte  auäge= 
Dri'uft:  „:\\ibe  ift  bar  Gstoig«  allen,  Die  ibn  anrufen,  allen,  Die  ibn 
in  5Sar)rr}eit  anrufen."  SteSgleidjen  in  Dem  Sßorte  fe£  pneiten 
oefaja:  „Stiebet  Den  ©trogen,  Da  er  fid)  firtben  läf-öt,  rufet  if)n 
an,  Da  er  nabe  ift.  liv  berlaffe  Der  grebler  feinen  üföeg,  unb  Der 
SRann  ber  llntpat  feine  ©ebanfen,  unb  feine  $uxüd  nun  ©toägen, 
unb  er  roitb  fiel)  fein  erbarmen,  unb  pt  nnferem  Watt,  Denn  er  ift 
reid)  im  Vergeben."  3ftn  treueren  Verlaufe  Diefer  ©ebanlenrei^e 
fagt  Dann  Der  ^ropbet:  „Stenn  mein  .s^aiiv  mirD  ein  33etr)au3 
genannt  roerben  für  alle  Golfer."  2ludj  bier  ift  unpüeiDeutia,  Der 
üßeg  be^eielmet,  auf  Dem  ein  ^eber  in  Die  TäMyc  (3h>tte§  gelangen 
unb  feinem  (itbarmen*  tbeilbaftia,  merCen  fann:  §1 blaffen  Pom 
Sööfen,  Reinigung  Der  ©ebanfen  unb  SBuijfertigfVit.  SJa  nun  Die 
Sage  Pom  ^uiijapr  6i§  jum  SSerförjniung^tage  borgug^toeife  Der 
.C-Hnpencmrüfuna,  unb  ^upfertipfeit  getoibmet  finb,  fo  begebt  Die 
Ambition  Die  awgefürjrten  ^orte  ^efaja§  auf  Diefe  ;}eit  be§ 
v<alne*anfannv  alv  Diejeniae,  in  meleber  ©uti  Dem  'l\Ynfd)en 
aleidp'am  neiber  ri'uft.  2lbet  Q&oü  ift  Der  SSater  aller  üütenfdjen, 
511  Dem  ^eber  in  Dem  ^erbältni*  eine*  Min  De*  ftebt,  unb  ]n  Dem 
?seDer,  ]n  lueld)er  ; > c i t  immer,  Den  2ßeg  finDet,  roenn  er  irjn  auf= 
richtig  iitelp.  2>a§  finb  Die  2fnfdjiauungeu,   )u  Deren  ^efunbung 
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Der  :\\mjabr*taa  bnrd)  feinen  nninerialiftiidim  libarafter  Den 
natürlid)ften  §Maf§  bietet,  nnD  Die  andi  Den  Inhalt  Der  9Keffia3= 
boffmma.  be§  ^nbentbnm*  an*madKn. 

:Hn*  Diefen  ^nfdjauungen  erbeut  aber  and),  mie  üd)  ba§ 
0>itDentf)itm  jitr  ^ceniebbeit  nnD  ju  Den  ucridnebemn  formen, 
in  roeMjen  fid)  Dav  ©oiteäbeipufätfein  innerhalb  berfelben  ändert, 
iteüt.  ß§  ift  im  innerüen  üßtefen  be*  v<nb;nrlimn*'  begrünbet, 
baf§  e*  fid)  nidit  für  allein  ieliemmdjenb  beut.  j$für  Da*  ^uben» 
tbnnt  in  ba§>  Criufd-eiDenDe  nnD  Dax-  Die  :T>ienfd)en  Sinigenbe  Die 
Metliejitnii  Omtte*  bind)  Die  .s>eilianm]  De*  ^eben*.  $>em  immer 
biefe  gelingt,  ber  ift  malnbaft  fromm  irfjften  Seime* 

luertb.  Ta*  vaibentbnm  anerfennt,  mie  bereit*  bargetljan  mnrbe, 
baf*  e*  and)  attfjcilialii  feiner  foldie  fromme  gtebi,  nnb  e*  ge= 
nebt  ibnen  Die  emieie  2eüa,i:eit  }it.  iSinen  bäberen  x^rei*  bat  e* 
felbft  für  feine  xl'efenner  nid)t  ni  beigeben.  (Sin  .\>immelreidi,  in 

I  ba3  mir  ^nDen  liinlai*  finDen,  aber  in  meldie*  ber  ©intritt  mir 
auf  ein  jüDiid)e*  £üjnbjoiuin  gcmärjri  mirb,  f'ennt  bas  ^nbentbnm 
niifft.   Tiefen   2tanbrutnft  nimmt  and)   einer  ber  berübmteüen 

•  ialmnbiieben  deiner  be§  •'!.  ^abrbnnben*  ein,  menn  er  erflart: 
„2$er  ben  Kämenbienft  abfdnoört,  beifjt  ^sitbe\"  ©ö^enbierift  ift 
livircren  2inne  ber  OfiK-bnuf  für  Die  Entheiligung  be* 
8eben&,  für  Die  fittiid)e  3SethnIberung,  mie  fie  mit  ben  aöuem 
Dienerifd)en  Kulten  .\>anb  in  .\>anb  giengen.  on  Diefer  SEBilbniS  bat 
Die  :lieliejion  ^fraelS  3'uerft  einen  2Beg  gebahnt.  Xa*  ^aDentbmn 
bat  feit  liira  Dieien  28eg  frei  gehalten  nnb  bafür  geforgt,  baf§ 
ibn  bk  2&ilbnis  nidu  mieber  übermnd)crte.  Ta*  ^nbentbmn  barrt 
auf  biefem  SSege  an*.  Wdä$z  Söetanlaffung  bätte  e*,  ibn  m  der* 
laffen!  2luf  feiner  alten,  fdjou  in  2legtypten  entrollten  Saline 
glängen  .\>eil*mabrbeiten,  Die  nie  von  größeren,  beielia,enberen 
überboten  morben  nnb,  nod)  femal*  überboten  merben  tonnen, 
bie^iabrbeiten  oon  bem  einig=ein?}igen  ©ott,  berbie  ^ienfeben  in 
feinem  (ibenbilbe  erfebaffen  unb  ibr  li:benber  SSater  ift,  oon  ber 
Stufgabe  ber  :!iienfd;en,  biefen  ©oti  bnrd)  ein  fittenreine*  ßeben 
m  beilinen,  fron  ber  bnrd)  bie  ©rfüßung  biefer  Aufgabe  lierbei-- 
nifiibrenben  ^erfübmtna,  ber  ^t'enfd)en  in  einem  Arieben*bnnbe, 
in  bem  Wort  einzig  nnb  fein  :\\inie  ringig  fein  mirb.  Tiefe  2BaI)i> 
beiten  be*  ^nbentbmn*  finD  Da*  ©inigenbe  feiner  Gefeinter.  ?(bet 
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bos  "utDeiitlutin  anerfeimt  Da*  ^abienft  eines  Seben,  bei  an  be 
•Vcitiflung  OSottes  auf  (Srben  mitroirft.  S)afö  fic  enblidj  bei 
luiiflid&t  mib  „Die  ©eit  31t  einem  Wottc*reid)e  georönet  roerbe"- 
toie  e§  in  Dem  täglidjen  @d&Iufggetete  Reifet,  ift  bie  Hoffnung 
De*  vMibenfuiiinv  für  Die  gttfimft  Der  3ftenfrf$eit 
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